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Das Jahr 1908 hat uns mancherlei Sorgen und Schwierigkeiten gebracht .

mal mußte die ſtets zunehmende Erhöhung der Lebensmitte lpreiſe die finan⸗

telle Lage unſerer Anſtalten ungi inſtig beeinfluſſen , obwohl wir meiſt eine mäßige

Erhöhung des Penſionspreiſes hatten eintreten laſſen . Sodann wirkte das Dar⸗

iederliegen des Erwerbslebens in doppelter Beziehung nachteilig , indem einerſeits

die Benutzung der Volksküchen erheblich geringer war , andererſeits mehr Unter⸗

ſtützungen an Arme und Kranke gegeben werden mußten als vorher . Endlich

bereitete uns der Mangel an Schweſtern für die Krankenpflege gegenüber dem

ſtets wachſenden Bedürfnis viel e Veerlegenheiten . Dieſer Notſtand iſt allerdings

im weſentlichen darauf zurückzuf ühren , daß in im ſtädtiſchen Krankenhaus

Karlsruhe , das 1906 nur 35 Schweſtern beſche
iftigte

„ ſeit dem Einzug in die

neue Anſtalt der Bedarf an Pflegekräften allmählich auf faſt die doppelte Anzahl

gewachſen iſt . Glücklicherweiſe war jedoch ve Ende des Jahres durch Zugang

junger Schweſte
8 ſeitigt , ſo daß der Bedarf überall ſo ziemlich gedeckt

werden konn Durch mancherlei Geſchenke und durch
die Veranſtaltung eines

großen Wohltätigkeitsfeſtes zugunſten der Mädchenfürſorge ſind wir von Mit⸗

n und
8 8 Vereins ſoweit bedacht worden , daß wir auch in

pekuniärer Hinſicht nich
ntmi itigt ins neue Jahr zu gehen brau chen .

Von
ſei

it des Großherzoglichen Hauſes durften wir uns

auch in dieſem Jahre der gewohnten vielſeitigen Förderung und Mitarbeit erfreuen ,

ja die vielfach geſteigerten Anforderungen an den Verein gaben öfters Anlaß zu

beſonderen 3 Ihre Königliche Hoheit die Großherzo gin hatte die Gnade ,

ſow Landesverſammlung des Geſamtvereins in Villingen , als der der

usſchüſſe in Wertheim auch wurden wir häufig durch

Ihrer Königlichen Hoheit an den Sitzungen verſchiedener Abteilungen

rüfungen in den Anſtalten erfreut . Ihre Kaiſerliche Hoheit Prin⸗

helm und Ihre Königliche Hoheit Prinzeſſi
rinnen einzelner Vereinsanſtalten dieſen ihre beſt 2

keit . Wir ſprechen für alle Mitwirkung und Förderung unſerer Vereinsarbeit

auch hier unſeren ehrerbietigſten Dank aus .

Trauer darniedergebeugt u
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n Max widmeten
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idheit in der

des Jahres hat unſere hohe tektorin , igli che Hoheit

Großherzogin Luiſe , gleichwohl keinen Ange ublick aufgelört,volſt es J* (
allen Zweigen unſeres Vereins entgegenzubringen und dem Vorſtand bei allen

Schwierigkeiten mit Rat und Tat zur Seite zu ſtehen . Zu unſerer großen Fr 3—

hat ein mehrwöchiger Aufenthalt im Hochſommer auf der Inſel Oeland in

——
den bei der geliebten Tochter , Ihrer Majeſtät der Königin , die hohe Frau

rheblich geſtärkt und erfriſcht und' in gleicher Richtm
151

hat der längere Herbſt⸗

fenthalt auf der friedlichen , freilich auch an ſchmerzlichen Erinnerungen reichen

iſel Mainau gewirkt , ſo daß Ihre Königliche Hoheit bei voller Geſundheit am

3. Dezember Allerhöchſtihren 70 . Geburtstag begehen konnte .



In aufrichtigſter Weiſe fanden bei dieſem ſchönen , allerdings durch ſchmerz
liche Gefühle der Trauer um den geliebten heimgegangenen Großherzog beein⸗
flußten und deshalb in aller Stille begangenen Feſte die innige Liebe und die
herzlichſte Dankbarkeit gegenüber unſerer teueren Großherzogin Luiſe tiefempfunde⸗
nen Ausdruck nicht nur im Badiſchen Frauenverein in allen ſeinen Gliedern ,ſondern auch in weiteren Kreiſen des badiſchen Volkes und über unſere engereHeimat hinaus . Der Geſamtverein richtete eine in der Kunſtſtickereiſchule künſt
leriſch ausgeſtattete Glückwunſch⸗ und Dank⸗Adreſſe an Ihre Königliche Hoheit ,die auch von den Vorſtandsmitgliedern aller Zweigvereine unterſchrieben war , und
überreichte das Ergebnis einer bei den Vereinsmitgliedern unter Beteiligung vieler
Tauſende derſelben veranſtalteten Sammlung im Betrag von 38 400 M. als Feſt⸗gabe zur Verwendung für einen wohltätigen Zweck . Gleichwohl ließen es ſich
viele unſerer Zweigvereine nicht nehmen , ihre Wünſche und Gefühle noch in
beſonderen Schreiben und Telegrammen der hohen Protektorin kundzugebenund in ihrem engeren Kreiſe den Tag feſtlich zu begehen . Auch in den Vereins
anſtalten wurde das Geburtsfeſt unter Mitwirkung von Schülerinnen , Lehrerinnen
und Vorſtandsmitgliedern gefeiert und herzlichſter Dank für alles , was die hohe
Protektorin für den Verein getan , ausgeſprochen . Ihre Königliche Hoheit Groß⸗
herzogin Luiſe hatte ſpäterhin die Gnade , von der Feſtgabe der Stiftung„ Witwentroſt “ 1400 M. , dem Schweſternpenſionsfond 2000 M. und der Groß⸗
herzogin⸗Luiſe⸗Jubiläumsſtiftung 30 000 M. zu überweiſen , letzteres mit der
Beſtimmung , daß mit dem Zinſenerträgnis unter der Bezeichnung „ Kinderhilfe “
den Zweigvereinen Beihilfen zur Gewährung von Heil - und Erholungskuren ,
Bädern , Frühſtück , Säuglingsmilch uſw . an Kinder zu teil werden ſollen . Fürdieſe ſo wohltätigen Zuſtiftungen ſagen wir auch an dieſer Stelle untertänigſtherzlichen Dank .

Mit dem Großherzoglichen Hauſe hat im vergangenen Jahr auch der Badiſche
Frauenverein durch den Tod der Frau Gräfin von Rhena einen ſchmerzlichen
Verluſt erlitten . Seit mehreren Jahren leidend hat die hohe Frau gleichwohl
für alle Kranken und Armen ein warmes Herz und eine milde Hand bis zu ihrem
Tode gehabt und unſerem Verein ein reges , in vielfacher Weiſe betätigtes Intereſſebewahrt , auch nachdem ihr Geſundheitszuſtand zu beiderſeitigem , ſchmerzlichem
Bedauern eine perſönliche Mitarbeit nicht mehr geſtattete . Dankbar gedenkenwir all der reichen Wohltaten , die Frau Gräfin von Rhena unſerem Verein
erwieſen hat und werden nie ' ergeſſen , wie eifrig ſie lange Jahre hindurch in
verſchiedenen Abteilungen , insbeſondere für das Aſyl Scheibenhardt , für die
Volksküchen u. a. tätig war . Ihr Andenken wird im Verein ſtets ein geſegnetesbleiben .

Leider iſt der Frau Gräfin deren hoffnungsvoller Sohn , Herr Graf Fried —rich von Rhena , durch ein tragiſches Geſchick in kurzer Zeit im Tode nachgefolgt .Der Entſchlafene hat in ſeinem Teſtament den Badiſchen Frauenverein reichlich
bedacht und zwar den Geſamtverein mit 50 000 M. , den Schweſternpenſionsfond
mit 10 000 M. , ſowie das Ludwig⸗WilhelmKrankenheim und das Aſyl Scheiben⸗hardt mit je 5000 M. Wir ſind für dieſe reichen Vermächtniſſe von Herzen
dankbar und werden des edlen Wohltäters ſtets eingedenk ſein .

) Die Vermächtniſſe kommen erſt im Laufe des Jahr 1909 zur Auszahlung undſind deshalb bei den betr . Abteilungen nicht berückſichtigt .



Noch haben wir einiger treuer Mitarbeiter zu gedenken , die uns gleichfalls

durch den Tod entriſſen wurden Es ſind dies Freiin Eliſe von Adelsheim ,

Präſidentin der Abteilung II , Geh . Oberfinanzrat Dr . Nicolai , Beirat des

Zentralkomitees in Finanzfragen , und Sekretär Wentz . Ihr erſprießliches Wirken

in unſerem Verein ſichert denſelben ein dankbares Andenken . Herr Wentz war

während 24 Jahren als Beamter des Vereins tätig , war auch in den Kreiſen

der Zweigvereine vielfach bekannt und beliebt , ſein Tod iſt für die Zentralleitung

ein empfindlicher Verluſt .

In der Organiſation des Vereins iſt im Laufe des Jahres inſofern eine

wichtige Aenderung eingetreten , als die Stelle des Generalſekretärs durch die

Großh . Regierung mit einem ſtändigen Beamten beſetzt worden iſt und die Mittel

zur Errichtung dieſer Stelle im Staatsbudget vorgeſehen wurden . Es war dies

durch die ſtets wachſende Ausdehnung der Geſchäfte der Zentralleitung unſeres

Vereins nötig geworden , die es als ausgeſchloſſen erſcheinen ließ , die Aufgaben

des Generalſekretärs noch ferner durch eine freiwillige Hilfskraft erledigen zu

laſſen . Wir ſind der Großh . Regierung für dieſes weitgehende , für den Verein

ſo wertvolle Entgegenkommen überaus dankbar . Es liegt darin für uns zugleich

auch die ehrende Anerkennung , daß der Badiſche Frauenverein zu einem wichtigen

Faktor für die Wohlfahrtspflege unſeres Landes geworden iſt

1h Hon der Großh
Auch ſonſt haben wir im Laufe des Jahres Regierung und

ebenſo von der Stadtverwaltung der Reſidenzſtadt Karlsruhe nach verſchiedenen

Richtungen hin wie in früheren Jahren freundliche Förderung erfahren und

den verbindlichſten Dank aus . Von Freunden und Wohltätern

mwir wiederum uns vielſeitiger Hilfe und Unterſtützung

für die wir unſern Dank auch hier gerne kundgeben .

wir das 50jährige Beſtehen unſeres

Vereins feſtlich begehen . Trotz mancherlei Sorgen läßt uns die allſeitige Teil⸗

5 Vereins dieſem wichtigen Tage freudig und dank⸗

lächſten Jahre ( 1909 ) wer

nahme an den Geſchie

bar entgegenſehen

Cätigkeit des Vereins im ganzen .

Die Geſamtleitung des Vereins ruht in den Händen des Zentral⸗

komitees , das aus dem Generalſekretär als Geſchäftsleiter und den

Präſidentinnen der 6 Abteilungen : Frau Geheimerat Hardeck , Frau Rentner Bils ,

Frau Oberbürgermeiſter Lauter , Frau Geheimerat Haas , Frau Miniſter

Schenkel , Exzellenz , und Frau Miniſter Honſell , Exzellenz , ferner den Geſchäfts⸗

führern der Abteilungen , den Herren Rentner Hepp , Oberleutnant a. D. , Hof⸗

apotheker Dr . Stroebe , prakt . Arzt Dr . Arnsperger , Geh . Rat R aſina ,

Profeſſor Dr . Starck und Obermedizinalrat Dr . Hauſer beſteht . Wie oben ſchon

erwähnt , iſt die Stellung des Generalſekretärs dadurch geändert , daß im Staats⸗

budget eine etatsmäßige Stelle für dieſes Amt geſchaffen wurde , ſo daß dasſelbe

nunmehr von einem Staatsbeamten als Berufstätigkeit ausgeübt wird . Durch

eine Vereinbarung mit der Großh . Regierung wurden die Rechtsverhältniſſe dieſer

Dienſtſtelle näher geregelt . Die Ernennung des Generalſekretärs erfolgt darnach

auf Vorſchlag der Vereinsprotektorin durch die Großh . Regierung . Demgemäß

komitee und
Vereins
beamte



Landes⸗
verſammlung

8

haben Seine Königliche Hoheit der Großherzog unterm 26 . Auguſt 1908 gnädigſt
geruht , dem Geh . Rat Müller die etatmäßige Stelle eines Generalſekretärs des
Badiſchen Frauen⸗Vereins zu übertragen . Des Verluſtes des Beirats in Finanz⸗
fragen , Herrn Geh . Oberfinanzrat Dr . Nikolai , haben wir oben bereits gedacht ,
an ſeine Stelle trat Herr Geh . Finanzrat Erxleben .

Durch den Tod des Vereinsſekretärs Herrn Wentz entſtand für die Zentral⸗
verwaltung eine empfindliche Lücke , da die langjährigen Erfahrungen des Ver
ſtorbenen in der Vereinsarbeit nicht erſetzt werden konnten . Die Sekretärſtelle
wurde dem Herrn Finanzaſſiſtenten Sack aus Heidelberg übertragen . Die
übrigen Vereinsbeamten , die Herren Kaſſier Ott , Buchhalter Retzbach und
Regiſtraturführerin Fräulein Aal waren wie bisher tätig . Der Ver
Kaſſendiener Wagner wurde als etatmäßiger Beamter angeſtellt .

Zur Erledigung der Geſchäfte des Geſamtvereins hat das Zentralkomitee
10 Sitzungen abgehalten ; die neuen Geſchäftsräume der Zentralverwaltung haben

ſich ſehr bewährt .
Die auch für dieſes Jahr in Donaueſchingen vorgeſehene Land esverſammlung

konnte infolge des Brandunglücks dort nicht ſtattfinden und wurde nach Villingen
verlegt , woſelbſt Verein und Stadtgemeinde durch freundliches Entgegenkommen
derſelben einen ſchönen Verlauf ſicherten . Sie fand am 24 . und 25. September
in der Feſthalle in Villingen ſtatt und war ſehr ſtark beſucht Leider mußte die
hohe Vereinsprotektorin Ihre Königliche Hoheit Großherzogin Luiſe der tiefen
Trauer wegen erſtmals bei einer Landesverſammlung vermißt werden . Allerhöchſt⸗
dieſelbe richtete jedoch an die Verſammlung ein huldvolles Handſchreiben , welches
der ſchmerzlichen Urſache des Fernbleibens und der unzähligen Beweiſe der Teil⸗
nahme und des Mitempfindens aus Vereinskreiſen gedenkt und mit der Verſich rung
der Anweſenheit Ihrer Königlichen Hoheit im Geiſte und den Wünſchen für einenIII
ſegensreichen Verlauf der Verhandlungen ſchließt . In einem Telegramm ar
Königliche Hoheit brachte die Verſammlung die Empfindungen des le
Bedauerns , der aufrichtigen Teilnahme und des herzlichſten Dankes zum A
Mit großer Freude und Dankbarkeit wurde es begrüßt , daß Ihre Kö
Hoheit die Großherzogin am erſten Sitzungstag den Verhandlungen anzu—
wohnen die Gnade hatten . Neben dem üblichen Rechenſchaftsbericht des Genere
ſekretärs , an den ſich Mitteilungen und Ausſprachen über verſchiedene wichtige Punkte
anſchloſſen , ſo über die Ausbildung von Kinderpflegerinnen , über den Beruf der
Krankenſchweſtern , über die Mädchenfürſorge , über das Vereinsblatt uſw. , ferner
der Beſchlußfaſſung über das Rechnungsweſen wurde über die Aenderung der
Satzung , die durch die geänderte Stellu g des Generalſekretärs erforderlich war ,
und über die Beitragsleiſtung der Zweigvereine zum Zentrallandesfonds ver⸗
handelt . In letzterer Beziehung wurde das Zentralkomitee ermächtigt , Beiträge
von 3 der Mitgliederbeiträge zu erheben ; der Beſchluß kam jedoch vorerſt noch
nicht zum Vollzug , da ſich die Vermögenslage des Zentrallandesfonds infolge
von verſchiedenen Geſchenken und Vermächtniſſen vorerſt wieder beſſer geſtaltete .
Vorträge wurden gehalten von dem Beirat des Zweigvereins Villingen , Herrn
Oberamtmann Arnold , über die Entwicklung und Tätigkeit dieſes Vereins und
von Herrn Obermedizinalrat Dr . Hauſer über Kinderfürſorge und insbeſondere
das Kinderſolbad Dürrheim . Nach Schluß der Verhandlungen fand am Nach⸗
mittag des 25 . September eine Beſichtigung dieſer Vereinsanſtalt in Dürrheim
ſtatt , an der ſich die große Mehrzahl der Teilnehmer an der Verſammlung



7. * „ Mofriodigumg ˖ 7 ſich ſo Moſuſcher Ian der
teiligte . Mit großer Befriedigung über ſich alle Beſucher von der

ſchönen und kmäßigen Einrichtung der Ar

Erfolge aufzuweiſen hat .

Dem Unterricht in den weiblichen Handarbeiten ſowohl in der

wie in den beſonderen 5 wendete ſich auch in dieſem

Vereinsfürſorge zu. In letzterer Beziehung folgt 1 iheres im Bericht der Ab⸗
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von der hohen Vere insprotet torin veranlaßten Einrichtungen weſentlich beig

1908 durch 252 Vereine 872 von Ihrer Köntragen haben . Verteilt wur
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Frauenvereein und ohne eine in Karlsru msgebild
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üeßen , iſt in ſtetem Wachſenbegriffen und bet etzt bereits geg in etwa 350 Gemeinden . Es wurde

dadurch err daß immer hä e an einer Schule angeſtellten Haus⸗
ehrerinnen den Haushaltungsunterricht für die Schülerinnen benachbarter

den erteilen , ſei es daß die Schülerinnen in den Hauptort kommen , oder

in an verſchiedenen unterrichtet . In manchen Amtsbezirken iſt

haltungsunterricht in dieſerWeiſe auf den ganzen Bezirk ausgedehnt .

Die auf Grund der Verordnung vom 25. November 1907 vorgenommene Aenderung
in der Organi Haushaltungsſeminars kommt im Berichte der Abteilin der Org m mt

ur Sprache . Ein Obſtverwertungskurs für Haushaltungslehrerinnen hat
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ſtelle.

10

1908 in Auguſtenberg ſtattgefunden ; er war von 20 Lehrerinnen aus verſchie⸗
denen Landesteilen beſucht .

Durch Wanderkochlehrerinnen wurden im Lande
Mädchen abgehalten , wobei der Hauptverein Herd⸗ un

Dvereinen leihweiſe zur Verfügung ſtellte

U

15 Kochkurſe für erwachſene
id Küchengeräte den Zweig

aneben fanden durch die Haus —
haltungslehrerinnen eine Anzahl von Kochkurſen ſtatt , bei denen die Schul - oder
Vereinsküchen benutzt wurden .

Die Verbreitung der Kochkiſte iſt fortgeſetzt Gegenſtand der Aufmerkſamkeit
der Vereinsleitung ; öfters gelangten von auswärtigen Vereinen und
Perſönlichkeiten Anfragen an dieſelbe

boten

einzelnen

Die Verleihung von Auszeichnungen durch Ihre Königliche Hoheit die
Großherzogin Luiſe erfolgte auch im Berichtsjahr nach Maßgſt⸗Statuten durch Vermittlung der Zentralleitung . (

abe der bezüglichen
Es wurden an weibliche Dienſt⸗

73 Kreuze , und zwar 55 ſilberne ( für mehr als 25 bis 40) , 15 ſilber⸗
vergoldete ( für mehr als 40 bis 50 ) und 3 ſilbervergoldete mit Kranz ( für 50

( für 60 Dienſtjahre ) , verliehen . Mit dieſen

und mehr Dienſtjahre ) , darunter 2 ſilbervergoldete mit K

Verleihungen iſ
anz und der Zahl 60
ſt die Geſamtzahl der

U
d

ſeit dem Jahre 1876 als dem Jahre der Stiftung dieſer Auszeichnung verliehenen
Ehrenkreuze auf 2160 , und zwar 1743 erſter , 320 zweiter und 97 dritter Stufe
geſtiegen . Unter letzteren ſind 4 Ehrenkreuze enthalten , aun, aufdenen mit Rückſicht
auf den ſelten vorkommenden Fall einer 60 jährigen ununterbrochenen Dienſtzeit
als beſondere Auszeichnung die Zahl 60 angebracht iſt . Unter den ſilber —
vergoldeten ſind 243 zweite und unter den ſilbervergoldete
47 dritte Verleihungen .

mmit goldenem Kranze

Bei der nach beſtehender Uebung alle drei Jahre erfolgenden Auszeichnung1DE
an Hebammen konnten diesmal verliehen werden : die ſilberne Medaille ( für mehr
al

bi

H
2

5

ο

0 Dienſtjahre ) an 34 Hebammen .
WeWeiter wurden verliehen : das ſilberne Medaillon mit goldenem Kr

5 bis 40 Dienſtjahre ) an 107 und die ſilbervergoldete ( für mehr als 40

1z an
18 Hauptlehrerinnen , das vergoldete allgemeine Kreuz in Samtrahmen an
1 Oberin , das vergoldete allgemeine Kreuz an 1 Krankenpflegerin und an
1 Kinderſchweſter , das ſilberne allgemeine Kreuz an 10 Kinderſchweſtern , 2 Wär⸗

terinnen , 2 Handarbeitslehrerinnen und 1 Ladnerin ; das neu geſtiftete Ehren⸗
zeichen für Landkrankenpflegerinnen für mindeſtens 15 jährige Dienſtzeit wurde
in 16 Fällen verliehen ; die gleichfalls neu geſtiftete Spinnbroſche erhielten 13
Spinnerinnen .

Mit dem Arbeiterinnenkreuz , das im 2Berichtsjahr erſtmals von Ihrer
Königlichen Hoheit der Großherzogin verliehen wurde , wurden 108 Arbeiterinnen

( gegen 87 im Vorjahre ) ausgezeichnet ; hiervon erhielten 103 das ſilberne Kreuz
für mehr als 30 und 5 das vergoldete Kreuz für mehr 50 Arbeitsjahre . Seit
1896 ſind zur Verteilung gelangt 1450 ſilberne und 43 vergoldete Kreuze .

Das Vereinsblatt „ Blätter des Badiſchen Frauenvereins “ erſchien von Be⸗
ginn des Jahres 1908 an in vergrößertem Format und ſein Inhalt wurde in⸗
ſofern erweitert , als ein beſonderer Abſchnitt für hauswirtſchaftliche Mitteilungen
beigefügt wurde , in welchem Speiſezettel , Kochrezepte , Beſprechungen über Hand⸗
arbeiten , Wäſchebehandlung „ Mitteilungen über Gartenbau , Bienen - und Hühner⸗
zucht u. dgl . mehr gebracht wurden . Die Neuerung hat bei den Leſerinnen An⸗
klang gefunden . Die Zahl der Abonnenten iſt aber hauptſächlich dadurch erheblich
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jeſtiegen , daß der Abonnementspreis beim Bezug von mindeſtens 10 Exemplaren

und Uebernahme der Verſandkoſten durch den Zweigverein auf 60 Pf . ermäßigt

wurde . Mit über 3000 Abonnenten begannen wir den Jahrgang 1909

Die —
war in der im letzten Jahresbericht ge

ſchilderten Weiſe auch dieſes Fahr tätig und hat zugleich auch an eine Anzahl
1

von Zweigvereinen die betreffenden Mitteilungen gelangen leaſſen .

Bei der Konferenz der Zentralſtelle für Volkswohlfahrt in Berlin , deren

Verhandlungs gegenſt
and der hauswirtſchaftliche Unterricht bilde te, war unſer

ern Geh .durch Her Hofrat Matthy vertreten , der ſich hierzu gütigſt bereit7

erklärte .

Eine Sitzung des ſtändigen Ausſchuſſes der deutſchen Frauenhilfs

Pflegevereine 15 anläßlich der Konferenz der Deutſchen
1
Landesve reine vom

Roten Kreuz in Dresden ſtatt , der der Generalſekretär anwohnte . Zum 70 . Ge

burtstagsfeſt richtete auch derr Ständige Ausſchuß eine Adreſſe an Ihre Königliche

Hoheit Großherzogin Luiſe . Aus den der Verwaltung dieſes Ausſchuſſes unter

ſtehenden Stiftungen „ Frauentroſt “ und „ Frauendank “ erhielten dieſes Jahr durch

die Gnade Ihrer Majeſtät der Kaiſerin die Zweigvereine Sennfeld 200 M. ,

Huchenfeld und Vörſtetten je 150 M , ſämtlich zum Bau oder zur Errichtung

von Kinderſchulen .

Bei der Jahrest

Wohltätigkeit
in Hant

Doyr 8 1 d

NVA 10 4 F f moifter 4
FFrdl reins in Berl Tmetſter Lauter

＋ 9e Ull

herein vom Roten Kreuz hat ſich durch
3

und energiſche

dem ſchrecklichen nd in Donaueſchingen hervorgetan : 100

ſofort abgeſer et und deren Aufſtellung , ſowie die Hilfeleiſtung

benachbarten Tamulame elegierte überwacht . Später wurden
vier Baracken zu Wohnungen über den Winter dem Hilfskomitee zur Verfügung

geſtellt . Auf Veranlaſſung 135 unter Leitung der Frau General Limberge

hat ſich im chtsjahr in Karlsruhe eine Vereinigung von Helferinnen vom
1

Roten Der unter dem Protektorat Ihrer Königlichen Hoheit

Großherzogin L1 ſtehende „ Helferinnenbund “ bezweckt die Weiterbildung der

Helferinnen , Anregung zu nützlicher Betätigung in der Krankenpflege und auf

ſonſtigen Gebieten der Frau ienvereinsarbeit , ſowie Vermittelung von Aushilfeſtellen

U5 die Helferinnen . Zu 3——
finden allmonatlich Verſammlungen mit

Vorträgen , Berichten ü ber ggeleiſtete Die 2 uſw . ſtatt . Zu ähnlichen Vereinigungen
in anderen Städten des 5 wurde mehrfach Anregung gegeben .

Auf einer Konferenz der Sghe Landesvereine vom Roten Kreuz in

resden , an der ſich als Ve ens der Generalſekretär Geh . Rat Müller

und Geh . Hofrat Ziegler wurde neben ſonſtigen Verhandlur ngen und

Beſchlüſſen im Hinblick auf die eingetretene Aenderung der Verhältniſſe , insbe⸗

auch die neue Faſſung der Genfer Konvention , ein neues Statut über

den Verband erlaſſen , das einſtimmige Annahme fand .

Die Rote Kreuz - Medaille wurde verliehen an Frau Geh . Rat Hardeck un

5——2 2＋

Freifrau von Babo , Exzellenz in Karlsruhe , Frau von Hermann in Weldshut
und die Oberin Sorg in der Univerſitätsaugenklinik in Freiburg .
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Mit den hieſigen konfeſſionellen Vereinen beſtanden die bisherigen Be⸗
ziehungen fort

Noch iſt hier zu erwähnen der in Freiburg in der Schweiz ſtattgehabte inter⸗
nationale Kongreß für hauswirtſchaftlichen Ui terricht, an deſſen intereſſanten
Verhandlumgen als Vertreter unſeres Vereins die Präſidentin der Abt. I, Frau
Geh . Rat Hardeck , die Vorſteherin des Haushaltur igsſeminars , Frl . Mayer
und der ſekretär teilnahmen . Le er hatte r eine Denkſchrift über
die Er ntwicklung uund den Stand des Hansh .
Baden eingeſendet .

Der Verwaltungsausſchuß der Volksbibliothek , der keiner Abte
zugeteilt iſt , beſtand auch 1908 aus den Damen : Frau Weltzien , Vorf
Frau Landgeri irektor Dr . Eller , ſtellvertretende Vorſitzende , Frau Konſul
E. Bielefeld , Fräulein Tenner und dem Geſchäftsführer und Rechner Geh .Regieri ingsrat V Lar ney .

haltungsunterrichts im Großherzogtum

D

Die wies am Ende des Berichtsjahres einen Stand von
10 450 Bän

Anfa Juli mußte die Bibliothek d eſeit oß 24
ver iſſen und nach der Wal ldhornſtraße * iehen well inf olge der — ndig

e Kunſtvereins⸗gewordenen Erweiterung der Großh . Gemälde⸗Galerie das
Gebäude niedergelegt wurde . Mit den neuen , ausreichend großen Lokalitäten iſt
der ?Ausſchuß recht zufrieden , indeſſen beträgt der Mietzins hier das dre ifache wie
früher . Der Umzug der Bibliothek koſtete alles in allem 1200 M. Die pekuniäre
Lage würde ſich daher weſentlich verſchlimmert haben , wenn nicht durch eine
außerordentliche Beihilfe Großh . Miniſteriums der Juſtiz , des Kultus
Unterrichts und vermöge einer du Frau Konſul Bielefeld vermittelten
Schenkung von 1000 M. in dankenswerter Weiſe geholfen worden wäre

Im Jahr 1908 kamen 59 Sendun gen mit 2700 Büchern zum Verſand .
Die Lichtbilderapparate nebſt Bildern wurden 16 mal verſchickt , 8 Bilderſerien
wurden einzeln abgegeben .

Der Geſamtaufwand belief ſich auf 4580 M . 53 Pf . ; die ttlichen Ein⸗
nahmen betrugen 4438 M. 53 Pf . , worunter 2500 M. Ge ſſcheenke und Staats⸗
beiträge , 1468 M. 40 Pf . Beiträge der Abonmenten ꝛc. und 470 M. 13 Pf .
Zinſen und ſonſtige Einnahmen enthalten ſind . Das Reinvermögen betrug11682 M. 50 Pf .

Ueber die g „ riſſe:und Vermögensbeſtände der dem
Geſamtverein unterſtehenden Fonds , der Abteilu ngs⸗ und Anſtaltskaſſen

*—Beilage 1 Auskunft . Außerdem iſt aus den ! nachfolgendenn Berichten der einzelAbteilungen noch das Nähere hierüb ber erſichtlich . Wie in früheren Jahren
wurden die Staatszuſchüſſe für die Förderung des Haus — ngs⸗ und
Spinnu — ſowie die Schenkung der ehemali ligen Leinewe W
zunft für den Landbezirk Karlsruhe zur Förderung des Ha uoſpin mens in der
Vorſchuß Rechnnung des Zentrallandesfonds verrechnet .

Die im Jahr 1907 eingeführte gemeinſame Verwaltung der Ver —
mögensbeſtände — ſich auch im Berichtsjahr bewährt . Den einzelner
Kaſſen wurde wieder ein Zinsfuß von 4 Prozent vergütet , und es ergab ſich
noch ein Ueberſchuß — 757 M. 89 Pf.

Die Vermögensverhältniſſe im ganzen weiſen eine Zunahme von
59 612 M. 32 Pf . auf . Es rührt dies hauptſächlich von Zuſtiftungen zu ſolchen*

undUnb

genJ



Fonds her , deren Kapitalien nicht angegriffen werden dürfen und von dem unter

dem Vermögen der Abteilung IV enthaltenen Ertrag des zugunſten des

Erholungsheims in Marxzell veranſtalteten Wohltätigkeitsfeſtes . Dagegen haben

die Abteilungen I, II , III und IV infolge der ungünſtigen Abſchlüſſe ihrer
Anſtalten Vermögensabnahmen zu verzeichnen .

Aus der Großherzogin Luiſe - Jub 9
„

S⸗Stiftu ng wurden

5600 M. für Unterſtützungen an Unterneh m ungen des Geſamtvereins und der

Zweigvereine b ewilligt.
Aus der Stiftung „ Witwentroſt “ wurden an 12 Witwen aus dem Bezirk

des Großh . Landeskommiſſärs in Konſtanz Unterſtützungen von je 100 M.

bewilligt ; ar ißerdem haben Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin Luiſe an

12 weitere Witwen Beihilfen von je 30 M. aus Allerhöchſtihrer Handkaſſe

gnädigſt gewährt Infolge von Zuſtiftungen Ihrer Königlichen Hoheit der Groß⸗

herzogin Luiſe in Höhe
von 1000 M. und einiger Gönner des Vereins iſt die

Stiftung auf den Betrag von 48 000 M. angewachſen ; wiederum ein Beweis

dafür , daß die edle Abſicht der hohen Stifterin überall Anklang gefunden hat .

Der Geldumſatz betrug rund 5 000 000 M.

Die Aufbringung der Mittel für die großen
und zahlreichen Aufwendungen

des Vereins bildete oft eine ſchwer — Aufgabe der Vereinsleitung .
Wir haben uns jedoch wieder vie liger Spenden zu erfreuen gehabt ,

unter denen in erſter Reihe die digen Zuwendungen und Beihilfen unſerer

Höchſten Herrſchaften und der Mitglieder des G roßherzoglichen Hauſes zu erwähne n

ſind . In ndere haben die hohe Protektorin des Vereins , Ihre Königliche

Hoheit die
Großherzogin Luiſe , Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin ,

Ihre Majeſtät die Königin von Schweden , Ihre Kaiſerliche Hoheit die

Prinzeſſin Wilhelm , Ihre Königliche Hoheit die Prinzeſſin Max und die am

15. Oktober 1908 verſtorbene Gräfin von Rhena unſere Unternehmungen aus

ſchiedenſten Anläſſen im reichſten Maße unterſtützt , wofür wir auch hier

en ehrfurchtsvollſten Dank zum Ausdruck bringen möchten .

Von ſonſtigen Zuwendungen haben wir noch folgende Geber dankend zu

erwähnen :

Frau Hauptmann von Schwedler 5000 M. , 2 Ungenannte je 4000 M. ,

Ungenannt in Mannheim und 3 Ungenannte hier je 2000 M. , Bankier M. A

Straus , Ungenannt in Mannheim und Ungenannt hier je 1000 M. , Hinter⸗

bliebene des 7 Herrn Geh . Rat Dr . Battlehner 800 M. , B. H. undGeſell

ſchaft Sinner in eee je 700 M. , 11 ael Homburger in Frank⸗
furt a. M. 600 M. ,

2
Rat von Eiſendecher Exzellenz 550 M. ,

Ungenannt 400 M. , äſident Schem ber , Frau von Suckow

und Ungenannt je Knopf und Frau 250 M, Wild ' ſche Hof —

buechhandlung in Baden⸗ Baden 225 M. , F iller - Ré my , Direktor
enſinger in Mannheim , Hofrat Müh 1 in Davos , Spinnerei und

erei Ettlingen und 2 Ungenannte je 200 M. , Gröfinz u Solmse8S - Sonnen⸗

e und Ungenannt i
im Sanatoril um Wehtawaldd je 150 M. , Frau Geh

Rat Haas , Fr rau
von Gulatl ulein Marie Spr — tger in Dinglingen ,

Frau Direktor Bäuerle in Ettlingen , Oberſt Waizer

Zeiler und Frau 1 Mann heim, Geh . Oberregier Tr
anwalt Süpfle , Kaufmann Friedrich Blos , Frau von Deichmann , Frau
Direktor Götz , Ma ler Kloſe , Rechtsanwalt N. N. und 7 Ungenannte je 100 M.

unſer

d

tegger , Kommerzienrat
ngsrat Trefzger , Rechts⸗



An Vermächtniſſen erhielten wir von :

Frau Geh . Kommerzienrat Reiß 2000 M. , Frau Hermann Bär Wwe

geb . Derzapf 2000 M. , Frau Eliſe Heimburger Wwe . 2000 M. , Freiin

Eliſe von Adelsheim 1000 M. und Frau Kölſch 500 M.

Für alle dieſe reichen und die große Zahl kleinerer Gaben , wofür öffentliche

Dankſagung bereits erfolgt iſt , ſprechen wir nochmals den herzlichſten Dank aus

Beſonderen Dank ſagen wir an dieſer Stelle auch der C. F. Müllerſchen

Hofbuchdruckerei hier für die unentgeltliche Aufnahme der zahlreichen Bekannt⸗

machungen unſeres Vereins im „ Karlsruher Tagblatt “ und Nachlaß vieler ſonſtiger
Druckkoſten , eine Schenkung von mehreren tauſend Mark . Herzlichen Dank auch

den ſonſtigen Blättern des Landes für die Ermäßigung von Einrückungsgebühren .

Gleicher Dank gebührt auch Herrn Bankier Straus , der dem Verein ſchon ſeit

Jahren ein größeres Kapital zu ermäßigtem Zinsfuß überlaſſen hat .

In ganz beſonderem Maße aber ſind wir zum wärmſten Dank verpflichtet

der Großh . Staatsregierung für die mannigfachen Unterſtützungen zu verſchiedenen

Zwecken unſeres Vereins , ferner vielen Kreis - und Gemeindebehörden , insbeſondere

der hieſigen Stadtverwaltung für ihr freundliches Zuſammenwirken bei Verfolgung

gemeinſamer Aufgaben .

Tätigkeit der einzelnen Abteilungen .

Röteilung 1

für Frauenbildungs⸗ und Erwerbspflege .

Der Vorſtand beſtand aus folgenden Mitgliedern : Frau Geheimerat
Hardeck , Präſidentin ; Frau Oberinſpektor Klein , Stellvertreterin ; Frau

Stapfer , Frau Staatsrat Zittel , Frau Geheimerat Braun , Frau Hofrat

Dr . von Seyfried , Fräulein von Fiſcher , Frau Präſident von Grimm ,
Frau Geheime Regierungsrat Jolly , Fräulein Thelemann ; ferner dem

Geſchäftsführer Rentner Hepp , Oberleutnant a. D. , den Beiräten : Herren

Rentner Lauchert , Rentner Vomberg und ſeit Mai des Berichtsjahres

Profeſſor Geilsdörfer . Herr Stadtrat , Baurat a. D. Williard , welcher

der Vertreter der Stadt bei der Abteilung war , hat ſeine Tätigkeit aufgegeben .

Zu ſeinem Nachfolger wurde Herr Stadtrat Blos ernannt . Vertreter der Groß —

herzoglichen Oberſchulbehörde iſt Herr Geh . Hofrat Mathy .

Zu unſerm Bedauern ſah ſich Frau Präſident von Grimm im September

d. J . aus Geſundheitsrückſichten veranlaßt , aus dem Vorſtand auszuſcheiden .

Wir ſprechen Frau von Grimm für ihre Mitarbeit unſern herzlichſten Dank

aus , ebenſo Herrn Stadtrat Williard für ſeine mehrjährige Mitwirkung .

Es fanden im Laufe des Jahres 33 Sitzungen ſtatt .

Das Spezialkomitee der Kunſtſtickereiſchule bilden außer der

Präſidentin und dem Geſchäftsführer der Abteilung , die Damen Fräulein Thele⸗

mann , Fräulein Klein und Fräulein von Kageneck , ſowie der künſtleriſche
Beirat Herr Profeſſor Gagel .

Das Spezialkomitee der Unterabteilung des Friedrichſtifts , welches aus

Frau Geheimerat Braun , Frau Hofrat Dr . von Seyfried , Fräulein von

Gruben , einer weiteren Dame des Heims und dem Beirat , Herrn Rentner

U



Vonberg beſtand , erlitt durch den im Auguſt d. J . erfolgten Tod der Fräulein

von Gruben , die dem Heim viele Jahre hindurch als Oberin vorſtand , einen

ſchmerzlichen Verluſt . Wir werden der Dahingeſchiedenen für ihre hingebungs⸗

volle Wirkſamkeit ein dankbares Andenken bewahren . Mit den Geſchäften der

Oberin iſt z. Zt . Fräulein Anna Kühlenthal betraut .

Wie aus dem Rechnungsabſchluß der Beilage 1 zu erſehen iſt , betrug das

Reinvermögen der Abteilung J Ende 1908 309 246 M. 83 Pf . Aus

der Kronprinzeſſin Viktoria - Stiftung wurden 20 M. an Unter⸗

ſtützungen für Schülerinnen zur Anſchaffung von Handarbeitsmaterial gezahlt ;

das Vermögen der Stiftung beträgt 2064 M. 83 Pf . gegen 2004 M. 83 Pf .

im Vorjahre . Für den Unterſtützungsfonds für Arbeitslehrerinnen

ſind 566 M. an Zinſen und 162 M. 10 Pf . an Beiträgen eingegangen . Für

Stiftungszwecke wurden 140 M. ausgegeben . Das Vermögen betrug 14759 M

81 Pf . gegen 14171 M. 71 Pf . im Vorjahr .
Die im Jahre 1906 anläßlich des 70 . Geburtstages der ſeit Gründung der

Anſtalt die Aufſicht über das Haushaltungslehrerinnen - Seminar führenden

Frau Stapfer von Froben veranſtaltete Sammlung , die nebſt einem erheb

lichen Zuſchuß der Genannten im Jahre 1907 dem Verein als „ Stapfer —

Stiftung “ zur Unterſtützung von Haushaltungslehrerinnen im

Betrag von 2000 M. überwieſen wurde , hat durch weitere Zuwendungen der

Stifterin und Beiträge ehemaliger Schülerinnen die Höhe von 9723 M. 35 Pf

erreicht . An 1 Berechtigte wurde eine Unterſtützung von 100 M. bewilligt

Unter der Bezeichnung „ Jubiläums⸗Stiftung für die Luiſenſchule “

urde die ſ. Zt. von ehemaligen Schülerinnen der Luiſenſchule zum goldenen

Ehejubiläum der Allerhöchſten Herrſchaften veranſtaltete Sammlung von 900 M.

der Abteilung zugewieſen . Die Stiftung betrug Ende 1908 1315 M. 77 Pf .

A. Die Kurſe zur Ausbildung von Handarbeitslehrerinnen

1. an Volksſchulen .

In dem Berichtsjahre wurden zwei Kurſe abgehalten , der 72 . und der 78 .

mit zuſammen 107 Schülerinnen . Seit dem Beſtehen der Kurſe wurden 3163

Handarbeitslehrerinnen für Elementar⸗Mädchenſchulen ( Volksſchulen ) ausgebildet .

Die Vorſteherin der Kurſe war ſeit dem 1. Mai 1871 Hauptlehrerin Fräulein

Katharina Bedenk . Außer derſelben wirkten 2 Lehrerinnen und 1 Lehrer an

der Anſtalt . Der Unterricht in der deutſchen Sprache , im Rechnen und Geſang

wird von einem Hauptlehrer erteilt , der Zeichenunterricht von einer Zeichen⸗

lehrerin . Durch den Vertreter des Großh . Oberſchulrats wurde am Schluß

eines jeden Kurſes eine Prüfung lerſte Prüfung ) abgehalten . Es konnter

ſämtliche Schülerinnen für befähigt erklärt werden , den Handarbeitsunterricht

an Volksſchulen zu erteilen .

Fräulein Bedenk , welche ſich nach 38 jähriger pflichtgetreuer , ſegensreicher

Arbeit ihrer leidenden Geſundheit wegen genötigt ſah , bei Großh . Oberſchulrat

um ihre Zuruheſetzung nachzuſuchen , wurde auf 1. Mai 1909 unter Anerkennung

ihrer langjährigen treugeleiſteten Dienſte und unter Verleihung des Verdienſt⸗

kreu des Ordens vom Zähringer Löwen in den wohlverdienten Ruheſtand

*

verſetzt . Für den Vorſtand iſt es ſehr ſchmerzlich , in Zukunft auf die treu⸗

bewährte Mitwirkung der Fräulein Bedenk bei der ſchönen Aufgabe , die der
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Abteilung J geſtellt iſt , verzichten zu müſſen . Auch an dieſer Stelle ſpricht derſelbe

Fräulein Katharina Bedenk am Ende ihrer Lehrtätigkeit den aufrichtigſten,n,
wärmſten und herzlichſten Dank aus für ihre treue Hingabe an ihren ſchönen
Beruf und für den unermüdlichen Eifer , mit dem ſie während der langen Jahre
in nieverſagender Freudigkeit ihres Amtes gewaltet hat . Der

— wird
ihrer allezeit in unauslöſchlicher Dankbarkeit und Verehrung gedenk Zum
ehrenden Gedächtnis wird von nun ab der im Jahre 1879 errichtete Unterſtiützungs
fonds für Arbeitslehrerinnen , die ihre Ausbildung bei der Abteilung J erhalten

haben , mit Allerhöchſter Genehmigung Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin
Luiſe den Namen „ Katharina Bedenk - Stiftung “ führen .

Der Geſamtaufwand betrug 26077 M. 66 Pf . , welchem 21120 M.

Schulgelder , 5000 M. Staatsbeitrag und 160 M. 60 Pf. ſonſtige Einnahmen
gegenüberſtehen . Der an die Abteilungskaſſe abgelieferte Ueberſchuß belief ſich

auf 202 M. 94 Pf .

2. an höheren Mädchenſchulen .

In den Monaten Januar und Juli unterzogen ſich der zur Erwerbung
des Anſpruchs auf Erteilung des Handarbeitsunterrichts an höheren Mädchen⸗
ſchulen nötigen zweiten Prüfung 53 in unſern Anſtalten ausgebildete Kandi⸗

datinnen , welche von der Großh . Oberſchulbehörde das Befähigungszeugnis
ausgeſtellt erhielten .

Von dieſen konnten 17 Anſtellung finden teils an Haushaltungs⸗ , Frauen⸗
arbeits⸗ und Volksſchulen , teils an Töchterſchulen und 05 Im

ganzen wurden von der Abteilung 1 690 Handarbeitslehrerinnen für höhere

Mädchen⸗ und Frauenarbeitsſchulen ausgebildet . Der Aufwand für dieſe Kurſe
iſt unter dem für die Frauenarbeitsſchule enthalten .

B. Die Luiſenſchule .

Die Schule zerfällt in Abteilung & für Mädchen von 14 —16 Jahren
und Abteilung B für ſolche über 16 Jahren . Die Abteilung A, die wiederum in
die Klaſſen J und II geteilt iſt , bietet den aus der Volksſchule entlaſſenen

Mädchen eine Weiterbildung in den allgemeinen Schulfächern , ganz beſonders
aber eine gründliche Ausbildung in — Handarbeiten und ſucht ſie, ſoweit

möglich, mit den Erforderniſſen eines geordneten Haushalts bekannt zu machen .
In der Abteilung B wird namentlich auf letzteres das Hauptgewicht gelegt und

daher neben der Pflege der Schulfächer und den weiblichen Handarbeiten grlus⸗licher Unterricht im Kochen erteilt in der zu dieſem Zweck eingerichteten Lehr⸗

küche, mit der ein Koſttiſch für alleinſtehende Damen verbunden iſt .
Der bei Abſchluß des Berichtsjahres laufende und noch bis Ende März

1909 dauernde Kurs zählte 83 Schülerinnen , davon in Abteilung K, I. Klaſſe 157II . Klaſſe 24 , in Abteilung B 41 Schülerinnen ; 58
— evangeliſch ,

katholiſch und 4 altkatholiſch . Es ſtammten aus Baden 50 , aus Preußen 6, aus
der Rh

einpfalß 11 , aus dem übrigen Bayern 2 , aus Würtiemberg 8, aus Elſaß⸗
Lothringen 5 und aus Sachſen 1.

Der Religionsunterricht wird durch die Herren Geiſtlichen der betreffenden
Konfeſſionen erteilt . Für ſonſtige Lehrfächer waren angeſtellt 12 Lehrerinnen
und 7 Lehrer . Die Leitung der Anſtalt beſorgt ſeit langen Jahren Fräulein
Briegleb .
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Den Schülerinnen wurden außer den zur Verfügung ſtehenden Stipendien

noch Nachläſſe aus Abteilungsmitteln
im Geſamtbetrag von 1800 M. und

durch gnädige Zuwendungen Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin
Luiſe Unterſtützungen in reichem Maße gewährt .

Der Geſamtaufwand der Luiſenſchule , welche auch die Koſtgeberei für die

Frauenarbeitsſchule und für die Anſtalt zur Ausbildung von Handarbeitslehrerinnen

beſorgt , belief ſich auf 82 465 M. 73 Pf . , die Einnahmen aus Schu und Koſt⸗

gelder auf 83 592 M. 11 Pf . , ſo daß noch der Betrag von 1126 M. 38 Pf . an

die Abteilungskaſſe abgeliefert werden konnte .

l⸗
I5.M.

C. Die Frauenarbeitsſchule .

Die Schule war ſehr gut beſucht . Penſion erhielten in der Anſtalt 203

Schülerinnen . An den einzelnen Kurſen nahmen teil und zwar :

Januar April Septemb

hh I 26 35

108 45 69

äj 67 82 74

Wollarbeiten und Spitzenklöppeln 29 52 23

Weiß⸗ und Buntſticken 388 87 71

Putzmachen . 9 ̃

Feinbügeln l8 25 2

Freihand - und geometriſchen Zeichnen . 18 1 10

Muſterſchnit und Entwerfen . 68 65 50

und Damaſtſtopfen 0 4 6

Buchführ rung und Geſchäftsaufſätz

Schülerinnen . In dem Unterricht im Feinbü⸗ügeln werden auch Berufsbüglerinnen
ausgebildet . An die Penſionärinnen wird Geſang⸗ und Turnunterricht erteilt .

An dem Kammerjungfernkurs , deſſen Teilnehmerinnen das Hand⸗

nähen , Maſchinennähen , zwei Kleidermachkurſe , Weißſticken , Putzmachen , Fein⸗
585 und Friſieren zu ihrer Ausbildung beſuchen müſſen , beteiligten ſich

Schülerinnen , an der Ausbildung für Zimmermädchen nahmen 3 Schüle⸗

rinnen teil

Auf Anſuchen und nach genauer Prüfung der Verhältniſſe erhielten auch in

dieſem Jahr bedürftige Schülerinnen Schulgeldnachläſſe ; dieſelben beliefen ſich
auf 2542 M. 61 Pf. , wovon 793 M. auf Schülerinnen aus der Stadt Karls⸗

ruhe entfallen .

Außer der Vorſteherin , Hauptlehrerin Fräulein Joſefine Mayer , wirken

an der Schule 16 Lehrerinnen und 2 Lehrer

Die Mehrzahl der Schülerinnen iſt aus der Stadt Karlsruhe und aus

ſonſtigen Orten des Großherzogtums Baden , ferner
*

der bayeriſchen Pfalz 3,
dem übrigen Bayern 1, Württemberg 2, Mecklenburg 1 , Oeſterreich 1.

Eine zweitägige Ausſtellung von Arbeiten und Fhen fand je im

Monat Januar und Juli ſtatt und erfreute ſich eines lebhaften Beſuches .
Die Ausgaben für die Frauenarbeitsſchule und Handelsſchule ( ſiehe unter D)

betrugen 47120 M. 15 Pf . Dieſen ſtehen an Einnahmen von den Schülerinnen
für den Unterricht und

—. —
39 468 M. 60 Pf . gegenüber . Die Anſtalt

erforderte ſomit neben den Beiträgen des Staats mit zuſ . 2250 M. und der

Fl
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Stadt Karlsruhe mit 600 M. aus der Abteilungskaſſe einen Zuſchuß von
4831 M. 55 Pf . Vorgreifend ſei bemerkt , daß am 1. April 1909 aus Anlaß
des 25 jährigen Dienſtjubiläums der Hauptlehrerin Fräulein Luiſe Holzſchuh
eine Feier ſtattfand , der Ihre Königliche Hoheit Großherzogin Luiſe anzuwohnen
die Gnade hatten .

D. Die Handelsſchule .

Das Schuljahr 1908/09 nahm ſeinen Anfang am 7. September .
1. der Hauptkurs ( Handelskunde , kaufmänniſches Rechnen , Schönſchreiben ,

Rundſchrift und Plakatſchrift , einfache , doppelte und amerikaniſche

Buchführung , kaufmänniſche Korreſpondenz , Handels - und Wechſelrecht ,
Handelsgeographie und Volkswirtſchaftslehre ) wurde von 26 Schülerinnen

beſucht ;
2. an den Nebenkurſen beteiligten ſich in franzöſiſcher Korreſpondenz 13,

engliſcher Korreſpondenz 8, Maſchinenſchreiben 20 , Stenographie
21 Schülerinnen .

Die am Schluſſe des Schuljahres 1907/8 abgegangenen Schülerinnen
fanden , ſoweit ſie darauf reflektierten , raſch Stellung als Handelsgehilfinnen in

kaufmänniſchen und anderen Betrieben .

E. Die Schule für Kunſtſtickerei .

Die Leitung der Schule liegt in den Händen von Fräulein Liſinka Thele⸗
mann .

Als Zeichnerin und Zeichenlehrerin iſt Fräulein Anna Schneider , eine

Schülerin von Herrn Profeſſor Baer angeſtellt . Als künſtleriſcher Beirat iſt

Herr Profeſſor Gagel gewonnen worden . Auch nehmen die Herren Profeſſor
Hans Thoma und Kunſtgewerbeſchuldirektor Hoffacker ein ſtets freundliches

Intereſſe an den Beſtrebungen der Schule .

In den dreimal abgehaltenen kleinen Kurſen waren 52 Schülerinnen ,
welche ſich zum größten Teil zu Handarbeitslehrerinnen für höhere Mädchen⸗
ſchulen und Frauenarbeitsſchulen ausbilden . Der große Kurs zur Ausbildung
von Kunſtſtickereilehrerinnen und Kräften für Kunſtſtickereianſtalten war von
6 Schülerinnen beſucht . Der für auswärtige junge Mädchen , welche ſich vorüber⸗

gehend hier aufhalten , beſonders eingerichtete Kurs zur Erlernung feiner Hand —
arbeiten zählte 18 Teilnehmerinnen . Im Erwerbskurs waren 15 Damen be—

ſchäftigt ; an dem Unterricht für feine Kartonagearbeiten nahmen 4 Damen teil .

In der Webeabteilung waren 6 Damen mit dem Ausbeſſern von den der

Schule zur Reparatur anvertrauten Gobelins aus dem Bruchſaler Schloß be —

ſchäftigt . Sonſtige Aufträge wurden in großer Zahl ausgeführt , darunter auch
viele Arbeiten für kirchliche Zwecke.

Die im Jahre 1903 durch die Kunſtſtickereiſchule in den Heil⸗ und Pflege⸗
anſtalten Illenau und Emmendingen eingeführte Webearbeit wurde mit großem
Eifer und gutem Erfolg daſelbſt betrieben . Im Jahre 1906 wurde das Weben

in der Taubſtummen⸗Anſtalt in Gerlachsheim und im Frühjahr 1907 in der

Anſtalt für Epileptiſche in Kork eingeführt . Die Einführung in der Blinden⸗

anſtalt iſt in Ausſicht genommen . Die an der Kunſtſtickereiſchule ſtaatlich
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angeſtellte Webelehrerin Fräulein Richard beſuchte im Laufe des Jahres dieſe
verſchiedenen Anſtalten je 1 —2 mal , um ſich von den Fortſchritten zu überzeugen ,
wo es nötig helfend einzugreifen und die Webeabteilungen der Anſtalten mit
Zeichnungen zu verſehen , die von der Kunſtſtickereiſchule koſtenlos geliefert werden .

Die Weihnachtsausſtellung erfreute ſich eines guten Beſuchs , wie auch der
Verkauf von Arbeiten befriedigend war .

Die Schule ſelbſt , wie auch das mit derſelben verbundene Muſeum alter
und neuer Stickereien wurden im Laufe des Jahres von hieſigen und auswärtigen
Intereſſenten viel beſucht und wurden auch wieder mit Zuwendungen bedacht .

Durch die wohlwollende Beihilfe Großh . Miniſteriums der Juſtiz , des Kultus
und des Unterrichts wurde es der Anſtalt ermöglicht , auch in dieſem Jahr die
angeſtrebten Ziele zu verfolgen und bedürftigen Schülerinnen , die ſich zu Kunſt⸗
ſtickereilehrerinnen ausbilden , teilweiſen oder ganzen Nachlaß zu bewilligen ;
ebenſo konnten an Schülerinnen der Frauenarbeitsſchule , die ſich zu Handarbeits⸗
lehrerinnen für höhere Schulen ausbilden , Beihilfen gewährt werden .

Die eigentlichen Einnahmen der Anſtalt beliefen ſich an Schulgeldern auf
2623 M. 40 Pf. , für verkaufte Arbeiten und Materialien auf 13091 M. 93 Pf .
und an ſonſtigen Einnahmen auf 262 M. 85 Pf . , zuſammen auf 15 978 M. 18 Pf .
Der Aufwand für die Anſtalt betrug für : Gehalte 4460 M. 50 Pf . , Arbeitshonorare
6132 M. 15 Pf . , Materialien 6576 M. 86 Pf . , Miete , Heizung , Beleuchtung
und ſonſtiges 3303 M. 86 Pf . , im ganzen 20 473 M. 37 Pf . D
mit 4495 M. 19Pf . wurde durch den Staatsbeitrag teilweiſe gedeckt . Das Vermögen
der Anſtalt , beſtehend aus gefertigten Arbeiten , Materialien , Forderungenilien und Bankguthaben , belief ſich auf 40 102 M. 21 Pf . , und hat ſich im

tsjahr um 858 M. 05 Pf . vermehrt . Ohne den Staatsbeitrag von 4000 M.
irde ſich jedoch eine Verminderung von 3141 M. 95 Pf . geben haben

Betriebsdefizi jzit13¹
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F. Das Heim für alleinſtehende Damen (Friedrichſtift).
Von den vermietbaren Räumen wurden im Laufe des Jahres infolge Todes⸗

falls und Wegzugs 3 Wohnungen leer, ſo daß das Heim auf Ende des Jahres
0 7 Damen bewohnt war . Außerdem waren einzelne auswärtige Damen zu
orübergehendem Aufenthalt im Fremdenzimmer aufgenommen .

fleer
ohů 50

G. Die Haushaltungsſchule des Friedrichſtifts .

Im abgelaufenen Jahr ſind die Anmeldungen wieder ſo zahlreich eingelaufen ,
daß der höchſte Stand von 24 Schülerinnen das ganze Jahr erreicht war .

Der praktiſche Unterricht im Kochen wurde von der Hausmeiſterin , der
theoretiſche Unterricht in der Haushaltungskunde von einer Haushaltungslehrerin
und der in den weiblichen Handarbeiten , als Weißnähen , Kleidermachen ꝛc. von
2 Lehrerinnen der Frauenarbeitsſchule erteilt . Die Aufſicht über die Schülerinnen ,
Hausarbeit und Wäſche beſorgt das Aufſichtsfräulein .

Der Geſamtaufwand für das Heim Friedrichſtift und die damit verbundene
Haushaltungsſchule belief ſich auf 32 974 M. 39 Pf. , wovon nur 32 750 M.
18 Pf . durch die Damen und Schülerinnen gedeckt wurden . Die reſtlichen 224 M.
21 Pf . mußten von der Abteilungskaſſe vorgeſchoſſen werden .



H. Das Seminar zur Ausbildung von Haushaltungs —
lehrerinnen .

Die beiden Kurſe des abgelaufenen Jahres waren vollzählig . Von der

48 Schülerinnen waren der Landeszugehörigkeit nach aus Baden 36 , aus

Preußen 3, aus Bayern 2, aus Württemberg 2, aus Heſſen 3, aus Sachſen

Meiningen 1, aus Oeſterreich 1 ; nach beſtandener Prüfung haben ſie faſt all⸗

Verwendung gefunden .
Außer der Vorſteherin , Hauptlehrerin Fräulein Wilhelmine Mayer , wirker

an der Schule noch zwei Lehrerinnen .

Die Geſamteinnahmen betrugen 18 493 M. 97 Pf . , davon 3200 M

Staatszuſchuß und 15 050 M. Schulgelder ; die Geſamtausgaben beliefen ſich

auf 20 895 M. 67 Pf . , ſo daß ein Zuſchuß aus der Abteilungskaſſe von 2401 M

70 Pf . erforderlich war .

J . Die Haushaltungsſchule , Herrenſtraße 39 .

Die beiden fünfmonatlichen Hauptkurſe der Haushaltungsſchule waren im

abgelaufenen Jahre wieder gut beſucht . Der am 1. März 1908 begonnene Kurs

wurde von 24 Afulerhee beſucht ; an dem am 1. September eröffneten Kurs

beteiligten ſich 27 Schülerinnen .
Von den Teilnehmerinnen obiger Kurſe waren zugehörig nach Baden 29 ,

Bayern 2 , Heſſen 2, Preußen 5, Württemberg 5, Elſaß 2, Schweiz 3, Oeſter —

reich 1, Er igland 1, Italien 1.

Die am 1. März , 1. Juni , 1. September und 1. Dezember begonnenen
dreimonatlichen Kochkurſe fanden gleichfalls rege Beteiligung . Es waren 122

Plätze belegt ; 21 Schülerinnen wohnten in der Anſtalt . Die meiſten Koch⸗

ſchülerinnen ſind Töchter hier wohnender Familien ; ferner waren aus Bayern 4,

Elſaß 3, Heſſen 1, Oldenburg 1, Preußen 3, Württemberg 2, England 1,

Rußland 1.

Der Abonnententiſch erfreute ſich gleicher Beliebtheit wie früher und war

wieder von 40 Damen und Herren beſetzt . Weitere Aufnahmegeſuche ſind immer

in beträchtlicher Zahl vorgemerkt .

In das Haushaltungslehrerinnenſeminar traten aus den beiden Kurſen der

Haushaltungsſchule und den 4 Kurſen der Kochſchule 11 Schülerinnen ein ;

9 Schülerinnen bereiteten ſich für den ſpäteren Eintritt vor .

Im Laufe des Jahres wurde die Schule öfters durch den hohen Beſuch

Ihrer Königlichen Hoheiten der Großherzogin und der Großherzogin

Luiſe geehrt . Unter Führung Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe

erwies die Fürſtin zu Leiningen der Schule die hohe Ehre Ihres Beſuches
Als liebe Gäſte durften im vergangenen Jahre die Schülerinnen der Groß —

herzoglichen Haushaltungsſchule in Baden wieder begrüßt und im Allerhöchſten
Auftrag Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe bewirtet werden .

Die Leitung der Schule unterſteht der Vorſteherin Fräulein Wundt .

Der Unterricht wird von dieſer unter Mitwirkung von drei Kochlehrerinnen und

einer Haushaltungs - und Handarbeitslehrerin erteilt .

Der Geſundheitszuſtand kann als gut bezeichnet werden .

Im Berichtsjahr betrugen die Schul⸗ und Koſtgelder ſowie die ſonſtigen Ein⸗

nahmen 52 686 M. 49 Pf. , die Ausgaben 50 281 M. 88 Pf . Es konnte ſomit

ein Ueberſchuß von 2404 M. 61 Pf . abgeliefert werden



K. Das Stellenvermittelungsbureau .

Der Geſchäftsgang geſtaltete ſich im Jahre 1908 wie folgt :

Die eingelaufenen Korreſpondenzen erreichten die Zahl 3569 . Davon ent⸗

hielten 540 Stellenangebote und 776 Stellengeſuche . 279 Bewerberinnen ver⸗
—

ſchiedener Berufsarten wurden ihren Leiſtungen und Fähigkeiten entſprechende

Stellen vermittelt

Eine genaue Ueberſicht über Stellenangebote , Geſuche und beſetzte Stellen

gibt nachfolgende Zuſammenſtellung :
Verlangte Arbeitskräfte : Stellenſuchende : Beſetzte Stellen :

Lehrerinnen , Erzieherinnen 41 59 20

4 Hausdamen , Geſellſchafterinnen 20 86 18

W Wirtſchafterinnen , Stützen . . 136 239 83

Kindergärtnerinnen 21 24 9

Kinderfräulein . e N 177 65

Kinderpflegenmgenrnim . ague 45 22 33

n Perſonal für Krankenpflege 12 9 3
8 Perſonal für Bureaur und Laden . . 9 2 8

8 107 122 56

540 776 279

9, Von den beſetzten Stellen entfielen auf Baden 199 , Bayern und die Pfalz

— Heſſen 12, Elſaß⸗Lothringen 15, Preußen 8, Württemberg 6, Sachſen 2,

16, England 5, Belgien 1, Italien
8

ai1 n 2437 M. 66 Pf . ſtehen nur 2017 M. 40 Pf . Gebühren

daß ein Zuſchuß von 420 M. 26 Pf . aus der Abteilungskaſſe

4,

Abteilung II

für Kinderpflege .

In iſt das langjährige Vorſtandsmitglied der Abteilung , ſeit Früh⸗

jahr 190 5 n, Freiin E liſe von Adelsheim nach ſchwerem

Leiden aus Leben geſchieden ; wir rufen der treuen und opferwilligen Mit⸗
2 arbeiterin unſern wärmſten Dank in die Ewigkeit nach und werden der Heim⸗

gegangenen ſtets ein treues Andenken bewahren . An ihrer Stelle wurde Frau
Rentner Bils als Präſidentin und Frau Geh . Oberforſtrat Schweickhardt

als deren Stellvertreterin gewählt . Aus dem Vorſtand ſind ferner ausgeſchieden :

Frau Oberrechnungsrat Kieſer infolge Ablebens , Ihre Exzellenz Freifrau von

Babo wegen großer Inanſpruchnah me bei der Abteilung III , Frau Oberbaurat

Fieſer infolge Wegzugs und Frau Präſident v. Grimm wegen Krankheit .
Den vier Damen ſprechen wir für ihre treue Mitarbeit herzlichen Dank aus . Die

Abteilung wird die Heimgegangene in dankbarem Gedenken behalten .
Am Schluſſe des Jahres ſetzte ſich der Vorſtand wie folgt zuſammen :

85 Frau Rentner Bils , Präſidentin, Frau Geh . Oberforſtrat Schweickhardt ,
⁰ Stellver treterin, Frau Major von Arnim , Freifrau von Bodmann - ⸗Reiff ,

Frau Major Dahlmann , Frau Geheime Hofrat Profeſſor Dr . Dreßler ,

Frau Hofmarſchall Freifrau von Gem mingen⸗Edel Sheim , Erzellenz , Frei⸗
frau von Hornſtein⸗Binningen , Frau Oberſchloßhauptmann Freifrau von

Seldeneck , Exzellenz , Frau Stadtrat Waltz und Frau Baudirektor Wasmer .
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Geſchäftsführer : Herr Hofapotheker Dr . Stroebe ; Beiräte : die Herren
Rechnungsrat Hambrecht , Rentner Huber , Medizinalrat Dr . Müller und
Oberamtmann Dr . von Seubert .

Die Gliederung in folgende 4 Unterabteilungen beſteht fort :

A. Krippe Luiſenhaus

Vorſtand : Frau Major Dahlmann , Vorſitzende , Frau Geh . Hofrat
Profeſſor Dr . Dreßler , Stellvertreterin , Frau Major von Arnim , Frau
Major Dahlmann , Frau General Limberger , Freiin von Röder , Frau
Oberſtleutnant Simon , Frau Hofapotheker Dr . Stroebe , Frau Stadtrat
Waltz , Frau Baudirektor Wasmer ; Geſchäftsführer : Herr Hofapotheker
Dr . Stroebe .

In den Krippen werden kleine Kinder bedürftiger Einwohner der Stadt
Karlsruhe im Alter von 14 Tagen bis zu 3 Jahren den Tag über gewartet und
verpflegt , damit die Mütter der Arbeit und dem Verdienſt nachgehen können
Erfolgt die Aufnahme durch Vermittelung des Armenrats , ſo beträgt das tägliche
Pflegegeld 20 Pf . , für Geſchwiſter 15 Pf . Nicht vom Armenrat eingewieſene
Kinder zahlen täglich 50 Pf . Kranke Kinder können nicht aufgenommen werden
An Sonn⸗ und Feiertagen ſind die Krippen geſchloſſen . Während der Nacht
dürfen die Kinder nur ausnahmsweiſe und in dringenden Notfällen in den Krippen
belaſſen werden . Den Krippen iſt die Erfüllung ihrer Aufgaben nur durch den
dankenswerten Beitrag der Stadtgemeinde Karlsruhe von 3000 M. ermöglicht
worden .

Zu den vom Vorjahr übernommenen 96 Kindern wurden 128 neu auf⸗
genommen , von denen 62 Knaben und 66 Mädchen waren ; nach dem Bekenntnis
waren 62 evangeliſch und 66 katholiſch ; dem Alter nach waren 37 unter ½/ Jahr ,
35 über ½ bis 1 Jahr , 26 über 1 bis 2 Jahre und 30 über 2 bis 3 Jahre
Von den im ganzen verpflegten 224 Kindern traten im Laufe des Jahres 121
aus , ſo daß am Jahresſchluß noch 103 eingewieſen waren . Die Verpflegungs⸗
tage betrugen 15 969 ( 2870 mehr als im Vorjahr ) ; bei 254 Wochentagen ent⸗
fallen auf 1 Tag durchſchnittlich 63 Kinder .

Nach der Zuſammenſtellung der Rechnungsergebniſſe verurſachte der Betrieb
der Krippe einen Aufwand von 13 159 M. 85 Pf . Hiervon ſind gedeckt aus
eigenen Einnahmen 5121 M. 07 Pf . ; aus allgemeinen Mitteln waren daher
8038 M. 78 Pf . zuzuſchießen . Ein Kind hat ſomit einen täglichen Aufwand
von 82 Pfennig veranlaßt ( 1907 : 77 Pf ) .

Als ärztlicher Berater der Krippe war Herr prakt . Arzt Dr . Genter tätig ,
der aber zu unſerm Bedauern auf Ende des Berichtsjahres ſein Amt als Krippen⸗
arzt niederlegte . Für ſeine jederzeit bewieſene uneigennützige Wirkſamkeit ſprechen
wir auch an dieſer Stelle unſern verbindlichſten Dank aus . An ſeiner Stelle
hat in dankenswerter Weiſe Herr prakt . Arzt Dr . Eiſenlohr das Amt als
Krippenarzt angenommen .

Als Stellvertreter des Krippenarztes bei deſſen Verhinderung war Herr
prakt . Arzt und Kinderarzt Dr . Blattner ſeit Oktober tätig .

B. Krippe Hildahaus .

Vorſtand : Frau Hofmarſchall Freifrau von Gemmingen⸗Edelsheim ,
Erzellenz , Vorſitzende , Frau Rentner Bils , Frau Landrichter DPr. Rüger , Frau



Geh . Oberforſtrat Schweickhardt , Freiin M. von Seutter , Frau Ober⸗

hofmeiſter von Stabel , Exzellenz, Frau Kunſtmaler Straßberger , Frau

Hofapotheker Dr . Stroebe und Herr Hofapotheker Dr . Stroebe , Geſchäftsführer
Neu aufgenommen wurden im Berichtsjahr 85 Kinder , nämlich 49 Knaben

und 36 Mädchen . Dem Alter nach waren 19 unter 9 Jahr , 15 über ½ bis

1 Jahr , 22 über 1 bis 2 Jahre und 29 mehr als 2 Jahre ; evangeliſch 42 ,

katholiſch 43. Rechnet man den 85 neu Eingetretenen die vom Vorjahr über⸗

nommenen 44 zu , ſo ergibt ſich ein Geſamtbeſtand von 129 . An 252 Wochen⸗

tagen hatten dieſe 6790 Verpflegungstage , d. i. 268 mehr als im Vorjahr . An

einem Tag wurden alſo durchſchnittlich 27 Kinder verpflegt .

Der Verpflegungsaufwand berechnet ſich zu 7659 M. 70 Pf . dem aber

nur 2508 M. 18 Pf . eigene Einnahmen gegenüberſtehen . Aus Mitteln der

Abteilung waren daher 5151 M. 52 Pf . zuzuſchießen . Der tägliche Verpflegungs⸗

aufwand für 1 Kind ſtellt ſich auf 1 M. 12 Pf . gegenüber 99 Pf . im Vorjahr

Die ärztliche Beaufſichtigung hat in gewohnter liebenswürdiger und ent⸗

gegenkommender Weiſe ſeit Gründung der Anſtalt Herr prakt . Arzt Dr . Hems

zusgeübt , dem wir für ſeine aufopfernde Arbeit herzlichſten Dank ſagen .

NfC. Kinderpflegerinnen - Ausbildung .

Der Vorſtand beſteht aus den Damen :

I . für das Kinderpflegerinnen⸗Inſtitut : Freifrau von Horn —

tein - Binningen , Vorſitzende , Frau General Freifrau

Schönau - Wehr , Erzellenz, Vertreterin , Frau Major von Bo

ſchwingh ;
II. für die Kinderpflegerinnen - Anſtalt : Frau Major von Arnim ,

Vorſitzende , Freiin von Röder , Vertreterin ;

III . für beide Anſtalten iſt Geſchäftsführer Herr Hofapotheker Dr

Stroebe ; Beiräte : die Herren Stadtpfarrer Weidemeier und Pfarr —

kurat Link .

Auf Anregung Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe wurde im

Jahre 1907 in der Hildakrippe ein Inſtitut zur Ausbildung von

Mädchen und Frauen als Pflegerinnen und Erzieherinnen — —
Kinder von der Geburt an bis ins ſchulpflichtige Alter ins Leben

gerufen . Ihre Königliche Hoheit die Prinzeſſin Max von Baden hat gnädigſt
geruht , das Protektorat über dieſes Inſtitut zu übernehmen .

Um der Vorbildung der Zöglinge ſoviel als möglich Rechnung zu tragen ,
werden nunmehr von der Abteilung folgende Kurſe abgehalten :

E8

a) Hildahaus .

I . Inſtitut für Mädchen mit höherer Schulbildung zur Aus —

bildung als nach den Grundſätzen der modernen Geſund⸗
heitspflege geſchulte Pflegerinnen und Erzieherinnen für

Kinder von der Geburt bis in das ſchulpflichtige Alter

Dieſe Lehrkurſe , welche die Dauer eines Jahres umfaſſen , finden in der

Hildakrippe ſtatt und beginnen jeweils im Monat Oktober .

Schulgeld ( ohne Verpflegung und Wohnung ) 500 M.

II . 1 Monat⸗Kurſus für Helferinnen vom Roten Kreuz

Koſten 10 M. (je nach Bedarf vom Mai bis einſchließlich September . )



b) Luiſenhaus .

Anſtalt zur Ausbildung von Kinderpflegerinnen .

I. Kurſe von fünfmonatlicher
Wa

für Mädchen und Frauen mit

Volksſchulbildung in der pe zur Ausbildung als

Berufskinderpflegerinnen . Beginn jeweils 1. März und 1 . September

( Schulgeld mit Verpflegung und Wohnung 250 M. , ohne Wohnune
200 M. )

II . 3 Monat⸗Kurſe für Damen mit Töchterſchulbildung zur eigenen In⸗
formation . Beginn jeweils 1. März und 1. September . ( Schulgeld
ohne Verpflegung und Woohnteig 50 M. )

c) Hilda - und Luiſenhaus .

Dreijährige Kurſe für junge Mädchen mit Volksſchulbildung alsbald nach
der Schulentlaſſung . Dieſe Kurſe bezwecken in der Hauptſache die Ausbildung
von Kinderwärterinnen und ſind unentgeltlich . Die Mädchen erhalten ein

Taſcher igeld von 8 —15 M. im Monat . Der Eintritt ſolcher Zöglinge kann
jederzeit erfolgen , doch iſt deren Zahl eine beſchränkte .

Im Hildahaus ſind im Berichtsjahre 2 Kurſe mit 5 Schülerinnen be⸗
endet worden ; am 1. Oltober 1908 hat der dritte Kurs mit 6 Schülerinnen

begonnen . Im Luiſenhaus wurden wieder 2 Kurſe abgehalten und dabei
13 Schülerinnen ausgebildet . Damit wurde die Geſamtzahl 100 überſchritten .
Alle in dieſen Kurſen ausgebildeten Zöglinge haben ſofort gut bezahlte Stellen

gefunden . Bei der Gelegenheit wird erneut darauf aufmerkſam gemacht , daß
immer noch ein großer Mangel an gut ausgebildeten Kinderpflegerinnen herrſcht.
Es konnte auch im Berichtsjahre den vielen aus * Inland und den benach —
barten Staaten an den Frauenverein ergangenen Anſuchen leider nicht in dem
Maße entſprochen werden , wie es wünſchenswert wäre . Möchten deshalb die

Zweigverein ie überall darauf hinweiſen , daß die Benutzung der Anſtalt für allein⸗

ſtehende Frauen und junge Mädchen außerordentlich ſegensreich wirken kann .
Denn auf dieſem dem weiblichen Geſchlecht ſo nahe liegenden Arbeitsgebiete
können noch ſehr viele Frauen nicht nur einen befriedigenden , ſondern auch einen

lohnenden Beruf finden . Bei bedürftigen Schülerinnen kann auf beſonderes

Anſuchen und begründeten Nachweis der Penſionspreis ausnahmsweiſe ermäßigt
werden .

Den Kurs im Hildahaus hat Herr prakt . Arzt DPr. Hems und die Kurſe
im Luiſenhaus Herr prakt . Arzt Dr . Genter erfolgreich geleitet . Den beiden
Herren ſind wir für ihre treue und erſprießliche Arbeit zu wärmſten Dank v

pflichtet . Das Ergebnis der Schlußprüfungen war jeweils ein gutes , ſo d

ſämtliche Teilnehmerinnen für beſtanden erklärt werden konnten .

D. Haltekinderpflege .

Den Vorſtand bilden : Frau Rentner Bils , Präſidentin , Frau Geh . Ober⸗

forſtrat Schweickardt , Stellvertreterin , Freifrau von Bodmann⸗ - Reiff ,
Frau Hofmarſchall Freifrau von Ge mmingen⸗Edelsh eim, Erzellenz , Fräu llein
Hallwachs , Frau Oberſchloßhauptmann Freifrau

v
on SSeldene ck, Exzellenz ;

Geſchäftsführer : Herr Hofapotheker Dr . Stroebe ; Beiräte : die Herren Rech⸗
nungsrat Hambrecht , Rentner Huber und Oberamtmann Dr . von Seubert .



Die Ueberwachung der 332 Haltekinder wurde in gewiſſen
Vatter

Weiſe von

21 im Ehrenamt tätigen Aufſichtsdamen , ſowie von zwei beſoldeten Helferinne

ausgeübt . Bei den wiederholten regelmäßigen Beſuchen allerſeits feſt⸗

geſtellt werden , daß die Kinder durchſchnittlich gut verpflegt waren ; nur bei einer

geringen Anzahl Pfflegeeeltern ließ die Reinlichkeit zu wünſchen übrig . Der Ge⸗

ſundheitszuſtand war ein befriedigender .
Eine alte Klage der Pflegeeltern darüber , daß die Zahlung des Koſtgeld

verſpätet erfolge , wurde wieder mehrfach vernommen ——Belhebung dieſes Mi

ſtandes wurde an maßgebender Stelle nachgeſucht . Da die Damen auch öftere

um abgelegte Kinderkleidungsſtücke , Spielzeug und Kinderwagen angeſprocher

werden , ſei hier im Namen dieſer Aermſten die Bitte ausgeſprochen , beim Ent⸗

behrlichwerden ſolcher Gegenſtände dem Bureau , den Vorſtandsdamen oder dem

Geſchäftsführer kurze Mitteilung zu machen . Die Sachen werden dann abgeholt

und an die Bittſteller verteilt .

98Des
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Abteilung III

für Krankenpflege .

In der Zuſammenſetzung des Vorſtandes ſind im Jahre 1908 nachſtehende
Veränderungen eingetreten :

Am 1. März hat der langjährige Geſchäftsführer der Abteilung ,
Generalmajor z. D. Stiefbold , ſein Amt aus Geſundheitsrückſichten nieder⸗

gelegt . Faſt 14 Jahre hindurch hat er in vorzüglichſter Weiſe die Leitung der

Abteilung geführt , ſo daß ſein Austritt von der Abteilung als ſchwerer Verluſt

empfunden wurde . Um ihn auch ferner dauernd mit der Abteilung zu verbinden ,
wurde der Herr General zum Ehrenbeirat ernannt . Als Geſchäftsführer wurde der
Ateun Beirat Herr praktiſcher Arzt Dr . Arnsperger beſtellt . Ferner hat zum

1. Oktober 1908 der Beirat , Herr Privatier 2 zomberg , ſeine Aemter aus Ge⸗

ſundheitsrückſichten niedergelegt ; für ſeine erſprießliche Tätigkeit als Hausinſpektor
des Ludwig Wilhelm⸗Krankenheims , ſowie als Beirat der Unterabteilung zur

Pflege von rhachitiſchen Kindern ſpricht ihm der Vorſtand auch an dieſer Stelle

nochmals ſeinen Dank aus . Als Nachfol lger wurde Herr Fabrikant A. Mökel

gewonnen . Ferner trat Herr 33 Finanzrat Erxleben als Beirat für

Finanzſachen in die Abteilung ein .

Auf Ende des Jahres hat Herr Oberbuchhalter Wehrle wegen erhöhter

dienſtlicher IJnanſpruchnahme ſein Amt als Beirat für das Rechnungsweſen der

Abteilung III niedergelegt . Es ſei ihm auch an dieſer Stelle für ſeine uneigen⸗
nützige und aufopfernde Tätigkeit der aufrichtigſte Dank des Vorſtandes aus⸗

geſprochen . Die Gewinnung eines Nachfolgers war nicht mehr erforderlich , da

vom neuen Jahre an die Kaſſen - und Rechnungsführung der Abteilung III mit

der Hauptkaſſenverwaltung vereinigt wurde .

Am Schluſſe des Jahres beſtand der Vorſtand aus den Damen : Frau
Oberbürgermeiſter Lauter , Präſidentin ; Freifrau von Adelsheim , Frau

Geheimerat Freifrau von Babo , Exzellenz , Fräulein Magda von Beck,
Frau von Chrismar , Frau Generall eutnant von Fabeck , Exzellenz , und

Fräulein Winter ; ferner den Herren : praktiſcher Arzt Dr . Arnsperger ,
Geſchäftsführer; Bezirksaſſiſtenzarzt Dr . Battlehner , Geheime Hofrat Dr.
Benckiſer , Geheime Finanzrat Erxleben , Obermedizinalrat Dr . Hauſer

ur
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Augenarzt Dr . Katz , Fabrikant Mökel , Miniſterialrat Schäfer und Geheime

Hofrat Ziegler .
Ehrenpräſidentin iſt ſeit dem Jahre 1899 Frau Geheimerat von

Stöſſer , Ehrenbeirat ſeit 1908 Herr Generalmajor z. D. Stiefbold .

A. Ludwig Wilhelm - Krankenheim — Krankenſchweſtern und

Pflegeſtationen .
Die Oberin des Ludwig Wilhelm - Krankenheims von Beſſer erkrankte zu

Anfang des Jahres und ihr Geſundheitszuſtand wurde mit der Zeit zu ſchwach ,
um ihr das Weiterführen ihres Amtes zu ermöglichen ; ſie trat als Oberin zu
der Heilſtätte Nordrach - Kolonie über und die Oberin E. Wolff übernahm die

Leitung des Mutterhauſes .

Im Berichtsjahre haben Herr Hofdiakonus Kayſer und Herr Pfarrkurat
Link die Erbauungsſtunden für die evangeliſchen bezw . katholiſchen Schweſtern
und Schülerinnen im Ludwig Wilhelm⸗Krankenheim in Karlsruhe abgehalten .
Herr Pfarrkurat Link , der ſeit Eröffnung der neuen Bonifatiuskirche durch ver —

mehrte Dienſtgeſchäfte ſtärker , wie früher in Anſpruch genommen ward , erhielt
in dem geiſtlichen Lehrer Herrn Dr . Loſſen eine Unterſtützung in ſeiner Tätigkeit
In den übrigen größeren Stationen haben die Herren Geiſtlichen in entgegen⸗

kommendſter Weiſe ſich der beſonderen geiſtlichen Fürſorge für die Schweſtern

angenommen . Der Vorſtand ſpricht allen , welche in dieſer Weiſe zum Beſten
der Schweſtern mitgewirkt haben , ſeinen aufrichtigſten Dank aus .

Zu der Zahl der mit Vereinsſchweſtern verſehenen Pflegeſtationen ſind
4 neue hinzugekommen : die Heilſtätte der Landesverſicherungsanſtalt Baden

Nordrach - Kolonie , das Garniſonlazarett in Colmar i. Elſ . , die Privatklinik des

Herrn prakt . Arzt Dr . Riſchpler in Karlsruhe und das Zahnärztliche Inſtitut der

Univerſität Heidelberg . Die bisherige Sommerſtation Dürrheim wurde in eine

ſtändige Station umgewandelt . Eingegangen ſind die Stationen der Privatklinik
des Herrn Medizinalrat Dr . Gutſch in Karlsruhe , der Ambulatoriſchen Uni⸗

verſitätsklinik des Herrn Profeſſor Dr . Juraßz in Heidelberg und die Privat⸗

pflegeſtationen Eppingen und Freiſtett - Neufreiſtett , ſowie die Pflegeſtation des

Armenrates in Pforzheim .
In mehreren Stationen wurde die Zahl der Schweſtern vermehrt , ſo vor

allen Dingen im ſtädtiſchen Krankenhaus in Karlsruhe , wo nun 70 Schweſtern

tätig ſind ; ferner im ſtädtiſchen Krankenhaus in Ludwigshafen a. Rh. um 8, infolge
bedeutender baulicher Erweiterungen dieſer Anſtalt , in dem ſtädtiſchen Krankenhaus
in Pforzheim und in der Mediziniſchen Univerſitätsklinik in Heidelberg um je 5,

in der Univerſitäts⸗Frauenklinik in Freiburg i. B. und im Allgemeinen Krankenhaus
in Mannheim um je 3, in der Univerſitäts⸗Augenklinik in Freiburg i. B. um 2,
in der Chirurgiſchen Univerſitätsklinik in Heidelberg , in der Univerſitäts - Frauen⸗
klinik in Heidelberg , im Spital in Sandhofen , in der Ambulanz der Arbeiter⸗

verſicherungs - Kommiſſion in Karlsruhe , in den Privatpflegeſtationen der Frauen⸗
vereine in Lahr und Mannheim und in dem Sanatorium von Dr . Frey⸗

Dengler in Baden⸗Baden um je 1 Schweſter .
Vermindert hat ſich gegen das Vorjahr die Zahl der Schweſtern im

Kinderſolbad in Dürrheim um 4, im Erholungsheim Friedrichshaus in St . Blaſien

um 2, im Erholungsheim Luiſenruhe in Königsfeld , im Sanatorium Annaberg
in Baden⸗Baden und in der Pflegeſtation Badenweiler um je 1 Schweſter .
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Einen Ueberblick über die von Vereinsſchweſtern beſetzten Krank

anſtalten und Stationen und die daſelbſt tätigen Pflegekräfte gibt ie
folgende Tabelle nach dem Stande vom 31 . Dezember 1908 :

2 Verzeichnis 8 [ S3 [ ( 25
Ort 5 [ S5 [ ( I3

S. Krankenanſtalten und
2

5 366 [ S5 ( 2
2 Stationen 10 8 2

1JBezirksſpital . Borberg — 2E .
2 Garniſonlazarett Colmar i. E. — 2 — 2

3 [ Kinderſolbad . Dürrheim — 44 — 4
4 JBezirksſpitall . . Eberbach — 3 — 2
5 [ Städt . Krankenhaus Eppingen 24 . — 2

6JClementinen⸗Mädchen⸗
Spital Frankfurt a.

JM — 71 — 7
7 Univerſitäts⸗Augenklinif Freiburg i 1 61 — 7
8 „ „ Frauenklinik „ 1 26 27

Akadem . Krankenhaus : Heidelberg
9 a. Augenklinik . „ 1 6 7

10 b. Chirurgiſche Klinik „ f 33 1 35
11 c. Mediziniſche Klinik 1 U 29 8 33
12 d. Ohrenklinik . „ 1 51 — 6

18 e. Frauenklinik . ö 1 16 17
14 Samariterhaus W 1 83

15 J [ Luiſenheilanſtalt . „ 17 1 19

16Zahnärztliches Inſtitut . — 1

17Poliklinik . 5 — 8 — —
18 [ Garniſonlazarett . Karlsruhe — 3 — 3
19 Ludwig Wilhelm⸗

Krankenheim „ 2 86 14 102
20J[ Städt . Pfründnerhaus . „ — 6 — 6

21 [ Pfründnerhaus „ — 2 — 2
22 [ Ambulanz der Arbeiter⸗

Verſicherungs - Kom⸗
miſſion „ —— 24132 2

23[ Stãädt . Krankenhaus 2 60 9 * E
24 „ Kehl — 2 — 2
25 [ Erhol ungsheim „ Luiſen⸗

ruhe “ Königsfeldi Schwarzw . — 1 — 1
26 Bezirkskrantenhaus Lahr ö 61 — 7
27 [ Städt . Krankenhaus Ludwigshafen a . Rh. “ 1 26 30

28Allgem . Krankenhaus Mannheim 1 42 447

Uebertrag 35
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Laufende

Nr. Verzeichnis
der

Krankenanſtalten und

Stationen

8.

Iſraelitiſches Pfründner⸗
und Krankenhaus .

Lungenheilanſtalt
Friedrichsheim .

Lungenheilanſtalt
Luiſenheim .

Bezirksſpital .
Städt . Krankenhaus

Garniſonlazarett
Spitall
Städt . Krankenh
Lungenheilſtätte

Stammberg
Bezirksſpital .
Wöchnerinnenaſyl

aus

Pflegeſtation

des Hofpfarrei⸗
Heßzirkt

„ der Oſtſtadt (Eliſa⸗
bethenverein ) .

„ der Südſtadt .
Pflegeſtation .

0

L

des Frauen⸗
Hereins .

des Stadtrats

L

L.

Uebertrag

Mannheim

Marzell

Mosbach

Pforzheim
Raſtatt

Sandhofen
Sinsheim

bei Schriesheim
an d. Bergſtr .

Wertheim

Baden⸗Baden

. Ludwigshafen a . Rh.

Auenheim
Baden⸗Baden

Badenweiler

Doſſenheim
Friedrichsfeld
Heddesheim

Heidelberg
Hockenheim
Huchenfeld

Käfertal

Karlsruhe

*

Kehl

Kirchheim

Lahr

Lahr

Legelshurſt

Uebertrag

chülerinnenOberinnenGeprüfte
SS

Oberſchweſtern
und

Schweſtern

*
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im ganzen

Verzeichnis 8 5 2
2

451
Ort 45 3 8 7 5 8

S Krankenanſtalten und E & 8 33

S Stationen 2 8§

Uebertrag ] 18l503 ] 42] 563

59 [ Fflegeſtation . Leimen — 11 — 1

60 „ n Mannheim — 124 — 12

61 „ der Eiſenbahn⸗
und Dampf⸗

ſchiffahrts⸗
Betriebskran⸗
kenkaſſe Karlsr . „ — 24 — 2

62 „ Pforzheim — 24 — 2

63 Rohrbach — 1 — 1

64 „ Sandhauſen b. Hheidelb . 11 — 1

65 „ Sinsheim — 11 — 1

66 „ Waldhof — 214 — 2

67 Ail Ael Wertheim — 31 —

68 J Sanatorium am Anna⸗

berg von Herrn

Dr. Ebers . Baden⸗Baden 11 — 1

69 [ Privatklinik von Herrn

Dr . Frey - Dengler „ — 2 — 2

70 [ Sanatorium „ Quiſiſana - d ‚ „ 1 1

71 [ Sanatorium von Herrn
Dr . Rumpf Eberſteinburg b. B. B. 11 — 1

72 Privatklinik von Herrn

Profeſſor Dr . G. B.

Schmidt : Heidelberg — 44 — 4

73 [ Privatklinik von Herrn

Geh . Hofrat Dr . Benckiſer Karlsruhe — 24 — 2

74 Medico⸗mechaniſches und

orthopädiſches Inſtitut

von Herrn Oberſtabs⸗

arzt Dr . Hammer und

Herrn Dr . Pertz „ 114 — 1

75 Privatklinik von Herrn

Dr . Riſchpler „ — 2 2

76JSanatorium Nordrach - Kolonie 1 2 — 3

77 Wehrawald ] bei Todtmoos 114 — 1 — ü



Während der Sommermonate waren durchſchnittlich 4 Schweſtern in der
Privatpflegeſtation Badenweiler , 3 Schweſtern im Hildakrankenheim in Baden⸗
weiler , 1 Schweſter⸗Oberin und 1 Schweſter im Erholungsheim Friedrichshaus
in St . Blaſien und je 2 Schweſtern in den Walderholungsſtätten bei Ettlingen
und in Mannheim tätig .

Ausgetreten ſind im Laufe des Berichtsjahres 37 Schweſtern und 6 geprüfte
Schülerinnen , darunter 8 wegen Krankheit ; 3 Schweſtern wurden penſioniert .
1 Schweſter ( Auguſte Lindacker im ſtädtiſchen Krankenhaus in Karlsruhe ) hat

der Verein durch den Tod verloren . Der Vorſtand und ihre Mitſchweſtern
werden der in ſo jungen Jahren Dahingeſchiedenen , die in treuer Arbeit ſich der
Krankenpflege gewidmet hatte , ein gutes Andenken bewahren .

Unterrichtskurſe wurden im Ludwig Wilhelm⸗Krankenheim zu Karls⸗
ruhe , im Akademiſchen Krankenhaus zu Heidelberg und im Allgemeinen Kranken⸗
haus zu Mannheim je 2, im April und Oktober beginnend , abgehalten . Einer
dankenswerten Anregung , auch im ſtädtiſchen Krankenhaus zu Pforzheim ſolche
Kurſe abzuhalten , konnte zum Bedauern des Vorſtandes mit Rückſicht auf die
für den jeweiligen Bedarf , beſonders bei den Univerſitätskliniken in Heidelberg ,
immer noch an Zahl zu geringen Neueintritte , zunächſt nicht entſprochen werden .

Im ganzen betrug die Zahl der während des Berichtsjahres in den oben
angeführten Anſtalten ausgebildeten Schülerinnen , abzüglich jener , welche vor
Schluß des Jahres aus irgend einem Grunde entlaſſen worden ſind , 88 .

Allen Verwaltungen und Anſtaltsärzten , welche uns in dem Beſtreben zur
Heranziehung von theoretiſch und praktiſch ausgebildeten tüchtigen Pflegerinnen
werktätig unterſtützten , ſchulden wir wärmſten Dank .

Die ſtaatliche Prüfung unſerer Schweſtern , wie ſie im Königreich Preußen
ſchon ſeit etwa Jahresfriſt beſteht , konnte bei uns noch nicht durchgeführt werden ,
da die einſchlägigen Beſtimmungen für unſer Großherzogtum von ſeiten des
zuſtändigen Miniſteriums noch nicht erlaſſen ſind . Jedoch darf vorgreifend
erwähnt werden , daß wohl im Jahr 1909 dieſe Prüfung auch bei uns wird
eingeführt werden .

An Hebammenſchweſtern , welche in den Hebammenſchulen des Landes
zu Hebammen ausgebildet wurden und in den Wöchnerinnenaſylen , für welche
der Verein Schweſtern überläßt , ihre Tätigkeit ausüben , verfügt die Abteilung
über 15 . Die Zahl der Wirtſchaftsſchweſtern , welche in verſchiedenen
Krankenanſtalten bei der Führung des Haushalts tätig ſind , beträgt 8 ; 3 Haus⸗
haltungsſchülerinnen ſind in der Ausbildung begriffen .

Am 4. Juni 1908 fand das Schweſternfeſt für ſolche Schweſtern,
welche längere Zeit nicht im Mutterhauſe geweſen waren , ſtatt , um dieſelben
wieder in nähere Beziehung zu Vorſtand , Mutterhaus und Mitſchweſtern zu
bringen und das Gefühl der Zuſammengehörigkeit unter den Schweſtern zu
ſtärken . Da es leider nicht möglich iſt , alle Neueintretenden im Mutterhaus ihre
Ausbildung genießen zu laſſen und damit gleich zu Beginn der Schweſtern⸗
laufbahn ein feſtes Band zwiſchen der Schweſter und ihrem Mutterhaus zu
knüpfen , ſo ſind die jährlichen Feſte ein unentbehrlicher Faktor für die Stärkung
des Zuſammengehörigkeitsgefühls . Bei dieſem Feſte hatte Ihre Königliche Hoheit
die Großherzogin Luiſe die Gnade , wieder Dienſtauszeichnungen
für längere , treu geleiſtete Dienſte zu verleihen . Da dieſes Jahr mehrere
Schweſtern auf eine 30 jährige und noch längere Dienſtzeit zurückblicken konnten ,
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ſo hatte unſere hohe Protektorin die Gnade eine weitere Dienſtauszeichnung für

30 und mehrjährige Dienſtzeit in Geſtalt des goldenen Kreuzes mit einem Kranz

zu ſtiften . Das neugeſtiftete Ehrenzeichen konnte an 1 Oberin und 3Schweſtern

verliehen werden :

1. Für fünfunddreißigjährige Dienſtzeit :

Schweſter Anna Krug im Allgemeinen Krankenhaus in Mannheim .E4

2. Für zweiunddreißigjährige Dienſtzeit :

der Oberſchweſter Albertine Roſenfelder im Garniſonslazarett in

Karlsruhe .

3. Für einunddreißigjährige Dienſtzeit :

der Schweſter Magdalene Joerger in der Lungenheilſtätte Luiſenheim
1 Marzell .

4. Für dreißigjährige Dienſtzeit :

der Oberin Wallenwein im Allgemeinen Krankenhaus in Mannheim .

Ferner erhielten Auszeichnungen :

5. für fünfundzwanzigjährige Dienſtzei

die Schweſter Lina Schüßler ;

6. für zwanzigjährige Dienſtzeit :

techer , die Schweſtern Eliſe Hery , Antonie Link ,G

7. für fünfzehnjährige Dienſtzeit :

die Schweſtern Luiſe Braun , Amalie Gais , Maria Grimm , .
Hartig , Marie Anna Joerger , Anna Irslinger ,
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Kappes , Karoline

Scherzer , Karoline Winther und Margarete ZiehQ)

8. für zehnjährige Wunk .
die Oberinnen Marie Hauſer und Luiſe Schultz ; die Schweſtern Katharine

Beckenbach , Lina Blümlein , Brechter , Margarete Diſtler ,
Eliſabeth Fleck , Karoline Heilemann , Cordula tzer , Anna Keller ' ,

Ottilie Mitſch , Minna Nottrodt , Marie
g⸗ Luiſe Schleicher , Eliſe

Schmidtlapp , Anna Schreckenhöfer, Fliſabeth Schroetel , Karoline

Stößer , Johanna Trabold und Barbara Treiber . Außerdem wurde de

Schweſter Marie Walter für ihre aufopfernde treue Pflege des verſtorbenen

Generalfeldmarſchalls Freiherrn v. Los im Dezember von Seiner Königlichen
Hoheit dem Großherzog die Friedrich - Luiſen⸗Medaille verliehen .

Am 20 . November fand das zweite Schweſternfeſt ſtatt , bei welchem durch Ihre
Königliche Hoheit die Großherzogin Luiſe 54 neu aufgenommenen
Schweſtern das Dienſtzeichen ( Broſche ) übergeben wurde .

Das Chriſtfeſt iſt am 27 . Dezember im Ludwig Wilhelm⸗Krankenheim
in Gegenwart Ihrer Königlichen Hoheiten der Groß herzogi n und der Groß⸗

herzogin Luiſe , Ihrer Kaiſerlichen Hoheit der Prinzeſ ſſin Wilhelm und

Ihrer Königlichen Hoheit der Prinzeſſin Maximilian in würdiger Weiſe

begangen worden . Dieſer Feier ging de feierliche Einſegnung der neuernannten

Oberin der Luiſenheilanſtalt in Heidelberg , Mathilde Papſtmann , voraus .



Während des Berichts3** fanden 11 erkrankte Schweſtern im Kinder⸗

ſolbad zu Dürrheim , 1 im Landesbad in Baden⸗Baden , 1 im Luiſenheim in

Marzell , 1 in der Lungenheilſtätte Stammberg bei Schriesheim a. d. Bergſtraße
und 2 im Erholungsheim Luiſenruhe in Königsfeld i. Schwarzwald Aufnahme .

Am 1. Oktober trat Herr Hofrat Dr . Doll , der bis dahin die Behandlung

der im Mutterhaus erkrankten Schweſtern und die Unterſuchung der in die

Krankenpflege neu eintretenden Schülerinnen bezüglich ihrer Tauglichkeit zur

Krankenpflege in uneigennützigſter Weiſe übernommen hatte , infolge anderweitiger

Geſchäftsüberhäufung von dieſer Tätigkeit zurück . Der Vorſtand ſpricht Herrn

Hofrat Dr . Doll für ſeine langjährige , mühevolle und hingebende Arbeit zum

Beſten unſerer Schweſtern auch an dieſer Stelle nochmals ſeinen wärmſten

Dank aus . In verſchiedenen Fällen hat auch Herr Dr . Waßmer , Spezialarzt

für Lungenerkrankungen , in uneigennützigſter Weiſe ſeinen Rat unſeren Schweſtern

zuteil werden laſſen . Auch ihm ſei an dieſer Stelle dafür herzlich gedankt. Die

rztliche Behandlung der im Mutterhaus erkrankten Schweſtern und die Unter⸗

ſuchung der neueingetretenen Schülerinnen übernahm am 1 Oktober vertragsmäßig
der Geſchäftsführer , Herr prakt . Arzt Dr . Arnsperger .

Herzlicher Dank ſei auch den Herren Badbeſitzern Mayer in Freiersbach
und Göhringer in Rippoldsau dafür ausgeſprochen , daß ſie ſich auch im

Berichtsjahr wieder bereit erklärten , erholungs Schweſtern

unentgeltliche Aufnahme in ihren Häuſern zu gewähren .

Ueber die Tätigkeit und die Heilerfolge in der Augenabteilung ,

ſowie in der gynäkologiſchen Klinik des Ludwig Wilhelm⸗
r geben die Berichte der Herren Dr . Katz und Geheime Hofrat

Dr . Benckiſer Geilage 2) nähere Auskunft .

Die Zahl der Pflegetage , welche von den im Ludwig Wilhelm⸗

Krankenheim ſtationierten Schweſtern geleiſtet wurden , beziffern ſich :

1907 1908 1908

a. im Ludwig Wilhelm⸗Krankenheim ( ſog .
Hauspflege ) auf . 22 401 26 324 3923 mehr ,

b. im Wöchnerinnen⸗Aſyl auf . 5020 6235 1 215 mehr ,
0. in der Privatpflege auf . 5137 4298 844 weniger.

Zu a. Von den Verpfligungstußettim Ludwig Wilhelm⸗Krankenheim für

1908 entfallen auf die gynäkologiſche Abteilung 12098 , auf die Augenabteilung
12 886 und auf die Abteilung für ſelbſtzahlende , nicht vom Komitee des

Wöchnerinnen⸗Aſyls eingewieſene Wöchnerinnen 1340 , zuſammen wie oben

26324 Tage .
Die Zahl der verpflegten Perſonen betrug in der gynäkologiſchen Abteilung

625 ( 1907 : 605 ) , in der Augenabteilung 642 ( 1907 : 561 ) und in der Ab⸗

teilung für ſelbſtzahlende Wöchnerinnen 83 ( 1907 : 62 ) , zuſammen 1350

( 1907 : 1228 ) .

Zu b. Im Wöchnerinnen⸗Aſyl wurden an 6235 ( 1907 : 5020 ) Tagen im

ganzen 643 ( 1907 : 537 ) Perſonen verpflegt .

Zu c. Die Zahl der Perſonen , welche Privatpflege in Anſpruch nahmen ,

betrug 141 , von welchen 51 außerhalb der Stadt Karlsruhe wohnhaft ſind .

Die Einnahmen aus der Pflegetätigkeit des Jahres 1908 , ein⸗

ſchließlich jener der Privatpflegeſtationen Baden⸗Baden und Badenweiler betrugen :



1905 101 • 388 M. , 1906 114 107 M. 64 Pf . , 1907 107341 M. 19 Pf. ,
1908 133 442 M. 77 Pf . Die geſamten Betriebseinnahmen beziffern ſich :
1905 auf 279072 M. 18 Pf. , 1906 auf 3=

36 M. 79 Pf. , 1907 auf
304361 M. 36 Pf . , 1908 auf 356378 M. 63 Pf . denen an Ausgaben
gegenüberſtehen : 1905 316991 M. 78 Pf . , 1100

* —. —
M. 20 Pf . ,

1907 348 246 M. 81 Pf. , 1908 375 067 M. 34 Pf . Der ungedeckte Aufwand
beträgt ſomit : 1905 37919 M. 60 Pf . , 1906 874 M. 41 Pf . , 1907
43 885 M. 45 Pf. , 1908 18688 M. 71 Pf .

Dieſer ungedeckte Aufwand fand auch 1908 ſeinen Ausgleich durch ein
ſeitens der Vermögensverwaltung Ihrer —4 Hoheit der Großherzogin
L uiſe in gleicher Höhe gegebenes unverzinsliches Darlehen .

Der Vermö — ſtand der Abteilungskaſſe hatſich um 16 419 M. 25 Pf . ver⸗

ringert , was ſeine hauptſächliche Erklklärung in der Vermehrung der Kapital⸗
ſchulden um obiges Defizit findet . Das Vermögen des Dr . Benckiſerſchen
Freibettfonds betrug Ende 1908 : 14063 M. 60 Pf . gegen 13 761 M.
38 Pf . im Vorjahre . Für 6 Perſonen wurden die Koſten mit zuſammen
290 M. 50 Pf . übernoammen . Das Vermögen des Penſionsfonds der
Schweſtern hat ſich im ubhrtäufe nen Jahr um 9163 M. 83 Pf . vekmehrt
und beträgt 15

198 014 M. 78 Pf . Zur Ermöglichung der dem Penſions⸗
fonds obliegenden n mußte demſelben aus der Abteilungskaſſe ein Zu⸗
ſchuß von 5002 M. 66 Pf . gewährt werden . An Ruhegehalten und

Unterſtützungen Wüörden an 8 Oberinnen und 51 Schweſtern zuſammen
21362 M. 38 Pf . ausbezahlt . Der Fonds zur Gew ährung von Bei⸗

hilf merkrankte und erholungsbedürf tige Schweſtern beträgt
ſchluß 2859 M. 82 Pf . und hat ſich um 410 M. 40 Pf . vermehrt .

Das Altersheim für Schweſtern Luiſenheim —beſitzt t ein eigenes
Gebäude im Wert von 58 300 M. und ein Inventarvermögen im Anſchlag von
6608 M. 79 Pf . Zur Deckung des Betriebsdefizits des Luiſenheims für das
Jahr 1908 mußte von der Abteilungskaſſe ein Zuſchuß von 2149 M. 09 Pf
geleiſtet werden . Im Berichtsjahre wurde der Betrieb des Luiſenheims , das von
6 penſionierten Schweſtern und 11 Privatperſonen bewohnt war , dadurch ver⸗
größert , daß dem Heim die Wohnung im Parterre des Hauſes Kochſtraße 3
zugewieſen wurde . Dieſe Wohnung war der Abteilung vom Komitee des
Wöchnerinnenaſyls gemietet worden als Erſatz für den dem Aſyl überlaſſenen
2. Stock des rechten Flügels des Haupthauſes .

Pflege rhachitiſcher Kinder .

Der Vorſtand dieſer Unterabteilung beſteht aus den Damen : Freifrau
von Adelsheim , Fräulein von Beck , Frau von Chrismar , Fräulein

＋ den Herren : Dr . Hems , Armenrat Huber und dem Beirat Fabrikant
Mökel .

Im Sommer 1908 fanden in der Baracke des Ludwig Wilhelm⸗Kranken⸗
heims während der Zeit vom 1. Juni bis 8. September 18 Kinder Aufnahme.
Von dieſen mußte das erſte am folgenden Tage wegen Erkrankung an Scharlach
in das ſtädtiſe che Krankenhaus entlaſſen werden . Weitere Scharlachfälle kamen
nicht vor . Ein anderes Kind wurde von der Mutter nach h Stägigem Aufenthalt
ohne triftigen Grund abgeholt ; ein drittes kam in einem ſehr elenden Zuſtand
an und ſtarb nach kurzem Aufenthalt unter allmählicher Abnahme der Kräfte .

3
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Die übrigen 15 Kinder , welche im Alter von / bis 4 Jahren ſtanden , boten

das übliche Bild der engliſchen Krankheit : der Ernährungszuſtand war im all⸗

gemeinen ſehr ſechlecht, das Knochengerüſt meiſtens krankhaft entwickelt , die Mus⸗

kulatur ſchwach . In mehreren Fällen zeigten der Verdauungskaktus und die

Atmungsorgane krankhafte Erſcheinungen . Das Gewicht war durchſchnittlich im

Verhältnis zum Alter zu gering und ſchwankte zwiſchen 9g und 26 Pfund . Sämt —

liche Kinder konnten bei der Aufnahme nicht frei gehen .

Durch eine zweckentſprechende Verpflegung und Behandlung wurden im großen
und ganzen gute Re ſulltate erzielt . Die war eine erfreuliche ,

alle Kinder konnten zum ＋ mit einem plus und zwar bis zu 4 Pfund ent —

laſſen werden . Bezüglich des ſchlecht entwickelten Brfüftutbes war bei einigen

Kindern eine bedeutende Beſſerung zu konſtatieren , bei einem Kinde betrug die

Zunahme des Bruſtumfanges 5 em. Gute Fortſchritte ſahen wir in der Kräf

tigung der Muskulatur und der Feſtigkeit der Knochen der Extremitäten , ſo daß

bei der Entlaſſung 10 Kinder imſtande waren , ohne Unterſtützung zu gehen .

Die Station wurde wie in früheren Jahren von Herrn prakt . Arzt Dr . Hems

geleitet . Für ſeine uneigennützige und unermüdliche Tätigkeit ſpricht ihm der

Vorſtand ſeinen verbindlichſten Dank aus .

Die Einna hmen des Fonds für rhachitiſche Kinder beliefen ſich

auf 2151 M. 64 Pf . ; unter den Einnahmen befanden ſich : Zuwendung der

Stadtgemeinde Karlsruhe 400 M. und 1075 M. Kapitalrückerhebung .

Die Ausgaben für den Betrieb der rhachitiſchen *
2082 M. 34 Pf. Das Vermögen der Station belief ſich am Schli 8 Be⸗

richtsjahres auf 9941 M. 44 Pf . und zwar Gebäudewert 6800 N. Juve ntar

2426 M. , Spareinlage 709 M. 15 Pf . und Kaſſenvorrat 5 M. 88 Pf .

C. Das Kinderſolbad Dürrheim .

Der Vorſtand der Unterabteilung beſteht aus den Damen : Frau
von Chrismar , Frau Oberbürgermeiſter 11 M. von Beck ,
Fräulein Buchenberger und Frau Gräfin von Rüdt , ſowie aus den Herren :
Miniſterialrat Schäfer , Obermedizinalrat Dr . Sanie „ Privatier Kirsner

und Oberrechnungsrat Rothenacker .
Die Anſtalt wurde im Berichtsjahr am 24 . März eröffnet und am

November geſchloſſen . In 7 Abteilungen wurden an 18930 Tagen
633 Kinder ( 261 Knaben und 372 Mädchen ) verpflegt , d. i. 75 Kinder mehr

wie im Vorjahr . 493 Kinder gebrauchten die Kur zum erſtenmal , 140 zum

zweiten - und öfterenmal . Die Kurzeit belief ſich bei 580 Kindern auf 4 Wochen ,
bei 20 auf 5 bis 6, bei 14 auf 6 bis 10 und bei 4 auf 10 bis 16 Wochen .
4 Kinder mußten entlaſſen werden , weil ſie ſich für das Kinderſol bad nicht

eigneten , 11 Kinder verließen die Anſtalt teils wegen Krankheit , teils auf Wunſch
der Eltern aus unüberwindlichem Heimweh .

Die Kurerfolge waren bei 438 Kindern „ gut “ , bei 109 „ziemlich gut “ ,

64 verließen die Anſtalt erheblich gebeſſert , während bei 7 Kindern eine erhebliche

Beſſerung nicht zu erzielen war . Immerhin darf man nach den Erfahrungen

hoffen , daß auch bei dieſen letzteren Kindern die Nachwirkung der Kur noch

günſtige Wirkung äußern wird

Hervorgehoben möge werden , daß beſonders günſtige Erfolge bei den Krank —

heiten der Luftwege und Lunge , die nicht tuberkulöſer Natur waren , wahrzunehmen
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Die Ausſtattung der Anſtalt wurde in mancher Hinſicht ergänzt ver⸗
beſſert . Hier ſoll nur erwähnt werden , daß , um die für den Betrieb nötigen
Backwaren ſelbſt herſtellen zu können , auf Ende des Jahres in das Gebäude ein
Backofen eingebaut wurde . Durch die Anbringung eines zweiten Boilers in der
Badeanſtalt wurde ferner das Badegeſchäft weſentlich beſchleunigt . Die Klär⸗

anlage funktioniert nach verſchiedenen Verbeſſerungen nunmehr gut .



Der Geſamtaufwand im Jahre 1908 belief ſich auf 64948 M. 27 Pf . ,

welchem 60 793 M. 82 Pf . Verpflegungsgelder gegenüberſtehen . Durch einige

Geſchenke und die jährlich fällige Abzahlung für das alte Kinderſolbadgebäude

war es gleichwohl möglich , den Fehlbetrag des Betriebs zu decken . Durch den

günſtigen Verkauf eines Grundſtücks auf der Gemarkung Dürrheim hat ſich das

Vermögen der Anſtalt um rund 5000 M. vermehrt und betrug Ende 1908

311595 M. 62 Pf .
So können wir mit Befriedigung auf das Jahr 1908 zurückblicken . Wir

ſehen aber nicht minder mit Vertrauen der Zukunft entgegen , nachdem uns das

neue Jahr die ſehr erſtrebten Winterkuren gebracht hat und die ſchon heute vor⸗

liegende große Anzahl Anmeldungen für die Sommerkuren zu der Hoffnung

berechtigt , daß der Beſuch des Kinderſolbades im Jahre 1909 nicht hinter dem

des Vorjahres zurückbleiben wird .

D. Landkrankenpflege .

Den Vorſtand dieſer Unterabteilung bilden außer der Präſidentin und dem

Geſchäftsführer der Abteilung III die Damen : Freifrau von Babo , Erzellenz ,

Vorſitzende , Fräulein Arnsperger , Frau Konſul Adolf Schmieder und die
Herren : Bezirksaſſiſtenzarzt Pr . Battlehner , Beirat , Rechtsanwalt Boeckh ,

Vorſitzender des Kreisausſchuſſes , Obermedizinalrat Dr . Hauſer , Geiſtlicher

Rat Knörzer , Geh . Oberregierungsrat Raſina .

Im Berichtsjahre fanden 6 Sitzungen ſtatt .

Die Zahl der Landkrankenpflegerinnen betrug am Schluſſe des

Vorjahres 135 ; während des Berichtsjahres ſind 15 Pflegerinnen zugegangen ,

dagegen aus verſchiedenen Anläſſen 5 Pflegerinnen abgegangen , ſo daß am

Schluß des Jahres 1908 die Geſamtzahl ſich auf 145 belief . Sie verteilen ſich
auf die Kreiſe wie folgt : Konſtanz 6, Villingen 6, Waldshut 19 , Freiburg 17 ,

Lörrach 25 , Offenburg 3, Baden 2, Karlsruhe 33 , Mannheim 6, Heidelberg 17

und Mosbach 11 .

Von den 15 neu zugegangenen war 1 ſchon früher ausgebildet ,

6 Schülerinnen erhielten die theoretiſche Ausbildung in einem beſonderen Kurs

im Ludwig Wilhelm⸗Krankenheim und 8 Schülerinnen wurden gleichzeitig mit

den Berufspflegerinnen im Ludwig Wilhelm⸗Krankenheim theoretiſch unterrichtet ,

und zwar aus folgenden Gemeinden : Bankholzen , Diedelsheim , Efringen , Egringen ,

Eiſenbach , Elſenz , Hügelheim , Ibach , Ladenburg , Laufen , Mettenberg , Schwab⸗
hauſen , Wellendingen , Wieslet .

Zur praktiſchen Unterweiſung wurden die Schülerinnen den ſtädtiſchen
Krankenhäuſern in Karlsruhe , Lörrach , Ludwigshafen , Radolfzell und St . Blaſien

zugewieſen . Dieſen Krankenhäuſern ſei für die auf die praktiſche Schulung der

Mädchen verwendete Mühe herzlich Dank geſagt .
Am Geburtstage unſerer Hohen Protektorin wurde den neu aufgenommenen

Pflegerinnen das von Höchſtderſelben geſtiftete Dienſtzeichen überreicht .
In dieſem Jahre haben Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin L uiſe

gnädigſt geruht , ein Ehrenzeichen für Landkrankenpflegerinnen mit mindeſtens

15jähriger ununterbrochener , treuer und gewiſſenhafter Dienſtleiſtung zu ſtiften

und an 16 Landkrankenpflegerinnen zu verleihen .

Ferner wurden im Berichtsjahre aus dem „ Battleh ner⸗- Unterſtützungs⸗
fonds “ , welcher im laufenden Jahre in Erinnerung an den langjährigen Beirat
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derſelben folgendes Geſamtbild entnehmen : Es wurden 8980 Kranke gepflegt ;
die Pflege erſtreckte ſich einſchließlich der Hauspflege auf 3195 Tage , 1934

ſtächte und 92 225
Einzelbeſu che.

S

hrt .

Die Präſidentin der Unterabteilung , Freifrau von Babo ,id

Weihnachten ein Sendſchreiben analle
Landkrankenpflegerinnen,mie hrlich , Wandſprüche zur Verteilung gelangten , ein Geſck

lichen Hoheit der Großherzogin Luiſe .
Vertrauensdamen zur Pflege der Verbindung der Landkrankerinnen mit dem Hau ptverein ſind zur Zeit in 36 Amtsbezirken vorhan

den bereits im letzten Jahr esbericht angeführten , kamen Lahr und Et
neu

lhi
inzu . Es ſi mehrfache Aenderungen in der Perſon

der Vertrauensdamen eingetreter Der kehr dieſer Damen mit den Pflege⸗Ä war wieder ein ſehr lebhafter 1 erſprießlicher ; an vielen Orten wurden
die Pflegerinnen zu gemeinſamen V ingen b tode

alljä

jedoch im Berichtsjah

e am
Tätigkeit aufge 'on ih ie
gewinnen , ihnen hel zu erteile d etwaige W

entgegenzunehm Am zuni 190 d im Ludwig Wilhelm - Krankenheim
krankent

d die Prinzeſſin
14 Vertrauensdamen

bhaften Erörterunge

Mitteilungen aus dem

ngen und Erfahri i

ꝛeue, wie notwe
ſind , bei denen „die Ge legenheit zu perſö

gegenſeitigem Gedan gegeben wird . Ein aus

irkenn bewieſen
—

Zuſammenkünf*

über den Verlauf der Verſammlu ng wurde ſeinerzeit in dem Bei⸗
Blätter des Bad . Frauenverei ns ( 1. Juli 1908 ) veröffentlicht .

rungsverhältniſſe iſt mitzu teilen
en der vorhandenen Fonds betrugen am Schluß des Be—

iedrich - Spende zur Ein

at npflege . 1356 M. 72 Pf

Pfleg rinnen aus
eribs für Handerdett n Ihrer Königlichenit

der Gre ßherzogin Luiſe und Lenz⸗
Heymann⸗Stiftung , zuſammen 15850·5 „

. 88 Rat Dr. Fonds zur Be

rinnen für

3500 „ „
Auch

erſche rungsanſtalt Baden
in dankens ! on 2000 M. zur Unterſtützung von Pflege⸗
rinnen und Stationer geſtellt

4 R D 7 J 5Die Geſamtausgab beliefe ſich im Jahre 1908 auf 3705 M. 11 Pf



Abteilung IV

für Armenpflege und Wohltätigkeit .

Der Geſamtvorſtand der Abteilung beſteht aus den nachgenannten Mit⸗

gliedern :

Frau Geheimerat Haas , Präſidentin , Freifrau von Adelsheim , Fräulein

Magda von Beck , Frau Rechnungsrat Cron , Frau Kommerzienrat Höpfner ,

Frau Geheimerat Joos , Exzellenz , Frau Oberbürgermeiſter Lauter , Frau

Geheimerat von Regenauer , Exzellenz, Frau Oberamtsrichter Dr . 8 autie 7,

Fräulein Ida Schellenberg , Frau Oberbürgermeiſter Schnetzler , Frau Ober⸗

hofmeiſter von Stabel , Exzellenz , Frau Geheime Hofrat Wiener und Frau

Geheime Oberregierungsrat Wörishoffer ; ferner aus den Beiräten der Unter⸗

abteilungen , den Herren Private Anton , Private Wilhelm Erxleben , Regi⸗

ſtrator Jäckle , Profeſſor Imgraben , Oberamtmann Dr . von Seubert ,

Oberſtleutnant Schuſter , Geheimer Finanzrat Dr . Stark, Private Guſtav

Stoffleth , Private Philipp Vomberg , Oberkirchenrat ZZäringer und dem

Geſchäftsführer Geheimerat Raſina .

Die Abte ilung beklagt den Rücktritt der Frau Senatspräſident Loss ; wir

danken auch hier für langjährige , ſegensreiche Mitarbeit

Die Organiſation der Abteilung IV hat im Jahre 1908 eine Aenderung

nicht erfahren . Sie beſteht aus 13 Unterabteilungen , deren Berichte nachſtehend

folger
Die im Jahre 1907 von dem Armenrate Karlsruhe für die ſtädtiſche und

Vereinsarmenpflege eingerichtete gemeinſame Auskunftsſtelle hat gute Di

geleiſtet . Der Zweck dieſer Auskunftsſtelle iſt vor allem Verhütung überflüſſiger ,

mehrfacher Unte rſtützungen derſelben Perſonen und Ausſchluß Unwürdiger von der

Privatwohltätigkeit Für jeden Unterſtützten wird Name und Wohnung ſowie

Anlaß , Art und Beetrag , Datum und Dauer der Hilfeleiſtung durch Ausfüllung

einer Perſonalkarte feſtgeſtellt . Die Ausfüllung der letzteren erfolgt diesſeits vom

Eliſabethen⸗ und in geeigneten Fällen ſind hierzu auchdie übrigen

Anſtalten der Abteilung IV vverpflichte te Die Auskunft ſtelle gibt auf mündliche

oder ſchriftliche An frage jede gewünſchte Auskunft .

Einzelne unſerer Damen haben auch Bezirke der ſtädtiſchen Armenpflege
übernommen .

Um die Unterabteilungen und zwar die mitwirkenden Damen und die An⸗

geſtellten gegen die Folgen der geſetzlichen Haftpflicht für widerrechtliche , vorſätz⸗

liche oder fahrläſſige Verletzungen des Körpers oder des Eigentums eines anderen

zu ſchützen , beſteht für die Abteilung IV mit der Erſten Oe eſterreichiſchen Allge⸗

meinen Unfallverſicherungsgeſellſchaft für die Zeit vom 15 . Juni 1907 bis
—.1917 ein Verſicherungsvertrag . Eine Inanſpruchnahme der Verſicherungsgeſell

ſchaft war im Jahre 1908 glücklicherweiſe nicht erforderlich .

Die Rechnungsergebniſſe der Abteilung und der Unterabteilungen ſind
in der Beilage zu dieſem Bericht dargeſtellt . Die finanzielle Lage hat ſich infolge
der ſtets ſteigenden Anſprüche an den Verein , der Abnahme der Mitglieder⸗

beiträge ( 1895 =2199 M. und 1908 ◻1418 M. „‚ſowie der Verminderung des

Verkehrs in den drei Volksküchen ( Abnahme der verkauften Portionen — 1907 um

17989 und 1908 um 29 273 — ſehr verſchlechtert .

ienſte
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Als Geſchenke ſind uns zugefloſſen von den Großherzoglichen Herrſchaften

375 M. , von Frau Baurat Kerler 1000 M. , von Private Michael Homburger⸗

Franffürt 400 M. und
1

Strauß 50 M. , wofür wir herzlich danken

Die Bewegung der Aktivkapitalien der ?Abteilu ng kann dieſe finanzielle

Lage am beſten kennzeichnen . Die Aktivkapitalien betrugen 1903 =82 365 M. ,
1906 ◻ 78 498 M. , 1907 75 058 M. und 1908 72 692 M.

A. Sofienfrauenverein .

Der Vorſtand dieſer Unterabteilung beſteht aus den Frauen : Geheimerat
Haas als Vorſteherin , — — Cron, Medizinalrat Dambacher ,
Fabrikant Hammer , Direktor Moninger , Landgerichtsrat Neßler , Medi —

zinalrat Ritter , General Röder von Diersburg , Oberamtsrichter
Dr . Sautier , Private Auguſte Schaaf , Rentner Schüſſele , Baurat

Strieder und Rentner Ida Weill ; als Beirat war tätig Herr Oberamtmann

Dr . von Seubert . Als Vertreter der Armenbehörde nahm Herr Kaufmann

Johannes Schuhmacher an den Verhandlungen teil .

Nach langjähriger treuer Mitarbeit hat Frau Geheimerat Braun die

Arbeit im Sofienverein aufgeben müſſen . Wir ſprechen auch hier unſern herz⸗

lichſten Dank aus .

Die beſondere Aufgabe des Sofienfrauenvereins bildet nach der im Jahre
1879 getroffenen Vereinbarun g mit dem Eliſabethenverein die Fürſorge für ſolche
Arme in hieſiger Stadt , deren Unterſtützungsbedürftigkeit aus anderen Gri iden ,
als infolge von Krankheit herbeigeführt worden iſt .

An Unterſtützungen wurden im Jahre 1908 gewährt : an Milch und

Fleiſch 2024 M. ( 1907 22322 M.), 3304 Laib Brot zu 1178 M . ( 1907283126
Laib zu 1121 M. ) , 3300 Portionen Volkskücheneſſen zu 611 M. 8878 126

Portionen zu 284 M. , 677 Zentner Kohlen zu 914 M. ( 1907 S⸗671 Zentner
zu 883 M. ) , 419 Pfund Kakao zu 293 M. 7 . 16 Pfund zu 291 Mi ) ,
für Unterbringung von Kindern in der Kleinkinderbewahranſtalt 15 M. ,
zuſammen 5035 M. gegen 4901 M. im Jahre 1907 .

Die Gabe aus der Sofienſtiftung wurde an zwei bedürftige Familien mit
je 50 M. gegeben .

In das Solbad Dürrheim wurden 86 Kinder verbracht und an 2427

Pflegetagen behandelt . Die Kurdauer betrug je 4 Wochen . Der Geſamtaufwand
betrug 6298 M. 32 Pf . Derſelbe wurde in der Weiſe gedeckt , daß

die Abteilung III des Badiſchen Frauenvereins 1083 M. 80 Pf

der Sofienfrauemverein ( Abteilung IV) . 872˙
der El liſabethenverein ( Abteilung IV 600 „ „
die Stadt Ka 8 2 85 800 „ 1
ſowie Krankenkaſſen , Wohltäter, Fürſorger . 2941 7 73

beitrugen . Die Erfolge
15

die Kinder waren für 60 Kinder gut , 6faſt gut ,
9 ziemlich gut , 11 gebeſſert .

Dank der Hilfe Ihrer Kböniglichen Hoheit der Großherzogin Luiſe ur
der Stadt Karlsruhe konnte für kränkliche Kinder imNymphengarten und im
Vierordtbad die Fürſorgetätigkeit durch Aufenthalt in freier Luft , durch
Solbäder und durch Milch - und fortgeſetzt werden . Im Nymphen⸗
garten wurden 200 Kinder in der Zeit vom 15 . Mai bis 15 . Auguſt 1908
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aufgenommen . Jedes Kind empfing Brot und ½ Liter Milch; 100 Kinder

erhielten je 12 Solbäder . Im Vierordtbad wurden in der Zeit vom 3. bis

28 . Auguſt über 100 Kinder mit je 12 —16 Solbäder und täglich 2 mal

Milch und Brot unterſtützt . Die Ausgaben für die Fürſorgetätigkeit ber

ſich auf 2688 M. 15 Pf . , wovon die Stadt 2200 M. übernahm , worin ab

Beiträge Ihrer Königlichen Hoheit für Aufſichtsperſonal u. dgl . nicht inbegriffen

ſind . Die Ausgaben entziffern ſich wie folgt :

Nymphengarten Vierordtbad

Unterſtützungen Geld Unterſtützungen Geld

Milch . 3881 Liter 815 M. 01 Pf . 1916 Liter 383 M. 20 Pf

Brot ( 904 Laibe 334 „ 99 , 483 Laibe 181 ,

Wecken
Wecken

16 „ 33 „

Solbäder 575 Bäder 402 „ 50 , 764 Bäder 518 „ 60 „

Für 150 Taſſen 36 , „

ſammen . . 1588 M. 50 Pf . 1099 M. 65 Pf .

Die Fürſorge leitete im Nymphengarten Frau Oberamtsrichter Dr . Sautier ,

im Vierordtbad Fräulein Magda von Beck ; mehrere andere Damen , eine

Lehrerin , eine Pflegeſchweſter , eine Har18ðle gerin ſtanden hilfreickeich zur Seite .

Die Müů
ihe

belohnten der gute Erfolg ſowie das allzeit muſterhafte Betragen , das

21 zehagen und die frohen Lieder der Kinder .

Der Geſamtaufwand des Sofienfrauenvereins betrug 13099 M. 91 Pf .

Dieſer Aufwand wurde gedeckt durch Beiträge der Abteilung IV mit 5394 M.

22 Pf . , durch Beiträge der Stadt Karlsruhe mit 3000
M; der Reſt von

4705 M. 69 Pf . wurde durch Geſchenenke , Erſatzleiſtungen und Zinſen aufgebracht

Der Sofienfrauenverein beſi
i69

der Sofienſtiftung von 2571 M. 43 Pf
noch ein Sparguthaben von 643 02 Pf . ( 19072618 M. 06 Pf . ) .

Eliſabethenverein

a) Krankenfürſorge .

Der Vorſtand beſteht aus folgenden Damen : Ehrenpräſidentin Frau

Geheimerat Kilian , Fräulein Magda von Beck , Vorſitzende , und Frau Ge —

heimerat Haas, Stellvertreterin . Weitere Vorſtandsdamen ſind die Frauen : Pri⸗

vate Birkenmeier , Blechnermeiſter Heußer , Oberingenieur Klein , Profeſſor

Koßmann , Oberbürgermeiſter Lauter , Fabrikant Mökel , Oberſtleutnant

Schuſter , Wagenbauer Spitzfaden , Rentner Stapfer von Froben ,

Private Ulrich , Reviſor Weyrether und die Fräulein : Dietz , Grau ,
Mattil , Orff und von Stockhorner . Beirat und zugleich Rechner des

Vereins iſt Herr Oberſtleumant Schuſter , Vertreter des Armenrats Herr

Kaufmann J . Schuhmacher .
Der Verein beklagt den Austritt der Frau Oberingenieur Poppen und

ſpricht derſelben für langjährige Mitarbeit herzlichen Dank aus .

Seiner im Jahre 1848 erfolgten Stiftung gemäß übt der Verein die Für⸗
ſorge für arme Kranke und Wöchnerinnen . Der Verein ſchaut auf 60 Jahre

treu geübter Krankenfürſorge zurück. Am 29 . und 30 . April 1908 wurden

9 Bilder aus dem Leben der heiligen Eliſabeth unter künſtleriſcher Leitung von8



80 Damen , Herren und Kinder der Karlsruher Geſe lſchaft geſtellt und am

i fand
—

r gnädiger Teilnahme Ihrer Königlich en Hoheiten der

Großherzogin undGroßherzogin Luiſe eine feſtliche Stiftungsſitzung ſtatt

Von den Vorſt Wbemnet wurden Unterſtützungen in 1592 Föllen
( 1907 1444 ) an arme Kranke in Geld , Wein , Eiern , Fleiſch , Suppen und

Kohlen gegeben und zwar im Werte von 3910 M. ( 1907 2 4228 M. ) . Außerdem
wurden von den drei dazu beſtellten Damen an Wöchnerinnen 289 Speiſekörbe

( 190722 282), Milch u. dgl . verabreicht und dafür 852 M. ( 1907 2 1035 M. )
verausgabt .

Die von den Volksküchen dem Verein abgegebenen Suppen und Fleiſch haben

im Berichtsjahre die Höhe von 5909 Portionen im Werte von 981 Mt erreicht

( 1907 2 8624 Portionen zu 1705 Mi) .
Für 86 im Solbad aufgenommene Kinder leiſtete der Verein einen Beitrag

von 600 M. ( 1907 = 87 Kinder S400
M. ) , für ein Freibettchen im Diakoniſſen⸗

hauſe 100 M.

Für die Krankenpflege ſtehen dem Verein 4 Krankenſchweſtern vom Rote

Kreuz zur Verfügung , von den en zwei vom Ludwig Wilh elm⸗Krankenheim aus
und zwei vom Arbeiterinnenheim aus ( Bahr chofſtraßee 48 ) die ihnen obliegende
Arbeit in der Stadt verrichten . Die eigentlichen Armen erhalten unentgeltliche

Pflege ; weniger Bemittelten wird in Kr ) eitsfällen für ein jährliches Abonne⸗

ment von 6 M. eine Pflegeſchweſter erfügung geſtellt . Jedoch wird in

Fällen , wo die Pfl ege ber ſechs munterl rochen in Ar ſpruch genommen
wird , erwartet , daß e angemeſſene tur 5

Die Zahl der Abonnenten beträgt zur

ſich f Y 907 0
Die

Arbeitsleiſtung der Schw eſtern war auch in dieſem Jahre wieder eine
ende und verdient warme Anerken

Di
nein 282 arm

mit 101 Wöchnerinnen und bei 81 5 Wöchner
Nzacht vachen ſind 123 und Einzelleiſt n 13 823³8 verzeichnetunge

erinnen und 12 352 Ei Neben der Kranken —
ſie die Hausarbeit , wo nöt Gehalt, Verſicherung und

rden 1792 M. verwendet ( 490770NR )
im A rbeiterinnenheim , wo Lokalmiete , Anteil am Gehalt der Vor
Verköſtigung in Bet racht kommen , verurſachte einen Aufwe

— Mm( 1907 1445 M. ) .

( 1907 81 Wöe

pflege übernahm ien
Geſchenke der SchweſternE

f Am regung Ihrer Königlichen Hoheit der G roß herzogi
der Berein im Jahre 1900 neben

den Kran kenf pflegerin
eit

ſ
a die Beſor

Haꝛ heit oder ?

oder Arbeit unfähig iſt

Jet Südſtadt) e
eingeteilt und

jeder legeri 869 Sfalle werden noch Hilfs⸗
kräfte beigezogen . Jedem Bez

rk —
t eine Komiteed vor . Die W9hltat dieſer

—. — wird und kann 262
2

Familien , worunter 130

177 Familiermit 82 Wö chnerinnen ) . Als Pflege⸗
zeit lhab en wir zu verzeichnen 22 ganze Tage , Stunden . Der Aufwand
be trug 2139 M. ( 1907 7908 Stunden und 1790 M. ) . Den FflegerinnenDen Pf
kamen für Lohn 1945 M. zu
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Die Arbeit des Vereins wurde durch zahlreiche Geſchenke ermöglicht , wofür

herzlichſt zu danken iſt . Unter den Geſchenken befinden ſich Gaben Ihrer König⸗

lichen Hoheit der Großherzogin Luiſe 940 M. und Ihrer Königlichen Hoheit

der Großherzogin 100 M. Ihre Kaiſerliche Hoheit die Prinzeſſin Wilhelm

hat dem Verein auch im abgelaufenen Jahre wieder
340

M. und Ihre Königliche
Hoheit die Prinzeſſin Max 100 M. zuzuwenden geruht . Der ſtädtiſche Armenrat

leiſtete wieder dankenswerte Beihilfen von 800 M. und die Abteilungen Vund VI

des Frauenvereins je 600 M. für Hauspflege . Als Geſchenke und Vermächt⸗

niſſe erhielt der Verein weitere 3785 und als Ertrag der Wohltätigkeits⸗

vorſtellungen vom 29 . und 30 April 1908 3830 M. und eines Orgelkonzertes

284 M. Als Vermächtniſſe können wir nennen : von Witwe Eliſe Heim —

burger , geb . Stöſſer , 1000 M . Frau Kölſch 500 M u Kom merzienr dat

Reiß 500 M. und von Ungenannt 500 M. Als C verzeichnen wir :

100 M. von 87 Direktor Götz , 100 M. von Herrn Kunſtmaler Kloſe ,

200 M. von Frau Stapfer von Froben . Weiter verzeichnen wir Spenden

von Eiern nebſt Weingaben und Spenden von Bekleidungs - und

Wäſcheſtücken , welche treue Freundinnen und Gönnerinnen dem Verein zuwendeten .

Der Zuſchuß
der Abteilung IV des Frauenvereins betrug 1800 M.

Die Zahl der M itglie der des Vereins beläuft ſich zur Zeit auf 270 ,
und die Höhe der von denſelben gezahlten Jahresbeiträge auf 1456 M.
( 1907 279 und 1481 M) ) .

Die Geſamteinnahme betrug 15980 M. und die Ausgaben 11209 M.

Als Vermögen blieb ein Barvorrat von 5620 M. und die Bohmſche Freibettchen⸗

Stiftung von 1000 M. zuſammen 6620 M ( 1907 =2223 M) .

)) Der Nähverein für arme Kranke .

Der Vorſtand des Vereins beſteht aus Frau Geheime Hofrat Wiener

Fräulein Mattil , Freifrau von Rottberg und Fräulein Vogel .

Fräulein Hecht iſt aus dem Komitee ausgetreten ; für langjährige Mit⸗

arbeit ſprechen wir herzlichſten Dank aus .

Der Nähverein hat im verfloſſenen Jahre für arme Kranke genäht : 24 große
und 16 leinere Bettjacken , 42 Frauer 12 Kinderhemden , 15 Röckchen ,
1 Schürze , 24 Bettücher , 25 große und kleinere B eDie laufende Einnahme beträgt 69 M. 13Pf. , die Ausgaben 66 M. 30 Pf .
Das Geſamtvermögen beſteht aus 754 M. 45 Pf .

Auch dieſes Jahr erhielten wir von Ihrer Königlichen Hoh eit der Groß⸗

herzogin Luiſe ein Stück Baumwollflanell und von verſchiedenen Wohl⸗

täterinnen Stoffe zu Bettbezügen und Leibwäſche .

C. Mädchenfürſorge .

Der Vorſtand der Mädchenfürſorge beſteht aus den Damen : Frau

Stapfer von Froben , Ehrenpräſidentin ; Frau Oberamtsrichter Dr . Sautier ,

Präſidentin , Frau Privatier Hammer , Stellvertreterin , Frau Ko ** Biele⸗

feld , Frau Privatier Birkenmeier , Frau Profeſſor Böhtlingk , Frau Geh.
Rat Haas , Frau Profeſſor Koßmann , Frau Oberbürgermeiſter Lauter , Frau
General Limberger , Frau Privatier Weill und dem Beirat Herrn Pro feſſor

Imgraben .
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darunter mußte ein Mädchen wegen plötzlich ausg
ge

brochener Geiſteskrankheit

Hauſe entlaſſen werden , und 16 übernahmen Stelle en als Di iſtboten .
Berichte über ihr Verhalten und ihre Leiſtungen lauten rechtbefriedigend .
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Dieſe Ausgabe wurde gedeckt mit Eennahmen :

1. durch Arbeitslöhne , Verpflegungsgelder ,

Koſtgelder der Knechte ( 2 277550 . . M. 5189,48

2 d.
urch. Zuſchüſſe der Zentralleitung und

Der deziirksvere eit 3 6 1 245,
durch Zuſchuß des Aſyls Sche eibenhardt
( ohne die 400 M. für Miete ) y K 989,24

durch Geſchenke ( darunter von Ihrer

Königlichen Hoheit der Großherzogin

Luiſe M. 460 ) „„ 1809,40

5. aus Zinſen E 348,75

6. Zuſchuß der Abteil lungskaſſe ( c¶ 1505,95

7. Kachitleingehrung ern 165,55

M. 11253,82 .

Das Erholungsheim zell erforderte eine Ausgabe von

M. 1917,17 . An Einnahme e

1. an Verpflegungsgeldern K M. 17598

2. an Geſchenken . . „.

alt Zinſen W 236,79

tSfeſtes I 744,79
— — 332 — —

4. der Ertrag des

M. 22 385,68

Ueberſchuß von M. 20 468,51 .

8
i

belief ſich am 1. Januar 1909 an

M. 31820,65 ; davon entfielen auf das Erholungsheim in

M. 23 959,47 ; der Inventarwert in den drei Heimen beträgt M. 4720 ;

triebsfond M. 600

D. Aſyl und Erziehungshaus Scheibenhardt .

der Oberleitung der Anſtalt betraute Komitee , das ſeinen Sitz

i1 lsruhe hat ,
7

ſich zur Zeit folgenden Mitgliedern zuſammen :
den Damen : Frau Geheimerat Haas Porſitzende ) , Frau Geheimerat von

Regenauer , Erzelle2 GStelberketerin, Frau Geheimerat Becherer , Frau

Landgerichtsdirektor Reinhard , Frau Generalmajor Limberger und den

Herren : Pfarrer Mayer in Rüppurr , Pfarrer Schanno in Bulach , Baurat

Williard und Geh . Finanzrat Dr . Stark ( Beirat ) . Des ſchweren Verluſtes

durch das Hinſcheiden der Frau Gräfin von Rhena , welche ſeit der Gründungs⸗
zeit zu den Mitgliedern des Komitees zählte , iſt bereits oben gedacht.

Die Stelle des Anſtaltsarztes wird jetzt von dem Bezirksarzt für Karlsruhe⸗
Land , Herrn Medizinalrat Dr . Eberle in Karlsruhe , bekleidet , nachdem Herr

Medizinalrat Dr . Appert , der dieſes Amt viele Jahre lang in uneigennütziger
und erſprießlicher Weiſe verſehen und ſich dadurch um die Anſtalt beſonders ver⸗

dient gemacht hat , wegen allzugroßer beruflicher Inanſpruchnahme auf 1. Juli
1908 zurückgetreten iſt .

ichtsperſonal der Anſtalt beſteht aus der Hausmutter und einer

entſprechendern Anzahl ( 5 —6 ) Gehilfinnen , unter denen ſich jeweils auch geprüfte
Haushaltungs⸗ und Induſtrielehrerinnen befinden .

5¹
.Dds



Die Zahl der Zöglinge betrug : Zwangs⸗ Freiwillige insge⸗

zöglinge : Zöglinge : ſamt :

am Anfang des Jahres 1908 . . R8 38

Zugang im Jahre 1908 :

neu aufgenommen . 3. 9 10

wieder aufgenommen
— 2

zuſammen 19 1 50

Abgang im Jahre 1908 82

Reſtbeſtand am Schluſſe des Jahres . . . 36 37

Nach der Konfeſſion waren von den Zöglingen : evangeliſch 14 , katholiſch 238

Zur Zeit der Erlaſſung des Zwangserziehungserkenntniſſes waren von den

neu aufgenommenen 9 Zwangszöglingen 4 unter 14 Jahre alt , 2 im Alter

von 14 —15 Jahren , 1 im Alter von 15 —16 Jahren , 1 im Alter von 16 bis

17 Jahren und 1 im Alter von 17 —18 Jahren .

3 Zwangszöglinge waren vorher ſchon in anderen Anſtalten , 2 waren zunächſt

in Familienpflege und 4 kamen nach Anordnung der Zwangserziehung bezw .

Verbüßung einer Gefängnisſtrafe direkt in unſere Anſtalt . Insgeſamt waren

von den neu aufgenommenen Zöglinge ſoweit bekannt — 5 noch unbeſtraft ,

1 hatte einen gerichtlichen Verweis wegen Unterſchlagung erhalten und 4 waren

bereits we ꝛc. zu Gefängnisſtrafen verurteilt

Als Grund für die Unterbringung zur Zwangserziehung kam

bei den neu eingetretenen 9 Zöglingen neben ſonſtigen Fehlern in Betracht : in

7 Fällen Hang zu Eigentumsvergehen , Diebſtahl , Betrug u. dgl . —zweimal in

Verbindung mit nächtlichem Umherſchwärmen oder nachgewieſener Unſittlichkeit

und zweimal in Verbindung mit grober Vernachläſſigung ſeitens der Eltern

in 1 Falle ausſchließlich unſittlicher Lebenswandel und in einem weiteren Falle

Gefährdung des ſittlichen Wohls durch die Eltern

Von den zum zweitenmal in die Anſtalt aufgenommenen Zög⸗

lingen hatte ſich der eine auf ſeiner Dienſtſtelle unbefriedigend aufgeführt , der

andere , der vor Jahresfriſt entflohen war , wurde nach ſeiner Wiederergreifung

vorübergehend in die Anſtalt zurückgeliefert
Von den 13 abgegangenen Zöglingen kamen 11 auf Dienſtſtellen ,

6 für vorwiegend häusliche und 5 für vorwiegend landwirtſchaftliche Arbeiten ;

1 wurde in die Anſtalt Heitersheim überwieſen und 1 iſt bedauerlicherw iſe

geſtorben .
Die Zahl der Zöglinge hat im verfloſſenen Jahre wiederum eine Ab⸗

nahme erfahren . Die Zahl der Verpflegungstage betrug 13 915 im Jahre 1908

gegenüber 14539 im Jahre 1907 und der durchſchnittliche tägliche Beſtand im

Jahre 1908 38 , im Jahre 1907 39,8 , im Jahre 1906 39,4 .

Das Verhalten der Anſtaltszöglinge hat im abgelaufenen Jahre

zu manchfachem Tadel und ſtrafenden Einſchreiten Anlaß gegeben , wie dies ja

bei den ſchlimmen Charakteranlagen und Lebensgewohnheiten der der Zwangs⸗

erziehung unterſtellten jugendlichen Perſonen ſelbſtverſtändlich iſt . Doch konnte

bei vielen eine merkliche Beſſerung in Fleiß , Betragen und Arbeitsleiſtungen

wahrgenommen werden

Auch die Mitteilungen über die Führung der auf ausw ärtigen

Dienſtſtellen untergebrachten Zöglinge lauteten in der Mehrzahl der

10
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Fälle
günſtig. Von den 21 en, auf die ſich dieſe Mitteilungen erſtrecken ,

haben ſich
3 Ste ibefriedigend verhalten ; zwei ſind aus dem

Dienſte entm iͤ0̟ we zöglingen , von denen einer bereits im dritten

Jahre auf der glei chen Stelle iſt , in der Hauptſache wohl auf
ei genar

Charakteranlage zuri ückzuführende en zwar auch zu Tadel Anlaß ,

aber im ganzen immerhin noch als t eilweiſ befriedigend 4 zeichnet werd

übrigen 17 Zöglinge haben ſich in den von ihnen bekleideten Stellungen
brauchbar erwieſen und zum großen Teil für ihre te Führun

bis ſehr gut verdient ; eine größere Anz ahl
—

mehr als ein

als 2 Jahre auf der gleichen Stelle zugebrracht. So hat alſo

8 Jahre neben manchen unangenehmen Erfahrungen

erfreuliche Erziel zu verzeichnen .

Der Geſundheitszuſtand der Zöglinge war im allgemeinen ein

nötigten zur Einweiſung in ein Kranken⸗befriedigender . Nur zwei 1 . Fälle

haus , einer davon Typhus) führte leider zum Tod .

Ueber die finan ziel 5 Verhältniff der Anſtalt geben die nach⸗

ſteberne
Zahlen Aufſchl 5

Das Vermögen betr
Am 31 . Dezember 1907 betru
es ergab ſich alſo ei

welche in der Haup
1.

83
Anf

bercch ˖

Di Ir 4＋ ordentlichen Jah
ſich auf
Fio ordentfid Kardie ordentlichen Ja hresausgaben belief

ſomit ergibt ſich ein Ausgabeüberſchuß von

welcher hauptſächlich durch das fortgeſetzte Steigen des Aufwands für

ſtaltsperſonal und den Mehraufwand für ärztliche Behandlung verurſ

Von ordentlichen Ausgaben entfallen auf das

Fürſorgeheim 8 2neeN . 39 Pf .

und von den orden Einnahten 891 15

es verbleibt ſomit zu Laſten des Af
wand für das Fürſorgeheim in Höhe

Mit Wirkung vom 1. April 1908 ziehm
zwiſchen dem Aſyl und dem Fürſorgel e neue t, daf

Aſyl außer dem an den Eigentümer Anſt gebän des zu entrichtenden

Mietzins für die vom Fürſorgeheim benützten Teile dieſes Gebäudes dem

Fürſorgeheim bis a uf weiteres noch eine bare Beihilfe von jährlich 900 M. ver⸗

3 wogegen das letztere ＋ r
ſeinen geſamten Aufwand ſelbſt zu beſtreiten ,

ſowie das Erträgnis ſeiner Koſtgeberei und die Verpflegungsgelder für

Anf ſtalter

Ail

E

Zöglirnge unverkürzt zu bezieher hat. Damit iſt nun auch der wirtſchaftli

Zuſammenhang zwiſchen beiden “ i völlig gelöſt und das Fürſorgeheim

abgeſehen von dem fixierten Zu aus der Aſylskaſſe auf eigene Füße

geſtellt .



E. Geſchäftsgehilfinnenheim .

Der Vorſtand beſtand aus den Damen : Frau Geh . Rat Heil , Ehren⸗

vorſitzende , Frau Geh . Oberregierungsrat Wörishoffer , Vorſitzendee, Frau

Profeſſor Bender , Frau Kaufmann Bloos , Frau Kaufmann W. Mayer ,

Frl . W. Louis ; Beirat : Herr Rentner Guſtav Stoffleth .

Fräulein Louis hat von Anfang des Heimes bis Ende 1908 im Vorſtande
und bei Leitung des Vereines getreu mitgearbeitet . Bei ihrem Wegzug ſprechen

wir unſeren herzlichſten Dank aus und ſenden unſere beſten Wünſche nach .

Die Beſetzung des Heimes ließ im vergangenen Jahre ſehr viel zu wünſchen

übrig . Nur während der Monate Oktober , November und Dezember waren alle

40 Be des Heims beſetzt ; in ſämtlichen anderen Monaten waren ſtets 5 —9

Betten frei. Die Urſache davon kann nur in dem flauen Geſchäftsgange geſucht
werden , 50 manche Geſchäftsgehilfin , welcher wegen mangelnder Arbeit

t
geekündigt

wurde , konnte desl durch eine Nach folgerin nicht erſetzt werden . Die geringe

Inanſpruchnahme der Räume des Heims ſowie die anhaltende Teuerung der

Lebensmittel ſind Urſache , daß die Einnahmen gegen die Ausgaben ſtark zurück⸗
blieben . Die notwendig gewordene Anſchaffung einer Bureaueinrichtung , ſowie
das Anbringen von Feuerl öſchapparaten waren empfindliche Ausgaben für das

Heim . Trotz einer Beihilfe aus der Großherzogin Luiſe - Jubiläumsſtiftung war

der Vorſtand daher genötigt , vom Dezember 1908 an einen allgemeinen Aufſchlag
von 2 —5 M. im monatlichen Penſionspreis pro Perſon eintreten zu laſſen . Der

jetzige Pen ſionspreis iſt 40 —60 M. monatlich .

Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin Luiſe beehrte das Heim mit

einem Beſuche am 26 . April 1908 .

Auch in dieſem Jahre veranſtaltete die An 1 wieder eine Reihe kleiner

Vergnügungen und Vorträge . Es wirkten bei den Veranſtaltungen in gütigſter
Weiſe mit Herr Augenarzt Dr . Katz , Herr HofratProfeſſor

5. Orde nſtein ,
Herr Hofſchauſpieler Hertz mit der Konzertſängerin Fräulein Gutzmann und

Fräulein Margar rethe Müller , Frau Frida Goldſchmidt , Frau Irma Ihm
und Kammerſängerin Frau Frida Höck - Lechner . Wir ſprechen unſeren herz⸗

lichſten Dank aus .

Die Zahl der vollen Penſionen für im Heim wohnende Geſchäftsgehilfinnen
betrug in dieſem Jahre 12 705 gegen 12 899 im Vorjahre , die verabreichten

Mittageſſen an Stadtgäſte 9355 gegen 8082 , die der Abendeſſen für Stadtgäſte
1780 gegen 1700 . Die Geſamtzahl der Verpflegungstage beträgt nach 7wandlung der Eſſen an Stadtgäſte in volle i8tage 19 018

gegen
18 50

im Vorjahre .Die Einnahme für Beherbergung undBeköſtigung beträgt 30 324 N
gegen 29 560 M. im Vorjahre , darunter die Einnahme für Wohnungsnniete

6657 M. , für ſonſtige Vermietung 680 M. Der eigentliche Haushal ltungsauf⸗
wand

chiſchließlich Gehalt und Löhne des Perſonals beziffert ſich auf 27 645 M.

( 1907 25 861 M. ) . Die zur Verzinſung und Tilgung ddes Kaufpreiſes des

Heimgebäudes berechnete Jahreszahlung von 4690 M. konnte nur durch In⸗

anſpruchnahme eines Vorſchuſſes von 591 M. bei der Vermögensverwaltung
beglichen werden . Das Geſchäftsgehilfinnenheim beſitzt auf Ende 1908 Anteil

an dem Heimgebäude 3377,88 M. , an Inventar 12 000 M. , Naturalvorräte

389 M. , Haushaltungsvorſchuß 500 M. und barem Kaſſenvorrat 81 M. Die

Schuld bei der gemeinſamen Vermögensverwaltung beträgt 591 M.



en

au

E,

Arbeiterinnenfürſorge .

Der Vorſtand be ſeht unter dem Ehrenvorſitz Ihrer Kaiſerlichen Hoheit der

Frau Prinzeſſin Wilhelm , welche auch das Protektorat über das

Arbeiterinnenheim auszuüben geruht , aus folgenden Damen : Frau Oberbürger⸗
meiſter Lauter , Vorſitzende , Freifrau von Bodman , Frau von Chrismar
Frau Fabrikant Hammer , Frau Konſul Leichtlin , Frau Fanny Schnur —

mann , Frau Oberſt SSimon und dem Beirat : Herrn Oberkirchenrat Zäringer .
Der Rückblick auf ein Jahr iſt für den Berichterſtatter ſtets eine angenehme

Pflicht , wenn er von Fortgang und Gedeihen berichten darf . Dieſer unſer

zehnter Jahresbericht kann davon — Unſer Heim iſt gewachſen an Ausdehnung
der Räu 10 und am Beſuch . Im Laufe des Jahres wurden zu den bisherigen
Ränumen ( Bahnhofſtraße 48 ) im 4. Stockwerk die weiteren 4 Zimmer

hinzugemietet und durch das freundliche Entgegenkommen des Hauseiger itümers
mittels eines Durchbruchs in den — ein Zimmer und eine ſchöne Küche

gewonnen . So konnte aus der bisherigen engen Küche eine Vorratskammer und

aus der bisherigen Vorratskammer ein Saseimmes erſtellt werden . Dieſes

iſt eine große Annehmlichkeit für das Heim . Die Herſtellungskoſten wurden von

dem Eigentümer beſtritten geger idie Zuſicherung fünfjähriger Unkündbarkeit des

Mietvertrags für das gan tze
He

Inf folgedieſer ＋* er

verfügbar . Da dieſe Aender

vorhandenen 26 ˖

Betra

un rUmſtänden 36 Betten
f Oktober eintrat , waren zwar die früher

die des 4. Stl jedoch noch nicht

m Heim näher , ſo Wben wir ſachgemäß :
mden Hei Ihre Zahl iſt ſich im ganzen gleich geblieben ;

waren ihrer 92 , alſo etwas größer als voriges Jahr . An den einzelnen
A ibewegte ſie ſich zwiſchen 18 und 45 gleichzeitig Anweſender . Für dieſen
ſtarken Beſuch zur Winterszeeit trug die ig des weiteren Verſamm —

lungszimmers viel zur Annehmlichkeit des Aufenthalts bei ; ſie läßt ſelbſt
ych

einigen Zuwachs zu, was bisher kaum als wünſchenswert erſcheinen mußte
imder Anleitung der Mädchen bei ihren Beſchäftigungen und Unterhaltungen
ſtete Frau Profeſſor Stöckl der Leiterin dankenswerte Beihilfe .

Die Reihe der übl —en Feſtlichkeiten eröffnete wieder die Verloſung

einigjer Weihnachtsgaben , die ſich zur — —— ſelbſt weniger eigneten .
Im gnädigen Auftrag Ihrer Kör iglichen Hoheit der Großherzogin Luiſe wohnte

e Hofdame Freiin von Racknitz zur großen Freude der Mädchen der Ver⸗

nſtaltung bei

Am Abend des 2. Dezember wurde in feierlicherer Weiſe als ſonſt des

Geburtstags Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe gedacht . In
Anweſenheit des ganzen Komitees und des Herrn Geheimerats Raſina wechſelten
Geſänge und Vorträge der Mädchen , denen ſich eine Anſprache des Beirats an⸗

ſchloß. Ein Feſtkakao beſchloß die Feier , die zugleich als Einweihung der neuen

Heimräume gedacht war .

Der Abend des 28 . Dezember brachte die Weihnachtsbeſcherung, an der
92 Mädchen beſchenkt wurden . Zu aller herzlichen Freude hatten Ihre Kaiſer⸗
liche Hoheit Prinzeſſin Wilhelm und Ihre Königliche Hoheit Prinzeſſin Max

die Gnade , ſich an der Feier zu beteiligen . In Vertretur ig Ihrer Königlichen
Hoheit der Großherzogin Luiſe war auch diesmal Freiin von Racknitz
erſchienen .

Ir
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ie Heim - Inſaſſen . Der Wechſel derſelben war

tretenden ſich leicht in die beſtehende Hausordnung

D1 *7

1rdie Neuein einführen ließen
Keine gab Anlaß zu Klagen , vielmehr durfte die Leiterin , Fräulein Leu tz, ſich

allerlei Beweiſe ihrer Dankbarkeit erfreuen Sparkaſſeneinlagen nehmen
ihren zwar langſamen , aber ſtetigen er ſteigenden Preiſe wegen

mußte für die vom 1. Oktober an Neueintret enden der Verpflegungs —
atz von täglich 60 Pf . auf 70 Pf. erhöht werden . Auch bei dieſem Preiſe

wird das Weilen im Heim von den Betreffenden als Wohltat empfunden . Für
ein Bad werden 15 Pf . angefordert

Ein lebhaft begrüßter Tag war für unſere Heim⸗Inſaſſen der 29. Juni
an dem auf freundliche Einladung der Frau Medizinalrat Eſe in Si

heim a. d. E. ein Ausflug dahin unternommen wurde . Wie

Beſuche dort, ſteht auch dieſer bei allen Teilnehmerinnen in dankbarer Erinnerung
3. Die Verpflegung der Krankenſchweſtern u Wochen —

wärterin beſtand in bish r Weiſe ungeſtört weiter . Es ſtets zwei

Schweſtern anweſend . Vorübergehend fanden durch ſie auch einige Kinder , deren
Eltern im Krankenhaus waren , Aufnahme im Heim .

4. Kochkurſe wurden im Laufe des Jahres wieder zwei gehalten , vom
10. Januar bis 6. März und vom 24 . März bis 12. Mai , mit je 6 Teil⸗
nehmerinnen . Der erſte erlitt eine Störung , indem einige der Mädchen aus
Arbeit in der Patronenfabrik entlaſſen wurden und — — auch vom Kurs zurück⸗
traten .

5. Unſere Kaſſe . unſere Kaſſenverhältniſſe dürfen wir mit

Befriedigung zurückblicken . noch nicht erreicht haben , daß unſer

Heim ſich völlig ſelber trägt, ſo überheben uns die reichen Geſchenke , die ihm je
und je zufließen , doch der Sorge um den Beſtand unſeres Unternehn

gedenken dabei insbeſondere der reichen Spende der gnädigſten Protektorin des

Heims , Ihrer Kaiſerlichen Hoheit der Prinzeſſin Wilhelm , die uns auch dieſes

Jahr wieder mit 1000 M. zuteil wurde .

Das Heim hatte im Berichtsjahr 9 784 M. Einnahmen und 8 977 M.

Ausgaben , ſo daß ein Kaſſenüberſchuß von 807 M. ſich ergab . Das Vermö

beſteht in Wertpapieren ( 10667 M. ) , in Kontokorrentguthaben beider Allgemeinen

Vermögensverwaltung 740 M.
dußerden

beſaß das Heim an Fahrniſſen
3150 M. und an Naturalvorräten 135 M.

G. Flickſchule .

Ehrenpräſidentin : Frau Oberbürgermeiſter Lauter ; Vorſteherinnen : Fräulein
Ida Schellenberg und Frau Birkenmeier ; Komiteemitglieder : Frau Ober⸗

poſtaſſiſtent Andre in Beiertheim , Frau Geheime Hofrat Bunte , Frau Geheimera

Braun , Frau Kirchenbauer , Frau Nees , Frau Mende , Baronin von

Ochs , Fräulein Mathilde Schwab , Frau Stadtpfarrer Weidemeie er und

Frau Weyrether . Die Frauen Clever , Erxleben und Lamey ſind aus
dem Komitee ausgetreten ; wir danken für die getreue Mitarbeit .

Im abgelaufenen Jahr unterrichtete die Flickſchule an 180 Flickabenden
500 junge Mädchen im Alter von 13 — 16 Jahren im Ausbeſſern und Herrichten
von Wäſche und Kleidungsſtücken . Es iſt dies die größte Anzahl ſeit dem Be⸗

ſtehen der Schule . Es wurde deshalb eine Erweiterung notwendig und es iſt
im Gutenbergſchulhauſe die 9. Flickſchule eingerichtet worden . Der Beſuch von

16
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1 reg elmäßig. Verarbeitet

fert hat . Ueber 50 Helferinnen
ſeiten der Schülerinnen iſt ſehr fleißig

iahezu 3000 Meter Stoff , den die Fli

ind in aufopfernder Weiſe tätig geweſen . W eihnachten vereinigte ſämtliche

Schülerinnen zur gemeinſamen Feier , der die hohe Ehre rer König⸗

lichen Hoheit der Großherzogin zu teil wurde . Ihre Köni eit die

Großherzogin Luiſe hatte die Gnade , den Konfirmanden und kanten

ſchöne Sprüche zur Erinnerung an den wichtigen Lebensabſchnitt ˖ 6

Einnahmen betrugen 1686 M. und die Ausgaben 1663 M. , , ſo
a

ein Kaſſen⸗

orrat von 23 M. verblieb .

H. Flickverein .

leitet wurde der Verein von Frau Geh . Rat Joos als Vorſteherin ,

Frau Oberlandgerichtsrat Grimm als Stellvertreterin . Weitere Mitglieder
des

Vorſtandes waren die Frauen : Geh . Rat Haas , Geh . Rat Roth , Geh .

Schenk , Oberſtleutnant Schuſter , Fräulei Siegriſt . Neueinget

Frau Privatier Birkenmeier , Frau Baurat
Fuub

Fräulein Fingado

ind Frau Heuſer . Die frühere Vor ſteherin 1 Präſident Loäͤs mußte am

Ende des Betriebsjahres 1907/08 von der Leitung 865
Vereins ſich zurückziehen .

Ihre erſprießliche Tätigkeit hat ihr großen Dank ſei es Vereins erworben

Von Anfang November an wurden , wie in iger

Flickabende abgehalt den Räumli 6
inze f im ganzen 15 uen teilge nommen . Um

zu können , wurde eine —— vom

Arbeiterinnenheim gütie geſtellten Räumen , Bahnhofſtraße 48 ,
rrichtet , die von 40 Frauen beſucht war . Dieſelbe mterſteht8⁰ Fanen

nmeier , Heuſer und Oberſtleutnant Schuſter . Die Stoffe werden

ren 1Betrieb vom Haupt⸗Flickverein abgegeben .

eben verſchiedenen freigebig zugewendeten Stoffen wurden 1349 m Stoff

an und zum Flicken verwendet . Während der Arbeit wurde Belehrendes
und Unterhaltendes vorgeleſen . Auch eine Weihnachtsbeſcherung wurde

Hilfe gütiger Zuwendungen wieder
33 tet. „ Zum 15 5 n

Vereinsleitung un Teilnehmerin g
iche Hoheit die Großherzogin L niſe u nicht , wie in früherer

hren , anwohnen . Für die gnädigſten Geſchente und N
f

hmerinne n geſtatten wir uns hier nochmals den e

de

107 J 15 110 eeee , 172 MFYgnDie Eit nnahmen des Vereins betrugen mit dem Uebertrag von 173 M. vom
237N 8 51 MW ARH Ront 7

brigen Jahre 6 M. , die Ausgabe n 899 M „ bleibt Reſt 737 M

J . Beſchäftigungsverein .

Mitwirkende Damen waren : Frau Kommerzienrat Höpfner , Vorſitzende ,
ſowie die Frauen : Oberrechnungsrat Bauer , Geheime Finanzrat Erxleben ,
Rechnungsrat Keller , Dr . Knittel , Stadtpfarrer Rapp , Direktor Stotz
und die Fräulein Hecht , Leiſt , Schwab und Weſt . Als Beirat leiſtete Hilfe

rr Private Vonberz . Ausgetreten aus dem Komitee iſt wegen Wegzugs
Frau Private Trautwein , der r hier nochmals da das warme
Intereſſe , welches ſie de

K

em VereinEine 161



Der Verein ſetzte ſeine Tätigkeit in dem bisherigen Arbeitslokale fort . Die

allgemeine wirtſchaftliche Kriſe machte ſich dabei ſehr merklich fühlbar . Einer⸗

ſeits der allgemeine Geldmangel , ſo daß der Abſatz ſich ſchwer bewerkſtelligte ,

anderſeits die vielen Wohltätigkeitsveranſtaltungen , die ſich zumeiſt auf die Zeit

kurz vor unſerm großen Weihnachtsverkaufe zuſammendrängten , ſchadeten unſerer

Sache , ſo daß , trotzdem erheblich mehr Beſucher bei dem Muſeums⸗Weihnachts⸗

verkaufe ſich einfanden , eine Mindereinnahme erzielt wurde . Der zweite fühlbare

Punkt der Kriſe war , daß eine ſehr große Zahl um Arbeit ſuchender Frauen ſich

einfand , die wir zu unſerm tiefen Bedauern nicht alle aufnehmen konnten .

Angefertigt wurde einfache Leib⸗ , Tiſch⸗ und Bettwäſche , geſtrickte Unter

leibchen , Strümpfe und Socken , Jäckchen für Kinder . Den arbeitenden 60 Frauen

konnte ein Verdienſt von 2009 M.
augemndt . werden . Abgeſetzt wurden die

Waren teils im Arbeitslokale ſelbſt , teils in den Niederlagen , hauptſächlich aber

bei dem großen Weihnachtsverkauf im Muſenm. Auch eine Verloſung von 4000

Loſen zu 20 Pf . brachte eine gute Einnahme . Größerer Abſatz konnte durch die

Gnade Ihrer Königlichen Hoheit der Großher rzogin Luiſe mit Sendungen an

die Brandgeſchädigten nach Donaueſchingen ſowie Grünsfeld und durch die Gnade

Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin nach Donaueſchingen erzielt werden .

Auf Allerhöchſten Wunſch beider Königlichen Hoheiten wurden auf Weihnachten

je 12 arme Kinder gekleidet .
An Geſchenken empfing der Verein von Ihrer Königlichen Hoheit der Groß⸗

herzogin Luiſe 1 Stück Baumwollflanell und von Herrn Kaufmann Boländer

50 Meter verſchiedene Stoffe . Allen Wohltätern ſei auch auf dieſem Wege

herzlichen Dank geſagt .
Ein Betriebsdefizit von 710 M. he tend dadurch , daß der Reingewinn

die entſtehenden Unkoſten nicht deckte, wurde aus Verein neimiteln gedeckt . Aus⸗

gabsreſten von 2082 M. ſteht der Wert der Vorräte ( 1895 M. ) , der Einnahms⸗

ausſtände ( 808 M. ) und des Kaſſenvorrates ( 622 M. )
gegenüber, ſo daß ein

Reinvermögen von 1244 M. verblieb . Das Inventar hat einen Wert von 251 M

K. Die Kochſchule .

Den Vorſtand der Kochſchule bilden : Frau Oberbürgermeiſter Schnetzler ,
Vorſitzende , Frau Fabrikant Hammer , Stellvertreterin ; die Frauen Private

Eitel , Geheimerat Haas , Geheime Oberbergrat Honſell , Oberbürgermeiſter
Lauter , Bankdirektor Nicolai , Geheimerat Roth ſowie der Geſchäftsführer
Geheimerat Raſina . Wir haben der treuen Mitarbeit der Frau Baurat Kerler

welche lange Jahre dem Komitee angehörte und die Kochſchule oft reich unter⸗

ſtützte , dankend zu gedenken und ihr unſere herzlichſten Wünſche an deren neuen

Wohnort zu ſenden .

Die Schule iſt im Luiſenhaus untergebracht und hat die Aufgabe , jungen
Mädchen von mindeſtens 17 Jahren gründliche Unterweiſung in einfacher Koch⸗

kunſt zu geben und Wander⸗Kochlehrerinnen heranzubilden . Die Schülerinnen
werden auch in den ſich ergebenden Hausarbeiten unterwieſen und haben bei der

Wäcſche zu helfen .
Die Tageskurſe umfaſſen die Arbeit von morgens 8 Uhr bis abends

4 Uhr und zwar außer dem eigentlichen Kochen und der Behandlung der

Nahrungsmittel Beſorgung der Feuerung , Abgabe von Speiſen ( Servieren ) ,
Inſtandhaltung der Geräte , Küche und Zimmer . Jährlich werden 5 Tages⸗



kurſe von je 73 Tagen abgehalten. Die Kurſe beginnen und endigen jeweils

am 2. Januar , 15 . März , 28 . Mai , 8. Auguſt und 20 . Oktober . In jeden Kurs

werden bis zu 21 Schülerinnen aufgenommen . Von den Schülerinnen können

Hauſe wohnen . Penſionärinnen zahlen täglich 1 M. 50 Pf . , Stadt⸗

ſchülerinnen 70 Pf . Die Schule übernahm vom Vorjahr 2 und erhielt neu 88

Schülerinnen . Von denſelben machten 11 einen zweiten und 2 einen dritten

Kurs durch . Von den 8s neu eintretenden Schülerinnen waren 25 aus Karls⸗

ruhe , 55 aus dem übrigen Baden , 1 aus Bayern ( Pfalz ) , 3 aus der Rheinprovinz ,

2 aus dem Großherzogtum Heſſen und 2 aus dem Elſaß . In den fünf Kurſen

wohnten 56 Mädchen in der Schule bezw bei einer befreundeten Dame , die

übrigen in der Stadt . Für 1 Mädchen wurde das Schulgeld ganz aus Vereins⸗

mi g beitunen
Die Abendkurſe für Arbeiterinnen nehmen in der Kochſchule die Zeit

von 6 bis 9 Uhr abends in Anſpr uch . Es wird ein Eſſen bereitet , welches den

Teilnehmerinnen veraabreicht wird . In jedem Abendkurs werden 12 Schülerinnen
wäh — 10 Wochen mit wöchentlich 2 Kochabenden unterrichtet . Je nach den

Anmeldungen gehen zwei oder drei Kurſe nebeneinander her . Jede TTeilnehmerin
ſoll für das Abendeſſen 10 Pf . bezahlen . Im Jahre 1908 wurden abgehalten

158 Kochabende für 73 Mäd 3 ( 60 Arbeiterinnen aus hieſigen Fabriken und

13 Fürſorgemädchen ) . Der fwand für dieſe 8 berechnet ſich auf

588 M. 65 Pf . ; dieS
n trugen 81 M.

50
Pf Der Kochabend

kommt auf 3 M Schülerin auf 99 Fß Zu
den Abend⸗

kurſen für Arbeit Beiträge des . — (250 M . )
un; S

N d5 orgemädchen

im

n1
1II

Für

Die H 71 ildungd e'r Wander - Kochlehrerinnen erfolgt dur ch 2Teil⸗

nahme an 3 Tages⸗ und Abendkurſen . Im dritten 93
rs hat die Auf

genommene alsls Hilfslehrrerin tätig zu ſein und iſt vonder Hälfte des Schulgeldes

frei . Den Kochlehrerinnen iſt empfohlen , auch die ſtaatlichen Unterrichtskurſe

über Obſtbehandlung und Obſtverwertung zu beſuchen . Im Jahre 1908 haben

Kochlehrerinnen die Ausbildung vollendet . Zur Vor
bed

reitung des Eintritts
iar haben 6 Mädchen und nack S

ig 2 Mädchen die Kochſchule

beeigetragen .
das Haushal tungs

Sſen

weiteren praktiſchei
14＋ 2 HandHar der Zentra landes

Die erprobte K9dchkif — im laufenden Jahr vielfach angewende

und deren Brauchbarke und den Schülerinnen erläutert und

erwieſen .

Um das Ge

ibliche Gäſte (zu

rts abgegeben .
Die erzielten Einnahmen

ert der Vorräte der Kochſchule berechnet ſ
FF 50³ 30 M.

Wir

MittggoPES 2 4 1
kochte zu verwerten , 1 iemitfaf

r Zeit 20 0) eröffnet ; auch wer

noch an , daß auch in dem Arbeiterinnenheim , Bahnh

ſtraße Nr S(ſiehe oben bei F) im Jaahre 1908 an 30 Kochabenden 12 Abheite⸗
annen Kochunterrich gegeben wute

Der Aufwand berechnet ſich auf 42 M. 50 Pf

für einen Abend 1 M. 40 Pf .undfür eine Schülerin im ganzen auf 3 M. 51 Pf.

Die Schülerinnen trugen 14 M. 50 Pf . zu den Koſten bei



L. Volksküchen .

Der Verein betreibt 3 Volksküchen .
A. Volksküche Luiſenhaus ( Bahnhofſtraße 56 ) : Vorſitzende Frau

Geheimerat von Regenauer , Exzellenz ; Mitglieder : die Frauen Geheime
Finanzrat Becker , Private Hammer , Private Robert Huber und Fräulein
Georgine Müller . Beirat : Herr Private Wilhelm Erxleben .

B. Volksküche Ritterſtraße 7: Vorſitzende Frau Rechnungsrat Cron ;
Mitglieder : die Frauen Freifrau Major von Adelsheim , Frau Landgerichts —
direktor Reinhard , Frau Konſul Adolf Schmieder und Frau Oberbaurat
Ziegler . Beirat : Herr Private Paul Anton .

C. Volksküche Hildahaus ( Scheffelſtraße 37 ) : Vorſitzende Frau Oberhof⸗
meiſter von Stabel , Exzellenz ; Mitglieder : die Frauen Medizinalrat Dr . Dam
bacher , Profeſſor Koßmann , Landgerichtsdirektor Reinhard und Freifrau
von Salis - Soglio . Beirat : Herr Regiſtrator Jäckle .

Für jede Küche ſind 10 Aufſichtsdamen ernannt , welche an je 3 Tagen im
Monat die Aufſicht über die Köchinnen , die Speiſen und den geordneten Gang
der Speiſezubereitung und Speiſeabgabe zu führen haben . Außerdem ſind für
jede Küche und auch für jeden Tag 3 Hilfsdamen , insbeſondere bei der Abgabe
der Speiſen an die Gäſte gegen Empfang der Marken tätig . Den Markenverkauf
beſorgt für jede Küche eine Kaſſiererin .

Die Küchen im Luiſen⸗ und Hildahaus geben Mittageſſen , Abendeſſen und
den ganzen Tag Kaffee , die im Luiſenhaus gibt auch Tee ; die Küche in der
Ritterſtraße verabfolgt nur Mittageſſen .

In allen drei Küchen werden gleiche Portionen gegeben . Das volle Mittag⸗
eſſen beſteht der Regel nach aus ½ Liter Suppe , ½ Liter Gemüſe und Fleiſch
( 6 —7 Stück vom Kilogramm Fleiſch , 130 —160 Gramm roh , 90 —100 Gramm
gekocht. ) Zu Mittag werden gegeben : Suppe , Gemüſe und Fleiſch zu 30 Pf. ,
Fleiſch und Gemüſe oder Fleiſch und Suppe zu 25 Pf . , Suppe zu 10 Pf .
Das Abendeſſen von verſchiedener Zuſammenſetzung koſtet 25 Pf. , eine große
Taſſe Kaffee oder Tee mit Milch und Zucker 7 Pf .

Der Verkehr in den Küchen iſt im Jahre 1908 nicht befriedigend geweſen
Den Höchſtſtand hat der Verkehr 1898 und den Tiefſtand 1904 gehabt . Zum
Vergleich fügen wir im folgenden die Zahlen der beiden Jahre 1898 und 1904
noch bei .

Die 3 Volksküchen verkauften Portionen :

Mittag⸗ und Abendeſſen [ Kaffee und Portionen * 55Jahr Tee an
[ iuninmn, „ Erlbös :

an Selbſtzahler an Arme Selbſtzahler ] zuſammen ＋

1898 [ 275 556 12 802 130 070 418 428 92 100 . 33
1904 156 561 10 868 103 557 270 986 56 265 . 97
1907 214316 14391 121 706 350 413 74 826 . 55
1908 199 879 12 300 108 961 321140 69 821 . 32

Abnahme 14437 2 091 12 745 29 273 5 005 . 23
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Ritterſtraße Hildahaus Zuſammen

1898 64244 47560 19113

1904 31143 27092 ) 6 106

1907 47 535 42 395 139 296

8 46 040 39 638 132 451

Abnahme : 1495 2 757 6 845

ie Abnahme trifft ſomit alle drei Kü—— Die Hoffnung ,D

eine Steigerung bringen wird , hat ſi —
nicht erfü ilt.

off Darni ederliegen des Bar ewerbes ,

Llel

vielleicht auch in der Konkurrenz privater Küchen u. dgl

Die täglich im Haus an Koſtgänger verkauften Portionen berechnen ſich

wie folgt :

rer induſtrieller Betriebe , z. B der weiblichen Arbeiter

Luiſenhaus Ritterſtraße Hildahaus in den 3 Küchen

mittags 137 15 87

abends . 67 31 8 8

Kaffee und T 212 — 86 298 333

zuſamme 08 12⁴ 163 254 846 918

7 174 287 918

1908 Abnahme 28 11 33 72

D Geſamtrechnung der 3
1908

Auf 10 907

1906 93 M
Wenn man die verkauften Portionen (321 14 den Aufwand dividiert

ſo koſtet eine Portion 23,2 Pf 4 5 * und 1906 = 21,2 Pf . ) . Es

macht ſich hierbei

Der Gebäudewert des — — —
Volksküche Ritterſtraße betrug

700 M. und für alle drei Volksküchen zuſammen der Wert der Naturalvorräte

2091 M. und der Fahrniſſe 455

der Fonds zur Verſorgung der Köchinnen beträgt Ende 1908 S 4203 —
06 Pf . ( 1907 4193 M. 82 1 Penſionen wurden an zwei ehemalige

Köchinnen zuſammen 377 M. bezah Das beſteht in Wertpapieren

4048 M. und einer
r

Einlage bei 8 gemeinſamen Vermögensverwaltung des

Vereins von 185 M. 06 Pf .



56

Ueber den Betrieb im Jahre 1908 gibt folgende Tabelle Auskunft :

Betrieb im Jal 1908 1907
Preis DiPreis Volksküche A Volksküche B 8 zolksküche Die drei Volkskuͤchen

Verkauft Por Luiſenhaus ) [ itterſtraße ) [(5iahaus ) ziuſammen Portio⸗ Betrag

alt tionenſ Portio - Betrag Portio⸗ Betrag Portio - Betrag Portio Betrag türnuen ν r nen 4 en en N

5 55 2•
Koſtgänge er 30 44853134559045790013737

—638536 1186080
25 4845 12¹ 125 7548 1887 —JT 6162 1254050 164108/45229 851178315485637mittags 10 5169 51690 / 60038 60053 0 4 4202 42009200
25 23647 591175 — — 113 06 282650h5 8 . 8abends
10 688 6880 — 130 13 971 882005 ] 36001ſ 883465

Kaffee 7 75572 5290044 — — —61445 220115½107017 7491191119161 / 834127
Tee m. Brot] 10 1944 19440 1944/ 194( 40] 2545 25450

Brotf 3] — 338295 — 54267 170046 562608 767ʃ08
30 245 32 9604 —

Armenrat 25 18 254 — 209e6 718⁵5 576] 1647
610

Eliſa⸗ 30 33 9901 — —
bethen⸗ 25 [1831 45775 18 3650 / 5909 80[ 8624 1705/85

verein 10 2128 21280 465 721¹⁰00
Sofien⸗ 30 54 160 18 2400
frauen⸗ 25 782 20/ 205 3 750ʃ 3⁰ 611070] 17 284
verein 10 1136 270 27 . — 9 —

Mädchen⸗ [ 30 [ 1269 38070 — — — —
* 85 2093 58670 ] 2430 679 —fürſorge 25 824 206 — — — — —
30 319 9570 58 17 0 9 2820

Sonſtige 25 160 E 94 U 2 —
3242 ü 10— 82 501 702 7 1048/ 2320Vereine 10 49 490 —

im ganzen 165516031830546 8238182114006982132ʃ3504130/7482655
30 3500 50. — 53550h0

Verwendet 25 [ 2344 1580 — 785 44625 4680 ( 85 23461 4672ʃ65

— 7 4826 33782 — 1 2 19980
630/351 23461 467265

Brot 31 — 24978 — 32130

1908 176186684054144631620177708 87. 105002 22626663443507445 516671373874/7949920
1907 1864273569996667415 150 l8 251401637387479499 20
1904 16605730803668446681/1 27600 77377 1707424270115ʃ6 568072
1898 2449934821604834942 390877107135/245425 44356229666735

Eine Suſcemmenf ſtellung nach dem Preis der an Koſtgänger und Armenanſtalten
verkauften Portionen ergibt :

4 1
0 Pf⸗Portionen [25Pf⸗Portionen 10Pf . Portionen8 Pf. ⸗Port 7 Pf. ⸗Portionen „Tort

Volks⸗ ( Suppe , FleichGSuppe u. gleiſch 10Peortionenf7 Pf. ortionen 0 Brot
Wan oder 1per Kaffee 5

küchen und Gemüſe) Fleiſch u. Gemüſe) nit Brot)

in Portio-⸗ Erlös [Portio- Erlös [Portio Erlös [Portio- Erlös [Portio - Erlös [Portio⸗ Erlös
nen ν ſα nen nen ο ·nen ν αν nen ν ſ nen 4 9

Luiſenhaus ] 467730 14031)90l 32057 801425l 9170 917 —J 75572 5290 04 1944 194 40l 112765 3382 95
Ritterſtraße ] 460400 13812 — 8554 2138/50 6738 673 80 — — — — 1 18089 542 67
Hildahaus [39638] 11891/401 18066 4516500 5143“ 514 30[ 31445 2201 151 — — - ◻＋156682ʃ1700 „46

1908 . 132451/ 39735/30 58677 14669 21051/2105 10 107017, 7491 19J 1944 194 40l 1875360 5626 08
1907 139296 41788/80l 64892 16223 . —24519 2451 90 119161/ 8341 27J 2545 254 501192236 5767 08
1904 95100 28831 95 51981 12995/25 17342 1734 20 100989 7069 23 2668 266 [80ſ1751860 5255 58
1898 . 189772 56931/60 57845 14461/25 34252 3425 20 130070/ 9104 90 — — D2l5 6750 48

222232
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Aöteilung

Bekämpfung der Tuberkuloſe .

teilung ſetzt ſich zuſan

lenz, deren St

tter , Frau Min

Rat von Gul

ührer Herrn Profeſſor

emeie r , Frau General Limberger , Fraũr 8 ack

i Roth ; ferner die Herren : Bezirksaſſiſtenzarzt Dr . Battleh

Me ebizinalrat Dr . Eberle , Obermedizinalrat Dr. Hauſer , Direktor
Dr, Ro

Der Abteilungsvorſtand bildet den Landestuberkuloſea
ö

erſelbe leitet vor allem die Organiſation zur Bekämpfune
Tuberkuloſe im Großherzogtum ; er trägt zur Gründung von Ortsausſchüſſen

Bezirksausſchüſſen bei , unterſtützt die letzteren mit Rat und Tat ,ſorgt für geeignete

Verwendung der Geldbei iträge (v der Landes - Verſi cherungsanſtalt „

Haa 8,

—

9

S⸗Ve

verteilt die Merkb
blätter, Wäſe fe Lande , veranſtaltet die

oſe leitet die Walderholungalljährliche Landest

Königliche Hoheit die Großhe

it Prinzeſſin Max 2 Sitzungen

Tuberkuloſebekämpfung innerhalb

Fortſchritte zu verzeichnen . Unter
herhTauberb

hat , der die Geſck wahrnimmt .

ging nun dahin , möglichſt in Orten einesBeſtrel

Bezirks noch beſondere Fürſorgeſtellen für ige Wentem
Ende 1905 80 ſolcher Fürſorgeſtellen oder Orts S0a üſſe

waren es Ende 1906 bereits 396 , und Ende 1907 — 586 . Im
ſtieg dieſe Zahl noch auf 543 . Damit beſitzen

alſo j

des Großherzogtums ihren Ortsausſchuß , beſtehend

on Frauen und Männern , welche Lungenkranke und Familien

nehmen . Bei einer ſo großen Anzahl von Ausſchüſſen iſt es natürlich ,
ren Tätigkeit nicht überall gleich rege iſt . Aus den eingelaufenen Berichten



iſt zu entnehmen , daß eine Anzahl von Ausſchüſſen überhaupt nicht in Tätigkeit
kam aus Mangel an Kranken , bei anderen ſcheint nach der Gründung das Intereſſe
an der guten Sache erlahmt zu ſein , immerhin zeigt aber das Geſamteergebnis ,
daß die Fürſorge für die Lungenkranken durch die Ausſchüſſe immer größere
Ausdehnung annimmt . Am beſten wird dies durch die Zahl derjenigen Kranken
illuſtriert , welche die Hilfe der Ausſchüſſe in Anſpruch nahmen . Während im
Jahr 1906 ſich 1500 Kranke in Fürſorge der Ausſchüſſe begaben, waren es
1907 gegen 1900 und im Berichtsjahr ſtieg dieſe Zahl auf 2253 ; gewiß ein

Zeichen dafür , daß die Ausſchußtätigkeit immer populärer wird . Bei über 1500
Fällen wurde Lungentuberkuloſe feſtgeſtellt , bei den übrigen handelte es ſich um
Tuberkuloſegefährdete .

Wiederum waren es drei Aufgaben , welche die Tuberkuloſeausſchüſſe ſich

zum Ziele ſteckten : Die Aufklärung des Volkes über Weſen und Heilbarkeit
der Tuberkuloſe , die Verhütung derſelben und die Fürſorge für bereits
Erkrankte .

Zur Volksaufklärung trugen vor allem wieder die Merkblätter , Flug⸗
ſchriften ꝛc. bei , nach denen Nachfrage im Lande außerordentlich rege war , ſo
daß wieder mehrere Tauſend zur Verteilung kamen . In manchen Orten , z. B.

Rietheim , wurden Merkblätter an ältere Schüler und Fortbildungsſchüler verteilt ;
viele kamen in den

cichen Tuberkuloſeverſammlungen unter das Volk . Vor
allem aber trugen die Vorträge über Tuberkuloſefragen zur Aufklärung
bei . Wir müſſen hier vor allem den Herren Bezirksärzten und Aerzten
unſern Dank abſtatten , da ſie faſt ausſchließlich in den 86 im Jahre 1908 abge⸗
haltenen Tuberkuloſeverſammlungen die Vorträge übernommen hatten . Im Be⸗
richtsjahre bewährten ſich beſonders die Lichtbildervorträge , die großes Intereſſe
hervorriefen und * von neuem begehrt wurden .

Auch das Tuberkuloſemuſeum hat gewiß nicht wenig zur Aufklärung
beigetragen . Dasſelbe wurde von —

10 Mannheim beherbergt und im Jahre
1908 von 10 491 Perſonen beſucht . Die Koſten der Unterl haltung hatte bereit⸗
willigſt der Stifter , Herr Fabrikant Benſinger in Neckarau , übernommen , wofür
auch an dieſer Stelle der Dank ausgeſprochen werden ſoll .

Die Landestuberkuloſe verſammlung wurde am 7. Mai 1908 in
Anweſenheit Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin in Wertheim abgehalten ;
dieſelbe erfreute ſich eines außerordentlich zahlreichen Beſuches ; ſie trug vor allem

auch zur Weckung des Intereſſes für die Tuberkuloſebekämpfung in dem jung
organiſierten , von der Krankheit ſchwer heimgeſuchten Bezirt Wertheim bei
Andie Vorträge des Vorſitzenden , der Herren Oberregierungsrat Lange und
Prof . Vulpius ſchloß ſich eine rege Diskuſſion an

Die prophylaktiſche Tätigkeit der Ausſchüſſe nimmt immer größeren
Umfang an . Vor allem wendet man die Fürſorge gefährdeten Kindern ,
beſonders ſolchen von tuberkulöſen Eltern zu. Nach dem Vorgange von K arls⸗
ruhe werden von einer Reihe von Ausſchüſſen an gefährdete Kinder Sol —
badekuren verabreicht , ſo gab der Ausſchuß Baden 3345 Solbäder ; ebenſo
wurden in Gengenbach , Freiburg , Konſtanz , Wertheim und anderen
Orten Solbäder abgegeben , in Offenburg hat die Stadt auf Anregung des
Tuberkuloſeausſchuſſes im Schulbad Einrichtungen für Solbäder getroffen . In
Karlsruhe hat die Abteilung IV des Bad . Frauenvereins dieſe Art von
Prophylaxe ausgeübt ; 1908 ſchickte ſie 86 Kinder in das neue Solbad Dürr —
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Der Landestuberkuloſeausſchuß

durch einen jährlichen Zuſchuß von 300 M
Soſſ iyrhei 1 g7 B Sommer

Im Solbad Dürrheim im badiſchen Sck Sommer

und Winter gefährdete K in den Genuß mehrr tlicher ren geſetzt

Zwecken wurden auch ärmeren Familien Bettſtellen und

abreicht ; ſelten begegnet man ja in Wohnungen
ſt

den geringſten hygieniſchen An⸗

ſpotten ; ſo teilen nicht ſelten tuberkulöſe Eltern mit dem noch geſunden
sſelbe Bett ; wir bemühten uns ſtets in ſolchen Fällen , Wandel zu

ind nicht nur den Kranken ein eigenes Bett zu verſchaffen , ſondern ſie

möglichſt in einem eigenen Raum unterzubringen . In einzelnen Fällen wurde

rt , an 25 kranke Familien wurdenzur Erreichi 9
ollen Famin ird 5Venſtellen

a

abgegeben und 104 Familien wurden mit Bettzeug unterſtützt . W
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müſſen hier beſonders Ihrer Königl . Hoheit der r Groß
ausſprechen , welche gerade für dieſe Fälle ſtets ihre mildt

Um mit der Wäſche Tuberkulöſer eine Anſteckung von geſunden Familien⸗
mitgliedern zu verhüten , wurden auch in dieſem Jahre eine große —von Wäſcheſäcken , welche zur Aufnahme und geſonderten Desinfektion der Krranken⸗wäſche dienen , abgegeben ( in Karlsruhe 32 Stüchk ) . Es wäre ſehr zu b

wenn die Wäſche armer Kranker von den Ausſchüſſen oder
nommen würde , wie es ſeit Jahren in Konſtanz der Fall iſt

Zur Verhütung einer Anſteckung wurden auch in

über 1000 Spucknäpfe abgegeben .
Die Wohnungsdesinfektion im Todesfalle iſt im ganzen Lande

obligatoriſch , die Koſten trägt gewöhnlich die betreffende Familie , auf beſonderen
Antrag werden dieſelben aber von den Gemeinden übernommen ; in manchen
Bezirken übernehmen die Ausſchüſſe in einzelnen die Desinfektion In
vielen Bezirken , z. B. 83 tzingen , beſitzt be e Gemeinde ihren eigenen

e Hand öffnete .

Desinfektionsapparat . Die Anſchaffungskoſten vielfach von den Aus⸗
ſchüſſen getragen . Sehr nachahmenswert iſt eher Amtsſtadt
Triberg , welche auf Antrag des dortigen T oſequ alle
infektionen auf Gemeindekoſten übernimmt . Bei Wohni ſel beſteht
kein Desinfektionszwang ; die Desinfektion kann — auf Anttrag des Arztes oder
der Tuberkuloſeausſchüſſe angeordnet werden . Die Tuberkul loſeaus üſſe betrachter
es als ihre Aufgabe , bei Wohnungswechſel , oder wenn ein Familienmitglied in
eine Anſtalt überſiedelt , durch den Arzt feſtſtellen zu laſſen , ob Desinfektion not⸗
wendig erſcheint reſp . ob Bazillen ausgeworfen wurden ; in ſolchen — en
wurde auf Ausſchußantrag vom zuſtändigen Bezirksamt die Desinfektion an⸗
geordnet . In geeigneten Fällen tragen die Ausſchüſſe die Koſten Ausſchuß⸗
mitglieder ſorgen für möglichſt frühzeitige Desinfektion und ül zen ſich von
dem Vollzug derſelben . Im Jahre 1908 wurden 245 Desinfektionen bei
Wohnungswechſel ausgeführt .

Dem Zwecke der Verhütung der Tuberkuloſe dient auch ein neuer Zweig
der Tätigkeit der Ausſchüſſe , nämlich die Unterſtützung von Familien,
deren Ernährer in eine Heilſtätte oder in ein Krankenhaus aufge nommen iſt . Die
Angehörigen von Tuberkulöſen ſind bekanntlich — i eführdet. Iſt der
Ernährer arbeitsunfähig reſp . in einer Heilſtätte ebliebene
Familie nicht ſelten in Nahrungsſorgen . In ſolchen Fällen unterſ tützt ja die

empsanſtult die Familie . e Unterſti icht ausreicht
greifen die Ausſchüſſe ein und geben Mi

10
Haferkabao, Fle

Endlich ſei noch erwähnt , daß die Ausſchüſſe arme Gefährdete in geeigneten
Krankenhäuſern des Landes Gernsbach Kuppenheim , Oberkirch ) mehr⸗
wöchentliche Kuren durchmachen laſſen , die meiſt von ſehr gutem Erfol lg gekrönt ſind .

Was nun die dritte Aufgabe anlangt , die Fürſorge für E rkrankte ,
ſo ſuchen die Ausſchüſſe derſelben vor allem dadurch gerecht zu werden , daß ſie
die Kranken mit ausreichender Nahrung verſorgen . 1777 Kranke wurden im
Berichtsjahr mit Nahrungsmitteln verſorgt , 148 erhielten Geldſpenden .

Wo Kuren in einem Krankenhaus , einer Heilſtätte ꝛc. ärztlicherſeits für
wünſchenswert erachtet wurden , da ſorgten d

— — und beeſon der

Landestuberkuloſeausſchuß für geeignete Un 1 ils waren nur Bei⸗
träge von einer Behörde , Gemei Gr hof, Krankenkaſſe ,LE
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Anſtalten der
V kleinere Krau

waldes , wie Ge „ Ob erkirch , Eppi 3= Kup
auch die Mannheimer Frauenheilſtätte in Stammberg bei S

Langenbruck ꝛc. Mit verſchiedenen dieſer Krankenhäuſerr 3 de

tuberkuloſeausſchuß über die Verpflegungskoſten Vereinbarungen — Ä Die⸗
ſelben betr für Erwachſene durchſchnittlich 2,50 M. , für Kinder 1,50 M.

In Stammberg
iſt 5

M . , in Arlen 3 M. , in der Haſen⸗

g bei Oberweiler 3 wünſchenswert , daß eventuell in geeie

Fällen die Vermittl des uſſſes angerufen wird . Im

Jahre 1908 gelangten 1 849 Kranke durch Mithilfe reſp . auf Koſten der Aus⸗

ſchüſſe in ſolche Anſtalten.
Nach der Rückkehr tranker wurde zunächſt in Karlsruhe häufig

eine Unterſtützung an Nahrungsmitteln gegeben , bis der Betreffende Arbeit ge⸗

funden hatte, damit nicht infolge der Arbeitsloſigkeit und Nahrungsſorgen der

Kurerfolg in Frage geſtellt wurde . Zum Arbeitsnachweis für ſolche Kranke

nahmen wir mehrfach mit Erfolg das ſtädtiſche Arbeitsamt in Anſpruch , auch

gelang es in ein Fällen , einen paſſenderen Beruf zu verſchaffen .

der Kranken dienten , abgeſ

häuſer am Fuße d

P en heim, ferner

SbWarns5 Schwarz⸗

—1

A

Die Iſolierung Schwerkranker begegnet immer noche großen Schwierig⸗

keiten ; zu ihrer Unterbringung eignet ſich am beſten das betr reffende Bezirks⸗ oder

Gemeindeſpital
che den Ausſchüſſen zur Verfazmne

ſtehen , entſpringen den

Manche Gemeinden haben freiwillig eine Kopfſteuer

im Bezirk Raſtatt pro Kopf der Bevölkeruug 2 Pf . ) ,

inde ſonſt einen Zuſchuß , vieles wird dure ch private

ohltä 9 ht , manche Ausſchüſſe erhalten durch die Kreiſe Beiträge

Im Jahre 1908 wurden von den Ausſchüſſen 62 600 M. eingenommen und

u Zwecken d Vekämpfune der e rkuloſe verausgabt ; dieſe

e dürfte aber weit er der Wirklichkeit zurückſtehen , da die Ausſchüſſe

keine eigene Kaſſe oder nichts gebucht haben und die Koſten von den Zweig⸗
vereinen des

—ô getragen wurden

20

De id aus allgemeinen
Mitteln der Abteilung belief ſich auf

1272 ervon erhielten die Bezirks - und Ortsausſchüſſe :

M. , für
Cenntenbrue behar idlungen 864 M. 44 Pf . , für

Wäſcheſ igsſtücke ꝛc. 90 4 Pf . und für Flugſchriften und Druck⸗

ſachen der An u 1 in Karlsruhe : für Krankenhaus⸗

behandlungen 2663 M. 45 Pf . , für Unterſtützungen mit ienen itteln ꝛc. 3102 M

99 Pf . und für Verwaltungskoſtén und ſonſtiges 150 M. 40 Pf .

Der Aufwand wurde gedeckt durch Beiträge des Staats 5000 M. , der

Landesverſicherun Gan * Baden 2000 M . der Mitg lieder der Abteilung 1305 M. ,

durch Geſchenke 367 M. , Zuſchüſſe zu den Koſten der Krankenhausbehandlung

2315 M. 4 Pf . , tund ſonſtige Einnahmen 834 M. 16 Pf .

Der Abteilung V gehört auch die Walderholungsſtätte für Männer

lber Wialh . ——
die im Frühjahr1 1904 ins Leben gerufen

wurde und ſich in der Folge als eine recht wertvolle Einrichtung erwieſen hat .

Im Jahre — beſuchten 54 Perſonen in der Zeit vom 12 . Mai bis

21. September die Walderholungsſtätte , und zwar 46 mit 1614 vollen Ver —

1

0
te

im Helll
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Neuralgie , Nmaſchent
unter 4 Wochen , bei 36 et 4
Der Betrieb hat ſich wie in den vora
abgewickelt . Bauliche Veränderungen

Die durchſchnittlliche Gewichtszunahme Werrüf
Kilo pro Woche . Bei längerem Verweiler

Kurerfolg war bei allen Pfleglingen ein ſehr

Herrn Medizin nalrat Dr
die große Mühe

verwendet

Der Aufwand für die Walderholung im ganzen 3567 M
60 Pf . , wovon 3455 M. 40 Pf . durch Verpflegungskoſtenbeiträge g

Reſt wurde aus Zuwendungen des St
Baden , der Eiſenbahnarbeiter - Penſionskaſſe und priv
beſonders erfreulich iſt , daß die alten Freunde Anſt
wollen durch Geſ chenke verſchieder vieder kr b

Ende 1908 einſch

hetrua
Dettug

Vermögen

enſtände2 8
26 882 M.8

Abteilung VI .

Säuglingsfürſorge .

l1

Frau OberbauratCre „Fräulein
S

3zzellenz , — — von und
medizi nalrat Dr . Hauſer , Geſchäftsfü
Geh. Finanzrat Erxleben und Herrn
ſchen Armenrates .

Die Ueberwachung der Schutzkinder beſorgen jeweils ca. 3 1

I. April 1908 wurde der Betrieb in der im vorigen Jahresb ſchon
erwähnten Milchküche aufgenommen . 3 Räume wurden zur ralunge⸗ſtelle mit Bureau , Arztzimmer und Wartezimmer , 4 weitere fi
küche verwendet .

der Milch

ungsſtelle , wie im Vorjahre , unter Leitun r Herren Dr .
Schiller und Dr . Behrens ſtand , kamen im Jahre 1908 622 Kinder . Davon

1. Bruſtkinder D1U8d
2. Solche mit gemiſchter Ernnährung ..

Flaſchenkinder
—

—7



Im Laufe des Jahres wurden viele Bruſtkinder abgeſtillt und gingen zur

künſtlichen Ernährung über , ſo daß im ganzen für 379 Kinder die Nahrung aus

der Milchküche bezogen wurde .

Unſer Hauptaugenmerk war ſtets darauf gerichtet , die Säuglinge der natür⸗

lichen Ernähr zuzuführen und ſie ihnen zu erhalten . Die Ausgaben hierfür

waren jedoch ſehr groß , denn die meiſten Mütter , die ihre Kinder zurmBeratungs⸗

ſtelle brachten , glaubten nur dann ſtillen zu können , wenn etwas zu ihrer eigenen

beſſeren Ernährung geſchehe . Anfänglich gaben wir nun dieſen Frauen , voraus⸗

geſetzt , daß ſie ſo lange ſtillten , 6 Monate lang täglich 1 Liter Milch und monatlich

6 —10 Pfd . Viktualien . Da jedoch die zur Verfügung ſ ſtehenden Mittel infolge

5
hohen Bettriebskoſten der Milchküche

weſentlich in Anſpruch genommen wurden ,

hen wir uns genötigt , nach der heißen Jahreszeit die Unterſtützung auf 3 Monate

zu beſchränken .

Bis zum 1. April wurde nur Rohmilch zur jeweiligen Verarbeitung im

Hauſe an die Mütter abgegeben ;nach Eröffnung der Milchküche waren nur noch

die trinkfertigen Nahrungsgemiſche in Einzelportionen erhältlich .

Anfangs fand
—

Abgabe der Kindernahrung nur in der Milchküche ſelbſt

ſtatt ; bald darauf wurden für die ferner Wohnenden Milchniederlagen in den

beiden Volksküchen 165 Hilda⸗ und Luiſenhauſes eingerichtet . Vom Herbſte ab

zeigte ſich immer mehr Bedürfnis , die Mil
—

beſonderes Verlangen auch

ins Haus zu liefern , was gegen eine Zuſchlags zgebt hr von 5 Pf. pr

indernahrung wird in der Milchküche in 5 Normalmiſchungen bereite

ülchzuck erlöſung, teils Milch mit leichtem Schleimzuſatz Außer

alzſuppe
und holländiſche Säuglingsnahrung abgegeben Bei

uſtänden der Kinder wurden auch nach ärztlicher , dem einzelnen Falle

Verrordnun g Sondermiſchungen hergeſtellt . Ferner wurden in mehrerenm gepaßter 2

— an Kinder von Privatleuten Nahrungsgemiſche nach Verordnung ihrer

Hausärzte abgegeben .

Die Geſamtmenge der in de

Flaſchenkinder 16 840 Liter , für ſti

Die Säuglingsſterblichkeit betrug im Jahre 1908 in
der ganzen

16 % der Lebendgeborenen ; diejenige der Fürſorgekinder 9,66 9/%. Wzenn man

ſi

r Milchküche verabreichten Milch betrug für

llende Mütter 21 590 Liter .

Stadt

bedenkt , daß bei dieſer letzteren Zahl auch alle die Kinder miigerechne
erſt , nachdem ſie Wochen und Monate lang aus der Obhut der Berat

ind , welche

tu ngsſtelle
vie leentlaſſen

8 ſtarben , und wenn man ferner in Erwägung zieht , daß

Kinder , die zur Beratungsſtelle gebracht werden , kränklich und körperlich une
geblieben ſi 4 darf die genannte Sterblichkeitsziffer als ein ſehr günſtiges Ergebnis

unſerer Beſtr
„
ebungen angeſehe n werden .

n

ſt

Der Geſamtaufwand der Abteilung belief ſich auf 18 521 M. 19 Pf. ; *

von entfallen auf die Koſten des Betriebs der Milchküche und Beratungs⸗

ſtation 6434 M. 46 Pf . , für Beſchaffung der Säuglin igsnahrunig
532

1
48 Pf . ,

für Unterſtützung ſtillender Mütter 6008 M. 25 Pf . und für Zuſchüt an Zweig⸗
vereine 750 M.

Die Geſamteinnahmen betrugen 21996 M. 26 Pf . Darunter ſind

4000 M von „ Ungenannt “ zum B
ctrieb . der Milch * 9244 M. 6

trag des Kinderhilfstags , 4087 M. 61 Pf . Erlös für abgeg gebene Kinderr

58

——

—
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3011 M. 40 Pf . Geſchenke und Zuſchüſſe , 566 M. 30 Pf . für verkaufte Bücher
„ Der zweite Storch “ und 1086 M. 32 Pf . Zinſen und ſonſtige Einnahmen . Der
Ueberſchuß betrug ſomit 3475 M. 07 Pf. , das Barvermögen 16 422 M. 82 Pf

Vom Staate wurde der Abteilung 2500 M. zugewendet für Ausbreitung
ihrer Beſtrebungen über das Land , von dieſen ſind im Jahre 1908 750 M.
verwendet worden .

Von der Stadt wurde der Säuglingsfürſorge außer mietsfreier Ueberlaſſung
der zweckentſprechend hergerichteten Räumlichkeiten für Beratungsſtelle und Milch⸗
küche ein Beitrag aus dem Wohltätigkeitsfond von 400 M. gewährt . Außerdem
hat die Stadt auch die Bezahlung der Gebühren für die Aerzte der Beratungs⸗
ſtelle in dankenswerter Weiſe übernommen .



Tätigkeit der Zweigvereine .
Venn auch Ihre Königliche Hoheit Großherzogin Luiſe infolge der

tiefen Trauer um den hohen Gemahl in dieſem Jahr mit den Zweigvereinen

weniger in perſönliche Beziehung getreten iſt , ſo hat es dieſen doch nicht an viel

facher Alnreegung und Förderung ſeitens der hohen — — gefehlt , und mit

gleichem Intereſſe wie früher hat Allerhöchſtdieſelbe die vielſeitige erſprie eßliche

Tätigkeit auch der Zweigvereine verfolgt . Wie oben ſchon angedeutet kam das

herzliche Verhältnis zwiſchen der hohen Protektorin und den einzelnen Vereinen

beſonders beim Allerhöchſten 70 . Geburtstag , aber auch bei ſonſtigen Feſtlich⸗

keiten, Generalverſammlungen u. dgl . m. zum Ausdruck , wofür die vielen im Ver⸗

einsblatt veröffentlichten Berichte Zeugnis geben . Da die große Mehrzahl der

Zweigvereine den 70 . Geburtstag feſtlich beging , ſo iſt in den nachfolgenden
Einzelberichten von beſonderer Erwähnung dieſer Feier Umgang genommen

worden .

Im allgemeinen ſind wie der Hauptverein , ſo auch die Zweigvereine

erfreulicher Entwickelung begriffen . Namentlich macht ſich vielfach das Beſtreben

geltend, i §lokalitäten zu men , nicht nur für Kinderſchulen ,

Schweſternwohnungen , ſondern auch für Vereinsverſammlungen , für Kochunter⸗

richt , für Badeeinrichtungen u. dgl . m. Erfreulicherweiſe iſt der Hauptverein in

der Lage , in ſolchen Fü
llen Beihilfe aus der „ Großherzogin Luiſe - Jubiläums⸗

ſtiftung “ zu * — „ die als Wohltat empfunden werden , wenn es ſich dabei

auch nur um Veträge handeln kann , die in dreiſtelligen Zahlen Ausdruck finden .

Auch ſonſt hat eine Reihe vor Vereinen neue Aufgaben übernommen , Näh⸗ und

Flickkurſe , Mädchenfürſorge , Kinder⸗ und Säuglingspflege , Gewährung von Sol⸗

badkuren , wie ſich des Nöheren aus den Einzelberichten ergibt . Beſonders muß

rühmend Rerbord ehoben werden , daß anläßlich des Brandunglücks in Donau⸗

eſchingen viele Zweigvereine eine eifrige und erſprießliche Hilfstätigkeit entfalteten

Neue Vereine haben ſich gebildet und ſind ihrem Anſuchen entſprechend

als Zweigvereine aufgenommen worden : in Dettingen , Dingelsdorf , Elſenz , Nonnen —

weier , Roſenberg , Schonach , Schwerzen und Waldwimmersbach , zuſammen 8

1 2 ing der beiden Zweigvereine Freiſtett - Neufreiſtett und Mahl hlberg,
die ſich im Laufe des Jahres aufgelöſt haben , iſt die Zahl unſerer Zweigvereine
erfreulicherweiſe auf 391 geſtiegen .

Die Zahl der Mitglieder , die im Abſchluß des Vorjahrs mit 74001 ange⸗
— iſt , hat ſich auf 74605 gehoben . Wird der Mitgliederzahl der Zweigvereine

jene des Hau tverereins mit 1311 hinzugerechnet , ſo ergibt ſich als Geſamt⸗

za laller Mitglieder
ddes Vereins 75 916 . Berückſichtigt man , daß die Mitglieder⸗

zahl des Zweigvereins Mam iheim im vorigen Jahre verſehentlich um 365 zu

hoch angegeben iſt , ſo beträgt der tatſächliche Zugang an Mitgliedern 976 .

Der Verein Hüfingen beging in feierlicher Weiſe das Feſt ſeines 50 jährigen
Beſtehens .

in11

J

te Vereine

Jubelfeier :
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Die Zuſammenſtellung am Schluſſe der Ueberſichtstabelle ( Beilage z ) zeigt ,
daß auch das abgelaufene Jahr wiederum reich war an Tätigkeit zur Pflege der
von den Vereinen unter ihre Fürſorge genommenen Arbeitsgebiete.

Im einzelnen ſei erläuternd bemerkt :

. Der Förderung des Handarbeitsunterrichts widmen ſich fortgeſetzt eine große
Zahl der Zweigvereine . Eigene Handarbeitsſchulen haben 43 Vereine . Neu zu⸗
gegangen iſt jene in Schliengen , eingegangen dagegen iſt diejenige in Hockenheim
wegen zu geringer Beteiligung . Es beſteht berechtigte Ausſicht , daß dieſe Schule
im nächſten Jahre von neuem ins Leben gerufen wird .

Lehrkurſe . Einzelkurſe für ſchulentlaſſene Mädchen ſind wieder in außerordentlich ver —
ſchiedenen Zuſammenſtellungen und in großer Anzahl abgehalten worden , und
zwar : Kurſe im Nähen , Zuſchneiden , Kleidermachen 31 , Bügelkurſe 14 , Flick⸗
kurſe 101 und Stickkurſe 2. Verſchiedene Vereine laſſen der ſchulpflichtigen
Jugend neben dem geſetzlichen Unterricht in der Schule noch beſonderen Hand —
arbeitsunterricht erteilen oder aber den nur für den Winter eingeführten Unter⸗
richt auf ihre Koſten in den Sommermonaten fortſetzen . In Feuerbach ver —
ſammelt die Vorſteherin des Zweigvereins die jungen Mädchen wöchentlich einmal
bei ſich, um ſie in allerlei nötigen Handarbeiten — auch im Maſchinennähen
zu unterrichten .

Induſtri⸗ Die Ueberwachung des Handarbeitsunterrichts in der Volksſchule wurde vonſchulen.
288 Vereinen ( gegen 269 im Vorjahre ) ausgeübt , wodurch dieſer Unterricht eben⸗
falls gefördert wurde .

Gerne unterziehen ſich die Vereine der feierlichen Ueberreichung der von der
hohen Protektorin geſpendeten Preisbüchlein „ Mit Gott “ ; eine große Anzahl
Vereine hat auch von ſich aus Preiſe an Handarbeitsſchülerinnen gegeben , be⸗
ſtehend in Diplomen , Erbauungsſchriften , ſonſtigen Büchern , Scheren u. dgl.Vielfach gewähren die Vereine unentgeltlich das Lehrmaterial , teils an alle , teils
an die bedürftigeren Schülerinnen . Als nachahmenswert möchten wir auch dies —
mal wieder hervorheben , daß mehrere Zweigvereine zur Unterſtützung der Induſtrie⸗
lehrerin die erwachſenen Töchter von Vereinsmitgliedern zur Verfügung ſtellen .

Spinnen. Die 24 abgehaltenen Spinnkurſe ſchloſſen faſt alle mit Spinnfeſten ab , bei
denen die beſten Spinnerinnen mit den oben erwähnten Preiſen bedacht wurden .
In Steinbach wurde das Spinnen als Unterrichtsfach in der Induſtrieſchule ein —
geführt ; Linx bildet jeweils die Konfirmandinnen im Spinnen aus ; Binzen⸗
Rümmingen ſteht in Verbindung mit dem landwirtſchaftlichen Bezugs - und Abſatz⸗
verein wegen Bezugs guten und billigen badiſchen Hanfes und vermittelt den
Verkauf von handgewebter Leinwand . Viel geſponnen wurde wieder in Orten —
berg , Hilzingen , Menzenſchwand u. a. O. Zur Förderung des Hausſpinnensbeſuchen die Vorſtandsfrauen des letztgenannten Vereins zur Spinnzeit die jugend⸗lichen Spinnerinnen in ihren Wohnungen.

Der Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule ,deſſen Einführung vielfach den Anregungen ſeitens der Vereine zu danken it ,widmen ſich 56 Vereine mit fortgeſetzt gutem Erfolg . Eigene Kochſchulen habendie Vereine Lahr und Lörrach , eigene Haushaltungsſchulen die ZweigvereineBaden , Luiſenfrauenverein Freiburg und Gernsbach .
Kochkurſe , teils von Wanderkochlehrerinnen , teils durch Haushaltungs —

lehrerinnen der betr . Gemeinden geleitet , haben 21 Vereine abgehalten . Ein
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Obſt⸗ und Gemüſeverwertungskurs wurde von dem Zweigverein Bad . Rhein —

felden mit bedeutendem Erfolg veranſtaltet . Eigens zu dieſem Zwecke ließ der

Gemeinderat auf Anregung des Vereins die Haushaltungslehrerin in einem Kurſe

n der Landwirtſchaftsſchule Hochburg ausbilden . Um der ſchmackhaften und

billigen Fiſch koſt im Haushalt der weniger Bemittelten und der Arbeiter mehr

und mehr Eingang zu verſchaffen , veranſtaltete der Zweigverein Triberg wiederum

einen Seefiſchkochkurs , der von Arbeiterfrauen ſehr gut beſucht war . Dieſe Ein⸗

richtung kann nur wärmſtens zur Nachahmung empfohlen werden .

Auch mit der Einführung und Verbreitung der Kochkiſte hat ſich eine größere

Anzahl Vereine befaßt .

Keine Aenderungen weiſen die Zahlen hinſichtlich der eigenen von den Ver

n unterhaltenen Kleinkinderſchulen auf . Die Schülerzahl dagegen hat um

300 zugenommen . Eine Reihe von Vereinen mußte auch in dieſem Jahre nam

hafte Aufwendungen für bauliche Verbeſſerungen und Erweiterungen , ſowie für

innere Einrichtungen dieſer Schulen oder der Wohnungen der Lehrerinnen machen ;

andere Vereine ſammeln Mittel zur Errichtung von Kleinkinderſchulen oder Er⸗

neuerung der vorhandenen Bauten . Zur Erreichung dieſes Ziels erhielten mehrere

Beihilfen .
Die Zahl der Vereine , die ſich an der Leitung oder finanziellen Unterſtützung

von Anſtalten , die von anderer Seite unterhalten werden , beteiligt , iſt von 110

auf 113 geſtiegen.
An einigen Landorten iſt eine Ueberwachung kleiner Kinder in den Sommer —

monaten eingeri an anderen Orten beſtehen Somi nerkrippen . Die vom
Frauenverein Bötzingen ſeit einer Reihe von Jahren unterhaltene Sommerkrippe
hat ſich wieder trefflich bewährt . Das Unternehmen ſei auch hier nochmals der

Nachahmung beſtens empfohlen .

Beſondere Aufwendungen werden von verſchiedenen Vereinen gemacht für

tägliche Abgabe von Milch , Brot und Suppen an arme Kinder der Kinder - bezw .
Volksſchulen während der Wirntermonate , andere geben Bäder , insbeſondere Salz⸗
und Solbäder , wieder andere beſtreiten die Mittel oder gewähren Beihilfen zur
Unterbringung von Kindern in einem Solbad oder in Luftkurorten . Vorbildlich
bleibt die vom Luiſen - Frauenverein Freiburg unterhaltene Erholungsſtation mit

Badeeinrichtung , in der im Berichtjahr 95 Kindern teilweiſe unentgeltlich , während
des Sommers ein mehrwöchentlicher Aufenthalt gewährt wurde .

*

Die Fürſorge für Säuglinge ließen ſich im laufenden Jahre 51 Vereine ,
insbeſondere die Zweigvereine in den größeren Städten , angelegen ſein . Ihre
Tätigkeit beſtand vorzugsweiſe in der Verbreitung von Belehrungen über die

Pfllege und das Stillen der jungen Geſchöpfe , in der Darreichung von Nahrungs⸗
mitteln an ſtillende Mütter , Verteilung von Stillprämien an ſolche und in der

Beſchaffung einwandfreier Säuglin gsmilch . Die Entwicklung der im Vorjahre
vom Frauenverein Mannheim eröffneten Milchküche war eine gute . Die im
Berichtjahre erfolgte Einrichtung von 5 Abholſtellen hat ſich vorzüglich bewährt .
Aerztliche Beratungsſtellen wurden eingerichtet in Freiburg und Mühlburg .

Zur Ermöglichung einer wirkſameren Säuglingspflege werden in Heidelberg
die Kinder bis zum vollendeten 2. Lebensjahre durch eine von der Stadt ange⸗
ſtellte , eigens dafür ausgebildete Pflegerin überwacht .

Kochkiſte

Kinderpflege

Säuglings
fürſorge

———

———
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Mit der Ueberwachung der Pflege - und Haltekinder befaßten ſich 104 Vereine .
Dieſe Aufgabe war vorzugsweiſe da von recht anſehnlichem Umfang , wo ſich die

Beaufſichtigung der Kinder auch auf Orte der Umgebung erſtreckte . In Heidelberg
wurden 4 Vorſtandsfrauen zu Vormünderinnen von 4 Pflegekindern ernannt .

— Sehr erfreuliche Fortſchritte ſind wieder zu verzeichnen in der Ausbreitung
einer geordneten Krankenpflege . Die Zahl der Stationen hat um 13 zugenommen
hat ſich alſo von 170 auf 183 gehoben . Weitere Gründungen ſtehen unmittelbar
bevor oder ſind wenigſtens in Ausſicht genommen .

Am Schluſſe des Jahres wirkten als Pflegekräfte : 127 Ordensſchweſtern ,
73 Diakoniſſinnen , 40 Vereinsſchweſtern und 91 Landkrankenpflegerinnen . In
Leopoldshafen üben die Präſidentin ſelbſt , in Weiler die Tochter des Ortspfarrers
die Krankenpflege als freiwillige Helferinnen zur dankbaren Freude der Bewohner
aus .

f

Wie aus der Tabelle hervorgeht , iſt die Zahl der verpflegten Kranken um
2901 geſtiegen . Der ſcheinbare Rückgang in der Zahl der Verpflegungstage
bezw . ⸗Nächte rührt daher , weil bisher viele Vereine , wie durch Rückfragen feſt⸗
geſtellt wurde , Einzelbeſuche als Verpflegungstage oder Nächte eingetragen hatten ;
die Zunahme der Einzelbeſuche um 36 042 gleicht dieſen Ausfall aus . Die Unter⸗
haltung der Pflegeſtationen hat den Vereinen einen Mehraufwand von 5623 M
gegenüber dem Vorjahre verurſacht .

Kranken Die Ausrüſtung der Vereine mit Krankengeräten hat nicht nur inſofern
errfrreuliche Fortſchritte gemacht , als ſich die Zahl dieſer Vereine um 11 vermehrt

hat und nunmehr 222 beträgt , ſondern daß auch viele die vorhandenen Vorräte
ergänzt und vermehrt haben .

Kranken Krankenpflege - bezw . Samariterkurſe für freiwillige Teilnehmerinnen wurdenpfle gekurſe.
veranſtaltet von Bretten , Freiburg ( Luiſenfrauenverein ) , Heidelberg , Herbolzheim ,
Konſtanz , Lörrach , Mannheim , Müllheim , Pforzheim , Sulzburg , Walldürn und
Wehr .

Die vorbeugende Tätigkeit der Vereine zur Verhütung von Erkrankungen
erſtreckte ſich in der Hauptſache auf die Veranſtaltung von belehrenden Vorträgen ,

insbeſondere über die Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und der Säuglings
ſterblichkeit , auf die Entſendung von erholungsbedürftigen und blutarmen Mädchen
aufs Land , Gewährung eines Erholungsaufenthaltes an Kranke und Rekonvales
zenten in Luftkurorten des Odenwaldes oder Schwarzwaldes .

Bezüglich der Bekämpfung der Lungentuberkuloſe , an der ſich jetzt 188 Vereine
beteiligen , ſei auf den von der Abteilung Weerſtatteten Bericht hingewieſen .

Badanſtalten Im ſtändigen Wachstum begriffen iſt die Zahl der Vereine , die ſich die
Einrichtung und Unterhaltung von Badeanſtalten , häufig mit Hilfe der Gemeinde —
verwaltungen , angelegen ſein laſſen . Zu den 22 bereits beſtehenden Einrichtungen
ſind neu hinzugetreten jene der Vereine Ehrſtätt , Lahr , Raſtatt und Waldkirch .

— Auch der Pflege der Wöchnerinnen wird die Aufmerkſamkeit der Vereineuhebe in reichem Maße zugewendet . Eigene Wöchnerinnenaſyle unterhalten Baden ,
Konſtanz und Mannheim ; die Anſtalten erfüllen ihre ſegensreiche Aufgabe mit
ſtets wachſendem Erfolg . Die Einrichtung einer Hebammenſchule für Frauen
gebildeter Stände im Aſyl Mannheim hat ſich vorzüglich bewährt . Donaueſchingen
und Wolfach haben eine Organiſation , durch die ſämtliche Gemeinden der Amts⸗
bezirke an der Wochenpflege gegen Zahlung eines Averſums teilnehmen . Eigener
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Offenburg ( 2) , Renchen , Schopfheim , Sulz

Waldkirch , Waldshut , Wal dwimmersbach , Wertheim , Wolfach und

Neben der Wöchnerinnenpflege geht die Hauspflege , die außer von den

nannten , von den Vereinen Bannholz , Bötzingen , Brombach , Denzlingen , Döggingen ,

Durlach , Epfenbach , Feudenheim , Görwihl, Grünsfeld , Heidelberg , Herbolzheim ,

Hilzingen , Konſtanz , Leibenſtadt , Mosbach , Oberuhldingen , Oeſchelbronn , Oeſt⸗

ringen , Pforzheim ( Frauenverein ) , Reihen ( Krankenverein ) , Sexau , Tengen , Vöhren⸗

bach, Vörſtetten , Weinheim ( 20 Pflegerinnen ) geübt wird
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Der Frauenverein Schopfheim erteilt bei Wochen
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In der Armenpflege , die von faſt allen Zweigvereinen ausgeübt wird , iſt !

bei der infolge des Stillſtar ides der IJ iduſtrie fortdauernd ungünſtigen Zeitlage

wiederum eine weitere Zunahme f owohl der Zahl der Unterſtützten , als auch des

Aufwandes zu 0 Wä rend im Jahr 1907 11743 Bedürftige mit

61601 M. unterſtützt wurden , ſtieg die Zahl der unterſtützten Armen im Jahre

) 08 auf 12017 und die Größe des Aufwandes auf 66 686 M. bſtredendDes Selbſ 11
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eine Eberbach , Freibung ( Luiſen⸗Frauenver
AerOffenbi irg , Singen und Schopfheim haben Sitz
außerdem iſt eine Dame des letzteren Vereins

iſchen Armenbezirk . In Breiſach , Donaueſchingen

Dame den Sitzungen

beils vertreten die Zweigvereine Luiſenfrauenverein Freib

SchultonAmiſſion
Müllhein

und Schopfheim ; von letzterem Verein wurde außerdem eine die

verbeſchulkommiſſion berufen .

Trotzdem die Leitungen ſämtlicher Volksküchen ſtets darauf bedacht waren ,

den Beſuchern das be at der Beſuch dieſer Anſtalten dochſtets zu bieten , hat d

wiederum ganz bedeutend abgenommen , ohne daß die Gründe ſicher erkennbar

iren . In der Volksküche II Mannheim ging der Beſuch der Abendmahlzeit ſo

ark zurück , daß letztere bedauerlicherweiſe im Laufe des Jahres ganz eingeſtellt
werden mußte . Die Anſtalten in Baden und Lörrach waren auch im abgelaufenen
Jahre gut beſucht .

Das gewaltige Brand — — von dem Donaueſchingen am

gab 20 Vereinen Vera nlaſſu ing zur Veranſtal ltur

20 weitere Vereine ſper eten Jeldgaben aus ben
Kleider , Bett⸗ und Leibwäſche , Schuhe, Acheln

genſtände . Außerdem haben ſich Uatürli ich viele V

Sammlungen beteiligt . Für das abgebrannte Waiſ
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lingen gaben 3 Vereine 145 M. ; für die Brandgeſchädigten in Sunthauſen ſchickte
1 Verein eine Kiſte Kleider und Schuhe .

Hinſichtlich der Leiſtungen der Zweigvereine für die Zwecke des Roten
Kreuzes iſt in erſter Linie auf die obenerwähnten Krankenpflege - und Samariter⸗
kurſe zu verweiſen . Durch die Zuſicherun ig einer Anzahl von Teilnehmerinnen ,
im Kriegsfall als Pflegerinnen ſich zur Verfügung zu ſtellen , wird der vorhandene
Beſtand der Helferinnen weſentlich erhöht .

In den von einzelnen Zweigvereinen mit den Militärbehörden abgeſchloſſenen

Verträgen wegen Stellung bezw . Uebernahme von Lazaretten ꝛc. ſind Aenderun gen
nicht eingetreten .

Das für Kriegszwecke von verſchiedenen Zweigvereinen bereitgeſtellte Kapital
iſt erfreulicherweiſe um 6399 M. geſtiegen und beträgt nun 58 636 M. Ein

nzelnie
Vereine haben auch im Berichtsjahre wieder Beiträge zur Aus sbildung von San
tätshunden gewährt .

Zu den anderweitigen Veranſtaltungen gehört in erſter Reihe die von jeher
von den meiſten Zweigvereinen mit beſonderer Vorliebe gepflegte Veranſtaltung
von Chriſt - und Oſterfeiern mit Beſcherungen für Kinder, Schulkinder , Arme ,
Inſaſſen von Anſtalten , ſowie für Kinder - und Krankenſchweſtern u. dgl . Vieler⸗
orts werden daraufhin von Frauen und Mädchen in gemeinſamer Arbeit Kleider
und Wäſcheſtücke hergeſtellt . Zur Anfertigung von Arbeiten für Arme und
Kranke ſind bei vielen Vereinen gemeinſame Arbeitsnachmittage oder Abende ein —

geführt .
— 22 Die Beiſteuer von Vereinen zur Kleidung von Konfirmanden und Erſt
den und kommunikanten fand wiederum im weiten Umfang ſtatt .

Kommuni

Rotes Kreuz.

Weihnachts
feiern ꝛc

kanten

Belohnung Die Zahl der Zweigvereine , die ſich mit der eigenen Belohnung treuer Dienſttreuer Dienſt * * 8 8
boten. boten befaßten , betrug 49 .

enf
Der Fürſorge für heranwachſende Mädchen und für Arbeiterinnen widmeten

ſich die Vereine je nach Bedarf auf mancherlei Weiſe und es ſind hierin im ab⸗
gelaufenen Jahre erfreuliche Fortſchritte gemacht worden .

Der Verein Pforzheim Mädchenheim hat die bisher von ihm geübte Stellen —
vermittelung auf Erſuchen der Stadtverwaltung an das ſtädtiſche Arbeitsamt

abgetreten.
Dienſtboten⸗ Die Dienſtſchulen. ſtbotenſchulen in Freiburg und Heidelberg ſowie die vom Verein

in Mannheim in eigener Weiſe veranſtaltete Ausbildung weiblicher Dienſtboten
beſtanden erfolgreich weiter .

Von der fleißigen Benutzung der Volksbibliothek des Vereins ſowie des
Lichtbilderapparats berichten viele Vereine mit großer Befriedigung .

Eigene Bibliotheken haben die Vereine Adelsheim , Allmannsdorf , Britzing
en,

Nußbaum , Sexau und Wertheim ; die Zahl dieſer Vereine iſt demnach um 2ge⸗
ſtiegen .

ſpackaſen. Zur Weckung uund Förderung des Sinns für Sparſamkeit unter der Jugend
hat der Zweigverein Nonnenweier eine Pfennigſparkaſſe errichtet . Nach dem vor⸗

—= en Berichte fand dieſe Einrichtung allenthalben großen Anklang .
Die Mittel zur Beſtreitung ihrer ſtets wachſenden Bedürfniſſe haben die

Vereine außer ihren Mitgliederbeiträgen und Geſchenken oder dem Betrieb ihrer
Anſtalten wieder in ſehr verſchiedener Weiſe aufzubringen geſucht . Darunter
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erſcheinen wieder die Veranſtaltung von Vorträgen mit Lichtbildern , Wohltätigkeits

konzerten , Theateraufführungen , Abendunterhaltungen , Lotterien , Bazaren , Samm —

lungen , endlich Enthebungskarten auf Neujahr , Trauer⸗ oder Beileidskarten .

Die Einnahmen , Ausgaben ſowie das Kapitalvermögen haben die erfreu⸗

liche Zunahme von über 200 000 M. erfahren . Es iſt dies in der Hauptſache

auf das dem Zweigverein Mannheim zugewieſene Geſchenk von 200 000 M. zur

Errichtung einer Milchküche zurückzuführen . Die Abnahme der Mitgliederbeiträge

um 3800 M. trotz der Zunahme der Mitgliederzahl iſt dadurch bedingt , daß im

vorigen Jahre bei dem Zweigverein Mannheim ein einmaliger Beitrag von

5000 M. hier irrtümlich aufgenommen war und daß ferner die Mitgliederbeiträge

des Zweigvereins Blankenloch verſehentlich um 2300 M. zu hoch angegeben

waren . Nach dieſer Richtigſtellung iſt alſo in Wirklichkeit doch eine tatſächliche

Vermehrung um 3500 M. zu verzeichnen . Infolge Erwerbungen und Errichtung

eigener Anſtaltsgebäude durch einige Vereine hat ſich das Liegenſchaftsvermögen
um 75 540 M. gehoben .

Das Geſamtvermögen der Zweigvereine hat ſich aus den angeführten Gründen

insgeſamt um 282 084 M. vermehrt , während ſich die Schulden erfreulicherweiſe

um 8705 M. vermindert haben .

Auf Schluß des Berichtsjahres belief ſich demnach das Reinvermögen ſämt⸗

licher Zweigvereine auf 2 984180 M , aus dem ſich unter Hinzurechnung des

Reinvermögens des Hauptvereins mit 1808 501 M. ein Geſamtvermögen des

Badiſchen Frauenvereins von 4792 681 M. gegen 4422 280 M. im Jahre 1907

berechnet

Nu 11
8 n verweiſen wir hinſichtlich der Tätigkeit der einzelnen Zweig⸗

vereine auf die nachfolgenden Auszüge aus den Einzelberichten in Verbindung

mit der Tabelle . Zur Abkürzung wurde für die Ueberwachung des Handarbeits⸗

unterrichts an den Volksſchulen das übliche Zeichen wieder benutzt .

1. Achern . Frau Berta Schneider ; 10 weitere Frauen . Herr Ober⸗

amtmann Dillmann an Stelle des nach Raſtatt verſetzten Herrn Oberamt⸗

manns Hoerſt , der ſich um den Verein ſehr verdient gemacht hatte . Die Mit⸗

gliederzahl iſt von 165 auf 181 geſtiegen . & Beaufſichtigung des Haus⸗

haltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Vereinspreiſe für tüchtige Hand⸗

arbeitsſchülerinnen . Flickkurs mit 23 Teilnehmerinnen im Gang . Kleinkinder⸗

ſchule , Oſter - und Chriſtbeſcherung , wozu reichlich Gaben floſſen , Weihnachts⸗

aufführungen , Ausflug , bei dem die Kinder mit Milch und Bretzeln bewirtet

wurden . Armenpflege ſiehe Tabelle . Verabreichung von Milch ( 3600 Liter ) ,

Fleiſch , Brot und Wein ; auch Eſſen . Private Wohltätigkeit durch Mitglieder .

Wochenpflege , Verwendung einer ausgebildeten Wochenpflegerin , Leiſtungen ſiehe

Tabelle . Hauspflege . Beihilfe des Kreiſes hierzu 70 M. Verbandmittelmuſter .

Einrichtung einer Geneſungsſtation im Kriegsfall in Verbindung mit Männer⸗

hilfsverein . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Unterſtützung von 7 Kranken mit Geld ,

Naturalien und Abgabe von Bädern . Der Verein vermittelte die Unterbringung

ſkrofulöſer Kinder in Dürrheim ; Koſten übernahmen Stadt und Kreis . Mit⸗

wirkung zur Bekämpfung der Säuglingsſterblichkeit . Gewinnung einwandsfreier

Säuglingsmilch , vertragsmäßig geſichert . Beihilfe des Hauptvereins hierzu

100 M. Freundliche Beziehungen zu den Nachbarvereinen . Erlös aus einem

Vortragszyklus 380 M. Auszeichnung von 15 Dienſtboten für 5 und 10 jährige
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Dienſtzeit . Aufwand 101 M. Beihilfe zur Kleidung von 4 Konfirmanden und
8 Kommunikanten . Aufwand 84 M.

2. Achkarren ( Amt Breiſach ) . Frau Fichter ; 5 weitere Frauen . Herr
Pfarrer Sprich und 1 weiterer Herr . Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung .
Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Beitrag der Gemeinde 150 M

3. Adelsheim . Frau Bezirksarzt Dörner ; 7 weitere Frauen . Herr
Pfarrverwalter Huß und 3 weitere Herren . Die Mitgliederzahl iſt von 230
auf 248 geſtiegen . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation ,
Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle , Dar —
reichung von Medikamenten , Verbandszeug , ferner von 84 Eſſenportionen durch
15 Vereinsmitglieder . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Ver⸗
bandmittelmuſter . Eigene Volksbibliothek . Ehrung der Frau Spital —
verwalter Herold anläßlich der Ueberreichung des ihr von Ihrer Königlichen
Hoheit der Großherzogin Luiſe verliehenen ſilber⸗vergoldeten Kreuzes

4. Aglaſterhauſen ( Amt Mosbach ) . Frau Sofie Stephan ; 4 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Degen und 1 weiterer Herr . & Beaufſichtigung der
Pflegekinder . Armenpflege , Chriſtgeſchenke für Arme , Aufwand 15 M. Bei⸗
ſteuer zur Kleidung von Konfirmanden 10 M.

5. Albbruck⸗Alb ( Amt Waldshut ) . Frau Ida Meißner ; 7 weitere
Frauen . Herr Direktor Meißner . Kleinkinderſchule , zu deren Unterhalt die
Papierfabrik regelmäßig 500 M. beiſteuert . St . Nikolaus⸗ und Oſterfeier . Etwas
Armenpflege ſiehe Tabelle . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe ,
Zuſchuß an den Bezirkstuberkuloſeausſchuß in Waldshut 30 M. Jahresbeitrag
an den Verein zur Haltung von Sanitätshunden 3 M.

6. Allmannsdorf ( Amt Konſtanz ) . Frau Staatsminiſter von Scholz ,
Exzellenz ; 6 weitere Frauen . Herr Hauptlehrer Motz und 2 weitere Herren .
& Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule
Kleinkinderſchule . Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Kranken
geräte . Armenpflege . Leſebibliothek . Chriſtbeſcherung . Beiſteuer zur Kleidung
von Erſtkommunikanten . Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin Luiſe
geruhte dem Verein in gewohnter Huld 250 M. als Beihilfe zu ſeinen Unter⸗
nehmungen zu überweiſen . Mitwirkung zur Bekämpfung der Tuberkuloſe in Ver⸗
bindung mit dem Bezirkstuberkuloſeausſchuß Konſtanz . Zuwendung von Herrn
Privatier Hörle von 1000 M, deren Zinſen zur Bekämpfung der Tuberkuloſe
verwendet werden .

7. Altenheim ( Amt Offenburg ) . Frau J . J . Wurth Il Wwe . ; 8 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Mulſow . & Unterricht im Zuſchneiden und Kleider⸗
machen für Mädchen und Frauen ( in den Wintermonaten ) , Aufwand 78 M.
Chriſtbeſcherung für die unter eigenem Vorſtande ſtehende Kleinkinderſchule .
Krankenpflege durch 2 von der Gemeinde beſtellte und vom Frauenverein unter —⸗
ſtützte Landkrankenpflegerinnen . Ehrung einer Landkrankenpflegerin anläßlich der
Ueberreichung des ihr von Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe
verliehenen Ehrenzeichens für 15 jährige Dienſtzeit . Armenpflege ſiehe Tabelle .
Mitwirkung bei Bekämpfung der Säuglingsſterblichkeit durch Gewährung von
Prämien für ſtillende Mütter . — Beteiligung an der Sammlung für Donau⸗
eſchingen .

8. Altlußheim ( Amt Schwetzingen ) . Frau Bürgermeiſter Stefan ; 9 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Kaſpar und 1 weiterer Herr . 2 Flickkurſe mit je



15 Teilnehmerinnen . Krankenpflegeſtation ; das Freiburger Diakoniſſenhaus zog

auf 1. Juli die Diakoniſſe zurück. Bis zur Wiederbeſetzung der Station durch

eine Diakoniſſe aus Mannheim wird eine Landkrankenpflegerin verwendet .

——— ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege . Chriſtbeſcherung .

Tuberkuloſe⸗Ausſchuß .

9. —— ( Amt Offenburg ) . Frau Emma Gromer , Wwe . ; 9weitere

Frauen . Herr Pfarrer Albrecht und 1 weiterer Herr . Durch Wegzug verlor

der Verein ſeine verdiente Präſidentin , Frau Dr . Krämer , die 20 Jahre lang

dieſes Amt begleitet hatte . Das langjährige Vorſtandsmitglied , Frau Adlerwirt

Kiefer , wurde dem Verein durch den Tod entriſſen . E Aufmunterungsgaben an

tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung , Aufwand

50 M. Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle , Aufwand aus

Stiftungsmitteln beſtritten . Krankengeräte . Armenpflege . Verbandmittel . Kriegs⸗

reſervefonds 100 M. Generalverſammlung mit Abendunterhaltung . Erlös aus

Neujahrsenthebungskarten 37 M.

10. Atzenbach ( Amt Schö nau) . Frau Klara Schieß ; 4 weitere Frauen .

Herr Bürgermeiſter Motſch . Die Mitgliederzahl iſt von 68 auf 109 geſtiegen .

Flickkurs mit 18 Teilnehmer innen, Aufwand 60 M. , Beitrag der Gemeinde 30 M.

Armenpflege , Hauptaufgabe , ſiehe Tabelle . Darreichung von Nahrungsmitteln
und Kleidern . Kriegsreſerve 25 M. loſe - Ausſchuß . Vereinsverſammlung

mit Theateraufführung . Ehrung von 12 Fabrikarbeiterinnen anläßlich der Ueber⸗

reichung der dieſen von
Ihrer Waändehn Hoheit der Großherzogin verliehenen

ſilbernen Kreuze für mindeſtens 30 jährige Dienſtzeit . Unterſtützung des Rekon⸗

nheims Schönau m 2 5 M.

Auenheim ( Amt Keh 0. Frau Pfarrer Eckert ; 6 weitere Frauen .

Herr Wiee Eckert und 1 weiterer Herr . 3& Kleinkinderſchule , Chriſt⸗ und

Oſterbeſcherung . Kranke eupflege
ſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle. Kranken⸗

geräte . Armenpflege . Mitwirkung zur1. Vekämpfm ng der Tuberkuloſe . Gemeinde⸗

zuſchuß 400 M.

12 . Auggen ( Amt Müllheim ) . Frau Adolf Krafft ; 8 weitere Frauen .

Herr Bürgermeiſter Pfunder und 1 weiterer Herr . & Flickkurs ; Aufwand

34 M. Volksbad , unentgeltliche Benützung für Volksſchüler , auch ſonſt gut beſucht .

Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung und Oſterfeier . Sammlung hierfür 103 M.

Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege .

Verbandmittelmuſter

13 . Baden . Frau Sofie Diß ; eine weitere Dame als Stellvertreterin .

Herr Oberbürgermeiſter Dr . Gönner und 3 weitere Herren , ferner die Vorſteherinnen
und Geſchäftssführer der 7 Abteilungen . Der Verein hat den Verluſt von 2 be⸗

währten itarbe zu beklagen . Mancherlei Aenderungen durch Tod ,

Wegzug oder Rückritt im Vorſtandsperſonal der Abteilungen IV , V, VI . Ge⸗

ſamtverein : sſchuß . Belehrung , Vorträge . 182 Kinder erhielten

3345 Solbäder , Milch und Brot ; der Aufwand , 4583 M. , wurde von der

Stadtverwaltung aus Stiftungsmitteln beſtritten . Säuglingsfürſorge ; an 14

Kinder wurden 528 1 Kindermilch und an ſtillende Mütter 20 Pfund Haferflocken

und Haferkakao verabreicht . Abteilung I. Ludwig Wilhelm - Pflegehaus

unter einem beſonderen Kuratorium ſtehend . Beirat Herr Bankier Mülle

Die Zahl der Penſionsdamen betrug wieder 10 , die der vorübergehenden Gäſte 74.
Die mit dem Heim verbundene Haushaltungsſchule war mit 12 Mädchen beſetzt ;



6 Fräulein aus der Stadt erlernten das Kochen . Einnahmen 31454 M. , Aus
gaben 30 209 M. Abteilung II . Frauenarbeitsſchule . Handarbeits —
ſchule für unbemittelte Mädchen . Unterricht in weiblichen Handarbeiten .
Verkaufsſtelle . Frau Major Stiehl ; 9 weitere Frauen . Herr Stadtrat
Rauſch . Die Handarbeitsſchule erfreut ſich ſtets großer Beliebtheit . Chriſt⸗
beſcherung , wozu reiche Gaben floſſen . Frauenvereinsſchule für unbemittelte
Mädchen mit 47 Schülerinnen ; verarbeitet wurden 884 m Stoff . Zuſchuß der
Stadtverwaltung 400 M. Staatszuſchuß 500 M. Verkaufsſtelle : Einnahme
aus gelieferten Waren 1909 M. , Ausgabe 100 M. Kleidermachkurs für Unbe
mittelte . Frauenflickkurs mit 27 Teilnehmerinnen ; verarbeitet wurden 127 m
Stoff zum Verkaufswert von 62 M. Frauenarbeitsſchule mit den gewöhn —
lichen Aufgaben dieſer Anſtalten ; große Schülerinnenzahl ( 69 ) . Einnahme
1373 M. , Ausgabe 1894 M. Einſtellung einer Hilfslehrerin für die erkrankte
Anſtaltslehrerin . Geſamteinnahme der Abteilung 5200 M. , Ausgabe 6010 M.
Abteilung III . Aufſicht über die ſtädtiſchen Kleinkinderſchulen .
Geſchäftsführung in den ſtädtiſchen Suppenanſtalten . ( In
Badenſcheuern auch Flickſchule und Mädchenfürſorge , gemeinſchaftlich mit Ab⸗
teilung IV . ) Für Baden : Frau Major Wimmer ; 12 weitere Frauen . Herr
Stadtrat H. Jung und 1 weiterer Herr . Für Badenſcheuern : Fran Käthe
Fiſcher , 9 weitere Frauen . Herr Stadtverordneter Schneider und 1 weiterer
Herr . Ueberwachung der Kleinkinderſchulen in Baden und Badenſcheuern , die
Kinder erhalten Mittageſſen und in den wärmeren Monaten Bäder . Verabreichung
von Lebertran an ſkrofulöſe Kinder . Chriſtbeſcherung , wozu Ihre Königliche
Hoheit die Großherzogin Luiſe reiche Gaben ſtiftete . In der ſtädtiſchen
Suppenanſtalt in Baden wurden 19706 Eſſenportionen verabreicht und an
Arme 5684 Portionen und 1637 Laib Brot abgegeben . Die Teilnehmerinnen
der Frauenvereinsſchule und bedürftige Schulkinder erhielten das ganze Jahr
hindurch Mittageſſen , ebenſo die Kinder im Kinderhort . In der ſtädtiſchen
Suppenanſtalt Badenſcheuern wurden 11618 Portionen verabreicht ,
wovon an Stadtarme 6255 Portionen und 1517 Laib Brot . Warmes Früh
ſtück für Schulkinder . Flickſchule von 40 Kindern beſucht . Einnahme 695 M. ,
Ausgabe 472 M. Abteilung IV . Mädchenfürſorge . Freifrau von
Lüttwitz ; 9 weitere Frauen . Herr Generalmajor a. D. von Parſeval
und 1 weiterer Herr . Nähſchule für ſchulentlaſſene Mädchen . Chriſt⸗
beſcherung . Unterbringung von Mädchen in der Erziehungsanſtalt in Sinzheim .
Unterſtützung eines Mädchens beim Eintritt in die Handelsſchule . Einnahme
470 M. , Ausgabe 342 M. Abteilung V. Marthahaus , Damenhoſpiz
und Mädchenheim . Frau General von Klüber ; 8 weitere Frauen . Herr
Hauptmann a. D. Freiherr von Lüttwitz und 1 weiterer Herr . Die Anſtalt
leiſtete 6014 Penſionstage . Am Mittagstiſch der 3. Klaſſe nahmen eine größere
Anzahl Ladnerinnen , Näherinnen ꝛc. regelmäßig teil . Betriebseinnahme 5398 M. ,
Ausgabe 5667 M. Stellenvermittlu ng ; geht ſeit Errichtung des ſtädtiſchen
Arbeitsamtes mehr zurück . Beſchäftigungsverein : 30 Frauen fertigten
einfache Näharbeit gegen Entlohnung . Größere Aufträge für Anſtalten . Auf⸗
wand 824 M. , Einnahme 1237 M. Abteilung VI . Wöchnerinnen - Aſyl .
Freifrau von Venningen , 10 weitere Frauen . Herr Franz Wingler und
1 weiterer Herr . Verpflegt an 1675 Tagen wurden 157 Frauen , darunter
122 Selbſtzahlende . Herr Dr . H. Baumgärtner leitet in gewohnter ſelbſtloſer



Weiſe die Anſtalt . Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin Luiſe überwies

huldvollſt viele Kinderausſtattungen , und zahlreiche ſonſtige Gönner unterſtützten

mit reichen Gaben die Einrichtung . Frau K. Mahler ſtiftete 1000 M . das

Komitee des Blütenfeſtes 1500 M. Einnahme 9338 M . Ausgabe 8891 M.

Der Baufonds für das Wöchnerinnenheim verfügt jetzt über 48 694 M. Ab⸗

teilung VII . Vereinigung zur Aufbringung der Mittel für die

Unterhaltung des Wöchnerinnenaſyls und für ſonſtige wohl —
tätige Zwecke . Ihre Durchlaucht Prinzeſſin Amélie zu Fürſtenberg ;
8 weitere Damen . Herr Bankdirektor H. Köſter . Anfertigung von Kinder⸗

ausſtattungen für das Aſyl in regelmäßigen Arbeitsſtunden unter dem Vorſitz

Ihrer Durchlaucht . Die Zahl der unterſtützten Wöchnerinnen betrug und

die der verabreichten Kinderausſtattungen 153 mit einem Koſtenat von

692 M. Einnahme der Abteilung 3094 M. , Ausgabe 3452 M. Die Anſta lten

aller Abteilungen durften ſich wieder der perſönlichen Unterſtützung und Förderung

— er Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe und Ihrer Durchlaucht

i Amélie zu Fürſtenberg erfreuen .

Badenweiler ( Ar nt Mül lheim ) . Fran Private Hertel ; 6weitere Frauen .

Herr Vürgermeiſter Bertſchin und 1 weiterer Herr . Es beſtehen 3 Vereins⸗

abteilungen . —— e, ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung . Oſterfeier .

Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Vereinsſchweſter , Pflegeleiſtungen

ſiehe Tabelle . Armenpflege ſiehe Tabelle . Armenbeſcherung . Beiſteuer zur Kleidung

von Konfirmandinnen . Verabdeichmg von Milch an 5 ſtillende — itter . Anferti

gung von Bekleidungsſtücken für die Idiotenan nſtalt Mosbach und die Arbeiter —

kolonie in Ankenbuck . Unterſtützung des Krüppelheims „ Luiſer ihof⸗ in Gresgen mit

18 M. Familienabend mit Vortrag des Herrn Vikar Brück .

15. Badiſch⸗Rheinfelden Almt Säckingen ) . Frau Helene Schröter ;

10 weitere Frauen . Herr Dr . Wagner und 1 weiterer Herr . Mitgliederzahl

iſt von 133 auf 153 geſtiegen . Neueinteilung der Bezirke für die Vorſtands

frauen . & Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Flickkurs mit

Teilniehmerinnen , Frauen und Mädchen ; Material ſtellte der Verein . Auf⸗

wand 88 M. Bügelkurs mit 17 Frauen und Mädchen , Aufwand 67 M. Koch —

kurs in 2 Abteilungen mit je 16 Teilnehmerinnen . Schlußfeier mit Theater⸗

aufführungen . Aufwand 209 M. Fünftägiger Obſt⸗ und Gemüſeverwertungs⸗

kurs in 2 Abteilungen . 54 Frauen und Mädchen , auch aus den benachbarten

Orten nahmen teil. Anſchaffung von Obſt , Gemüſe und Gerätſchaften hierzu

erfolgte auf Vereinskoſten . Aufwand 135 M. Beaufſichtigung der Pflegekinder

Wochenpflege bei 22 Wöchnerinnen durch 4 erfahrene Frauen , Hauspflege durch

2 beſondere Hauspflegerinnen . Aufwand 181 bezw . 27 M. Anſchaffung eines

Fahrſtuhls . Armenpflege ſiehe Tabelle . Mitwirkung zur Bekämpfung der

Lungentuberkuloſe und Säuglingsſterblichkeit . Ortstuberkuloſeausſchuß . Chriſt⸗

beſcherung für 137 arme Kinder und Erwachſene , 263 M. Zuwendungen ſeitens

verſchiedener Fabriken im Geſamtbetrag von 1120 M.

16 . Bahlingen ( Amt Emmendingen ) . Frau Pfarrer Böckh ; 10 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Böckh . Erfreuliche Zunahme der Mitgliederzahl . &

Bügelkurs . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Uebernahme des Schulgeldes
für Arme . Krankenpflegeſtation ; an Stelle der ſeitherigen Landkrankenpflegerin
ſeit 15. Oktober eine Diakoniſſin . Pflegeleiſtung von dieſem Zeitpunkt an ,

ſiehe Tabelle . Krankengeräte , Neuanſchaffungen 63 M. Armenpflege . Darreichung
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von Eſſen durch Vorſtandsmitglieder in beſtimmter Reihenfolge . Mitwirkung
zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Ortstuberkuloſeausſchuß . Vereinskränzchen

17 . Bammental⸗Reilsheim ( Amt Heidelberg ) . Frau Poſtſekretär Jöſt ;
10 weitere Frauen . Herr Pfarrer Fuhr und 1 weiterer Herr . & Aufmunterungs⸗

preiſe an die beſten Schülerinnen der Induſtrieſchule . Kleinkinderſchule , Chriſt⸗
beſcherung . Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Landkrankenpflegerin , die die
neugeſtiftete Allerhöchſte Auszeichnung für mehr als 15 jährige treue Dienſt —
leiſtung erhielt ; Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege durch
Darreichung von Eſſen durch die Vorſtandsfrauen . Die in letzter Zeit von
privater Seite für die Armen geſpendete jährliche Summe von 100 M. iſt leider
weggefallen .

18 . Baunholz ( Amt Waldshut ) . Der Verein erſtreckt ſich auf Bannholz
und die nächſte Umgebung . Frau Emilie Schmidt ; 5 weitere Frauen . Herr
Pfarrer Keller . & Vereinspreiſe für die beſten Handarbeitsſchülerinnen .
Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Landkrankenpflegerin , die auch nötigenfalls
Hauspflege übernimmt , und die vom Kreis , der Gemeinde und dem Verein beſoldet
wird ; Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege durch private
Wohltätigkeit der Mitglieder . Mitwirkung zur Bekämpfung der Tuberkuloſe .
Beitrag an den Tuberkuloſeausſchuß Waldshut . Ehrung der Hebamme bei Ueber —
reichung der ihr von Ihrer Königlichen Hoheit der Gro ßherzogin Luiſe
verliehenen Auszeichnung .

19 . Bauſchlott ( Amt Pforzheim ) . Frau Bürgermeiſter Arny ; 4 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Weißer und 2wweitere Herren . ᷓ Unterſtützung der Klein⸗
kinderſchule , Aufwand 35 M. Krankenpflege durch eine von Gemeinde und Kreis
angeſtellte Landkrankenpflegerin . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Ihre
Königliche Hoheit die Großherzogin geruhte dem Verein 100 M. zu ſpenden .
Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Familienabend

20 . Bernan ( Amt St . Blaſien ) . Frau B. Köpfer ; 5 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Joos und 2 weitere Herren . & Krankenpflegeſtation , Pflege⸗
leiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Verbandmittelmuſter .

21 . Berwaugen ( Amt Eppingen ) . Frau Marie Seitz ; 4 weitere Frauen . Herr
Pfarrer Bechdolt . Flickabende während des Winters ; Gemeinde ſtellt Lokal
und Heizung . Unterſtützung der Kleinkinderſchule . Krankenpflegeſtation . Ver⸗
wendung einer Landkrankenpflegerin ; Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Kranken⸗
geräte . Armenpflege durch Privatwohltätigkeit der Vereinsmitglieder .

22 . Bietingen ( Amt Konſtanz ) . Carrie Freiin von Hornſtein⸗ —
Biethingen ; 4 weitere Frauen . Herr Pfarrer Hermle und 1 weiterer Herr .
Flick⸗ und Spinnkurs . Handarbeitsausſtellung , Verteilung von Preiſen an die
Induſtrie - und Flickſchülerinnen . Beaufſichtigung von 6 Pflegekindern . Beihilfe
zur Kranken- und Wöchnerinnenpflege , Anſtellung einer Hauspflegerin in Ausſicht .
Krankengeräte , Verbandkiſte . Armenpflege . Verabreichung von Suppen , Wein
und Verbandz an Kranke und von Haferkakao an Schulkinder . Sammlung
für die Brandbeſchädigten in Donaueſchingen . Kriegsreſervekapital . Mitwirkung
zur Bekämpfung der Tuberkuloſe und Säuglingsſterblichkeit . Tuberkuloſe⸗Aus⸗
ſchuß , die Gemeinden Gottmadingen , Randegg , Murbach , Bietingen umfaſſend .
Entſendung eines Kindes mit Beihilfe Ihrer Königlichen Hoheit der Groß —
herzogin Luiſe und des Kreiſes Konſtanz in das Kinderſolbad Dürrheim .
Belehrende Vorträge über Nahrungsmittel , Körperpflege ꝛc. 5 Mädchen erhielten
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praktiſche 2— tung in Krankenbehandlung . Theateraufführung . Kinderfeſt

Feſtfeier mit Vorträgen und Geſang .
23 Binzen ⸗ Rümmingen ( Amt Lörrach ) . Frau Luiſe Grether ;

7 weitere Frauen . Herr Pfarrer Becker und ein weiterer Herr . Kranken⸗

pflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Reinertrag eines Konzerts für

Neuanſchaffungen bei Umzug der Diakoniſſe in die ihr von der Gemeinde

gewährte Wohnung im Neubau des Rathauſes 72 M. Krankengeräte .
Sammlung für Neuanſchaffungen , Ertrag 124 M. Etwas Armenpflege . Ver⸗

bindung mit dem Landwirtſchaftlichen Bezugs - und Abſatzverein wegen Bezug
guten , billigen — Hanfes zur Förderung des Handſpinnens . Vermittelung

handgewebter Leinwand durch den Verein . Tuberkuloſe - Ausſchuß , die
Gen

ieinden

Roltingen
Eimeldingen, Binzen und Rümmingen umfaſſend . Auf Antrag des

ereins wurde mit Hilfe des Kreisausſchuſſes zwei aüemrunben ein Kur
aufe

nthalt in der Heilſtätte Langenbruck - Baſel Land vermittelt .

Birkendorf ( Amt Bonndorf ) . Frau Altbürgermeiſter Albrecht ;
6 weiteere Frauen . Herr Bezirksrat Keßler und 2 weitere Herren . Kranken⸗

geräte . Etwas Armenpflege ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung für die Schuljugend ;
Aufwand größtenteils gedeckt durch den Ertrag einer Sammlung . Beiſteuer zur
Kleidung dreier Erſtkommunikanten .

25 . Blankeuloch ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Hofmann ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Hofmann und 5 weitere Herren . Vereinshaus mit

Kleinkinderſchule , Krippe , Schweſternvohnung und Volksbädern . Klein⸗

kinderſchule und Kindergrippe . Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung der Pflege⸗
kinder . Krankenpflegeſtation . Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte .

Armenpflege durch Privatwohltätigkeit der Vorſtandsmitglieder . Darreichung
von 93 Eſſenportionen . Kriegsreſervekapital 10⁰ M. Chriſtbeſcherung .

Jungfrauenverein. Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und

Säuglin — — — Beiträge von je 200 M. b Baufonds des Vereins

hauſes , Luiſenhaus , ſeitens der Gemeinde und des Stifters des Hauſes , Serre
C Venfi in — in Mannheim .

26 . Bodersweier ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Stengel ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Stengel . & Auszeichnung tüchtiger Handarbeits⸗
ſchülerinnen , eine Vorſtandsfrau ſtiftete beſondere Geſchenke als Aufmunterungs⸗
preiſe . Kleinkinderſchule , Feier des 50jährigen Jubiläums am 22 . März . Chriſt⸗

beſcherung . Abtragung an der Bauſchuld 800 M. Beaufſichtigung von 3 Pflege⸗
kindern . Krankenpflegeſtation Gemeindezuſchuß 500 M. Fflegeleiſtungen ſiehe

Tabelle . Krankengeräte , Armenpflege . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungen⸗
tuberkuloſe . Frau Fritzſche in Offenburg ſchenkte dem Verein 500 M. Unter⸗

ſtützung der Brandbeſchädigten in Donaueſchingen mit 40 M. aus der Ver einskaſſe .
* Bödigheim ( Amt Buchen ) . Frau Dekan Wilckens ; 6 weitere Frauen .

Herr Dekan Wilckens . & Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſche⸗
rung . Krankenpflegeſtation, Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Mit⸗

wirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Ehrung zweier Dienſtboten

anläßlich der Ueberreichung der ihnen von Ihrer Königlichen Hoheit der Groß⸗

herzogin LLuiſe gnädigſt verliehenen ſilbervergoldeten Kreuze für mehr als

40jqährige treue Dienſte .

28 . Böhringen ( Amt Konſtanz ) . Frau Bürgermeiſter Fritſchi , bis zu
ihrem Tode ( 6. Dezember ) ; 4 weitere Frauen . Herr Gutsbeſitzer A. de Wuille



und 2 weitere Herren . & Krankenpflege Hauptaufgabe , Krankenpflegeſtation ,
wohlwollende Unterſtützung der Gemeindeverwaltung , Fflegeleiſtungen ſiehe
Tabelle . Krankengeräte .

29 . Bötzingen⸗Oberſchaffhauſen ( Amt Emmendingen ) . Frau Pfarrer
Dr . Krone ; 10 weitere Frauen . Herr Pfarrer Dr . Krone . Mitgliederzahl iſt
zurückgegangen . & Flickkurs Handarbeitsabende ( Jungfrauenverein ) . Anleitung
im Schneidern , Flicken , Weißzeugnähen , Kleidermachen , in Strick⸗, Stick⸗, Häkel⸗
und Knüpfarbeiten , Belehrung , Unterhaltung , Lektüre , Geſelligkeit ; vortreffliche
Erfahrungen . Kleinkinderſchule und Sommerkrippe , erſtere mit 90 , letztere
mit einem Tagesbeſuch von 10 bis 14 Kindern . Die Anſtalt hat ſich trefflich
bewährt , Aufwand 737 M. Oſterfeier und Chriſtbeſcherung , Aufwand 128 M.
Zeitweilige Erkrankung der Kinderſchweſter und Krippenwärterin , Berufung von
Aushilfe . Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Wochen - und
Hauspflege wurde im Juni vorerſt eingeſtellt . Krankengeräte . Belohnung von
7 Dienſtboten für 5jährige treue Dienſte . Mitwirkung zur Bekämpfung der
Lungentuberkuloſe und Säuglingsſterblichkeit , Tuberkuloſe - Vortrag . 2 Mädchen
wurden in Lungenheilſtätten untergebracht .

30 . Bonndorf . Frau Oberamtmann Dr . Popp ; 8 weitere Frauen . Herr
Oberamtmann Dr . Popp und 1 weiterer Herr . E Näh⸗ und Flickkurs , Aufwand
15 M. ; Kochkurs mit 12 Teilnehmerinnen , darunter 6 Auswärtige ; Aufwand
4 M. Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule .
Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung . Krankenpflegeſtation , Ver⸗
wendung einer Landkrankenpflegerin , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Kranken⸗
geräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital
2000 M . Verbindung mit der Sanitätskolonne des Militärvereins , dem zur
Anſchaffung von Ausrüſtungsgegenſtänden 80 M. zugeſchoſſen wurde . Tuberkuloſe⸗
⸗Ausſchuß . Mitwirkung zur Bekämpfung der Säuglingsſterblichkeit ; Gewährung
von Stillprämien . Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikanten . Belohnung
treuer Dienſtboten . Einnahme durch Enthebung von Neujahrsgratulationen
96 M. Beihilfe für die Brandbeſchädigten in Donaueſchingen 20 M. aus der
Vereinskaſſe .

31 . Boxberg⸗Wölchingen ( Amt Borberg ) . Frau Kaufmann Thoma ;
8 weitere Frauen . Herr Pfarrer Walther und 2 weitere Herren . Beauf⸗
ſichtigung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Anleitung im
Spinnen . Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Landkrankenpflegerin , rühmende
Anerkennung , Fflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe
Tabelle . Darreichung von 200 Portionen Eſſen durch Vereinsmitglieder . Ver⸗
bandmittel . Chriſtbeſcherung für Arme . Beitrag zur Kleidung von Konfirmanden
und Erſtkommunikanten . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Benützung der Vereinsvolks⸗
bibliothek .

32 . Breiſach . Frau Direktor Schindler ; 10 weitere Frauen . Herr
Oberamtmann Ja co bi und 2weitere Herren . Durch den Tod verlor der Verein
ſein langjähriges und treues Vorſtandsmitglied Frau Forſtmeiſter Alſer . Die
Präſidentin erhielt Sitz im Armenrat . Am 28 . Oktober fand die feierliche Ein⸗
weihung und Uebergabe der in dankenswerter Weiſe durch die Stadtverwaltung
neu erſtellten Räume zur Unterbringung der Frauenarbeitsſchule und der Bade⸗
anſtalt des Vereins ſtatt . An den Baukoſten mit ca. 12 000 M. konnte ſich der
Verein dank einer hochherzigen Zuwendung einer Gönnerin mit 4465 M. beteiligen .
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Spreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Ueberwachung des Haus⸗

rrichts in der Fortbildungsſchule , Auszeichnung der 6 beſten Schüle⸗

ne Handarbeitsſchule , die bis 1. April in einem von der Stadt zur

Verfügung geſte llten Raum untergebracht war , Freiplatz für 8 Schülerin auf

3 Monate . Wiedereröffnung der Schule im neuen Heim am 1 . November mit

großer Schülerinnenzahl . Aufwand für die Einrichtung 500 Anſchaffung

einer weiteren Nähmaſchine . Kleinkinderſchule mit großer Kinderzahl , Chriſt⸗
beſcheru wozu der Nähkranz warme Wäſche - und Kleidu — anfertigte,
reiche ſe Zuwendungen von Freunden und Gönnern . Weihnachtsfeſtſpiel .
Krankeng e. Armenpflege ſiehe Tabelle . Krankenfürſorge . Verabfolgung von

Krankenwäſche aus vorhandenem Vorrat , Darreichung von Eſſen , Milch , Medizinal —

wein . Wöchnerinnenunterſtützung durch Koſt und Erſtlingswäſche . Für die

Brandgeſchädigten in Donaueſchingen ſandte der Verein 50 M. in bar , 1½ Ztr .

Weißzeug , 1 Kiſte Kleider und 1 Kiſte Stiefel und Kopfbedeckungen ; für die

Brandbeſchädigten in Sunthauſen ging eine Kiſte Kleider und Schuhwerk ab .

Verbandmittelmuſter . Mitwirkung zur Bekämpfun ig der Tuberkuloſe . Beitrag
von 50 M. an den Bezirkstuberkuloſe⸗Ausſ ſchuhuß ; vorbeugende Fürſorge , regel —

mäßige Krankenbeſuche , Wäſchebehandlung , Darreichung von Milch und Mittag⸗
eſſen . Verabreichung warmer Bäder und Salzbäder , an Unbemittelte unentgelt⸗

lich , großer Zuſpruch von Kranken . Erlös aus 4 Theaterabenden 312 M.

Vortrag des Herrn Bezirksarztes Dr . Rittſtieg über „ Wundbehandlung “ .

33 . Bretten . Frau Dr . E. Gerber ; 12 weitere Frauen . Herr Stadt⸗

pfarrer Renz . & Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts in der Fort⸗

bildungsſchule . Flickkurs im Gang . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule ,

Oſtergaben , ferner Chriſt tbeſcherung für dieſe und die Spitaliten . Armenpflege ,
Darreichung von 600 Suppenportionen , 170 1 Milch und ſonſtigen Lebens⸗

mitteln . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Beiſteuer für

Solbadkuren . Verbandmittelmuſter . Verbindung mit Männerhilfsverein . Ge⸗

neralverſammlung mit Vortrag . Beihilfe zur Kleidung von Konfirmanden .
34 . Britzingen ( Amt Müllheim ) . Frau Bürgermeiſter Scheilin ; 7

weitere Frauen . Herr Pfarrer Manz und 1 weiterer Herr . Nähkurs mit

12 Schülerinnen ſeit Mitte Dezember im Gan
ng. Kleinkinderſchule ſiehe Tabelle .

Unterhaltung einer eigenen Vereinesbibliothek , die jetzt 180 Bände zählt .

35 . Brötzingen ( Stadtteil von Pforzheim ) . Frau Poſtverwalter Schweizer

Wwe . ; 6 weitere Frauen . Herr Sekr Weingärtner und 1 weiterer Herr

* Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Mitwirkung bei der Klein⸗

kinderſchule , Chriſtbeſcherung für 104 Kinderſchüler . 35 bedürftige Perſonen

erhielten an Weihnachten Geld und ſonſtige von Wohitäten igeſpendete Geſchenke .

Arnmenpflege ſiehe Tabelle . Darreichung von 204 Eſſenportionen durch Vereins⸗

mitglieder . Beiſteuer zur Kleidung von 4 Konfirmanden

36 . Broggingen ( Amt Emmendingen ) . Frau Pfarrer Ritzhaupt ; 5

weitere Frauen . Herr Pfarrer Ritzhaupt und 1 weiterer Herr . & Flickkurs

mit 22 Teilnehmerinnen . Kleinkinderſchule ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung ,

Sammlung hiefür 61 M. Mitwirkung bei Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .
37 . Brombach ( Amt Lörrach ) . Frau Brödlin an Stelle der leider

verſtorbenen Frau Bürgermeiſter Marx ; 7 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter
Marx und 1 weiterer Herr . & Aufſicht über den neu eingeführten Haus⸗

haltungsuuterricht in der Fortbildungsſchule . Flickabende , Aufwand 32 M.
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Die Gemeinde überläßt in dankenswerter Weiſe hierzu den Rathausſaal . Kranken⸗

pflegeſtation , Verwendung einer Landkrankenpflegerin , deren Tätigkeit ſehr gerühmt
wird , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Anſtellung einer Hauspflegerin . Kranken⸗

geräte . Armenpflege . Unterhaltung einer Badeanſtalt , Einnahme 600 M. ,

Ausgabe 869 M. , darunter größere Ausgaben für innere Vergrößerungen , Re⸗

paraturen und Anſchaffung von 2 neuen Badewannen . Verbandmittel . Kriegs⸗
reſervekapital 132 M. Chriſtbeſcherung . Beiſteuer zur Kleidung von Konfir⸗
manden . Beteiligung an der Feier der Ueberreichung der der Hebamme und der

Landkrankenpflegerin von Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe

verliehenen Auszeichnungen .

38 . Bruchſal . Frau Ferdinand Keller Witwe ; 10 weitere Frauen . Herr

Oberbürgermeiſter Dr . Stritt . Durch Wegz ug verlor der Verein das Vor⸗

ſtandsmitglied Frau Geh . Reg . ⸗Rat Beck . Innerhalb des Vorſtandes beſtehen

64
die einzelnen Vereinsaufgaben beſondere Kommiſſionen , die Mitgliederzahl

ſt geſtiegen . Frauenarbeitsſchule , ſehr befriedigende Leiſtungen; ſiehe Tabelle .* Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule
Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung für dieſe und — Waiſen⸗

haus , 984 M. Ueberwachung von 93 Fflegekindern , keine weſentlichen Bean⸗

ſtandungen . Beſchaffung von Kleidung und Schuhwerk , wo nötig Verteilung
von Prämien an gute Pflegeeltern . Armenpflege ſiehe Tabelle . Die vom Verein

gebildeten Armendiſtrikte ſind jenen der Armenverwaltung angepaßt . Darreichung
von 565 Pfund Fleiſch , 1875 1 Milch , 393 Pfund Brotmehl , 105 Pfund Kakao ,55

Pfund Suppeneinlagen , 1890 Eier , 40 Flaſchen Wein , 55 Laib Brot ,
198 Portionen Kaffee , 2011 Frühſtücksbrote , 11 Zentner Kartoffeln und
55 Flaſchen Bier , 35 Flaſchen Limonade , 15 Salz - und 15 Schwefelbäder und
50 Pfund Badeſalz an 154 Arme und 52 Wöchnerinnen . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß ,
eifrige Tätigkeit , die ſtädtiſche Armenverwaltung übernahm vom Aufwand für

Naturalunterſtützungen an 37 Perſonen 641 M. Entſendung eines Mädchens in
das Solbad Dürrheim ; Gewährung einer 1 lfe von 30 M. zur Ermöglichung
eines Kuraufenthaltes für einen jungen Mam Mitwirkung zur Bekämpfung der

Säuglingsſterblichkeit . Mädchenfürſorge . Unterbriingung eines ſittlich gefährdeten
Mädchens in der Erziehungsanſtalt Scheibenhardt . Verbandmittelmuſter . Ver⸗

bindung mit Männer⸗Hilfsverein . Beiſteuer zur Kleidung von 20 Erſtkommuni⸗
kanten

7 Konfirmanden 139 M. Dienſtbotenbelohnung .

) . Buchen . Frau Medizinalrat Brenzinger ; 6 weitere Frauen . Herr
Stebtpfarrer Bopp und ein weiterer Herr . Frauenarbeitsſchule . r Auf⸗

munterungsgaben , beſtehend in dem Büchlein „ Der Weg zum häuslichen Glück “

für fleißige Handarbeitsſchülerinnen . Kleinkinderſchule , Nikolaus⸗ , Chriſt⸗
und

Oſterbeſcherung . Krankenpflegeſtation , Pflegel eiſtungen ſiehe Tabelle , den Auf —
wand beſtreitet der Spitalfonds . Krankengeräte . Armenpflege durch Privat⸗
wohltätigkeit der Vereinsmitglieder geübt . Verbandmittelmuſter .

40. Büchig ( Amt Karlsruhe ) . Frau Hauptlehrer Obländer ; 4 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Hofmann in Blankenloch und 2 weitere Herren . &
Krankenpflege durch Pflegerin des Nachbarvereins Blankenloch , ſiehe Blankenloch .

Armenpflege . Darreichung von Mittageſſen durch Vereinsmitglieder . Kleines

Kriegsreſervekapital . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und der

Säuglingsſterblichkeit .
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41. Buggingen ( Amt Müllheim ) . Frau Pfarrer Jundt ; 6 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Jundt und 2 weitere Herren . & Armenpflege ſiehe Tabelle .

12. Bühl . Frau Clothilde Schütt ſtellvertretende Vorſteherin ; 8 weitere

Frauen . Die Herren Geiſtl . — Dr . Berberich und
Bürgermeiſter

Amtmann

Stehle . Der Verein hat den Tod ſeiner langjährigen , verdienten Präſidentin ,
Frau Sofie Häfelin , ſowie den eines eifrigen Vorſtands smitgliedes, Frau Poſt⸗
meiſter Balbach , zu beklagen. Letztere vermachte dem Verein ein Legat von
1000 M. Eigene Arbeitsſchule mit 4 dreimonatlichen Kurſen ; auch auswärtige
Schülerinnen ; getrennte Rechnung . Die Handarbeitsausſtellungen 1nach

Schluß der

Kurſe fanden beifällige Aufnahme . & Spinnkurs mit 16 Teilnehmerinnen , Spinn⸗

feſt mit Aufführungen . Preiſe Ihrer Königlichen Hoheiten der Großherzogin
und der Groß herzo gin Lulſe, — im Allerhöchſten Auftrag von 2 Karls⸗

ruher Damen überreicht wurden . Wiederholter Beſuch von Vorſtandsmitgliedern

in der Haushaltungsſchule . 83 . ung eines Stipendiums für ein Mädchen zum

Beſuch der Kreis - Haushaltungsſchule . Flickkurs für Dienſtmädchen mit 26 Teil⸗

nehmerinnen . Armen - und Krankenunterſtützung , Darreichung von Fleiſch , Milch ,
Brot , Kohlen und Koſt . Aufwand ſiehe Tabelle . An Weihnachtsgaben für Haus⸗

arme wurden von Mitgliedern angefertigte Kleider und Wäſche ſowie Geldſpenden
verabreicht . Erlös einer Sammlung hiefür 236 M. Tuberkuloſe⸗Ausſchuß; Ent⸗

ſendung eines Kindes ins Solbad Dürrheim . Ehrung zweier Dienſtboten an⸗

läßlich der Ueberreichung der ihnen von Ihrer Königlichen Hoheit der Groß —

herzogin Luiſe verliehenen Ehrenkreuze . Erlös aus Neujahrsenthebungs⸗
karten 87 M.

43. Denzlingen ( Amt Emmendingen ) . Frau Pfarrer Münch ; 5 weitere

Frauen Herr Pfarrer Münch und 1 weiterer Herr . Mitgliederzahl von 207

auf 231 geſtiegen . & Beaufſichtigung eines Pflegekindes , für das die Präſi⸗

dentin vom Amtsgericht zur Vormünderin ernannt iſt . Eröffnung der Kranken⸗

pflegeſtation . Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Auch Hauspflege . Durch Privat⸗

wohl erhielten 21 Arme 723 Portionen Eſſen .

44 . Dettingen ( Amt Konſtanz ) . Frau Hauptlehrer Brehm ; 4 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Heckler und 2 weitere Herren . Der im Auguſt
gegründete Verein hat ſich die Armenpflege zur Hauptaufgabe gemacht . Kranken⸗

pflege wird durch eine von der Gemeinde angeſtellte Landkrankenpflegerin aus⸗

geübt . Pflegeleiſtung ſiehe Tabelle .

45 . Diedelsheim ( Amt Bretten ) . Frau Gemeinderat Riſy ; 8 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Sauter . Vereinspreiſe für tüchtige Hand —

arbeitsſchülerinnen . Spinnkurs , geleitet von den Vorſtandsfrauen , für die fleißigſten

Handarbeitsſchülerinnen ; 2 betagten Spinnerinnen wurden die von Ihrer König⸗

lichen Hoheit der Großherzogin Luiſe gnädigſt verliehenen Spinnbroſchen
feierlich überreicht . Für die Landkrankenpflegerin , die im vorigen Jahre ihren

Vertrag gelöſt hatte , konnte ein ſofortiger Erſatz nicht beſchafft werden . Aus —⸗

bildung einer Nachfolgerin iſt im Gang . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle .

Darreichung von Eſſen , Wein , Kleidungsſtücken und Bettzeug an Arme und

Kranke durch Privatwoh ltätigkeit der Vereinsmitglieder . Chriſtbeſcherung für

Arme und Beiſteuer für die Beſcherung der Kinderſchule . Fleißige Benützung
der Vereinsvolksbibliothek . Ehrung der Hebamme Dittes anläßlich der Ueber —

reichung der ihr von Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe

verliehenen ſilbervergoldeten Medaille für über 40jährige treue Dienſte .

6
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46 . Dietlingen ( Amt Pforzheim ) . Frau Stephanie Volle ; 8 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Gebhard und 3 weitere Herren . &R Kochkurs mit
13 Teilnehmerinnen . Einnahme 235 M. , Ausgabe 201 M. Beihilfe vom Haupt⸗
verein hierzu 80 M. Krankenpflege unter Verwendung einer vom Kreis und der
Gemeinde angeſtellten Landkrankenpflegerin , Zuſchuß des Vereins zu deren Ge
25 M, , Fflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle .
Darreichung von Koſt . Weihnachtsgaben für 20 Perſonen : 137 M.

47 . Dill⸗Weißenſtein ( Amt Pforzheim ) . Frau Fabrikant Trautz ; 8
weitere Frauen . Herr A. Walter an Stelle des erkrankten Herrn Pfarrer
Rößler und 2 weitere Herren . 8 Beaufſichtigung des obligatoriſchen Haus⸗
haltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule ; Abendkochkurſe des Vereins für
ſchulentlaſſene Mädchen der Mitglieder bei Beteiligung von ca. 100 jungen
Mädchen . Aufwand 773 M. Krankenpflege Hauptaufgabe , Pflegeleiſtungen
ſiehe Tabelle . Chriſtgeſchenke für die Krankenſchweſtern . Kranker räte , deren
Vorrat durch Neuanſchaffungen vermehrt wurde . Armenpflege ; Darreichung von
Nahrungsmitteln , Geldſpenden und Feuerungsmaterial an 8 arme Mite
Weihnachten . Mitwirkung zur Bekämpfung der Tuberkuloſe ; Tuberkuloſe⸗ “1II 21

Fortgeſetzt freundliche Unterſtützung durch die Gemeindeverwa
48 . Dingelsdorf ( Amt Konſtanz ) . Frau Hauptlehrer Martin , 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Rögele und 2 weitere Herren . Der am 6. Januar 1908
gegründete Verein bezweckt die Förderung des Handarbeits - und Haushaltun
unterrichts in der Volks⸗ und Fortbildungsſchule , Einrichtung einer Kranken⸗
pflegeſtation . Armenpflege . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Be⸗
lohnung treuer Dienſtboten .

49 . Dinglingen ( Amt Lahr ) . Frau B. Reiter Wwe. ; 8 weitere Frauen . Herr
Pfarrer Ludwig . Die Mttgliederzahl iſt von 53 auf 77 geſtiegen . & Unter⸗
ſtützung der Induſtrielehrerinnen beim Unterricht durch ſachkundige Töchter von
Vereinsmitgliedern . Mitwirkung bei den Kleinkinderſchulen und dem Waiſenhaus ,
Beihilfe zur Chriſtbeſcherung . Unterſtützung des Evangeliſchen Krankenvereins .
Beaufſichtigung der Pflegekinder . Armenpflege , Fürſorge für Kranke und Wöch⸗
nerinnen , Hauptaufgabe , ſiehe Tabelle . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Beiſteuer zur
Kleidung von Konfirmanden 12 M. Beihilfe von 50 M. für den Neubau des
abgebrannten Waiſenhauſes .

50 . Döggingen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Bürgermeiſter Haſenfratz ;
8 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Haſenfratz . & Beaufſichtigung der

Pflegekinder . Krankenpflege durch eine von der Gemeinde angeſtellte Land⸗
krankenpflegerin , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Hauspflege in
2 Fällen . Armenpflege ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung für die Schulkinder .

51 . Donaueſchingen . Ihre Durchlaucht Fürſtin Irma zu Fürſten⸗
berg ; 7 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Fiſcher . Das große Brand⸗
unglück , von dem die Stadt am 5. Auguſt betroffen wurde , dem auch die ſämt⸗
lichen Akten des Vereins zum Opfer fielen , gab dem Verein Veranlaſſung zur
Entfaltung einer beſonders regen Tätigkeit . 9 & Kochkurs mit 12 Teilnehme⸗
rinnen , Aufwand 622 M. Ueberwachung des Haushaltungsunterrichts in der
Fortbildungsſchule . Ueberwachung von ( 34) Pflegekindern , deren Unterbringung
im allgemeinen eine geeignete iſt . Die Fürſtinpräſidentin geruhte ſelbſt die Beauf⸗
ſichtigung von Pflegekindern zu übernehmen . Entſendung von 9 Kindern ins
Solbad Dürrheim mit Beihilfen des Kreisausſchuſſes und Ihrer Durchlaucht
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3. Dürrheim ( Amt Villingen ) . Frau Salinenarzt Hu
1. Herr Pfarrer Metzler und 1 weiterer Herr . Mitwirkri

' erſchule . Chriſtbeſcherung , Aufwand 40 M. Armenpflege ſiehe Tabelle
hung von 90 Portionen Mittageſſen und 120 1 Milch . Beihilfe zur

Kleidung von 4 Erſtkommunikanten . Mitwirkung beim Kinderſolbad . Tuber
kuloſe⸗Ausſchuß .

54 . Durlach . Frau Stadtpfarrer Specht ; 13 weitere Frauen . Herr
Stadtpfarrer Specht und 3 weitere Herren . Aus Geſundheitsrückſichten legte
das langjährige Vorſtandsmitglied , Frau Dekan Meyer , ihr Amt nieder .

Arbeitsteilung unter einem Geſamtvorſtand und 4 Abteilungen . Tuberkuloſe⸗

Ausſchuß . Säuglingsfürſorge . Verbandmittel . Kriegsreſervekapital 934 M.

Auszeichnung von 3 Dienſtmädchen für 5jährige treue Dienſte . Abteilung 1.

Armenkinderpflege und Beaufſichtigung des Handarbeitsur tterrichts in der
Volksſchule . Vorſteherin Frau Geheime Regierungsrat Dr . Turban ; 3 weitere

Frauen . Ueberwachung von 49 Pflegekindern . Bei einem Kinde mußte Antrag
auf anderweitige Unterbringung geſtellt werden . Aufmunterungsprämien für Pflege⸗
eltern , Aufwand 46 M. & 7 Vereinspreiſe für die beſten Induſtrieſchülerinnen .

Abteilung II. Fürſorge für Arme und Kranke . Frau Stadtpfarrer
6²
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Specht ; sweitere Frauen . Familienunterſtützung für Heilſtättepfleglinge ,
reichliche Milchabgabe für ſtillende Wöchnerinnen und bedrohte Kinder , Krankenkoſt
für Tuberkulöſe , Wäſchebeſorgung , ein Wohltäter ſtellte in freigebiger Weiſe
1300 1 Milch zur Verfügung . Darreichung von Geld und Stärkungsmitteln an
Arme und von 994 Portionen Krankenkoſt , davon 927 durch Vereinsmitglieder ,
ferner Leib⸗ und Bettwäſche , welche von Mitgliedern im ſogen . Armennähen an⸗
gefertigt wurde ; Hauspflege für 11 Wöchnerinnen . Unterbringung eines Mäd⸗
chens zu einer 4 wöchentlichen Kur im Solbad Dürrheim mit Hilfe des Armenrats .
Aufwand 46 M. Abteilung Ul . Kleinkinderſchule . Frau Fabrikant
Voit ; 2 weitere Frauen . Die Aufgabe der Erſtellung einer zweiten Kinderſchule
im Arbeiterviertel hat die Gemeinde ins Auge gefaßt , da der Aufwand für den
Verein kaum erſchwinglich wäre ; der Verein übernimmt die Einrichtung . Fonds
hierfür 3960 M. Tilgung an der Kapitalſchuld 400 M. Chriſtbeſcherung für
300 Kinder . Einnahme 4310 M. , Ausgabe 4031 M. Abteilu ng IV .
Frauenarbeitsſchule und Armennähen . Beaufſichtigung des Haus —
haltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Frau Bürgermeiſter Dr . Reichardt ;
3 weitere Frauen . Frauenarbeitsſchule mit je 3 Kurſen für Nähen und Sticken :
erſtere waren von 101 , die letzteren von 7 Schülerinnen beſucht . 2 Freiplätze ,
I1 zahlten ein ermäßigtes Schulgeld , ſiehe Tabelle . Staatszuſchuß 400 M. ,
ſtädtiſcher Beitrag 100 M. Einnahme 2322 M. , Ausgabe 1681 M. Dem
Verein ſind von bewährten Wohltätern wieder reiche Zuwendungen im Geſamt⸗
betrag von 1626 M. gemacht worden , darunter Gaben der Maſchinenfabriken
Gritzner 350 M. und Sebold & Neff 150 M , des Herrn J . Gritzner —
München 100 M. , von Herrn Direktor Rommel 300 M. und einem ungenannt
ſein wollenden Wohltäter von 200 M. Durch das Hinſcheiden des Herrn
Rudolf Gritzner hat der Verein einen bewährten Wohltäter und Gönner
verloren .

55 . Eberbach . Frau M. Knecht - Frey Witwe ; 11 weitere Frauen . Herr
Stadtpfarrer Schück und 3 weitere Herren . Ein Vorſtandsmitglied wurde zum
Mitglied des Armenrats ernannt . In der Mitgliederzahl ſind die Mitglieder des
Krankenvereins inbegriffen . Eigenes Vereinshaus für Frauenarbeitsſchule und
Schweſternwohnung . Frauenarbeitsſchule mit 450 M. Staatszuſchuß und 100 M.
Gemeindebeitrag . & Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts in der Fort⸗
bildungsſchule . Mitwirkung bei der ſtädtiſchen Kleinkinderſchule , Chriſt⸗ und
Oſterbeſcherung , Aufwand durch Sammlung , die 440 M. eintrug , beſtritten .
Die Ueberwachung von 36 Pflegekindern hat keine Beanſtandung ergeben . Der
vom Frauenverein gegründete und geleitete Krankenverein zählt 812 Mitglieder .
Krankenpflegeſtation . Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege
ſiehe Tabelle . Darreichung von Geldſpenden , 570 1 Milch , 266 Krankenſuppen
von Vereinsmitgliedern . Reinertrag eines Wohltätigkeitskonzertes 60 M. Tuber⸗
kuloſe - Ausſchuß . Säuglingsfürſorge . Verbandmittel . Zur Aufnahme von Rekon⸗
valeſzenten ſtehen im Kriegsfall 78 Betten zur Verfügung . Auszeichnung von
2 Dienſtboten für 5jährige treue Dienſte . Ehrung eines weiteren Dienſtboten
anläßlich der Ueberreichung des dieſem von Ihrer Königlichen Hoheit der Groß —
herzogin Luiſe gnädigſt verliehenen ſilbernen Kreuzes für 25 jährige Dienſte .

56 . Eckartsweier ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Bock ; 6 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Bock . & Kleinkinderſchule ſiehe Tabelle . Chriſt⸗ und Oſter⸗
beſcherung . Verbandmittelmuſter .
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57 . Edingen ( Amt Schwetzingen ) . Frau Pfarrer Eckha rdt ; 11 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Eckhardt und 1 weiterer Herr . Mitgliederzahl iſt von
108 auf 129 geſtiegen . & Handarbeitsſchule mit 67 Schülerinnen , Aeußerungen

großer Zufriedenheit . Armenpflege ſiehe Tabelle Darreichung von Mittageſſen
durch Vereinsmitglieder . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und
Säuglingsſterblichkeit . Familienabend mit Vorträgen und Gabenverloſung . Ab⸗
tragung an der Bauſchuld 1000 M.

58. Efringen ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer L5 rz ; 5 weitere Frauen .
Herr Pfarrer a. D. Lörz . Mitgliederzahl iſt von 77 auf 90 geſtiegen .
Eröffnung einer Krankenpflegeſtation am 1. Februar ; Verwendung einer Land⸗
krankenpflegerin ; Pflegeleiſtung ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Chriſtbeſcherung
für ſämtliche Schulkinder . Aufwand durch freiwillige Gaben gedeckt . General —
verſammlung mit Aufführungen und Vorträgen unter Beteiligung ſämtlicher
Mitglieder .

59 . Eggenſtein ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer O blä nder ; 7 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Obländer . Die Mitgliederzahl iſt abermals geſtiegen
und beträgt jetzt 406 . Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen .
Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung . Ueberwachung
von 20 Pflegekindern , Aeußerungen großer Befriedigung über Unterbringung
und Verhalten derſelben . Krankenpflegeſtation Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle .U
Krankengeräte , Neuanſchaffungen . Armenpflege , Darreichung von kleinen Geld
gaben und 250 Portionen Suppen an Kranke und Wöchnerinnen . Verbandmittel⸗
muſter . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Tuberkuloſe⸗
Ausſchuß : Vortrag von Herrn Medizinalrat Dr . Eberle in Karlsruhe , Ver⸗
mittelung eines Freiplatzes im Luiſenheim für eine Frau , Familienunterſtützungen .
Generalverſammlung mit Lichtbildervortrag des Beirats . Ueber 300 Perſonen
nahmen teil . Unterſtützung der Brandgeſchädigten in Donaueſchingen mit 25 M
aus der Vereinskaſſe .

60 . Egringen ( Amt Lörrach ) . Frau Bürgermeiſter Maria Schopferer ;
9 weitere Frauen . Herr Pfarrer Martini und 1 weiterer Herr . M& Die
Krankenpflegeſtation wurde im Mai mit einer Landkrankenpflegerin feierlich
eröffnet . Pflegeleiſtung ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Etwas Armenpflege . Mit⸗
wirkung bei der Chriſtbeſcherung der Schulkinder .

61 . Ehrenſtetten ( Amt Staufen ) . Frau Hauptlehrer G raf ; 4 weitere
Frauen . Herr Bürgermeiſter Scherle . & Aufmunterungsgaben für tüchtige
Handarbeitsſchülerinnen . Spinnkurs mit 9 Teilnehmerinnen , Vereinspreiſe ,
erfreulicher Eifer in der Pflege des Spinnens überall wahrnehmbar . Mit⸗
aufſicht über 5 Pflegekinder . Armenpflege ſiehe Tabelle . Beiſteuer zur Chriſt⸗
beſcherung der Kleinkinderſchule 15 M. Feſtkaffee anläßlich der feierlichen Ueber⸗
reichung der von Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe dem
Frl . K. Hog verliehenen ſilbernen Spinnbroſche .

62 . Ehrſtädt ( Amt Sinsheim ) . Freifrau von Degenfeld ; 8 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Wehn und 1 weiterer Herr . Aufmunterungs gaben für
tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Vorläufige Inbetriebnahme der Kleinkinder⸗
ſchule in dem von dem hochherzigen Gönner des Vereins , Herrn Kommerzienrat
Peter Klöckner von Duisburg , mit einem Aufwand von 13 243 M. errichteten
Schulhausbau . Den Platz ſchenkte Herr Landwirt Friedrich Frank . Feierliche
Eröffnung Frühjahr 1909 . Im Neubau befinden ſich Schweſternwohnungen , ein
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Vorſtau * — ſowie ein Badezimmer zur Abgabe von Bädern an die Ein
wohner des Or die Badeeinrichtung iſt eine Stiftung der Präſidenti Auf

gabe der Krankenpflegeſtation , da die Landkrankenpflegerin ihren Dienf

gekündigt hat . Krankenpflege wird , wenn nötig , durch eine hierher verzogene
Pflegerin beſorgt . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Darreichung von
Krankenkoſt und Wein , Aufwand von Vereinsmitgliedern beſtritten . Chriſt⸗

eſcherung in der Kinderſchule , zu der Herr Kommerzienrat Klöckner 85 M. und
e Präſidentin Baum mit Schmuck geſtiftet hatte . Weihnachtsgeſchenke für die

Ortta Verbindung mit Männerhilfsverein . Mitwirkung zur Bekämpfung
der Lungentuberkuloſe . Kleidung von Konfirmanden . An weiteren Zuwendungen
erhielt der Verein : von Herrn Kommerzienrat Florian Klöckner 100 M. , von
Herrn Kommerzienrat Peter Klöckner 100 M. ſowie eine Stiftung von 500 M.

63 . Eichſtetten ( Amt Emmendingen ) . Frau Pfarrer Ludwig ; 11 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Ludwig . Der Verein übernahm als neue Aufgabe
die Einrichtung einer Kinderſchule in einem von der Gemeinde erſtellten und ihm
mietweiſe überlaſſenen Neubau . Feierliche Eröffnung fand am 3. Mai ſtatt

Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Arme Kranke erhielten von
Vorſtandsfrauen in beſtimmter Reihenfolge Eſſen . Krankengeräte . Chriſtbeſcherung
für Kinder mit einem Aufwand von 221 M. , durch freiwillige Gaben gedeckt
Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .

64 . Eimeldingen ( Amt Lörrach ) . Frau Marie Wenk - Rupp ; 3 weitere
Frauen . Herr Pfarrverwalter Kaiſer . Durch Wegzug des Herrn Pfarrer Kauf —
mann der Verein Präſidentin und Beirat . Abſchiedsfeier. Krankenpflege⸗
ſtation . Verwendung einer Landkrankenpflegerin , deren Tätigkeit ſehr gerühmt wird

Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte , Neuanſchaffungen . Armenpflege
ſiehe Tabelle ; meiſt durch private Wohltätigkeit .

65 . Eiſingen ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Steinmann ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Steinmann . & Vereinsprämien für tüchtige Hand —
arbeitsſch — men . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Krankenpflegeſtation ,
Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Vermehrung der Krankengeräte . Armenpflege ,
Darreichung Speiſen an Arme und Kranke durch ?Vereinsmitglieder . Ver⸗
bandmittel . Mitwirkung bei Bekämpfung der Lungentuberkuloſe ; Uebernahme
der Desinfektionskoſten von Bettzeug ꝛc. Zuſchuß von 10 M. zur Gemeinde⸗

bibliothek .
66 . Ellmendingen ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Maurer ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Maurer . * Zuſchuß zum Bau einer Kinderſchule ,
in der die Wohnung der Krankenſch weſter eingerichtet wurde : 900 M. Kranken⸗

pflegeſtation , Verwendung einer Landkrankenpflegerin , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle .
Krankengeräte .

67 . Elſenz ( Amt Eppingen ) . Frau Pfarrer Herbold ; s weitere Frauen .
Herr Pfarrer Herbold . Der vor 3 Jahren gegründete Verein wurde im März
als Zweigverein aufghenommen . Hauptaufgabe : Errichtung einer Krankenpflege⸗
ſtation . Ausbildung einer Landkrankenpflegerin im Gang . Beihilfe von 50 M.
aus der Handkaſſe Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe .

68 . Emmendingen . Frau Medizinalrat von Langsdorff ; 11 weitere

Frauen . Herr Stadtpfarrer Körber und 2 weitere Herren . Einen ſchweren
Verluſt erlitt der Verein durch Wegzug ſeines Vorſtandsmitgliedes Frau Geh .

Oberregierungsrat Salzer , die ſich beſonders als Vertrauensdame der Land⸗

L
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hat. & Beaufſichtigung des Haushaltungs⸗

und der Frauenarbeitsſchule . Abhaltung

„ an demſich 16 Fre n und Mädchen beteiligten .

ing für die Kinder der Kleinki derſchule , wozu

) aft beigeſteuert wurden . Ueb ' erwachung von 20

lege mit einer ausgebildeten Wochenpflege rin,· nitte lun10
de⸗

Pflegekinder

währ Ude 5 136E mLang 5D1

Frlö Neujahrskarten 119 M. Zuſchuß der Stadt 100 N

fabrik kte dem Verein 100 M. Tuberkuloſe⸗Ausſchi
Beiſteuer für Konfirmanden .

9. Endenburg mit den Filialorten Kirchhauſen und Lehnacker ( Amt Schopf⸗

heim ) . Frau Hauptlehrer Raith ; 4 weitere Frauen . Herr Pfarrer Hofert
11 weitere Herren . Krankenpflegeſtation ; Verwendung einer Landkranken⸗

in, Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Anſchaffung von Krankengeräten . Etwas

enpflege .
70 . Endingen ( Amt Emmendingen ) . Frau Emma Hug; 6 weitere Frauten .

Herr Bürgermeiſter Me eyer und 1 weiterer Herr . Zuſchneide - Flick⸗, Bügel⸗
u10 für dieſe Kurſe 227 M. Mitwirkung bei der Klein⸗2und Kochkurſe

kinderſchule . Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung der Pflegekinder . KrankenbeſucheL

Vorſtandsfrauen , Arsreieten von
360 Mittageſſen von Vorſtands⸗

mitgliedern ienpflege ſiehe Tabel Kriegsreſervekapital : 189 M. Mit⸗

wirkung zur Bekämpfung der L8 mbenebe oſe und Säuglingsſterblichkeit . Bei⸗

ſteuer

*
Kleidung von Konfirmanden 35 M.

Engen . Frau Bezirksarz Dr. Frey ; 7 weitere Frauen . Herr
— — . —9 Dr . Kiefer und 2 weitere Herren . Mitgliederzahl von 203 auf

n. & Ueberwachung des Haushaltungsunterrichts in der Fort⸗

0 Krankenpflegeſtation , Pflege Keiſtaugen ſiehe Tabelle . Armen⸗

pflege , Darreichung von 68 Cſſerbottionen, 3241 Milch und 9 Pakete Hafer⸗

kakao an Arme , Kranke und Wöchnerinnen . Außerdem Privatwohltätigkeit ſeitens

der Vorſtandsmitglieder . Chriſtgeſchenke für 112 Kinder und arme kranke Per⸗

ſonen . Beiſteuer zur Kleidung von 6 Erſtkommunikanten , Mitwirkung zur Be⸗

kämpfung der Tuberkuloſe und Säuglingsſterblichkeit . 8 Frauen erhielten Still⸗
J

prämien von je 10 M Bezirkstuberkuloſe⸗Ausſchuß , Zuſchuß 30 M. , Verbindung

mit Männerhilfsverein , Zuſchuß an die Sanitätskolonne , der auch die Verband —

mittelmi
1751

ſowie die Kra nkengeräte des Vereins überwieſen 3
. Unter⸗

ſtützung der Brandgeſchädigten in Donaueſchingen mit Bett⸗ und Leibwäſche .

72 . Epfenbach ( Amt Sinsheim ) . Frau Pfarrer Schober ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Schober und 1 weiterer Herr . Erfreuliche Zunahme

der Mitgliederzahl . & Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Landkranken⸗

pflegerin . Pflegeleiſtung ſiehe Tabelle . Krankengeräte ; Armenpflege durch Vereins⸗

mitglieder . Gemeindebeitrag 200 M.

73 . Eppingen . Fräulein Emma Schühle ;13 weitere Frauen . Herr

Bürgermeiſter Wirth an Stelle des verſtorbenen Herrn

1

Altbürgermeiſterz Viel⸗
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hauer , der ſich ſehr um den Verein verdient gemacht hatte . ̃ & Flickkurs , Auf⸗
wand 16 M. Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Ueberwachung der Pflege⸗
kinder . Beiſteuer von 30 M. für den örtlichen Krankenverein und von 25 M
für die Sanitätskolonne . Armenpflege ſiehe Tabelle . Darreichung von 88 Eſſen —
portionen an Arme und Wöchnerinnen . Verbandmittel . Verbindung mit Männer⸗
hilfsverein . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe , Tuberkuloſe⸗
Ausſchuß . Beitrag an den Bezirkstuberkuloſe - Ausſchuß 20 M. Beiſteuer zur
Kleidung von Konfirmanden 48 M. Auszeichnung von 4 Dienſtmädchen für
treue Dienſte . Dem Hilfsausſchuß für Donaueſchingen wurden 70 M. aus der
Vereinskaſſe überwieſen

74 . Eſchelbach ( Amt Sinsheim ) . Frau Pfarrer Luger ; 5 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Luger . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Kranken⸗
pflegeſtation , Verwendung einer Landkrankenpflegerin , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle
Krankengeräte . Etwas Armenpflege .

75 . Ettenheim . Frau Ratſchreiber Frank , 8 weitere Frauen . Herr
Oberamtmann Pfaff und 2 weitere Herren . Der Verein hat den Tod ſeines
langjährigen Beirats , Herrn Stadtpfarrer Baumann , zu beklagen . Die Mit⸗
gliederzahl iſt von 84 auf 126 geſtiegen . Frauenarbeitsſchule ſiehe Tabelle . *
Abendkurſe im Flicken und Nähen für Fabrikarbeiterinnen und Dienſtmädchen bei
guter Beteiligung . Kleinkinderſchube . Bewahrung und Wartung der Kinder von
Fabrikarbeitern in der Winterzeit den Tag über in der Anſtalt . Chriſtbeſche ing ,
Sammlung hierfür 96 M. Krippenſpiel , Erlös 36 M. Durch Enthebung von
Neujahrsgratulationen 25 M. Armenpflege ſiehe Tabelle , Darreichung von 300
Mittageſſen meiſt von Vorſtandsfrauen an Arme und Wöchnerinnen . Verband
mittelmuſter . Verbindung mit Männerhilfsverein . Mitwirkung zur Bekämpfung
der Lungentuberkuloſe . Generalverſammlung mit Kaffeekränzchen . Belohnung
eines Dienſtboten für 10jährige Dienſtzeit . Veranſtaltung von zwei Wohltätig⸗
keitskonzerten : Ertrag 330 M.

76 . Ettlingen , Frauenverein . Frau Marie Kraft ; 7 weitere Frauen
Herr Stadtpfarrer und Dekan Albert . Die Mitgliederzahl iſt von 886 auf 900
geſtiegen . Eigenes Vereinshaus ( Vincentiushaus ) . & Flickkurs , mit reger Be⸗
teiligung , Aufwand 42 M,, Kleinkinderſchule ; allen Kindern und den Armen der
Gemeinde konnten zu Weihnachten reiche Gaben beſchert werden . Krankenpflege⸗
ſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege . Verband⸗
mittel . Verbindung mit Männerhilfsverein . Durch die große Opferwilligkeit der
Bewohner war der Verein in der Lage , den erhöhten Anforderungen der Armen⸗
und Krankenpflege zu entſprechen .

77 . Ettlingen , Frauenhilfsverein . Frau Major von Land wüſt ;
11 weitere Frauen . Herr Geh. Regierungsrat Dr . Aſal . Abhaltung eines

Kochkurſes . Abrechnung erfolgt im nächſten Jahre . Krankenpflege , zu deren
Ausübung von der polit . Gemeinde eine Ordensſchweſter und ſeitens der evang .
Kirchengemeinde eine Diakoniſſin zur Verfügung geſtellt ſind , Pflegeleiſtungen
ſiehe Tabelle . Wöchnerinnenpflege . Krankengeräte . Armenpflege , Darreichung
von 286 Eſſenportionen , 145 Pfund Fleiſch , 29 Flaſchen Wein , 473 1 Milch ,
Haferkakao und ſonſtigen Nahrungsmitteln , auch Leib⸗ und Bettwäſche . Weih⸗
nachtsgaben für 48 Familien , Aufwand aus dem Erlös einer Sammlung beſtritten .
Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .
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78 . Eubigheim ( Amt Boxberg ) . Frau Pfarrer Scharnberger ; 6weitere
Frauen . Herr Pfarrer Scharnberger . Armenpflege ſiehe Tabelle . Dar⸗
reichung von Suppen durch Vereinsmitglieder

79 . Eutingen ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Müller ; 5 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Müller und s weitere Herren . Der Verein hat den Ver⸗
luſt ſeiner daiteee Frau Hölle , zu beklagen . & Kranke kenpflegeſtation ,
Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle Krankengeräte , Vermehrung durch Neuanſchaffung .
Armenpflege durch Privatwohltäti igkeit * r Mitglieder . Tuberkuloſeausſchuß . Be⸗
nutzung der Vereinsvolksbibliiothek . er Geſan igvere 3 „Eintracht⸗ veranſtaltete
ein Konzert zugunſten des Vereins . Wenerkng 105 M.

80 . Fahrnau Amt Schopfheim ) . Frau Dr . W4lhrer ; 9 weitere Frauen
Herr Fabrikant Horn und 1 weiterer Herr . & Flickkurs , Aufwand 36 M. Ueber⸗
wachung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Mitwirkun ig
bei der Kleinkinderſchule . Zuſammenwirken mit örtl . Krankenpflegeverein . Armen⸗
pflege ſiehe Tabelle . Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden 18 M.

81 . Feldberg ( Amt Müllheim ) . Frau Bürgermeiſter Sütterlin an Stelle
der zurückgetretenen Frau Altbürgermeiſter H ollen weger ; 4 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Mölbert . Kleinkinderſchule . Siehe Tabelle .

82 . Feudenheim ( Amt Mannheim ) . Frau Bürgermeiſter Ruf ; 14 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Mutſchler und 1 weiterer Herr . ̃ Ueberwachung des
Haus haltung⸗Sunterrichts . Flickkurs für 40 ſchulentlaſſene Mädchen , Verteilung von
Erinnerungsgaben , beſtehend in Scheren , Aufwand 30 M. Beaufſichtigung der

Pflegekin der . Hauspflege , Armenpflege ſiehe Tabelle . Darreichung von 202
Eſſenportionen , 182 Eier , 962 1 Milch , 109 Laib Brot , 66 Pfund Fleiſch , 31
Flaſchen Wein ꝛc. Weihnachtsgaben ( 1 Flaſche Wein und 2 M. ) an 54 ältere
Leute . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Tuberkuloſeaus sſchuß .
Für 10 in das Solbad Rappenau entſandte Kinder ſtiftete der Berein die Bade⸗
tücher ; einzelne erhielten auch Kleidungsſtücke . Generalverſammlung mit Kaffee⸗
kränzchen und Gabenverloſung .

83 . Feuerbach ( Amt Müllheim ) . Frau Pfarrer Koch ; 4 weitere —Herr Pfarrer Koch . & Die Vorſteherin gab wöchentlich einmal den
]
jungenMädchen Unterricht in allerlei nötigen Handarbeiten ſowie im Maſchinennähen in

ihrer Wohnung . Einrichtung fand großen Anklang . Krankenger— Chriſt⸗

beſcheri ing , wobei die Kleinen Konfekt , die Schulkinder Stoff zu Hen
n bekamen .

Die Konfirmandinnen erhielten weißen Schirting , den ſie in der In duſtrreſh ule ver⸗
arbeiteten ; außerdem Büchlein . Veranſtaltung einer Lotterie , zu — Ihre König⸗
liche Hoheit die Großherzogin Luiſe gnädigſt Gaben geſtiftet hatte . Reinertrag
84 M.

Flehingen ( Amt Bretten ) . Frau Pfarrer Bauer ; 5 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Bauer und 1 weiterer Herr . 1KVereinspreiſe für tüchtige Hand⸗
arbeitsſchülerinnen . Krankengeräte , Neuanſchaffungen . Armenyflege ſiehe Tabelle .

85 . Freiburg . Frau Geh . Hofrat Thomas und 16
weitere Frauen . Herr Privat Keller iſt leider zurückgeetreten , an ſeine Stelle
wurde Herr Gr . Amtmann Büchelin zum Beirat ernannt . Der Verein hat
Sitz und Stimme im Armenrat . Nähſchule Frau Dr . Hinde nlang mit
mehreren Aufſichtsdamen , 28 Schülerinnen . Handarbeitsausſtellung . Aufwand
318 M. Zwei Flickabende mit zahlreicher Beteili ligung unter Aufſicht von 9
Damen , den Flickſtoff ſtellte der Verein unentgeltlich , Aufwand 409 M.



Mädchenhort , Frauen Straub und Steu ß ſowie 35 Hilfsdamen . Ar
fn ahme

fanden 158 er, Ueberwachung der Schulaufgaben , —
Korbetten; Verab⸗

reichung von Milch an — Kaiſerfeier , Ausflug im Sommer
—

Be⸗
wirtung . Im März wurde der Mädchenhort geſchloſſen — am 4. November
mit 150 Kindert 8985 eröffnet t ; Aufwand 318 M. ; Chriſtbeſcherrung mit
Weihnachtsſpiel . Die Stadtgemeinde hatte in dankbarer Weiſe 3 Schulräume
mit Gasbeleuch htung zur Verfügung geſtellt . Erholungsheim in Falkau . Frau
Straub und einige Hilfsdamen . Abkommen mit dem Armenrat , wonach gegen
Entſchädigung arme in Sommerpflege genommen werden können ; dies⸗
mal konnten in 2 Serien die Mädchen dieſe Wohltat genießen ; für 5 Mädchen
hatte der Verein die Koſten übernommen . Einführ ung von Liegekuren für
ſchwächliche Kinder . Die Führung eines eigenen Haushaltes hat ſich bewährt ;
der Erfolg für die Kinder war ein 8 guter , Aufwand 1048 M. Mädchen⸗
fürſorge : in Fürſorge ſtanden 60 Mädchen , die von 24 Damen überwacht und

ten wurden. Weihnachtsbeſche
me gemeinſam mit Mädchen der Flick⸗

Magdalenenſache , Frl . Römmele ; von 28 S wurden 8

ingshäuſern und 8 in Dienſtſtellen untergebracht , en in das
Elternhaus zurück ; eine verharrte in ihrer traurigen Lebensweiſe . Kriegsreſerve⸗
kapital 800 M. Als Vertreterin des Vereins wohnt Frau Geh . Hofrat
Schmalz den Sitzungen des Tuberkuloſeausſchuſſes bei . 7 angemeldete Fälle
fanden Berückſichtigung .

86 . Freiburg . Luiſenfrauenverein . Frau Geh. Rat Fi öhrenbach ;
14 weitere Frauen . Herr Profeſſor Dr . Gruber und 2weitere Herren . Zur
Behandlung der einzelnen Geſchäftszweige beſtehen ſelbſtändige Abteilungen ,
gebildet aus den Vorſtandsfrauen. &R Abteilung 1: Armenfürſorge .
Frau Held . Die Stadt iſt in Unterſtützungsbezirke in Uebereinſtimmung
mit den ſtädtiſchen Armenbezirken eingeteilt ; en nwirken mit den Organen
der ſtädtiſchen Armenverwaltung , den Armenpflegern und Armenkontrolleurinnen .
Die Diſtriktsdamen wohnen den Sitzungen der 2Bezirks vorſteher regelmäßig bei .
Eine der Damen iſt ſtändiges Mitglied des Armenrates . Nach Beſchli iß des
Vorſtandes werden an Perſonen , die von der Stadt unterſtützt werden , in der Regel
keine Unterſtützungen gegeben , um mehr Mittel für ſog . verſchämte Arme verwenden
zu können . Unterſtützung mit Natmalien, beſonders Milch , Feuerungsmaterial ,
Beihilfe zum Hauszins , Aufwand 670 M. Für Unterſtützun ig verſchämter Armen
wurden 40 M. auf fgewendet. Entſendung von 9 Kindern ins Solbad Dürr —
heim . Geſamtaufwand 672 M. Hiervon übernahm der Verein 312 M. Er⸗

boimitete mit Badeeinrichtungen für ſchwächliche Kinder , deren Verſchickung
nach Dürrheim nicht abſolut notwendig erſcheint , in einem ſtädtiſchen Anweſen
in unmittelbarer Nähe des Waldes . Herr Privat Wickert . Die Anſtalt
verfügt über 30 Pflegeſtellen . Die Sole für die Bäder wird von Dürrheim bezogen .
Im ganzen wurden 95 Kinder verpflegt , darunter 30 auf Koſten des Vereins .

Die Erfolge waren ſehr gut . Aufwand 866 M. Flickaben de für Frauen in
ſtädtiſchen N Frauen Buiſſon und Fritſchi ; es beteiligten ſich 534
Frauen , die 3011 Meter Stoff verarbeiteten . Aufwand 1530 M. — Tuber⸗
kulooſe Ausſchuß Vermittlung von Kuraufenthalt und Beiſteuer zu den Koſten .
Abteilung II : Kinder - und Säuglingsfürſorge . Beaufſichtigung von
410 Pflegekindern, worunter 237 Säuglinge. Zur Kontrollierung der letzteren
iſt die Stadt in 3 große Bezirke mit je einer Auffichts⸗ und Erſatzdame eingeteilt .

bera

aben
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Einrichtung einer 6

verteilung an

pflege . Krank

praktiſchen und

damit der d

lichen Beratungsſtation . Erfolge ſind erfreulich . Prämien⸗
e
Pflegemütter2 41 M. Abteilung III : Kranken⸗

. e ien , von denen ſich 6ͤ an einem

Kurſe in der ren Klinik beteiligten und ſich

0 — Ausbildung als „ Helferin vom roten

Vertrauensdame der Landkrankenpflege des Amtsbezirks
Kereu“ Zot
iſt Frau 1 General Seldner . — Abteilung IVE Beaufſichtigung des

Handarbeitsunterrichts an den ſtädtiſchen Schulen , Erteilung von Bücher⸗

preiſen an tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . — Abteilung V: Auszeich —
D

nung von 18 Dienſtmädchen für längere treue Dienſtleiſtung . Ehru ug
d
der

von Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin dekorierten Dienſtbe Au
vand 193 M. Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital 1000 M. Zuſammen⸗
wirken mit Männerhilfsverein . — Die Großherzogin Hilda - Haushal

tungs
51

ule nimmt einen recht erfreulichen Fortgang , der Stadtkurs war von
8 und beiden viermonatigen Haushaltungskurſe von 27 Penſionärinnen be⸗

ſucht Die Verwaltung beſorgt ein engerer Ausſchuß .
87 . Frickingen ( Amt Ueberlingen ) . Frau Walburga Boller ; 7 weitere

Frauen . Herr Hauptlehrer Baier . & Verteilung von Wolle zu Strümpfen .

Flickkrurs . Aufwand 22 M. Beaufſichtigung der Pflegekinder . Wöchnerinnen
des Vereins erhalten eine Woche lang das Eſſen . Aufwand für 4 Wöchnerinnen

23 M. Armenpflege ſiehe Tabelle . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß

88 . Friedrichsfeld ( Amt Schwetzingen ) . Frau Friederike Sponagel ;
4 weitere Frauen . Herr Matthäus Dehouſt III und 5 weitere Herren .

Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung . Krankenpflegeſtation , Verwendung einer

Vereinsſchweſter , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Schulden⸗

abtragung 600 M. Zuwendung von 50 M. ſeitens der Eiſenbahndirektion Mainz

und 50 M. von Herrn Direktor O. Hoffmann .

89. —— ( Amt K arlsruhe). Frau Dekan Roth ; 6 weitere Frauen .
Herr Dekan Roth . & Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung ;
die Erſtellung eines Neubaues für die Kinderſchule mit Diakoniſſer 615 und

Räumen für die Abhaltung von Kochkurſen wird angeſtrebt . Beaufſichtigung
von 10 Pflegekindern . Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle

Krankengeräte . Armenpflege .
90 . Gaiberg ( Amt Heidelbergh)ÿõ. Frau Pfarrer Herrigel ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Herrigel und 1 weiterer Herr . Die Vereinstätigkei

ruhte leider auch in dieſem Jahre . Die Ausbildung einer Landkrankenpflegerin
iſt in Ausſicht genommen . Krankengeräte .

91 . Gailingen ( Amt Konſtanzz . Frau Schneble ; 6 weitere

Herr Bürgermeiſter Auer und 3 weitere Herren . — Armenpflege ſiehe

Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden 23 M.

92 . Geiſingen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Sofie Hall ; 6 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Hall . R Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts
in der Fortbildungsſchule . Ueberwachung der Pflegekinder . Armenpflege , Dar —

reichung von Mittageſſen durch Vereinsmitglieder . Beiſteuer zur Kleidung von

Erſtkommunikanten 20 M
93 . Gemmingen ( Amt Eppingen ) . Frau Hauptlehrer Zwickel Wwe . ;

5 weitere Frauen . & Spinnkurs in der oberſten Klaſſe der Induſtrieſchule mit

10 Teilnehmerinnen . Spinnpreiſe von Ihrer Königlichen Hoheit der Groß —

Frauen
Tabelle .



92

herzogin Luiſe und vom Verein . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule ,
Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung . Beaufſichtigung der Pflegekinder ; deren Unter⸗
bringung gab zu Beanſtandungen keinen Anlaß . Krankenpflegeſtation , Ver⸗
wendung einer Landkrankenpflegerin , deren Tätigkeit gelobt wird ; Pflegeleiſtungen
ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Arme Kranke und Wöchnerinnen wurden mit
Speiſen und Wein unterſtützt . Armenpflege ſiehe Tabelle . Die Ehrenpräſidentin ,
Freifrau von Marſchall , Erzellenz , in Konſtantinopel , beſchenkte wie alljährlich
die Armen mit reichen Weihnachtsgaben und betätigte in gewohnter Weiſe ihr
Intereſſe am Vereinsleben , auch Herr Major von Gem mingen in Potsdam
unterſtützt fortgeſetzt den Verein mit namhaften Geldſpenden . Kriegsreſevekapital
345 M. Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden . Mitwirkung zur Bekämpfung
der Lungentuberkuloſe . Ertrag einer Sammlung für die Brandgeſchädigten in
Donaueſchingen 87 M. Der Verein erhöhte dieſen auf 100 M.

94 . Gengenbach . Frau Apotheker Langrock ; 8weitere Frauen . Herr
Geiſtlicher Rat Burger und 1 weiterer Herr . ꝓN& Vereinspreiſe für tüchtige
Handarbeitsſchülerinnen ( eingerahmtes Bild der hohen Protektorin ) . Flickkurs , zu
dem die Gemeinde in dankenswerter Weiſe Lokal , Beleuchtung und Heizung ſtellt ,
mit 34 Teilnehmerinnen , darunter viele Frauen , die ſeit Jahren regelmäßig
wiederkommen ; unterhaltende und belehrende Lektüre , Aufwand 34 M. Unter⸗
ſtützung der Kleinkinderſchule 30 M. Krankengeräte , die erſtmals unentgeltlich
ausgeliehen wurden . Armenpflege ſiehe Tabelle . Darreichung von Suppen ,
Naturalien , auch Wein an Kranke und Wöchnerinnen , Entſendung eines ſkrofu
löſen Kindes mit teilweiſer Unterſtützung des Kreiſes und der Gemeinde nach
Dürrheim , Aufwand 21 M. Verbandmittelmuſter . Mitwirkung zur Bekämpfung
der Lungentuberkuloſe in Verbindung mit dem Tuberkuloſe - Ausſchuß ; Wäſche⸗
beſorgung Tuberkulöſer , Lichtbildervortrag , der hauptſächlich von Arbeiterkreiſen
ſehr gut beſucht war , Darreichung von Milch und Eiern . Unterſtützung von
Familien , deren Ernährer in einer Heilanſtalt ſich befindet . In dem von der
Gemeinde erſtellten und dem Verein an je 3 Nachmittagen der Woche in dankens⸗
werter Weiſe überlaſſenen Volksbad verabreichte der Verein an 178 ſkrofulöſe
Kinder Solbäder . Die Kinder erhielten während der Badezeit Milch und Brot .
Säuglingsfürſorge , Zunahme des Selbſtſtillens , Unterſtützung der ſtillenden Mütter .
Chriſtbeſcherung in der Induſtrieſchule , Aufwand 125 M. , durch Sammlung
beſtritten ; Veranſtaltung einer Gabenverloſung , zu der Ihre Königliche Hoheit die
Großherzogin Luiſe Geſchenke zu ſtiften gnädigſt geruht hatten . Ein Teil
des Ertrags von 203 M. wurde verwendet zu einer Weihnachtsbeſcherung für
54 arme Kinder . Auszeichnung von Dienſtmädchen für 10 jährige treue Dienſte .

95 . Gerlachsheim ( Amt Tauberbiſchofsheim ) . Frau Geometer Förſter ;
6 weitere Frauen . Herr Vorſtand Weißhaar und 1 weiterer Herr . 2
Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Beiſteuer zur Chriſtbeſcherung . Armen⸗
pflege ſiehe Tabelle . Unterſtützung der Brandgeſchädigten in Donaueſchingen
mit 10 M.

96 . Gernsbach . Frau Minna Katz ; 8 weitere Frauen . Herr Stadt⸗
pfarrer Kaſtner . Den Höhepunkt im Vereinsleben bildete der Beſuch Ihrer
Königlichen Hoheit der Großherzogin anläßlich der Handarbeitsausſtellung der
Schulorte des Bezirks . Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen.
Flickkurs . Aufwand 94 M. Spinnkurs für die Schülerinnen der oberen Klaſſe
der Volksſchule . Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungs⸗
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ſchule . Beſchaffung von Arbeitsgelegenheit für arme und
—4 ränkt arbeits

fähige Frauen durch Nähen und Stricken , gezahlte Löhne 1562 M. Verkauf der
Arbeiten durch den Vereinsladen , Aufwand 5540 M. , Einnahme 5543 M.
Bearufſichtigung der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe
Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege , Darreichung von 112 Stück Wäſche
im Werte von 205 M. , 1500 Liter Milch , ferner Suppe und Haferkakao .
Konfirmanden und Erſttommu nikanten erhielten Leibwäſche . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß
unter Leitung des

——— — Dr . Ernſt und Frau Gemahlin .
Vorbeugende Fürſorge d h beſſere Ernährung , Verabreichung von Milch und
Haferkakao . Hinwi — auf Reinlichkeit , Verab folgung

r
von Leib⸗ und Bettwäſche

und Wäſcheſäcken zur Desinfizierung gebrauchter Wäſche . Verabreichung von
Salzbädern und von Butterbrot und Milch an 45 Kinder . Mitwirkung zur
Bekämpfung der Säuglingsſterblichkeit . Erlös aus Trauerkarten 27 M. , aus
Neujahrsenthebungskarten 67 M.

97 . Gersbach ( Amt Schopfheim ) . Frau Pfarrer Buß ; 6 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Buß . Unterſtützung der Kleinkinderſchule , wenn nötig . Ein⸗
führung geordneter Krankenpflege wird angeſtrebt . Armenpflege durch Privat⸗
wohltätigkeit der Vorſtandsfrauen .

98 . Gochsheim ( Amt Bretten ) . Frau Pfarrer Weiſer ; 5 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Weiſer . Unterſtützung der Gemeindekinderſchule 43 M. ,
Chriſtbeſcherung . Krankenpflege geſchieht durch eine von der Gemeinde angeſtellte

＋npflegerin . Armenpflege ſiehe Tabelle . Darreichung von Eſſen durchie
Mitglieder .

9 . Gölshauſen ( Amt Brettenÿ . Frau Dekan Herrmann ; 9 weitere
Frauen . Herr Dekan Herrmann und 1 weiterer Herr . & Kleinkinderſchule
ſiehe Tabelle . Chriſt - und Oſterbeſcherung von Gaben der Vereinsmitglieder .
Krankengeräte , Neuanſchaffungen . Die Geräte werden fleißig ausgeliehen und
benützt . Beihilfe von 100 M. aus der Großherzogs Jubiläumsſtiftung .

100 . Görwihl ( Amt Waldshut ) . Frau Emilie Kaiſer ; weitere Frauen .
Herr Pfarrer Heimgartner und 1 weiterer Herr . Kleinkinderſckhule . Kranken⸗
pflegeſtation , Pflegeleiſtitungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Hauspflege .

101 . Gondelsheim ( Amt Bretten ) . Frau Gräfin Douglas ; 8 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Zipſe . & Flickkurs mit 16 Frauen und Mädchen ,
das nu tige Material wird den Teilnehmerinnen

5
überlaſſen . Aufwand

75 M. Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung
der

Pflegekinder. Kranken pflegeſtation, Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Kranken⸗
geräte . Armenpflege ſiehe Tabelle ; ve rabreicht wurden 349 Eſſenportionen . Mit⸗
wirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Beiſteuer zur Kleidung von
Konfirmanden . Dienſtbotenprämiierung .

102 . Gottmadingen ( Amt Konſtanz ) . Frau Marie Bilger r ; 6 weitere
Frauen . Herr Bürgermeiſter Zunkeller und 2 weitere Herren . & Beauf⸗
ſichtigung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Aufſicht über
Verpflegung armer Kinder . Armenpflege ſiehe Tabelle .

103 . Grafenhauſen ( Amt Bonndorf ) . Frau Bürgermeiſter Fritz ; 3 weitere
Frauen . Herr Bürgermeiſter Fritz . & Beaufſichtigung von 5 Pflegekindern .

— Verwendung einer Landkrankenpflegerin , Pflegeleiſtungen ſiehe
Tabelle . Krankengeräte . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .



104 . Grafenhauſen ( Amt Ettenheim ) . Frau Sofie Häfele ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Schleicher und 1 weiterer Herr . Kleinkinderſchule ſiehe
Tabelle . Abtragung an der Kapitalſchuld 400 M.

105 . Grenzach ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Eiſinger ; 8 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Eiſinger . Die Mitgliederzahl iſt weiter geſtiegen . & Vereins⸗

preiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Flickkurs mit 30 Teilnehmerinnen .

Mitwirkung bei der Kinderſchule . Krankenpflegeſtation , Anſtellung einer Diakoniſſin ,
die am 20 . September den Dienſt angetreten hat . Einrich ſtung einer Wohn lung
für dieſe . 7 486 M. Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Dar⸗

reichung von Fleiſch und Wein an Kranke und Wöchnerinnen .
Verhm

idmittel .

Mitwirkung zur Vezün npfung der Tuberkuloſe durch Belehrung . enützung der
Vereinsbibliothek . Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden .

106 . Grötzingen ( Amt Durlach ) . Frau Pfarrer Geiger ; 11 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Geiger . Die Mitgliederzahl iſt auf 400 geſtiegen .
& Arme Handarbeitsſchülerinnen erhielten Garn zu Strümpfen . Flickkurs mit
30 Teilnehmerinnen , Aufwand 13 M. Spinnkurs mit 10 Teilnehmerinnen in
Gang . Mitwirkuug bei der Kleinkinderſchule , Beiſteuer zur Chriſtbeſcherung 15 M.

npflegeſtation , Verwendung einer Diakoniſſin und einer Landkranken⸗

pflegerin , insbeſondere im Intereſſe der W erinnenpflege , Pflegeleiſtungen ſiehe
Tabelle . Pflege für Mitglieder unentgeltlich , nachdem Beitrag auf 3 M. erhöht .

Krankengeräte . Armenpflege . Verbindun
0

mit Männerhilfsverein . Mitwirkung
zur Bekämpfung der

Auungectubetkeieke
und der Säuglingsſterblichkeit . Ehrung

der von Ihrer Königlichen Hoheit derGroßherzogin Luiſe mit der ſilbernen
Verdienſtmedaille ausgezeichneten Hebamme .

107 . Großſachſen ( Amt Weinheim ) . Frau Pfarrer Schz Aer; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Schäfer und 3 weitere Herren . Kleinkinderſchule . Chriſt⸗
und Oſte erbeſcherung , Aufwand 163 M. , durch freiwillige Beitr er

r
Vereins⸗

mitglieder und der 6 emeinde gedeckt. Krankenpflegeſtation , Pflege
Tabelle . Krankengeräte .

108 . Grünsfeld ( Amt Tauberbiſchofsheimy . Frau Bertha Härtig ;
5 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Mülhaupt und 1 weiterer Herr .

Eigenes Vereinshaus ( Marienhe
—

Handarbeitsſchule für ſchulentlaſſene Mädchen
Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung , Aufwand 100 M. Krankenpflegeſtation ,
Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krat — — Hauspflege . Armenpflege , ſtändige
Unterſtützung von zwei Ortsarmen und zahlreicher Durchreiſenden .

109 . Grünwettersbach ( Amt Durlach ) . Frau Pfarrer Gilg ; 5weitere

Frauen . Herr Pfarrer Gilg und 3 weitere Herren . Mitgliederzahl von 189
auf 201 geſtiegen . Vereinspreiſe für fleißige Handarbeitsſchülerinnen . Abend⸗

kochkurs mit 14 Teilnehmerinnen . Feſtkaffee . Aufwand 331 M. Mitwirkung
bei der Kleinkinderſchule . Krankenpflegeſtation , Iflegeleiſtungen ſiehe Tabelle .

Krankengeräte . Armenpflege durch private Wohltätigkeit . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß .

Entſendung von 2 Mädchen nach Dürrheim , wofür Ihre Königliche Hoheit die

Großherzogin geruhte die Koſte n zu übernehmen . Vermittlung der Unter⸗

bringung von 2 weiteren Kindern in den Solbädern Rappenau und Dürrheim .

Zwei Vereinsfamilienabende . Fleißige Benützung der Vereinsvolksbibliothek .
110 . Grunern ( Amt Staufen ) . Frau Bürgermeiſter Helfesrieder ;

7 weitere Frauen . Herr Pfarrer Erſche und 2 weitere Herren . Der Verein
verlor durch den Tod ſeinen Beirat und Mitbegründer Herrn Bürgermeiſter

Krante



K 6 ite im Be richts jahre nicht abgehalten werden
Armenpflege ſie Ihriſt ing id 40 M.

Gundelfingen ( Amtt Freiburg). Frau Pfarrer Leutwein ; 8 weitere
Frauen . Herr Pfarre r Leutweir n und 3 weitere Herren . Mitgliederzahl iſt
vo 5 f

inkinderſchule , feier ung des —N 7) 0 M. , zu de
us dem Kircchenfond

durch Unterſtützung eir

Gutach ( Almt Wolfach ) . Frau 5 1 Reich
en. Herr Pfarrer Nuzinger und 1 weiterer Herr . Fli

abende, Beteiligung durchſe lick
40

Mädchen Aufwan
Linwei auſes mrbauten Kleinkinderſchule . Baur yll

FI Non f 01909 eröffnet Armenpflege

13 . Haagen ( Amt Lörrach ) . Frau Hauptlehrer Währer ; 6 weitere
Frauen . Herr Dekan Holdermar

in
in Rötteln und 1 weiterer Herr . Um⸗

faſſende Armenpflege ſiehe Tabelle . erbandi mittelm uſter . Krieg reſervekapital
100 M. Unterhaltung einer Badean Chriſt⸗

beſcherung , Aufwand 164 M. Beiſt 60 N
Der Verein —

ſichfortgeſetzt der Unterſtützi in & Ci
und Fehr in Brombach zu erfreuen .

114 . Hagsfeld ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer N 6 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Weymann . Faſt alle Familien ſind Mitglied des
Ver JI Eheleut reten meiſt im erſten Jahr nach ihrer Verheiratung

ge Handarbeitsſchülerinnen . Flickkurs mit 12 Teil⸗
hen ) im Gang . Kleinkinderſchule , für die geſonderte

wird . Ar ſtellung einer Gehilfin wegen großer Schülerzahl
Krankenp on , Wech der Diakoniſſin , 9Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle Vor⸗ſe

rat an Krankengeräten und von den gebräu ichſtern Arznei⸗ und Verbandmitteln ,
Abgabe an Mit glieder un ltlich . Armenpflege ſiehe abelle Darreichung

I§ſſ u. dgl. durch Privatwohltätigkeit der Vorſtandsfrauen . Mit⸗
ur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Generalverſammlung mit Kaffee .

Samm llung für die Brandgeſchädigten in Donaueſchingen . Geſchenke für Konfir⸗
manden .

15 . Haltingen Emt Lörrach ) . Frau Pfarrer Glock ; 9 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Glock . 36 Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung
für die Kinder⸗ und VolkeSſchule Smewebni hierfür 221 M. Oſter⸗
gabe für die Kinderſchüler . Kra nkenpflegeſtation , Verwer idung einer Landkranken⸗
pflegerin , Pflegeleiſtung ſiehe Tabelle . Kranken

— Armenpflege ſiehe Tabelle .
Unterſtützung von Kranken mit Geld und Nahrungsmitteln . Freiwillige Liebes⸗
tätigkeit . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Verm utllung ꝛder Kreishilfe für die Unter⸗
bringung eines Lungenkranken in einem Höhenkurort .

116 . Haſel ( Amt Schopfheim ) . Frau Pfarrer Schneider ; 9 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Schneider . &Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeits⸗
ſchülerinnen . Neueingerichtet : Flickabende . Unterſtützung der Kleinkinderſchule ,
Aufwand 30 M. Chriſtbeſcherung . Krankenpflege durch eine vom Kreis und der
Gemeinde beſoldete Landkrankenpflegerin , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Kranken⸗

T



geräte . Belehrungen über Bekämpfung der Tuberkuloſe und der Säuglings⸗
ſterblichkeit . Armenpflege .

117 . Haßmersheim ( Amt Mosbach ) . Frau Käthchen Zimmermann ;
7 weitere Frauen . Herr Pfarrer Spies . Leitung undUnterſtützung der Kleinkinder⸗
ſchule , für die getrennte Rechnung geführt wird . Chriſtbeſcherung . Krankenpflege
durch den dem Verein unterſtellten Krankenverein mit Verwendung einer Land —
krankenpflegerin , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege .
Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe ; Tuberkuloſe⸗Ausſchuß .

118 . Hauingen ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Mennicke ; 5 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Mennicke und 1 weiterer Herr . Kleinkinderſchule ſiehe
Tabelle . Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung . Krankengeräte . Tilgung an der Kapital⸗
ſchuld 200 M.

119 . Hauſen i . W. ( Amt Schopfheim ) . Frau Pfarrer Beurle ; 6 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Beurle . & Beſchickung der Ausſtellung von Induſtrie⸗
arbeiten in Schopfheim . Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen .
Flickkurs , Rechnung noch nicht abgeſchloſſen . Unterſtützung der Kleinkinderſchule .
Chriſtbeſcherung 96 M. Armenpflege ſiehe Tabelle . Verabreicht wurden 210
Mittageſſen . Verbandmittel . Kleines Kriegsreſervekapital . Verteilung von Be⸗
lehrungen über Säuglingspflege durch die Hebammen . Benutzung der Volks⸗
bibliothek . Vereinsausflug .

120 . Heidelberg . Der Geſamtvorſtand beſteht aus der Präſidentin Ihrer
Hoheit der Prinzefſin Gerta von Sachſen⸗Weimar , Herzogin zu
Sachſen , ihrer Stellvertreterin , Frau Oberbürgermeiſter Dr . Wilckens , dem
vorſitzenden Beirat , Herrn Generalleutnant von Winning , Exzellenz , dem
Schatzmeiſter , Herrn Major z. D. Huffſch midt , ſowie den vorſitzenden Damen
und Beiräten der 6 Abteilungen . Seine Königliche Hoheit der Groß herzog
hatte die Gnade , 2 Vorſtandsdamen mit der Friedrich - ⸗Luiſen⸗Medaille auszu⸗
zeichnen . Die Mitgliederzahl iſt von 555 auf 590 geſtiegen . Dem Verein
wurden Zuwendungen gemacht : von 7 Frau Hofrat Simon 1500 M. und
von Fräulein von Maczewski 500 M. Erlös aus Beileidskarten 46 M.
Abteilung J. Tuberkuloſe - Ausſchuß , Kriegskrankenpflege , Sa —
mariterkurſe , Auszeichnung von Dienſtboten : Frau Dr . Blum und
1 weitere Frau . Herr Generalleutnant von Winning , Exzellenz , und 4 weitere
Herren . Die Hauptkaſſe des Vereins gewährt dem Tuberkuloſe⸗Ausſchuß 330 M. ,
die für die Fürſorge der in Heilanſtalten befindlichen Perſonen und deren Familien
Verwendung finden . Die in der Stadt an Tuberkuloſe Erkrankten werden von
dem ſelbſtändigen Tuberkuloſe⸗Ausſchuß unterſtützt . Ausbildungskurs für Helfe⸗
rinnen vom Roten Kreuz . 21 Teilnehmerinnen . Leiter : Herr Dr . C olmers .
Auszeichnung von 84 Dienſtmädchen für 5 bis 24 jährige treue Dienſte . Abtei⸗
lung II . Nähverein , Flickſchule : Frau Geheimerat Georg Meyer , 2
weitere Frauen . Herr Stadtrat Ellmer . An 33 Arbeitstagen wurden von
18 Damen der Abteilung gefertigt : 210 Stück Bettwäſche , 134 Leibwäſche ,
386 Kinderwäſche ; an Arme wurden 875 Wäſcheſtücke abgegeben . Für die
Brandgeſchädigten wurden nach Donaueſchingen geſchickt : 24 Bettüberzüge , 24
Bettücher , 24 Kiſſenbezüge , je 12 Hemden für Männer , Frauen , Knaben ,
Mädchen und Kinder ſowie 12 Nachtjacken . Sämtliche Stücke wurden innerhalb
5 Tagen in einem von der Stadt zur Verfügung geſtellten Saale angefertigt .
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Flickſchule unter Oberleitung von Frau Dr . A. Blu m und 13 weiteren Frauen .Aufgenommen wurden 83 Mädchen aus der VI . und VII . Klaſſe der Volks⸗ſchule . Die Flickſtoffe wurden geſchenkt . Ausgebeſſert wurden 524 Stück Leib⸗und Bettwäſche . Fürſorge für Unterhaltung und Erholung bei der Arbeitdurch Lektüre und Geſang . Weihnachtsbeſcherung. Schullokal wird mitHeizung und Beleuchtung in dankenswerter Weiſe von der Stadt geſtellt .Abteilung III . Krankenpflege und Frauenheim . Frau Generalleutnantvon Winning , Exzellenz , 4 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Schwarz und1 weiterer Herr . 7 Vereinsſchweſtern beſorgen die Pflege bei Kranken un
Wöchnerinnen , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankenkoſt erhielten 71 Perſonan 804 Tagen ; ferner wurden 13291 Milch und 15 Flaſchen Wein verabreicht .Frauenheim , Einnahme 17106 M. , Ausgabe 16578 M. A bteilung IVArmenpflege ( Wohltätigkeitsverein , Suppenanſtalt , Volksküche ) : Frau Profeſſor Seng an Stelle der leider aus Geſundheitsrückſichten
zurückgetretenen Frau Dr . Mittermaierzs weitere Frauen . Herr StadtpfarrerSchultz und 1 weiterer Herr . Unterſtützung von 1500 Perſonen mit Geld , Fleiſch ,Milch , Brot und 3500 Suppenportionen . Aufwand 3291 M. Erwerbs⸗
gelegenheit durch Strickarbeit . In der Volksküche iſt der Beſuch infolge ver⸗minderter Bautätigkeit in der Altſtadt etwas zurückgegangen , es wurden 70000
Eſſen , 30 000 Taſſen Kaffee mit Milch abgegeben , außerdem 3500 Eſſenportionen
unentgeltlich . Abteilung V. 5 erberge , Dienſtvermittlung undSchule für weibliche Dienſtboten . Geſchäftsgehilfinnenheim :Frau von Schulze⸗Gävernitz ; 5 weitere Frauen . Herr StadtpfarrerDr . Frommel und Herr Medizinalrat Dr . Mittermaier . Im Dienſtboten⸗heim wurden 740 Perſonen an 5020 Tagen und 5950 Nächten beherbergt .Die Zahl der Zöglinge in der Dienſtbotenſchule betrug bis Mai 7, neu ein⸗
getreten ſind 6. Von 909 Dienſtherrſchaften konnten 650 mit Perſonal verſorgtwerden und von 730 Stellengeſuchen von Dienſtboten 675 vermittelt werden .Das Geſchäftsgehilfinnenheim zählte 26 Penſionärinnen, 43 Paſſanten , 106 Koſt⸗gängerinnen . Abteilung VI . Beaufſichtigung der Pflegekinder :Frau Kirchenrat Holſten ; 5 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Wielandtund Herr Bezirksarzt Dr . Holl . 10 Kinder durften ſich einer Solbadkur erfreuen .
Darreichung von Stärkungsmitteln und Weihnachtsgaben , meiſt Kleidungsſtücken.Zahl der von 32 Damen beaufſichtigten Pflegekinder zu Anfang des Jahres
zur Ausgeſtaltung einer wirkſamen Säuglingspflege werden die Kinder bis
vollendeten 2. Lebensjahre durch eine amtlich angeſtellte , beſonders ausg etePflegerin überwacht . Abgang aus dieſem Grunde 72 Kinder , Zugang 19 , Standam Schluß des Jahres 281 . Unterabteilung A. Mädchenfürſorge :Fräulein Eiſenmenger ; 2 weitere Damen . Für 4 Zöglinge wurde im Laufedes Jahres das Koſtgeld in der Dienſtbotenſchule bezahlt . Unter abteilung B.Fürſorge für Fabrikarbeiterin nen : Frau Kupfer ; 4 weitere Damen .Regelmäßige Zuſammenkünfte , die Mädchen beſchäftigen ſich mit Handarbeiten ,durch Singen und Vorleſen werden die Stunden verſchönert . Weihnachtsfeier mitWeihnachtsfeſtſpiel . Pflege des Sparſinns durch Anlage von Sparbüchern .

Unterabteilung C. § auspflegeverein : Frau Kirchenrat Holſten ;1 weitere Dame . Herr Bürgermeiſter Profeſſor Dr . Walz . Der Verein erfreutſich der Gunſt des Publikums ; verpflegt wurden , unter Verwendung von 4 Haus⸗pflegerinnen und 1 Hilfspflegerin 138 Familien , dar

8 8336

unter in 136 Fällen Wochen⸗
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bett , an 760 ganzen und 161 halben Tagen ; von 83 Familien wurde eine Ent⸗

ſchädigung von 347 M. gezahlt .
121 . Heidelsheim ( Amt Bruchſal ) . Frau Pfarrer Renner : 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Renner und 1 weiterer Herr . Durch Wegzug von

Herrn Pfarrer Müller verlor der Verein Präſidentin und Beirat . & Flickkurs mit

25 Teilnehmerinnen , Aufwand 12 M. Krankenpflege durch eine vom Kreis

und der Gemeinde ( bezw . Spitalfonds ) angeſtellte Landkrankenpflegerin . Pflege⸗

leiſtungen ſiehe Tabelle . Armenpflege ſiehe Tabelle . 10 Perſonen erhielten Eſſen .

Verbandmittelmuſter .
122 . Heiligenberg ( Amt Pfullendorfj . Ihre Durchlaucht Frau

Irma Fürſtin zu Fürſtenberg ; 4 weitere Frauen . Herr J . Rübſamen ,

F. F. Hofkaplan . Flickkurs und Bügelkurs , Aufwand 55 M. Chriſtbeſcherung

für die Kinderſchule durch die Gnade der Fürſtin⸗Präſidentin . Krankenpflegeſtation ,

unterhalten aus einem vom 7 Herrn Beirat Mſgr . Martin geſtifteten Fonds ,

Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Armenpflege , Darreichung von 136 Eſſenportionen

und 20 Flaſchen Wein an Arme und Wöchnerinnen .

23 . Heiligkreuzſteinach ( Amt Heidelberg ) . Frau Pfarrer Bujard ;

8 weitere Frauen . Herr Pfarrer Bujard . Flickkurs . Beaufſichtigung
der Pflegekinder . Krankenpflege ruht , da ein Erſatz für die am 1. Juli v. J .

zurückgetretene Landkrankenpflegerin noch nicht gefunden wurde . Beitragserhebung

deshalb einſtweilen eingeſtellt . Verbandmittel . Krankengeräte . Mitwirkung zur

Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Dienſtbotenbelohnung .
124 . Heimbach ( Amt Emmendingen ) . Freifrau von Ulm ; 6weitere

Frauen . Herr Pfarrer Dr . Keller und 3 weitere Herren . & Näh⸗ und Flick⸗

kurs für ſchulentlaſſene Mädchen ; Abſchluß des Kurſes durch eine Ausſtellung

der Arbeiten im Vereinsſaal . Preisverteilung und Feſtkaffee . Unterhaltungs⸗

abende und geſellige Zuſammenkünfte mit Vorträgen an Sonntagen . Einüben

von Volksliedern mit Hilfe eines Harmoniums . Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung

mit Weihnachtsfeſtſpiel . Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle .

Krankengeräte . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Beiträge für

die Wohlfahrtseinrichtungen im Dorf .

125 . Heinsheim ( Amt Mosbach ) . Anni Freifrau von Racknitz , 1 weitere

Frau . Freiherr von Racknitz . & Zuſammenwirken mit dem Diakoniſſenverein .
Unterſtützung der Kleinkinderſchule . Regelmäßige Arbeitsſtunden in den Winter⸗
monaten zugunſten der Idiotenanſtalt in Mosbach . Mitwirkung zur Bekämpfung

der Lungentuberkuloſe .
126 . Heitersheim ( Amt Staufen ) . Frau Bertha Zirlewagen ; 6weitere

Frauen . Herr Friedrich Fünfgeld . Kleinkinderſchule ſiehe Tabelle . Chriſt⸗

beſcherung mit Weihnachtsaufführung .
127 . Helmlingen ( Amt Kehl ) . Die ſeitherige verdiente Präſidentin , Frau

Bürgermeiſter Kautz , iſt am 1. März geſtorben . An ihre Stelle trat Frau

Amalie Zimpfer ; 4 weitere Frauen . Herr Pfarrer Goos in Lichtenau und

1 weiterer Herr . & Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung .

Beaufſichtigung der Pflegekinder . Etwas Armenpflege ſiehe Tabelle . Ausbildung

einer Landkrankenpflegerin im Gang .
128 . Hemsbach ( Amt Weinheim ) . Frau Pfarrer Ledderhoſe ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Ledderhofe . M Unterſtützung der Kleinkinderſchule ,
Vereinszuſchuß 50 M. , Sammlung für dieſe 98 M. Chriſtbeſcherung . Kranken⸗



pflege durch den vom Verein gegründeten und geleiteten Kranker nverein . Arme
Kranke und Wöchnerinnen erhielten Eſſen von Vorſtandsm

nitgliedern. Zuwendung
von Strickarbeiten an die Seemannsmiſſion in Hamburg . Verba ndmittelmuſter
Beiſteuer zur Kleidung von — — 12 M Sannmlung zugunſten
durch Verbrennung verunglückten Diakoniſſin : 199 M.

129 . Herbolzheim ( Amt Emmendin
igem. Frau Marie Behrle ; 10 weitere

der

Frauen . Herr Stadtpfarrer Simon und 2 weitere Herren . Die Mitgliederzahl
iſt weiter geſtiegen . mit fortgeſetzt ſtarkem Beſuch, reichhaltigeHandar beitsausftellung , gut beſucht . Theateraufführungen der S jüle rinnen zu⸗
gunſten der Kleinkinderſchule . Näh⸗ und Flickkurs . Kleink inderſchule , Chriſtbeſcherung . Entſendung eines Kindes in das Solbad D ürrheim . Krankenpflege⸗
ſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Hauspflege . Abhaltung eines freiwill igen
Krankenkurſes unter Leitung von Herrn Dr . Zimmermann mit 21 Teil⸗
nehmerinnen . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Armenpflege . Kriegsreſervekapital .

130 . Herriſchried ( Amt Säckingen ) . Frau Bürgermeiſter Matt ; 3
weitere Frauen . Herren Bürgermeiſter — und Pfarrverweſer Grieshaber .
Krankenpflegeſtation , Wflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte .

131 . Hertingen ( Amt Lörrach ) . Frau All-Bürgermeiſte Kähl ; 5 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Schweikhart ̃ & Flickkurs . Kranken ipflege durch eine
von der Gemeinde an igeſtellte Landkrankeenpflegerin , Beiſteuer zu deren Gehalt
40 M. Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Chriſ ſtbeſcherung für die
Schulkinder . Aufwand hierfür 54 M.

Hilzingen ( Amt Engen ) . Frau Rentamtmann Melling ; 6 weitereFrauen . Herr Rentamtmann Melling und 1 weiterer Herr . Mitgliederzahl
iſt von 72 auf 100 geſtiegen . &ᷓ Geſchenke für ſämtliche Handarbeits ſchülerinnen .Spinnkurs mit 14 Spinnerinnen . Spinnfeſt mit Preisverteilung . Ihre König⸗
lichen die Großherzogin LLuiſe und Prinzeſſin Max geruhten Preiſe
zu ſtiften zeiterer Spinnkurs im Gang Flickkurs mit 13 Teilnehmerin men ,
Aufwand 131 M. Ausflug der Flick⸗ und Spinnſchülerinnen . Mitwirkung bei
der Kleinkinderſchule, Beſchaffung von Spielzeug . Chriſtbeſcherung mit Auf⸗
führungen . Haus pflege durch eine Privatpflegerin . Aufwand 54 M. Vorrat
von Betten , Kinder - und Bettwäſche . Wochenkorb . Armenpflege ſiehe Tabelle
Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Beitrag für den Tuber⸗
kuloſe⸗Ausſchuß Engen 10 M. Ihre Königliche Hoheit die Prinzeſſin Max
hatte die Gnade , dem Verein 150 M. zu ſpenden .

133 . Hochſtetten ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Büh hler ; 6 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Bühler und 1 weiterer ＋ 3 Krankenpflege ruhte
wegen Erkrankung der Landkrankenpflegerin Wegen vermehrter Arbeit in der
eigenen Gemeinde konnte

die von der Nachbarger neinde zur Hilfe herangezogene
Landkrankenpflegerin den Dienſt nicht weiter verſehen . Der Verein ſah aus dieſem
Grunde von — Erhe— von Mitgliederbeiträgen ab . Krankengeräte . Mit⸗
wirkung zur Bekämpfu ung der Lungentuberkuloſe .

1845 Hockeuheim ( Amt Schwetzingen ) . Frau Notar Achtſtätter ; 11
weitere Frauen . Herr Ratſchreiber Naber . Die Mitgliederzahl iſt weiter
zurückgegangen . Abendkurſe für Weißnähen , Maſchinenn ähen und Kleidermachen .
Aufwand 209 M. Die Handarbeitsſchule iſt wegen zu geringer Beteiligung ein⸗
gegangen . Strickſchule für ſchulpflichtige Kinder , Näh⸗ und Flickkurs , Aufwand
510 M. Armenpflege ſiehe Tabelle . Darreichun ig von Mittageſſen Mitwirkung

7*
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zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Chriſtgeſchenke für arme Frauen . Bei⸗

hilfe zur Kleidung von 4 armen Kor enen Ehrung eines von Ihrer

Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe dekorierten Dienſtmädchens
135 . Höchenſchwand ( Amt St . Blaſien ) . Frau Luiſe Wasmer ;

2 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Vogelbacher und 1 weiterer Herr .

Fortſetzung des Handarbeitsunterrichts in der Volksſchule auch während des

Sommers mit 28 Schülerinnen auf Vereinskoſten , Aufwand 42 M. Kranken⸗

pflegeſtation , Verwendung einer Landkrankenpflegerin ; Pflegeleiſtungen ſiehe Ta⸗

belle . Krankengeräte . Chriſtbeſcherung , Aufwand 90 M. Beitrag für Kriegs⸗

ſanitätshunde 3 M. Vereinsausflug nach Freiburg .

136 . Höllſtein ( Amt rach ) . Frau Merian ; 4 weitere Frauen . Herr

Pfarrer Schlier . & Flickkurs mit 19 Teilnehme rinnen. Die Gemeinde ſtellte

das Lokal . Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Wechſel der

Diakoniſſin . Krankengeräte . Armenpflege . Tuberkr lloſe⸗Ausſchuß. Ehrung
einer Arbeiterin anläßlich der Ueberreich hun10

der ihr von Ihrer Königlichen Hoheit

der Großherzogin verliehenen Auszeichnung für 30 jährige

1 Hoffenheim ( Amt Sinsheind. Frau Pfarrer Gräbener ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Gräbener . & Beaufſichtigung des Kochunterrichts in

der Fortbildungsſchule . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Beauf fſichtigung

der Pflegekinder . Krankenpfle Gl Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Kranken⸗

geräte. Armenpflege . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß
138. Hohenſachſen ( Amt Weinheim ) . Frau Dekan Däublin ; zöweitere

Frauen. Herr Dekan Däublin und 1 weiterer Herr . & Kleinkinderſchule

Tilgung an der Bauſchuld 260 M. Chriſtbeſcherung . Krankenpflegeſtation , Ver⸗

wendung einer Landkrankenpflegerin , Pflege eleiſtunger ſiehe Tabe Krankengeräte .
139 . Holzen ( Amt Lörrach ) . Frau Katharina Meier ; 6 weitere Frauen .

Herr Bürgermeiſter Sutter . Krankenpflege , Verwendung Aste Landkranken⸗

pflegerin , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege

140 . Hornberg . Frau Bürgermeiſter Vogel ; 9 weitere Frauen . Herr

Stadtpfarrer Dr . Lehmann . Wiedereröffnung der Frauenarbeitsſchule am

1. November nach mehrmonatlicher Pauſe . Anſtellung einer in Karlsruhe aus⸗

gebildeten Lehrerin . Zuſchuß der Stadtgemeinde wurde von 100 auf 300 M.

erhöht . Staatsbeitrag 300 M. & Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts
in der Fortbildungsſchule . Flickkurs . Kleinkinderſchule mit großer Kinderzahl .

Ueberwachung der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation , große Inar iſpruchnahme ,

Pflegeleiſtungen ſiiehe Tabelle . Wochenpflege , verpflegt wurden 11 Wö innen

an 151 Tagen . Krankengeräte . Armenpflege , Darreichung von 504 Eſſen⸗

Verbandmittel . Kriegsreſervekapital 500 M. Der Verein iſt mit

2 Mitglieder im Vorſtand des Tuberkuloſeausſchuſſes vertreten , dem auch die

Säuglin gsfürſorge obliegt . Chriſtbeſcherungen für die Kinderſchule und die Armen ,

Aufwand größtenteils durch freiwillige Gaben gedeckt . Beiſteuer zur Kleidung

von 12 Konfirmanden 70 M. Belohnung treuer Dienſtboten . Vereins⸗
verſammlungen als Teeabende bei großer Beteiligung . Bei der letzten Vortrag

des Beirats und Ausſtellung von Handarbeiten der neuen Lehrerin der Frauen⸗

arbeitsſchule .

141. Hubertshofen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Adelheid Röſch Witwe ;

3 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Maier und 1 weiterer Herr . 6
Krankenpflege durch eine von der Gemeinde beſoldete Landkrar ikenwflegerin

1
2
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Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte , die Eigentum der Gemeinde , aber
dem Verein zur Benützung überlaſſen ſind . Arme npfle ge ſiehe Tabelle .
mittelmuſter

142 . Huchenfeld ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Trautz ; 3weitere
Frauen . Herr Pfarrer Trautz . & Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Der
Verein hat für Erſtellung eines Kleinkinderſchulgebäudes einen BBeitrag von800 M. aus der Großherzogin Luiſe⸗ Jubiläumsſtiftung erhalten bereinnahmt

d

Verband⸗A

in beſonderer Bar urechnung ) . Beaufſichtigung der Pflegekinderſtation , Verwendung einer Vereins krankenſchweſter , Pflegel eiſtunggen ſiehe Tabelle
Krankengeräte . Verbandmittel . Tuberku loſe⸗Ausſchuß .

143 . Hüfingen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Johanna Maye r ; 5 weitere
Frauen . Herr Stadtpfarrer Rauber und 1 weiterer Herr . Die ſeitherige ver⸗
diente Präſidentin , Frau Dr . Bü ch e, hatte nach dem Tod
ihr Amt niedergelegt und iſt nach — — ve nug des
50 jährigen Beſtehens des Vereins mit Danke eie n Abendmit Muſik , Geſang und Thecterauffü hrungen . * Mitwir kung bei der gle inkinder⸗
ſchule , Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung . Armenpflege ſiehe Tabelle . Beiſteuer zur

dung von Erſtkommunikanten 54 J
kaſſe für die Brandbeſchädigten in Do iaueſchingen . De

Gemahls

Beihilfe von ?

leben des Herrn Bürgermeiſters Faller ein Vermäck 0 i
Ja 3 ß wurden hiervon 2313 M. ausbezahlt

144. Hügelheim ( Amt Müllheim ) . Frau 38 — Ahles ; 7 weitere
1 Herr Kirchenrat Ahles und 2 weitere Herren. & Beſchaffung gleich⸗

ri Bücherpreiſe vom Verein für die beſten Handarbeits⸗
kiyn

ite als
lerinnen . Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherun g. Krankenpflege durch eine vom

Kreis und der Gemeinde beſold ete Landkrankenpflegerin , die geſundheitshalber
zurücktreten mußte . Ausbildung eines Erſatzes iſt im Gang . Armenpflege ſiehe
Tabelle . Mitwirkung zur Be impfung der Tuberkuloſe , Unterſtützung eines tuber⸗
kulöſen Kindes

145 . Hugsweier ( Amt Lahr ) . Frau Pfarrer Schmitthenner, ! ö weitereFrauen . Herr Pfarrer Schmitthenner . 2 Sereinsprets für eine f
ſtrieſchülerin . Anſchaffung gleichmäßigen Arbeitsmaterials für Unl elmittelte

skoſten , Aufwand 11 M. Näh⸗ und Flickabende in der Wohnung
eines Mitgliedes G

htigſten Protektorin . Aufwand
54 M. Von Frauen 1 fleißig beſucht . Teilnehmerinnen zahlen5 Pf . für den Abend . von 3 Tiſchen Armenpflege Tabelle .
W aben für 5 6 Kinder .

146 . Ibach Amt Frau Maria Kaiſer ; 5weitere Frauen .Herr Pfarrer Baier u re Herrren . & Krankenpflegeſtation gemeinſam
mit dem Nachbarverein in Wittenſchwand . Verwer dung einer Landkranken⸗
pflegerin , deren Tätigkeit gelobt wird . Verme hrung des Vorrats an Kranken⸗
geräten . Armenpflege ſiehe Tabelle . — rkung zur Bekämnpfung der Säu glings⸗ſterblichkeit . Vereinsbeitrag zur Volk sbibliothek . Fleißige Uebung des Hand⸗
ſpinnens . Beihilfe von 30 M. aus der Handkaſſe Ihrer Königlicher n Hoheit der
Großherzogin Luiſe .

Jeſtetten ( Amt Waldshut ) . Feau Bürgermeiſter Hartmann ; 7
rauen . Herr Bürgermeiſter Hartmann und 2 weitere Herren . He err

4

weitere

und Frau Medizinalrat Dr . Schuhmacher haben ihre Aemter niedergelegt .eg

A
—
Fr
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Krankenpflegeſtation . Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Mitwirkung
zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Sammlung von Mitteln zur Einrichtung
einer Kleinkinderſchule .

148 . Ilvesheim ( Amt Mannheim ) . Frau Rektor Hofheinz ; 11 weitere
Frauen . Herr Bürgermeiſter Bühler und 2 weitere Herren . Die Mitglieder⸗
zahl iſt etwas zurückgegangen . & Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeit
ſchülerinnen . Handarbeitsſchule mit 50 Schülerinnen , Räume , Heizung und

Lic t ſtellte die Gemeinde unentgeltlich . Einnahme — — Ausgabe 181 M.
lickkurs mit Lektüre und mit der gleichen Vergünſtigung der Gemeinde , 25 Teil⸗

— hmerinnen , Aufwand 10 M. Für die — — veranſtaltete der Verein
einen Ausflug nach Speyer . Kochkurs mit 18 Schülerinnen , die faſt alle die
Fabrik beſuchen . Ueberwachung desHaushaltungsunterrichts in der Fortbildungs⸗
ſchule . Fortgeſetzte Werbung für die Einbürgerung der Kochkiſte . Chriſtgeſchenke
für die von beſonderen Vereinen beſtellten Kinder - und Krankenſchweſtern .
Ueberwachung von 8 Pflegekindern . Ortsausſchuß zur Bekämpfung der Tuber⸗
kuloſe , Darreichung von Milch und Malzkaffee an Kranke . Armenpflege durch

freit vill ige Liebestätigkeit der Vereinsmitglieder . Kriegsreſervekapital . Sammlung
eines Fonds für Einrichtung eines Bades , der bis jetzt 608 M beträgt .

1 49 . Immendingen ( Amt Engen ) . Frau Direktor Stengele ; 6 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Leible . & Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeits⸗
ſchülerinnen . Ueberwachung des — Shaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule .
Kinderſchule war im Berichtsjahr geſchloſſen, da keine Schweſtern verfügbar
waren . Beaufſichtigung der Pflegck nder . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe
Tabelle . Darreichung von Milch , Koſt und Kleidungsſtücke an Lungen⸗ und
ſonſtige Kranke . Ortsausſchuß zur Bekämpfung der Tuberkuloſe . Jahresbeitrag
an den Bezirks⸗Tuberkuloſe⸗Ausſchuß Engen 30 M. Mitwirkung zur Bekämpfung
der Säuglingsſterblichkeit . Arme Wöchnerinnen erhalten Milch und Kinderwäſche .
Beiſteuer zur Kleidung von 6 Erſtkommunikanten .

150 . Iſpringen ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Drollinger , 7 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Drolli r und 2 weitere Herren . Mitwirkung
bei der Kleinkinderſchule . Krankenpflegeſtation , Privatpflegerin mit 400 M.
Gehalt . Pflegeleiſtung ſiehe Tabelle . Der Verein iſt im Herbſt in Tätigkeit
getreten .

151 . Ittlingen ( Amt Eppingen ) . Frau Al lltbürgermeiſter Größle , ſtell —
vertretende Präfidentin. Die Stelle der Präſidentin iſt nach Wegzug der Frau
Hauptlehrer Gſcheidlen noch unbeſetzt ; 5 weitere Frauen . Herr Pfarrer
Engelhardt . . Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Pflege
des Handſpinnens in der Induſtrieſchule . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule .
Chriſtbeſcherung . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Unterſtützung Kranker
mit Koſt und Naturalgaben meiſt von Vereinsmitgliedern . Verbandmittel . Kleines
Kriegsreſervekapital . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe

152 . Käfertal ( Stadtteil von Mannheim ) . Frau M. Sinner in Mann⸗
heim ; 8 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Mößinger . & Mitwirkung bei
der Kleinkinderſchule . Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Vereinsſchweſter .
Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege . Verbandmittel .
Tuberkuloſe⸗Ausſchuß .

153 . Kandern ( Amt Lörrach ) . Frau Marie
———

y an Stelle der
leider verſtorbenen ſeitherigen verdienten Präſidentin Frau Kramer - Kam⸗
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müller ; 8 weitere Frauen . Herr Pfarrer Kaufmann . Frauenarbeitsſchule
mit anſehnlicher Schülerinnenzahl . Kreisbeitrag 200 M. , Gemeindebeitrag
150 M . Staatszuſchuß 250 M. & Anſchaffung von Arbeitsmaterial für unbe
mittelte Induſtri ieſchülerinnen . Mitwirkung bei der Kleinki nderſchule . Beauf⸗
ſichtigung der Pflegekinder . Armenpflege ſiehe Tabelle . Verbandmittelmuſter
Kriegsreſervekapital 100 M. Chriſtbeſck herung im Spi

und in der Kinder⸗
ſchule ſowie für arme Kinder . Aufwand 130 M. Beiſteuer zur Kleidung von
Konfir 6 M.

Karſau ( Amt Säckingen ) . Frau Eliſe Friedrich ; 7 weitere Frauen .
Herr — Buſam und 3 weitere Herren . Näh⸗ und Flickkurs , mit 2 Ab⸗

igen , mittags und abends Aufwand 90 M. Krankenpflegeſtation , Pflege⸗
eiſtungen ſiehe Tabelle .

155 . Kehl ( Stadt und Dorf ) . Frau Private Jockers ; 14 weitere Frauen .
Herr Oberamtmann Dr . Holderer . &ᷓ Kochkurs mit 15 Schülerinnen . Aus⸗
gaben 506 M, Einnahmen 375 M. Beihilfe des Hauptvereins 60 M. Klein⸗
kinderſchule , Cl hriſtbeſche erung für dieſe und die Armen, Aufwand 218 M. Beauf⸗
ſichtigung von 78 Pflegekindern . Die Aufſicht über die äußere Verwaltung im
ſtädtiſchen Spital iſt 2 Vorſtandsdamen übertragen . Im übrigen beſteht für
die Krankenpflege ein befonderer Verein . Armenpflege ſiehe Tabelle . Verab⸗
reichung von 228 Portionen Fleiſch , 228 18 Milch , Eiern , Wein, Brot . Kohlen
184 M. Entſendung von Kindern mit Hilfe von Kreis und Dorf Kehl ins

lbad Dürrheim 218 M. Verbandmittel . Kriegsre ſervekapital 607 M. Ver⸗5
Sanitätskolonne . Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmander

s Enthebung von Neujahrswünſchen 96 M. Der Verein
ltete ei ortrags - Cyklus : Erlös 610 M. Tuberkuloſe - Ausſchuß .

156 . Kenziingen. N dedizin ialrat Schwörer ; 8 weitere Frauen . Her
Bürgermeiſter Beck . 2 ſitaufſicht in der Kreis shaushaltungsſchule . Klein⸗
kinderſchule ; uch von Scharlach und Diphtheritis war die Anſtalt

en Chr ſtbeeſche

ta
ſte

Sol

mogor A 1acit ¹
zeitw loſſ 3,Aufwand durch eine Sammlung beſtritten .
Beau g von 20 Pfle die gut untergebracht ſind . Armenpflege
ſiehe b e zeute erhielten Weihnachtsgaben , Aufwand M.

ttel .

10

irmanden und Erſtkommunikanten 135 M. Verband ni
137. Kippenheim ( Amt Ettennheim ) . Frau Pfarrer Kupper ; 7 0ei ere

Frauen . Herren Pfarrer Kupper und Lorenz und 1 weiterer Herr Die
Mitgliederzahl hat ſich von 236 auf 270 gehoben . & Flickkurs mit 14 Teil⸗
nehmerinnen . Kleinkinder chule , Bauaufwand von 100 M. für dieſelbe . Chriſt⸗
beſcherung . Erlös einer Sammlung 113 M. ; Gemeindezuſchuß 150 M. Kranken⸗
pflegeſtation , Gemeindezuſchuß 150 M. , Pflegeleiſtungen ſiehe . —

e. Kranken⸗
geräte . Verbandmittel . Abtragung von 200 M. an der Bauſchuld . Sammlung
für das evang . Schweſternheim Gernsbach Ertrag 38 M.

158 . Kippenheimweiler ( Amt Ettenheim ) . Frau Karolina Zipf ; 5 weitereFrauen . Herr Georg Stulz . Kleinkinderſchule . Wechſel der 3 ſter. Der
Eigentümer des Schulgebäudes , Herr Georg Stulz, hat dasſelbe dem Verein
unentgeltlich zur Benützung überlaffen . Chriſtbeſcherung .

159 . Kirchardt ( Amt Sinsheim ) . Frau Dr . Se chlick an Frau
Pfarrer Zipſe ; 9 — — Herr Hauptlehrer Braun und 2 weitere
Herren . Die Mitgl liederzahl hat auch in dieſem

—— wi men .
Krankenpflegeſtation , — — einer Landkrankenpflegerin , deren Tätigkeit ſehr
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gerühmt wird . Fflegeleiſtungen ſiehe Tabelle , freundliche Unterſtützung des

Unternehmens durch Kreis - und Gemeindeverwaltung . Krankengeräte . Armen⸗

pflege , Darreichung von 200 Eſſenportionen durch Vereinsmitglieder .
160 . Kirchen ( Amt Lörrach). Frau Pfarrer Schmidt ; 11 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Schmidt und 1 weiterer Herr . Dem Verein iſt im

Jahre 1904 ein Vermächtnis des Herrn Ed . Sauvain in Efringen von

10 000 M. zugefallen , deſſen Zinserträgnis ſtiftungsgemäß zur Förderung der

Vereinsaufgaben verwendet werden ſoll . Die Verwaltung der Stiftung unter⸗

ſteht der Gemeindebehörde , weshalb das
Stiſtungakarntel

nicht in der Vereins⸗

rechnung aufgenommen iſt . Krankengeräte . Ergänzung des Vorrates . Armen⸗

pflege ſiehe Tabelle .

161 . Kirchheim ( Amt Heidelberg ) . Frau Pfarrer Schmidt ; 13 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Schmidt . Handarbeitsſchule mit großer Schülerinnenzahl .
2 Nähki ius , Aufwand 81 M. Ueberwachung des Haushaltungsunterrichts in

der Fortbildungsſchule . Kleinkinderſchule . Aushilfe zur Unterſtützung der Kinder —

ſchweſter , große Kinderzahl . Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung von Pflege —
kindern . Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Anſchaffung von

Möbel und Bettzeug , bedingt durch die Erkrankung der Vereinskrank nſchweſ
Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Außerdem private Wohltäti
der Vereinsmitglieder . Verbandmittelmuſter . Mitwirkung zur Bekä

Lungentuberkuloſe . Ehrung der Kinderſchweſter anläßlich der Ueberreichun 19 des

ihr von Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe gnädigſt ver⸗

liehenen allgemeinen ſilbernen Kreuzes .
162 . Kleinlaufenburg ( Amt Säckingen ) . Frau Bertha Rink ; 2 weitere

Frauen . Herr Dr . Lutz und 1 weiterer Herr . Vorläufige Einrichtung einer

Kleinkinderſchule in dem von Madame Freund - Codmann der Stadtgemeinde

geſchenkten Kindergarten und unter deren Mitwirkung . Zu Weihn

viele Kinder und Kranke mit Gaben erfreut . Aufſicht im Gemeindekra

und Pfründnerhaus , Zuſchuß 50 M. Armenpflege ſiehe Tabelle . Namhafte

Zuwendungen von Gönnern und Gönnerinnen des Vereins . Beiſteuer zur

Kleidung von 3 Erſtkommunikanten . Sendung von 4 Kiſten Kleider für die

Brandgeſchädigten nach Donaueſchingen.
163 . Knielingen ( Amt Karlsruhe ) . Frl . Salome Heußler an Stelle

der zurückgetretenen Mitbegründerin Frau Pfarrer Wentz ; 8 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Wentz und 3 weitere Herren . Die Mitgliederzahl iſt von 226 auf
390 geſtiegen . & Schlußprüfung des Kochkurſes vom letzten Jahr mit Feſtkaffee .

Flickkurs mit 30 n Mitwirkung bei der evangeliſchen Klein⸗

kinderſchule . Armenpflege .Darreichung Suppen , Fleiſch und Eſſer wortionen .
Aufwand 167 M. Verbindnng mit der Sanitätskolonne des Männerl ' eins .

Tuberkuloſeaus sſch uß. Vortrag des Herrn Medizinalrats Pr . Eberle⸗Karlsruhe .

Verteilung von Flugſch riften. 2 Kinder wurden zu 8wöchentlicher Kur mit Hilfe

einer milden Stiftung in Dürrheim untergebracht . Beitrag für den Verein für

entlaſſene Geiſteskranke 10 M. Liebesgabe von 10 M. für das abgebrannte

Dinglinger Waiſenhaus .

164 . Königsbach ( Amt Durlach ) . Frau Pfarrer Bö bringer : 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Böhringer und 1 weiterer Herr . * Unterſtützung
der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung . Krankenpflege durch eine vom Kreis

und der Gemeinde beſtellte Landkrankenpflegerin . Ehrung derſelben anläßlich der
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ihr von Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin
Ehrenzeichens für 15 jährige Dienſte . Krankengeräte . Armen⸗

pflege ſiehe Tabelle.
165 . Kollnan ( Amt Waldkirch ) . Frau Direktor Jeanmaire ; 7 weitere

Frauen . Herr Buchhalter Poppen . — Wöchnerinn enpflege und
Armenunterſtützung . Verpflegt wurden 26 Wöchnerinnen durch eine Wochen⸗

pflegerin reichlicher Zuwendungen konnte den Wöchnerinnen Ver⸗
köſtigung ( Suppe mit Ei und Fleiſch ) während je 3 Wochen verabreicht werden .
Aufwand Pflege 450 M. und für Verköſtigung 266 M. Armenpfl ge1

ichu
9. von 1663 Suppen mit Fleiſch an arme , gebrechlich

Leute aus der Küche der Luiſenkrippe . Unterſtützung der Br andgeſchädigten in
Donaueſchingen mit Bettzeug und Wäccheſtücken

166 . Konſtanz . Frau Altbürgermeiſter Re henhäusler , 18 weitere
Frauen . Herr I. Staatsanwalt Schwoerer an Stelle des nach Heid bergverſetzten Herrn Staatsanwalt Fraue its⸗chlimm und 1 weiterer Herr

350 M. , ſtädtiſcher ;
110 Frauen und Mädck

* 4 n Honiftete 2 Ballen

G5
ſchule , Zuſchuß aus Stiftungsmitt

uſchuß
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mitte
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errn Medizinalrats

ztlicher Leitung des Herrn Dr .
10 jähriges Beſtehen zurückblicken ;
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abelle . Eine Vorſtands
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Kuren , Aufwand 146 M. N
h geſonderten Orts
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5 60

kung zur
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rmeiſter Weber . Ver 533 M. , darunter

ittelmuſter .
alege wekapital 300 M. Ver

bindung mit Männ rl ei in Fürſorge ſt anden 10N en.Mititaufſicht im Mädchenheim es übernachteten 405 Mädchen
im Heim , 492 ſtellenſuchende Mäd chen fan den Stelle . Ehr rung einer Ladnerin
anläßlich der Ueberreichung

ihr
von Ihrer— — H

oheit 855 Groß —
herzogin L ‚uiſe gnädigſt
lohnung von 32 DienſtboDiplomen . Gnädig — — 9çꝗ—
Lutiſe an den Verein 150

ien der Flickaben

Iſtzet it mit Kreuzen und
en Hoheit der Großherzogin

die Gr nade , die Teil neh⸗
end zu erfreuen . Wohlwollende

N

N

merin
e durch einen ſog . Ka

Unterſtützung durch die ſtaatlichen und ſtädtiſchen Behörden , reiche Zuwendungen
bewährter Wohltäter . Zuwendung aus einem Wohlte itigkeitskonnzert — Regiments⸗
kapelle gemeinſchaftlich mit dem Verein Bodan 283 M. und aus einem ſolchen
von Herrn Profeſſor Zajic und Herrn Klaviervirtuoſen Mayer - Mahr
653 M

167. Kork ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Wolfhard ; 6 weitere Frauen
Herr JPfarrer Wolfhard . & Fleißprämien vom Verein für tüchtige Hand⸗
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arbeitsſchülerinnen . Unterſtützung der Kleinkinderſchule , Aufwand 150 M. Chriſt⸗

beſcherung . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Krankenpflege durch einen be⸗

ſonderen Krankenverein . Armenpflege ſiehe Tabelle . Verköſtigung armer Kranker

aus der Anſtalt für Epileptiſche , Aufwand 20 M. — —

Benutzung der —— iothek . Auszeichnung von 4 Dienſtmädchen für

langjäßrige
treue Dienſte mit Broſchen und Diplom . Vereinsausflug nach Karls⸗

ruhe , Beſuch mehrerer Vereinsanſtalten . Beſichtigung des Großh . Schloſſes :

Empfang durch Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin Luiſe . Stiftung

mehrerer Gegenſtände im Wert von 130 Mt in die reſtaurierte evang . Kirche .

168 . Krautheim ( Amt Boxberg ) . Frau Rittmeiſter Schmidt auf Schloß

Krautheim ; 4 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Steffan . & Spinnkurs .

Armenpflege ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung . Verbandmittel . Beiſteuer zur

Kleidung von 2 Erſtkommunikant

169 . Krozingen ( Amt Staufen ) . Frau Marie Hauſer ; 6weitere Frauen .

Herr Pfarrer
=—

pacher und 1 weiterer Herr . & Flickkurs mit 15 Teil⸗

nehmerinnen , Aufwand 34 M. Zuſammenwirken mit dem örtlichen St . Vinzentius⸗

verein . Ur tterſtü— des Vereins bei der Krankenpflege . Armenpflege ; Dar —

reichung von Eſſen , Milch und Wein auch an Wöchnerinnen durch Vereins⸗

mitgliedeer, 30 alte bedürftige Perſonen erhielten Weihnachtsgeſchenke aus der

Vereinskaſſe . Ehrung der Hebamme Steiert anläßlich der ihr von Ihrer

Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe verliehenen Medaille für

25 jährige treue Dienſte .

170 . Ladenburg ( Amt Mannheim ) . Frau Marie Firnhaber ; 10 weitere

Frauen . Herr Profeſſor Metzger und 1 weiterer Herr . Fortführung des

Induſtrieunterrichts während der Sommermonate für die beiden oberſten Volksſchul⸗

klaſſen auf Vereinskoſten . Aufwand 228 M. Anſchhaffung von Arbeitsmaterial

für Unbemittelte . Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts in der Fort —

bildungsſchule , an dem auch Fortbildungsſchülerinnen von 3 Nachbargemeinden

teilnahmen , und der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung . Wechſel des Lehr⸗

perſonals in der Kinder - und Haushaltungsſce 8 Krankengeräte . Armenpflege ,

Darreichung von Lebensmitteln und Kleidungsſtücken . Verbandmittelmuſter .

Kriegsreſervekapital 320 M. Mitwirkung zur B0ekämpfung der Lungentuberkuloſe .
Der Ausſchuß ließ an bedürftige Kinder 5 Wochen lang — Milch ver⸗

teilen . Aufwand 200 M. Veranſtaltung einer Sammlung für Donaueſchingen ;

zum Ertrag derſelben mit 16 M. ſchoß der Verein 50 M. zu.
171 . Lahr . Frau Geheime Kommerzienrat A. Stoeſſer ; Herr Stadt⸗

pfarrer Zandt , bis zu ſeinem Wegzuge nach Konſtanz , und 2 weitere Herren . Der

Verein gliedert ſich in 4 Abteilungen . Abteilung J. Armenpflege , welche
von 10 Frauen in ſtetem Einvernehmen mit der ſtädtiſchen Armenbehörde beſorgt

wird . für 115 Familien . Beauffichtigung der Pflegekinder .
Abteilung II . Schulen ; 5 Frauen. & Mitwirkung bei der ſtädtiſchen

Frauenarbeitsſchule. Kochſchule , die in ſtädtiſchen Räumen untergebracht iſt und

zum Teil aus ſtädtiſchen Mitteln unterhalten wird ; Aufwand 1079 M. ohne den

Staatszuſchuß und Kreisbeitrag . Die Anſtalt bietet allen Mädchen die Mög —

lichkeit , kochen zu lernen , zumal mehrere Freiſtellen geſchaffen ſind . Abendkurſe

für Fabrikarbeiterinnen . Einrichtung eines Mittagstiſches für auswärtige Schüler .

Abteilung IlI für Krankenpflege ; 5 Frauen . Krankenverein . Kranken⸗

pflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Kreisbeitrag . Entſendung von 31



Kindern und 2 Frauen in die nach Ottoſchwanden bezw . ins
Solbad Dürrheim . Eine weitere Anzahl Kinder wurden in einer Badeanſtalt
am Platze durch Krankenſchweſtern krAmäßig behandelt . Chriſtgeſchenke für arme

17
Tuberkuloſe - Ausſchuß . Abteilu ung IV . Wöchnerinnenunter⸗

ſt ützun g 5ve n; 10 Frauen . Verſorgung von Wöchnerinnen mit Eſſen ,
Mi ich

Leib⸗
und ettwäſche . Säug lingsfürſorge wird ang Vom Geſamt⸗

verein noch zu erwähnen : Auszeichnung von Dienſtboten für tre Dienſte .

bandmit telmuſter. Kriegsreſervekapital 5000 M. Verbindun ng mit Männer⸗
hilfsverein . Freundliche Unterſtützung des Vereins durch Kreis , Stadtverwaltung
und Spark

172 . LLangenſteinbach ( Amt Durlach ) . Frau Direktor Johanna Blaul ;
weitere Frauen . Herr Pfarrer Zimmer und 1 weiterer Herr . MRAuszeichnu 10
tüchtiger Handarbeitsſchülerinnen mit Vereinspreiſe n. Mitwirkung bei der Klein⸗
kinderſchule . Chriſtl beſcherung , wozu die Ettlinger Spinnerei wieder reiche Gaben
an Stoffen ſpendete . Krankenpflegeſtation , Hauptaufg abe , fortgeſetzt große In⸗
anſpruchnahme , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Die ſeitherige Diakoniſſin , die

Jahre zur vollſten Zufriedenheit ihres Berufes gewaltet hatte , mußte
nfolge leidender Geſundheit durch eine jüngere Kraft erſetzt werden . Darreichung

von 300 Portionen Krankenkoſt , Wein und n Erquickungen durch Vor⸗
ſtandsmitglieder . Krankengeräte . Jungfrauenverein .

173 . Langenwinkel ( Amt Lahr ) . Frrrau Hauptlehrer Fath ; 5 weitere
Frauen . Herr Pfarrer A. Ludwig in Diringlingen 1055 Herr Bürgermeiſter
Denſch . & Vereinspreiſe für Har darbeitsſchülerinnen. Mitwirkung bei der
Kleinkinderſchule . Aufwand 20 M. Für das abgebrannte Waiſenhaus in
Dinglingen ergab eine Sammlung den Bet rag von 85 M. Fleißige Benutzung

er Verei
8 olksbibliothek . Feſtkaffee .

174 . Landa ( Amt
Tauberbiſchofsheim ). Frau Bürgermeiſter Vierneiſel ;

10 weitere Frauen . Herr Dekan Kerber . Frauenarbeitsſchule . Kleinkinder⸗
ſchule . Chriſtbeſcherung . Aufwand 50 M. Krankenpflegeſtation , die Koſten
trägt zum Teil die Gemeinde . Pflegeleiſti ungen ſiehe Tabelle . Verbandmittel⸗
muſter . Kriegsreſervekapital 100 M. Verbindung mit Männerhilfsverein .

175 . Laufen ( Amt Müllheim ) . Frau Gräfin Alice von Zeppelin - Adels —
hauſen , Ehrenmitglied ; Frau Pfarrer Maas , Präſidentin ; 7 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Maas und 1 weiterer Herr . * Ueberwachung von 3 PFflege⸗
kindern . Eröffnung einer Krankenpflegeſtation . Verwendung einer Landkranken⸗
pflegerin . Armenpflege , Darreichung von Eſſen , Kleidern

——
Vorſtands⸗

mitgllieder. Generalverſammlung mit und Geſang . Belohnung von
5 treuen Dienſtboten . Frau Wilhelm Engler Wwe . ſtiftete dem Verein 1000 M.
zum Bau einer Kleinkinderſchule mit der Beſtimmung , daß dieſe innerhalb der
nächſten 10 Jahre errichtet werden muß .

176 . Legelshurſt ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Gebhard ; 4 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Gebhard . Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeits⸗
ſchülerinnen , Mithilfe bei der Klein nkinderſchule , Uebernahme des Schulgeldes für
Unbemittelte 42 M. , für die Schweſternhausha ltung 12 M. Für die Kranken⸗
pflege beſteht ein beſonderer Verein . Krankengeräte . Armenpflege . Verabreicht
wurden Fleiſch , Wein , Bettzeug , Aufwand ſiehe Tabelle . Verbandmittelmuſter .
Beiſteuer von 20 M. zur Chriſtbeſcherung der Volksſchule . Unterſtützung der
Brandgeſchädigten in Donaueſchingen mit 30 M. aus der Vereinskaſſe .

. Ver⸗

E7



177 . Leibenſtadt ( Amt Adelsheim ) . Frau Pfarrer Lauer ; 3 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Lauer . & Eine geordnete bankamseh,ze wird als ein

dringendes Bedürfnis empfunden und deren Ei führ Vorrat von
Krankengeräten und Hausmedikamenten . Etwas

die Wöchnerinnen . Chriſtbeſcherung . Familie nabe
178 . Leimen ( Amt Heidelberg ) . Frau — uch ; 6 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Buch . Mitgliederzahl hat ſich von 513 auf 546 gehoben .

Beaufſichtigung der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation , Verwendu ng einer Ver⸗

einsſchweſter , deren Tätigkeit überaus lobend erwähnt wird . egeleiſtungen ſiehe

Tabelle . Unter den Einzelbeſuchen ſind 4300 Verbind ihali Kranken⸗

geräte. Armenpflege. Darreichung von Arzueimitteln und Verbandsſtoffen ,

Aufwand 78 M.

179 . Lenzkirch⸗Unterlenzkirch ( Amt Neuſtadt ) . Frau Dr . Honegger
Witwe ; 7 weitere Frauen . Herr Emil Faller . Der Verein hat den Verluſt von

5 n.3 bewährten Mitbegründerinnen , die aus dieſem Leben ſchi

Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen , ſowie 8 ing von Arbeits⸗

material aus den hierfür vorhandenen Stiftungen. Kleinkinderſchule mußte wegen
Scharlach im Herbſt geſchloſſen bleiben . C

riſtbe Shanermhrm
für dieſe . Für die Kra e beſtehtan ſe Armen⸗

pflege ſiehe Tabelle . Tub ſe⸗Ausſchuf Darreichun g von gen an
3

Tuberkulöſe , ifwa M. , Belehrun g. Verbandr nittelmnuſter
zur Kleidun mikanten 20 M. Ehrung des Ehepaares Heidegger
in Unterlenzkirch ßlich deſſen goldener Hochzeit und eines Dienſtmädchens

geleg
jentlich der Ueber eirhn des ihr von Ihr rer Kön iglichen Hoheit der Groß⸗

herzogin Luiſe ehenen Kreuzes für 25jä ihrige treue Dienſte . Vermächtnis
des 7 Joſef Metzler 500 M. Schenkung der Familie Sofie Keßler 200 M.

180 . Leopoldshafen ( Amt Karlsruhe) . Frau Pfarrer Schmidt ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Schmidt und 1 weiterer Herr . Beaufſichtigung der

Pflegekinder . Krankenpflege beſorgt die Präſidentin . Krankekengeräte mit Haus⸗

apotheke , beides wird häufig benutzt . J e npflec eichung von

Krankenkoſt durch einzelne Vereinsmitglied Beiſteuer zur

2

Chriſtbeſcherung der

Kleinkinderſchule . Lektüre aus der Vereinsvolksbibliothek viel begehrt .
181 . Leutesheim ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Dietrich ; 6 we 18Frauen . Herr Pfarrer Dietrich . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Chri

beſcherung , Aufwand 60 M. Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Fa milien⸗
abend .

182 . Lichtenan ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Goos ; 5 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Goos und 2 weitere Herren . Frau Apotheker er iſt infolge

Wegzugs aus dem Vorſtand ausgeſchied ſie ſch dem Verein eine Bade⸗

wanne . 36 Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Beaufſichtigung von 3 Pflege⸗7
t. Krankenpflegeſtation , unterhalten vom Kranker

upflegeve rein , dem auch
d Mitglieder des Frauenvereins angehören . Pflegeleiſ ſiehe Tabe lle .
Krankengeräte . Armenpflege , Darreichung von 150 Eſſenportionen urch —i⸗

willige Liebestätigkeit . Sammlung für die Brandgeſchädigten in Donaueſchin
Ertrag 30 M. Verbandmittel . Kriegsreſervekapital 100 M.

183 . Liedolsheim ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Euler ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Lic . Euler und 3 weitere Herren . Tuberkuloſe⸗
und Wöchnerinnen⸗Ausſchuß mit je 7 Frauen . Jedes Ausſchußmitglied übernimmt



die Verpflichtung , wenn nötig ,
Krankenpflegeſtation , egeleiſtm
vermehrt wurde Armenpflege, D

zur Bekämpfung der Säuglingsſterblichkeit .

184. Lins mit Hohbühn ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Steinhauſer ;
9 weitere Frauen. Herr Pfarrer Steinhauſer .r . Erinnerungsgaben an die
ausſcheidende ilerinnen . Spinnunterricht für Konfirmandinnen Ihre König⸗
liche Hoheit di ———— Luiſe hatte die Gnade , Wandſprüche für dieſe
zu ſtiften . Kleinkinderſchule , Chriſt - und Oſterbeſcherung . Krankengeräte . Armen⸗
pflege ſiehe Tabelle

185 . Lip¾hburg⸗Sehringen ( Amt Müllheim) . Frau Harrer ( Haus - Baden ) ;
4 weitere Frauen . Herr Pfarrer Schmidt - Clever und 2 weitere Herren
Krankengeräte . Anſammlung eines Kapitals zur Erſtellllung eines Kleinkinder⸗
ſchulhauſes . Oſterbeſcherung für die Kleinen . Etwas Armenpflege , außerdem
Privatwohltätigkeit der Vereinsmitglieder .

186 . Litzelſtetten Amt Konſtanz ) . Frau Oekonomierat Ries ; 4weitere Frauen
NHerr Bürgermeiſter Gensle und 2 weitere Herren . Bügelkurs , Aufwand

25 M. Kran kenpflegeſtation Verwendung einer Landkrankenpflegerin , Pflege⸗
leiſtungen ſiehe Tabelle Kral kengeräte .

187. Löffingen ( Amt Neuſtadt ) . Frau Johanna Nägele Wwe: . ; 5 weitere
Frauen . Herr Stadtpfarrer Müller und 1 weiterer Herr . & Die Eröffnungder Kinde rſchule in dem von der Gemeinde erſtellten Neubau fand am 27 . Oktober

ſtatt . rr von Mittageſſen an arme Kranke . Mitwirkung zur Be⸗

kämpfung der Tuberkuloſe . Chriſtbeſcherung mit Aufführungen
188 Lörrach⸗Neuſtetten. Frau Kreisſchulrat Fehrle ; eine Schrift⸗

führerin Herr Bürgermeiſter Pr . Gugelmeier und 1 weiterer Herr .
Geſamtverein : Erlös aus einem Bazar mit Lotterie , zu der Ihre König⸗
liche Hoheit die Großherzogin Luiſe verſchiedene Gaben zu
ſtiften die Gnade hatten , 5500 M. Tuberkuloſe - Ausſchuß . Abteilung 1:

81
ei rſchule , Frauenarbeitsſchule , Flickſchule für Mädchen

nd Frauen , Induſtrieſchule . Frau Schultz , 5 weitere Frauen . Herr Kreis⸗
ſch Urat Fehrle, 1 weiterer Herr . Kleinkinderſchule; Chriſtbeſcherung ,

Wiche
Zu⸗

wendungen ＋ von Milch an ſchwächliche Kinder durch 2 Wohl⸗
täterinnen . Einnahme 949 M. Ausgabe 1195 M. Frauenarbeitsſchule , 110
Schülerinnen aus der Stadt und den Nachbarorten . Bügelkurs mit 10 Schül
innen . Abendtkurs im Weißnähen . Einnahmen 2761 5 Ausgaben 26
10 S chüleerinnen hatten Freiplätee. Flickſchule . & Zuſti
für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Pflege des Han
der Ind duſtrieſchule, Gewä
die Großherzogineu
küche , Koch - und

weitere Frauen . Herr

tiftung von Vereinspreiſen
bpinnens, Spinnkurs in

iglichen Holheiten

Abteilung II : olks⸗
egierungsrat Dr . Bellzer

Dr . 4 weitere Herren .

ein b eſondere r igS⸗
Niir die Verwalti 16Iu Dlie2s 100 0
rat . Aus der Volksküche wurden

*
en Eſſen Einnahmen

12 616 M. , Fabrikfirn 81 der Stadt und

ſonſtige milde Beiträge haltung 2 Koch⸗ und

Bügelkurſen mit 25 Teilnehmeril arbeiterinnen . gaben 400 M. ,
durch Staatszuſchuß gedeckt , für igung leiſteten die Schülerinnen einen
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kleinen Beittag . Abteilung III : Fürſorge für Arbeiterinnen und
Dienſtboten . Frau Jahn , 4 weitere Frauen ; Herr Notar Jakob . Zu
den Arb benden im Mädchenheim fanden 105 Mädchen Aufnahme . Mithilfe
mehrerer Damen an den Abenden und Sonntagnachmittagen , Unterricht im Kleider⸗
machen , Maſchinennähen , Zuſchneiden . Anfertigung einer Menge von Wäſche und
einfacher Kleidungsſtücke , auch Tuchſchuhen , reger Beſuch bei meiſt erfreulichem
Benehmen der Mädchen . Das Lokal nebſt Heizung und Licht ſtellte in dankens⸗
werter Weiſe die Firma Köchlin - Baumgartner & Co. Weihnachts⸗
beſcherung im Vereinshauſe . Vielfache Unterſtützung durch Gönner und ſeitens
der Stadt . Auszeichnung von 4 Dienſtboten für 5jährige Dienſte . Feierliche
Ueberreichung von 2 von Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzo gin und
3 von Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe gnädigſt verliehenen
Auszeichnungen für Arbeiterinnen bezw . Dienſtboten . Einnahmen 436 M. , Aus⸗
gaben 403 M. Abteilung IV : Armen⸗ - und Kra nkenpflege , Wochen —
pflege , Suppenverein , Flickabende für arme Frauen , Verabreichung
von Bädern an arme Frauen und Kinder . Frau Schultz , 10 weitere Frauen
Herr Oberlehrer Tritſchler und 1 weiterer Herr . Verabreicht wur Volks⸗
küchenmarken 563 , Wein 169 Liter , Milch 1412 Liter , ferner : Brot , Fleiſch ,
Eſſen , Kakao , Kohlen , Kleider und Schuhe ; Hauspflege . Aufwand 800 M. in
den fünf Armendiſtrikten . Der Suppenverein verabfolgte an Wöchnerinnen und
Kranke 966 Eſſenportionen , Aufwand 579 M. Flickabende im Winter mit 63
Teilnehmerinnen . Verteilung von 510 Meter Stoff und 23 Pfund Wolle .
Aufwand 229 M. Die Wochenpflege wird ſehr geſchätzt , es fanden ſolche 34
Frauen an 340 Pflegetagen . Aufwand 973 M. In der Badeeinrichtung im
Vereinshauſe wurden 249 Bäder , davon 209 Salzbäder abgegeben . Nach dem
Bad wurden ſkrophulöſen Kindern Milch und Brot verabreicht . A bteilung V:
Fürſorge und Hilfsbereitſchaft im K riegsfall . Frau Dr . Hieber ,
3 weitere Frauen ; Herr Kaufmann W. Meyer . Verbandmittelmuſter . Kriegs⸗
reſervekapital 1000 M. Verbindung mit Männerhilfsverein .

189 . Lohrbach ( Amt Mosbach ) . Frau Pfarrer von Langsdorff ;
2 weitere Frauen . Herr Pfarrer von Langsdorff und 2weitere Herren .
Eröffnung einer Krankenpflegeſtation am 1. November . Pflegeleiſtung ſiehe
Tabelle . Gründung eines beſonderen Krankenvereins . Krankengeräte . Zur
Beſchaffung der erſten Einrichtung der Station wurde eine Sammlung veranſtaltet .

190 . Ludwigshafen ( Amt Stockach ) . Frau Anna Callenber g; 4 weitere
Frauen . Herr Bürgermeiſter Reuthebuch und 2weitere Herren . Handarbeits⸗
unterricht für ſchulentlaſſene Mädchen während der Wintermonate . Flickkurs .
Kleinkinderſchule . Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſt ungen ſiehe Tabelle . Kranken⸗
geräte . Chriſtbeſcherung mit Theater . Ehrung der Gemeindehebamme anläßlich
der Verleihung der Auszeichnung für 40 jährige Dienſtzeit . Der Vermögens⸗
zuwachs rührt aus dem im Berichtsjahre zur Auszahlung gelangten Legat von
1000 M. der verſtorbenen Präſidentin Frau Specht her .

191 . Lützelſachſen Amt Weinheim) . Frau Hauptlehrer Streng ; 5 weitere
Frauen . Herr Dekan Däublin und 1 weiterer Herr . Krankenpflegeſtation,
Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Kriegsreſervekapital 50 M.

192 . Malterdingen ( Amt Emmendingen ) . Frau Hauptlehrer Reinhard ;
6 weitere Frauen . Herr Hauptlehrer Zimpfer . & Vereinspreiſe für tüchtige
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Handarbeitsſchülerinnen , Aufwand 12 M. Flickkurs 17 M. Unterſtützung der

Kleinkinderſchule 20 M. Für Ausbeſſerung der Wohnurng der Kinderſchweſter

25 M. Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte .

Armenpflege ſiehe Tabelle . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe
durch Belehrung .

)3. Mannheim . Frauenverein : I. Geſamtverein . Vorſitzende

Frau Geheime Kommerzienrat Ida Ladenburg ; Stellvertreterinnen : Fräulein

Anna Mohr und Frau Kommerzienrat Helene Röchling . Beirat : Herr Oberamt⸗

mann a. D. Eckhard . Anläßlich Ihrer mehrtägigen Anweſenheit in der

Stadt Mannheim beehrte Ihre Königliche Hoheit Großherzogin Hilda

die Milchküche und Volksküche III des Frauenvereins mit Aller⸗

höchſtihrem Beſuche . Eine überaus reiche Spende von 200 000 M. — —
die Abteilung VIII , Säuglingsfürſorge , einer Stiftung von Frau Gehein

Kommerzienrat Julia Lanz zum Andenken an ihren verſtorbenen Herrn Gemnchl .
Nachdem ſich der Frauenverein Mannheim bereit erklärt hat , dem zu erbauenden

Damenheim eine Haushaltungsſchule anzugliedern , wird die Stadt⸗

gemeinde Mannheim vorausſichtlich einen
80

ſchuß zu dieſem Unternehmen leiſten ,
das im Laufe des Jahres 1909 in Angr iff genommen werden ſoll . Nach längeren

Verhandlungen wird mit Beginn des ahre 5 1909 der bisherige „ Ausſchuß zur

Bekämpfung der Tuberkuloſe Mannheim “ als Abteilung IN dem Frauenverein

Mannheim angegliedert . Eine allgemeine zur Mitgliedergewinnung

hat allen Abteilungen , auch ſolchen , die bisher keine beſaßen , neue Mitglieder für

1909 zugeführt r Frauenverein Mannheim 425 am 13 .Dezember 1909

auf eine 60jährige Wirkſamkeit zurückblicken können und beabſichtigt , dieſen

Tag feſtlich zu begehen . — Abteilung Ia : Arbeitsſaal . Vorſitzende : Frau

Kommerzienrat Anna Hohenemſer ; Stellvertreterinnen : Frau Geheime Kom⸗

merzienrat Emma Diffené und Fräulein Marie Claaſen ſowie 8 weitere

Damen . Nach langjähriger erfolgreicher Mitarbeit trat aus Geſundheitsrück⸗
ſichten Frau Landgerichtsrat Exter aus dem Vorſtand ; neu aufgenommen wurden

Frau Hübner und Fräulein Schreiber . Beirat : Oberamtmann a. D

Eckhard . 8 Zahl der arbeitſuchenden Frauen wuchs immer mehr , aber

Mangel an Mitteln machte Zurückweiſungen notwendig . Mit Heimarbeit wurden

60 —70 Perſonen beſchäftigt . Im ganzen wurden 6405 Stück gearbeitet ( Stoff⸗
wert 2227 M. ) , wovon ein großer Teil im Werte von 2848 M. an Abteilung IV

zur Verteilung an Bedürftige abgegeben wurde . Das Vermögen beträgt 27 498 M

— Abteilung Ib : Kriegsh ilfe Vorſitzende : Frau Geheime Kommerzienrat

iffene ; ne : Fräulein Ida Scipio . Beirat : Herr Ober⸗

amtmann a. D. Eckhard . Die Mobilmachungsvorbereitungen wurden nach den

vom Vorſtande des Badiſchen Landesvereins vom Roten Kreuz übermittelten Vor⸗

drucken bis in alle Einzelheiten getroffen , in Verbindung mit dem Männerhilfs⸗

verein und dem Ortsausſchuß vom Roten Kreuz Mannheim . Am 25 . März

erfolgte die feierliche der Atteſte an 14 ueuausgebildete Helferinnen
vom Roten Kreuz des

7.
Kurſes . Es ſtehen nunmehr über 50 Helferinnen zur

Verfügung . Ein neuer Kurs iſt für Herbſt 1909 geplant . Vermögen 11000 M.

— Abteilung II : Frauenarbeitsſchule . Vorſitzende : Frau Oberſt Anna

von Renz ; Stellvertreterin : Frau Geheime Kommerzienrat Julia Lanz und

8 weitere Damen . Beirat : Herr Major z. D) . von Seubert . Die Zahl der
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Schülerinnen betrug 307 gegen 220 im Jahre 1907 . Die Beſucherinnen der
Schule ſtammen vorwiegend aus Mannheim und der näheren u rben ein⸗
ſchließlich Ludwigshafen . Unter obiger Zahl ſind 12 Mädchen inbegriffen , welche
hieſige Knabenſchulen beſuchen und durch die dritte Lehrerin , Fräulein Coblitz ,
jeweils an einem Nachmittag in der Woche Unterricht in den Handarbeiten
erhalten . Wegen der großen Zahl der Schülerinnen mußte ein vierter Schul
raum eingerichtet und

ein
ne Hi ilfslehrerin mit monatlicher Entlohnung von 50 M

angenommen werden . Die Unterrichtsfächer waren die gleichen wie bisher . Das
Jahr 1908 war für die Frauenarbeitsſchule ein beſonders bedeutungsvolles , ſind
doch ſeit der Eröffnung der Schule , 1. Mai 1883 , 25 Jahre in ununterbrochener
Arbeit und mit ſegensreichem Erfolge dahingefloſſen. Gleichzeitig durfte die erſte
Lehrerin , Fräulein May , welche ſeit dem Eröffnungstage an der Anſtalt tätig
iſt , ihr 25jähriges Dienſtjubiläuun begehen . Am 30 . April fand in — Räumen
der Schule eine erhebende Feſtlichkeit aus beiden Anläſſen erGeſamt⸗
vorſtand des Frauenvereins Mannheim wohnte der Feier bei, der

r Vorſtand des
Badiſchen Frauenvereins hatte eine Vertretung — ſt , auch die Stadtbehörde
war vertreten . Chorgeſang der Schülerinnen trug zur Erhöhung der——Stimmung bei . Die höchſte —hrung aber widerführ der Frauenar sſchule
durch die Beſchützerin des Fraue n8 Mannheim, Ihrer Löniglichen Hoheit
die Großherzogin Luiſe . Die Glückwhünſche und ein Handſchreiben der
Fürſtin , welche Herr Geheimerat Exzellenz von Chelius überbrach te , waren
begleitet von einem Bilde des verewigten Großher zogs. Für die Schule umt ,
ſchmückt es den Hauptſaal . Fünf kleinere Photographien des unvergeßlichen
Fürſten waren für die ſeit der Eröffnung der Schule in der A * II noch
mitarbeitenden Vorſtandsmitglieder beſtimmt . Fräulein May , als die Leiterin
der Schule , erhielt das von Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe
für ſolchen Anlaß geſtiftete Ehrenzeichen , ein an ſchwarzem Band zu tragendes
ſilbernes Medaillon mit aufliegendem goldenen Kreuz , verliehen . Eine weitere
hochbedeutſame Feſtgabe verkündete im Namen des Stadtrats Mannheim der
Bürgermeiſter von Hollander , * den Beſchluß jener Behörde , den jähr⸗
lichen Zuſchuß der Stadt von 1500 M. auf 2500

N. zu erhöhen unter Wegfall
der ſeit 3 Jahren an dieſe ＋ Erlüpften einer Sicherungs⸗
hypothek auf das Schulhaus M 3, 1. Der Penſion fonds der Abteilung II

hat eine Höhe von 14 000 M. —— Ein mahmen 16 878 M. , Ausgaben
16 831 M. Abteilung III : Krankenpflege ( Privatpflegeſtation ) . Vor⸗
ſitzende : Fräulein Anna Mohr ; Stellvertreterin : Frau Bür Ele von
Hollander . Beiräte ( Rechner ) : Herr Frie edrich Rippert und Herr Stadtpfarrer
Franz Bürk . An Stelle des wegen Krankheit ausgeſchiedenen langjährigen und

verdienſtvollen Schriftführers Herrn Stadtpfarrer Ahles hat Herr Stadtpfarrer
von Schöpfer dieſes Amt übernommen . Tätig waren im Jahre 1908 in der

Pflegeſtation 12 Schweſtern , von welchen eine nach langer Krankheit austrat ,
eine weitere verſetzt wurde . Beide Schweſtern wurden durch andere erſetzt . Die
Schweſtern pflegten in 2923 Pflegetagen , inbegriffen die Nachtwachen , in 93
Familien , Beſuche wurden 29 in 11 Fällen gemacht . Wegen Raummangel im

Allgemeinen Krankenhaus wurden den Schweſtern ſehr gute Zimmer in der alten

Dragonerkaſerne eingeräumt und von dieſen am 1. September bezogen . Wir
ſind der Stadtverwaltung und der Direktion des Krankenhauſes für dieſe Unter⸗

bringung zu großem Danke verpflichte . Einnahmen 16 438 M. , Ausgaben
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küche III 220 —300 ; in den erſten Wintermonaten in allen 3 Küchen mehr als
im Sommer und Herbſt . Gegen das Frühjahr 1907 hat der tägliche Beſuch
in allen 3 Küchen zuſammen um 200 —300 Perſonen abgenommen . Dem⸗
entſprechend wurde das Perſonal in allen

—4 - verringert ; trotzdem iſt das
finanzielle Ergebnis ein wenig günſtiges . Die Extrazimmer wurden von 2120
Perſonen weniger beſucht , und von warmen Getränken wurden im ganzen 39 867
Taſſen weniger verkauft . Erfreulicherweiſe zeigt ſich in der letzten Zeit wieder
eine Zunahme des Beſuches der Volksküchen . Einige größere geſchäftliche Unter⸗
nehmungen haben ſich dazu

entſcheſſen, jeweils eine Anzahl Portionen Eſſen in
ihre Räumlichke iten kommen zu laſſen . Die Stadtverwaltung Mannheim hat in
richtiger ſozialer Erkenntnis vor — einen größeren Betrag zur Speiſung
armer Schulkinder bewilligt und die Volksküchen mit der Abgabe der Nahrung
betraut . So dürfen wir nach dem neueſten Stande eine Beſſerung der Ver⸗
hältniſſe in den Volksküchen mit Zuverſicht erhoffen . Abteilung VII :
Heranbildung weiblicher Dienſtboten . Vorſitzende : Frau Liſe ( Alfred )
Lenel ; Stellvertreterinnen : Frau E. Darmſtädter und Frau Anna Seipio
und 9 weitere Damen . Beirat : Herr Oberlehrer W. Schmidt . Das Jahr
1908 kann als recht erfolgreich bezeichnet werden . Die Zahl der Anmeldungen

von Lehrfrauen und Lehrmädchen war im abgelaufenen Vereinsjahr eine bedeutend
größere . Es wurden im ganzen 107 Lehrfrauen und 77 Lehrmäde neu
angemeldet ; von letzteren konnten 26 nicht untergebracht werden , da ſie den
Bedingungen des Vereins nicht entſprachen , und 21 mußten wieder entlaſſen
werden , weil ſie ſich entweder für den häuslickhen Dienſt nicht eign ite n oder ihre
Familienverhältniſſe die Entlaſſung notwendig machten . Im ganzen unterſtehen
der Obhut der Abteilung auf Schluß des Jahres 1908 58 Lehrmädchen. Zur
Erledigung der Vereinsgeſchäfte wurden von den Vorſtandsmitgliedern im Laufe des
Jahres 82 Sprechſtunden abgehalten . Zur Ausſtattung bedürftiger Lehrmädchen
wurden aus Mitteln der Abteilung abgegeben : 16 Arbeitskleider , 19 Hemden , 9
Paar Hoſen , 23 Paar Strümpfe , 8 Unterröcke , 16 Taſchentücher , 12 Nachtjacken ,
2 Schürzen , 2 Paar Stiefel , 19 Paar Hausſchuhe . Durch den 3—. — engeren
Anſchluß an den „ Verein zur Verbeſſerung des Dienſtbotenweſens “ wird

—
Er⸗

füllung der Vereinsaufgaben erleichtert werden . Einnahmen 2371 M, Ausgaben
2232 M. — Abteilung VIII : Säuglingsfürſorge . Vorſitzende: Frau
Kommerzienrat Helene Röchling ; Stellvertreterin :

Frau
Eliſe Ladenburg

und 5 weitere Damen . Beirat : Herr Ober— a. D. Eckhard . Die Ent⸗

wicklung unſerer Milchküche iſt eine gute . Die Zahl der ve erſorgten Kinder betrug
im Jahre 1908 : 700 , die Geſamtzahl der abgegebenen Portionen 67 868 mit
zuſammen etwa 400 000 Fläſchchen . Am niederſten war die —

A5
der

Portionen im Monat Februar ( 3018 ) , am höchſten Monat Auguſt ( 7993 ) .
Die Einrichtung von 5 Abholſtellen , 4 in der Altſtadt , 1ůauf dem Wald hof hat
ſich ſehr bewährt . Um einen raſcheren , pünktlicheren der Milchnahrung
zu ermöglichen , wird im Frühjahr 1909 ein eigenes Automobil verwendet werden
ſtatt der bis herigen Beſorgung durch einen hieſigen Milchhändler . Durch dieſe

Maßregel dürfte auch eine Hebung der Hauskundſchaft eintreten . Die Ver⸗
größerung des Betriebs hat eine errhebliche Anzahl von Neubeſc chaffungen, wie
Spülmaſchinen und dergleichen , zur Folge gehabt .

194 . Mannheim . Wöchnerinnenaſyl - Luiſenheim . Frau S . Nöther ,
ſtellbertretende Vorſitzende und 3 weitere Frauen . Herr Dr . Preller ,
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dirigierender Arzt , und 3 weitere Herren . Einen ſchweren Verluſt hat der

Verein durch das Ableben ſeines Gründers und lang gjährigen Leiters , Herrn

Medizinalrat Dr . Meermann , erlitten . Sein Werk ſichert ihm ein ehrendes

Gedächtnis . Der Verſtorbene hat dem Aſyl ſeine wertvolle mediziniſche

Bibliothek überlaſſen . Frau Oberbürgermeiſter Beck , die ſeit 1894 dem

Vorſtande und ſeit 1899 als ſeine Präſidentin dem Wöchnerinnenaſyl angehörte ,

legte leider ihr Amt im Anſchluß an den Tod ihres Herrn Gemahls nieder . Aus

Geſundheitsri ückſichte n ſchied Frau Geh . Kommerzienrat Scipio aus dem Vor⸗

ſtand. Beiden Damen bleibt der Verein wegen ihrer langjäh jhrigen Dienſte zu

dauerndem Danke verpflichtet . Aufnahme fanden im Heim 1301 Frauen , davon

1222 auf der geburtshilflichen und 79 auf der Abteilung für Frauenkrankheiten ,

422 benutzten die zahlenden Abteilungen , alle anderen wurden unentgeltlich auf⸗

genommen und verpflegt . 1102 Frauen kamenin einfacher Geburt , 17 mit Zwillingen

nieder ; 62 Frauen machte n Fehlgeburten durch. Von den Kindern wurden 70 tot⸗

geboren oder ſtarben in der Anſtalt . Die Zahl der Verpflegungstage auf beiden

Abteilungen einſchließlich des Perſonal 8, aber ohne Neugeborene , betrug 27458 oder

durchſchnittlich über 75 Erwachſene für den Tag . An Verpflegungsgeldern wurden

1284 M. Die Schweſtern der Anſtalt haben in 70
erhoben von S

tg00l—98
21 Die

Familien an 213 gen Wochenpflege ausg
üͤb

K hieraus 8581 M.

gegen 1907 2 2470 M. Wegen der Zunahme der Patienten ( auch der

zahlenden ) im Heim mußte ein Teil der b erigen S hweſternräume geräumt werden .

Deshalb konnten nicht mehr ſo viele SSchweſtern einingeſtellt werden als austraten .

Hebammenſchule für Frauen gebildeter Ständ Der 2. Ausbildungskurs begann

am 1. September und dauert 10 Monate ; am
3 *

nahmen 6 Schülerinnen

teil. Zahlreiche Schenkungen ſind zu verzeichner
darunter von Herrn Albert

in Freibett 700 M. , von Herrn heime
und Frau Johanna Bensheimer füre

Kommer
zienrat Karl Reiß für ein Freibett der Reiß⸗Stiftung 700 M. Zuſchuß

ind ſiehe Tabelle . Die Einnahmen

aß zum Verkauf von Effekten ( nominal
der Stadtge meinde 5000 M. Vermögen

haben die Ausgaben leider nicht gedeckt , ſo d

18 500 M ) geſchritten werden mußte .

195 . Markdorf ( Amt Ueberlingen ) . Frau Dr . Blum ; 7 weitere Frauen .

Herr Bürgermeiſter Beck . & Flickkurs , Aufwand 40 M. Bügelkurs 36 M.

Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Chriſt⸗ und Oſtergeſchenke für 75 Kinder .

Armenpflege ſiehe Tabelle . Arme , Kranke und Wöchnerinnen erhielten 238 Eſſen⸗

portionen und Wein . Ehrung eines Dienſtboten anläßlich der Ueberreichung des

ihm von Ihrer Königlichen Hoheit der G roßherzogin Luiſe verliehenen

Ehrenkreuzes .

196 . Marzell Amt Müllheim ) . Frau Ernſt Schneider ; 3 weitere

Frauen . Herr Ernſt Schneider . Krankengeräte . Beiſteuer zur Chriſt⸗

beſcherung 20 M.

197 . Maner ( Amt Heidelberg ) . Gertrud Freifräulein Gö ler von Ravens⸗

burg ; 6 weitere Frauen . Herr Pfarrer Barner . Strickabende , Aufwand 25 M.

Kleinkinderſchule , ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung . Krankengeräte . Verband⸗

mittelmuſter .

198 . Maulburg ( Amt Schopfheim ) . Frau B. Grether ; 8 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Schmith . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung .

Der Aufwand mit 188 M. iſt durch freiwillige Gaben gedeckt . Krankenpflege
Al

Hauptaufgabe . Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Die beiden
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Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Neuanſchaffungen . Mitwirkung
zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe , Beitrag für den Bezirkstuberkuloſe⸗
Ausſchuß Eppingen 10 M.

212 . Mühlburg ( Stadtteil von Karlsruhe ) . Freifrau von Seldeneck ,
Erzellenz ; 10 weitere Frauen . Herr Dekan Ebert . Handarbeitsſchule , Eim ahme
687 M. , Ausgabe 666 M. & Flickkurs , von 70 Frauen und Mädchen beſucht .

Mitwirkung von freiwilligen Helferinnen , Weihnachtsfeier für beide Unternehn hmungen ,
Unterſtützung der Kleinkinderſchule und Diakoniſſenſtation durch private Leiſtungen
an Geld und Naturalgaben . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Entſendung
eines Kindes ins Solbad Dürrheim , Aufwand 79 M. Armenpflege ſiehe

Tabelle . Mädchenfürſorge. Tuberkuloſe - Ausſchuß . Mitwirkung zur Bekämpfung
der Säuglingsſterblichkeit durch Einrichtung einer ärztlichen BerutunhzSſtelle , die

ſich eines regen Zuſpruchs erfreut ſowie einer Milchſtation . Ertrag eines Kinder —

hilfstags 80 M

213 . Mühlhofen ( Amt Ueberlingen ) . Frau Fabrikant Spek ; 6 weitere
Frauen . Herr Hauptlehrer Ringwald . & Beaufſichtigung des Haushaltungs⸗
unterrichts 0 der Fortbildungsſchule . Flickkurs . Krankenpflegeſtation , Ver⸗

wendung einer Landkrankenpflegerin , die im Hauſe der Präſidentin freie Wohnung
und von der Gemeinde ein Averſum von 60 M. erhält . Pflegeleiſtungen ſiehe
Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege . Die Präſidentin ſchenkte dem Verein

Kaffeetaſſen und Löffel zur Abhaltung von Feſtlichkeiten .
214 . Mülben ( Amt Eberbach ) . Frau Sophie Edelmann ; 3weitere

15 Herr Pfarrer Herrigel in Strümpfelbrunn und 1 weiterer Herr . 36
Krar ikenpflegeſ tation gemeinſam mit der Kirchſpielgemeinde von Strümpfelbrunn
(ſi ehe Strümpfelbrunn ) , Aufwand hierfür 48 M. Krankengeräte .

215 . Müllheim . Fräulein Eliſe Blankenhorn ( ſeit 5. April
11 weitere Frauen . Herr Oberamtmann Hebting und 3weitere Herren .
Frauenarbeitsſchule mit 3 dreimonatlichen Kurſen ; geſteigerter Beſuch ,74 Schüle⸗
rinnen , davon zahlreiche von Nachbargemeinden ; Anſtellung einer zweiten Lehrerin .
Ausgabe 2066 M. , Kreisbeitrag 200 M. , Gemeindebeitrag 100 M. Mitwirkung
bei der Kleinkinderſchule . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Wöchnerinnenpflege ,
Pflegeleiſtungen der beiden Pflegerinnen ſiehe Tabelle . Armenpflege . Darreichunc
von 100 Eſſenportionen , abwechſelnd durch Mitglieder . Je zwei Vorſtandsdamen

ſind Mitglieder des Armenrats und der Schulkommiſſion . Verbandmittelmuſter .

Kriegsreſervekapital 1355 M. Verbindung mit Männerhilfsverein . Veranſtaltung
eines dreimonatlichen Krankenpflegekurſes mit 12 Teilnehmerinnen aus der Stadt
und verſchiedenen Gemeinden des Bezirks . Kursleiter Herr Medizinalrat Dr .
Warth . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Mitwirkung zur Bekämpfung der Säuglings⸗
ſterblichkeit . Vortrag des Herrn Medizinalrats Dr . Warth . Chriſtbeſcherung .
Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden . Auszeichnungen von 2 Dienſtboten
für 10jqährige Dienſte .

216 . Murg ( Amt Säckingen ) . Frau Widmann ; 4 weitere Frauen .
Herr Bürgermeiſter Brutſche . Armenpflege ſiehe Tabelle . Verbandmittelmuſter .

217 . Neckarbiſchofsheim ( Amt Sinsheim ) . Frau Gräfin von Helm —
ſtatt⸗Strachwitz ;

5

1
1907 ) .

5 weitere Frauen . Herr Graf Victor von Helmſtatt
und ein weiterer Herr . & Aufmunterungspreiſe an tüchtige Handarbeitsſchülerinnen .
Aufwand 15 M. Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule ; Chriſtbeſcherung in dieſer
Anſtalt und in der Induſtrieſchule . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle .
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Darreichung von 68 Eſſenportionen an Kranke und Gebrechliche . Regelmäßige

Nähnachmittage bei der Präſidentin zur Anfertigung von warmen Kleidungsſtücken

und Kleinkinderausſtattungen , die bei der Generalverſammlung an Bedürftige zur

Verteilung kommen . Verb — Verbindung mit Männerhilfsverein .

Mitwirkung zur Bekämpfung derLungentuberkuloſe und der Säuglingsſterblichkeit .
Tuberkuloſe⸗Ar sſchuß. Kinderbad „ Luiſen⸗Kinderbad “ .

218 . Neckargemünd . Frau Anna Leonhard Witwe ; 7 weitere Frauen .

Herr Pfarrer a. D. Janzer . Der Verein erlitt durch den Tod ſeines lang⸗
jä

Beirats , Dekan Rub , einen ſchweren Verluſt . Flickkurs .

htigung des Haush altungsunterrichts . Mitwirkung bei der Kleinkinder⸗

Chr eiſtbeſcherung . Krankenbeſuche durch Vorſtandsfrauen . Armenpf flege

Tabelle. Darreichung von Milch , Brot , Fleiſch , Kohlen . Kriegsreſerve⸗
kapital. Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Beiſteuer zur Kleidung von 9 Konfirmanden 51 M.

219 . Neckarzimmern ( Amt Mosbach ) . Freifrau von Gemmingen⸗

5 Frauen . Herr Pfarrer Uhlig . & Kleinkinderſchule ſiehe
t⸗ und Oſterfeier . Krankenpflege durch einen ſelbſtändigen Kranken⸗

V

hr

erei uberkr Ulloſe Ausſchn 5. F aus Privatmitteln . Armen⸗
pflege . Unterſtüt

Zzung
mit Suppen , Hafer npfen und ferner Wäſche , die in

regelmäßigen Nähabenden von ereinsm hergeſtellt wird , dabei Lektüre
Fe NRverwer en Wöäſche an dieendeibliothek . Abgabeaus der Vereinsvolks

Idiotenanſtalt in Mosb

220. Neidenſtein nsheim oline Baumeiſter ; 4 weitere

Frauen . Herr Bürger iegler und dieHerren Geiſtlichen von Eſchel⸗

nd aibſtadt flegeſtation, Verwendung einer Landkranken⸗

Pflegeleiſtutingen ſiehe Tabelle. Kran mlengeräte.
221 . Neuenheim Stadtteil von Heid elberg ) . Frau Major Brand ; 6

weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Schneider . Erwerbsgelegenheit durch

Stricken , Aufwand 40 M. Bean Uſichtigung von Pflegekindern . Krankenpflege⸗

ſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . 16 Damen verabreichten an 130 Tagen
an Kranke und Wöchnerinnen Mittagskoſt. Hauspflege durch 2 Hauspflegerinnen

bei 30 Wöchnerinnen und ſonſtigen Armen , Aufwand 656 M. Zuſchuß der

Stadtgemeinde für Kranken⸗ und
983

200 M. Krankengeräte . Armen⸗

pflege , verabreicht wurden an Kranke 2173 Liter Milch , 316 Eier , Brot , Fleiſch ,

71 Zentner Kohlen , Kleider und Wäſche ; Wöchnerinnen erhiel ten Pflege und

— Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital 1000 M. Mitwirkung zur

Bekämpfung der uberkuloſe . Chriſtbeſcherung für arme Familien durch

freiwillige Spenden . Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden .

22 Neuluſheim AmtSchwetzingen). Frau Pfarrer Schäfer ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Schäfer . & Ahhlünderſchure
ſiehe Tabelle . Tilgung

an der Bauſchuld 400 M. Chriſtbeſcherung . Krankenpflegeſtation . Kranken⸗

geräte . Armenpflege ddurch Privatwohltätigkeit von Vereinsmitgliedern. Orts⸗
tuberkuloſe⸗Ausſchuß .

223 . Neumühl ( Amt Kehl ) . Frau Bürgermeiſter Geyer 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer — hard in Kork . Der Verein verlor durch Tod

ſeinen zweiten Beirat , Herrn Bürgermeiſter Geyer . & Belohnung fleißiger Hand⸗

arbeitsſchülerinnen . Spinnkurs mit 11 Teilnehmerinnen im Gang , Zuf ſchuß des

Hauptvereins 50 M. Kleinkinderſchule , vom Frauenverein und der Gemeinde

gemeinſam unterhalten . Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung . Be eaufſichtigung der Pflege⸗

„
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236 . Oberdielbach d Unterdielbach ( Amt Eberbach ) . Frau Liſette

Backfiſch ; 4 weitere Frauen . Herr Pfarrer § errig el in Strümpfelbrunn
und 1 weiterer Herr . Krunkenpflege ſtation gemeinſam mit den Kirchſpiel

gemeinden von Strümpfelbrunn ( ſiehe Strün upfel brunn ) , Aufwand 142 M
Kleines Kriegsreſervekapital .

287 .
Oberflockenbach ( Amt Weinheim ) . Frau Margarethe Fath ; 7 weitere

Fraueuen . Herr Hauptlehrer Zimmermann Krankenpflegeſtation , Pflege⸗
leiſtungen ſiehe Tabelle .

238 . Obergimpern ( Amt Sinsheim ) . Frau Wilhelmine Siebert ,
4 weitere Frauen . Herr Pfarrer Siebert . 3 Kranke ngeräte. Fürſorge für

gebrechliche, 33 Arme und Wöchnerinnen ſiehe Tabelle . Kaffeekränzchen
mit Vortrag . Beihilfe von 10 M. aus der Vereinskaſſe für die Brandbeſchädigten
in Donaueſchingen.

239 . Oberkirch . Fräulein Marie Hof , die im Mai ihr 25 jähriges
Jubiläum als Präſidentin feierte , hat auf Schluß des Jahres wegen Wegzuges
ihr Amt niedergelegt . An ihre Stelle trat Fräulein Emma Kühndeutſch ;
11 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Seelinger und 2 weitere Herren .
Herr Reviſor Märker , der 26 Jahre das Amt des Rechners begleitet hatte ,
trat wegen hohen Alters zurü Die Mitgliederzahl iſt abermals geſtiegen und

beträgt jetzt 576 . Neuaufſtellung der Vereinsſtatuten . * Aufmunterungsgaben
für tüchtige Hand arb eits ſchülerinnen. Handarbeitsausſtellung . Kleinkinderſchule .

uppen in den ermonaten an arme Kinder dieſer Schule

r und Oſte herung , Weihnachtsſpiel . Beaufſichtigung von

Krankenpflege anſpruchnahme , Pflegeleiſtungen
Mitwirrkung zur Bekämpfung der Tuberkuloſe . Tuberkuloſe⸗Aus⸗

Wöchnerinne n⸗ und Hauspflege durch eine b Pflegerin . Beihilfe

Kreiſes hierzu 70 M. Verpflegt wurden 15 Wöchn n an 41 Tagen .
Krankengeräte . Armenpflege durch Darreichung von Leb tteln

—
Kleidern

ſowie von 3052 Suppenportionen . Verbandmitteli Verbindung mit

Darreichung

1tion , große In

an 1

Männerhilfsverein . Mitwirkung im Kriegsfall bei Erri chtung eines Hilfs⸗

lazaretts . Stellung von 24 Betten ; Beteiligung an der Erfriſchungsanſtalt in

Appenweier .

240 . Oberſchefflenz ( Amt Mosbach ) . Frau Marie Wohlſchlegel ;
6 weitere Frauen . Herr Pfarrer Leuchtweis und 1 weiterer Herr . & Kranken⸗

pflegeſtation , Verwendung einer Landkrankenpflegerin . Pflegeleiſtungen ſiehe
Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Kri egsreſervekapital 60 M.

Mitwirkung zur Bekämpfu ingdder Lungentuberkuloſe durch Belehrung . Benützung
der Vereinsvolksbibliothek . Die Errichtung einer Kleinkinderſchule wird als ein
dringendes Bedürfnis empfunden und die Durchführung angeſtrebt .

241 . Oberuhldingen ( Amt Ueberlingen ) . Frau Auguſte Heilig ; 8 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Schneider . & Beaufſichtigung des Haushaltungs⸗
der Fortbildungsſchule . Flickkurs , Bügelkurs , Aufwand 30 M.

Beaufſ ng der Pflegekinder . Krankenpflegeſt iation,
Verwe ndung einer Land⸗

— — deren Gehalt von Kreis und Gemeinde beſtritten wird , Pflege⸗
leiſtungen ſiehe Tabelle . Hauspflege in 10 Familien . Arnmenpflege . Verband⸗
mittel . Veranſtaltung einer Säii für die Brandgeſchädigten in Donau⸗

eſchingen . Etrag 20 M. Belohnung eines Dienſtboten . Aufwand 6M .



Oberweiler ( Amt Müllheim ) . Frau Bürgermeiſter Fiſcher ; 6

8 Herr Dr . Fränkel in Badenweiler . Der Vetein hat den

150 ickſichten erfolgten Rücktritt der Frau Forſtmeiſter Keller als

Präſidentin agen. Ehrung derſelben . Kleinkinderſchule ſiehe Tabelle .

Chriſtbeſcherung mit Hilfe von bewährten Gönnerinnen . Bewirtung der Kinder

durch Kurgäſte . Eee ſiehe Tabelle . Darreichung von 105 Eſſenportionen

durch Vereinsmitgl
243 Oberwinden(AÜmt Waldkirch ) . Frau Bürgermeiſter Fakler ; 7 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Fakler ; der weitere Beirat Herr Pfa rrer

M ker rt iſt geſtorben . Krankenpflegeſtation gemeinſchaftlich mit der Gem einde

Niederwinden , die Pflegeleiſtungen ſind für jeden Ort geſondert in die Tabelle

aufgenommen . Krankengeräte . Armenpflege durch Privatwohltätigkeit .

242

weitere F

aus Geſu

244 . Odelshofen ( Amt Kehl ) . Frau Eliſabeth Geyer ; 4 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Wolfhard in Kork . & Kleinkinderſchule . Ch riſt⸗ und Oſter⸗

beſcherung . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Armenpflege und Krankenfürſorge
durch den Verein ( ſiehe Tabelle ) ſowie durch Privatwohltätigkeit der Vereins⸗

mitglied letztere feiloeſſ noch durch den Krankenpflegeverein Kork . Vereins⸗

Familienabend . Veranſtaltung einer Verloſung .

245 . Oefingen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau 3 Elſa Teu 155 weitere Frauen . Herr Pfarrer
T

ig vonMitteln für die

Errichtung einer Kleinkinderſchule und
eſtation .

246 . Oeflingen ( Amt Säckingen ) . Frau Georg van Eyck ; 8 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Klär und 3 weitere Herren . 3 w
32

des Haus⸗

haltungsunterrichts . Krankenpflegeſtation , Pflegel igen ſiehe Tabelle .

Krankengeräte , deren Vorrat durch Neuanſchaffung — Armenpflege
und Wöchne rinnenunterſtützung durch Privatwohltätigkeit der Vereinsmitglieder .

Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Sammlung für die Brandgeſchädigten in Donaueſchingen .

Ertrag 200 M. Vereinsfeier anläßlich der Ueberreichung der von König⸗
lichen Hoheit der Großherzogin verliehenen Arbeiterinnenkreuze an 3 Arbeiter⸗

innen für 30 jährige treue Dienſte in der Mechaniſchen Buntweberei .

247. Oehningen ( Amt Konſtanz ) . Frau Berta Diener ; 4 weitere Frauen .

Pfarrer Waibel und 11 weiterer Herr . 7 & Flick⸗ und Zuſcht neidekurs,
an dem ſich 30 Frauen und 40 Mädchen beteiligten . Koſten wurden privat

gedeckt . Bei dem Beſtehen beſonderer Kleinkinderſchule und Krankenpflegeſtation

beſchrän ikt ſich die des Vereins auf Armenpfl lege ſiehe 3 e. Beiſteuer

für die Chriſtbeſcherung der! inderſchule 10 M. und zur Kleidung von Erſt⸗

kommunikanten 10 M. Mitwirkung bei Bekämpfung der Tuberkuloſe: Vortrag
eines Arztes .

248 . Oeſchelbronn ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Schumacher ;
3 weitere Frauen . Herr Pfarrer Schumacher . & Kleinkinderſchule ; Chriſt⸗

beſcherung . Fertigſtellung des Kleinkinderſchulbaues „ Luiſenheim “ ; Erwerbung
eines Grundſtücks : Kaufpreis 1000 M. Bauabrechnung : Ausgaben 13 084 M. ,

hiervon gedeckt durch freiwillige Gaben , Ueberlaſſung des Erlöſes aus Grab —

ſtätten ſeitens der Gemeinde , aus Geländeverkauf und eigenen Mitteln 7623 M. ,
Reſtſchuld 5461 M. Ueberwachung von 5 Fflegekindern , die gut untergebracht
ſind . Krankenpflege , Verwendung einer Landkrankenpflegerin , die vom Kreis

und der Gemeinde beſoldet wird , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Hauspflege .
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Klei Kri⸗ g81 tal . Verbindung mit freiwilliger San kolonne

O ( Amt Bruchſal ) . Frau Hedwig Rothermel ; 6 weitere
8Frauen . Herr 0 ettler und 2 weitere Herren . Die Mitgliederzahl hat

ſich von 520 auf 580 gehoben . Handarbeitsſchule , 20 Schülerinnen Nähen ,
Flicken . Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung . Krankenpflegeſtation, Pflegeleiſtungen
ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Hauspflege . Armenpflege . Tuberkuloſe

250. Oetlingen ( Amt Lörrach ) . Frau ? rer Beyer ; 4 weitere Frauen
Herr Pfarrer Beyer . Der Verein verlor gzug des Herrn Pfarrer
Schumann Präſidentin u irat . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule .

Armenpflege ſiehe Tabelle . Kriegsreſervekapital
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3 Dienſtboten anläßlich der Ueberreichung der ihne igli
der Großherzogin Luiſe verlieher 90 Ehre ⸗und 2
Dienſte . 4 Dienſtbotenbelohnungen für 10jähri n Verein
Amt der Vertrauensdame für die Landkrankenpflege v Vereinspräſidentin
und Frau Bezirksarzt Becker . Für einzelne Verein rnehmungen werden

getrennte Rechnungen geführt .
252 . Orſchweier ( Amt Ettenheim ) . Fräulein Roſa Weber ; 6 weitere

Frauen . Freiherr von Böcklin imd. 2 weitere Herren . Kleinkinderſchule
Chriſtbeſcherung . Krankenpflegeſtation , zu deren ſowie der Kinderſchule Unter⸗

haltung die Gemeinde 200 M beiſteuert , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Kranken⸗

geräte . Armenpfl Nat ralverpflegung armer Kranker , Darreichung 1 300
Ef

—
en

ndu reinsmitglieder . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungen⸗
tuberkuloſe ! Sſterblichkeit .

Vereit
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259 . Pforzheim . Armenverein . Frau Kommerzienrat Gülich ;
11 weitere Frauen . Herr Dekan Kappler . Leitung der Kleinkinderſchule in

Verbindung mit dem Frauenverein , Zuſchuß 250 M. Umfaſſende Armenpflege

ſiehe Tabelle . Beiſteuer von 100 M. für die Hauspflege durch die Armen —

verwaltung . Chriſtbeſcherung für 414 Familien und alleinſtehende Perſonen ,
Aufwand 1200 M.

50. Pforzheim . Frauenverein . Frau Berta Waag ; 14 weitere

Frauen . Herr Stadtpfarrer van der Floe . Ehrung des langjährigen und

verdienten Beirats as ſeines ſilbernen Hochzeitsfeſtes . & Vereinspreiſe für

tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Ueberwachung des Haushaltungsunterrichts in

der Fortbildungsſchule . Nähnachmittage zur Anfertigung von Gaben für die

Armenbeſcherung dure 6 Vereinsmitglieder iſt zu einer ſtändigen Einrichtung

geworden und bietet Anlaß nicht nur zu dieſer nützlichen Tätigkeit , ſondern vor
allem auch zum Gedankenaustauſch der Vereinsmitglieder über Angelegenheiten
des Frauenvereins . Kleinkinderſchule mit dem Armenverein gemeinſam geleitet .
Mitaufſicht in der ſtädtiſchen Luiſenkrippe , Zuſchuß 250 M. Krankenpflege ſtation,
Verwendung von 2Vereinsſchweſtern ; Pflegeleiſti ungen, meiſt Wochenpflege, ſiehe

Tabelle . Wüglteſ chaft beim Hauspflegeverein mit einem Beitrag von 200 M.

Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe , Mitglied des Tuberkuloſe⸗

Ausſchuſſes . Armenpflege , außer Bari
Aerüutimgen

wurden Lebenst

Kleidungsf
23

— verabfolgt und Krankenpflege unentgeltlich oder unter teilweiſem

Nachlaß derKoſten gewährt . Unterſtützung verſchämter Armen aus den Zinſen
der Emma Jäger⸗Stiftung . Verbandmittelmuſter . Kri iegsreſervekapita 2000

N.
Chriſtbeſcherung , Aufwand 779 M, . zum größten Teil aus Geſchenken beſtritten .
Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden und Erſtkommu nikanten E M. Aus
zeichnung von 14 Dienſtmädchen für treue Dienſte , Aufwand 135 M . Der alle
2 Jahre vom Verein abzuhaltende Sanitätskurs , geleitet von Herrn Medizinalrat

Dr . Marold , war von 25 Teilnehmerinnen beſucht . In dankenswerter Weiſe

hatte die Gemeinde einen Schulſaal zur Verfügung geſtellt .
261 . Pforzheim . Frauenverein „ Mädchen Frau Dekan

Sachs ; 13 weitere Frauen . Herr Dekan Kappler . Unterhaltung eines

Heims für Fabrikarbeiterinnen , Ladnerinnen und ſtelleſuchende Dienſtboten .

Mädchen in ſonſtigen Berufsklaſſen finden gleichfalls Aufnahme , Zuſchuß der

Stadtverwaltung 2200 M. , darunter 1000 M. als Erſatz für die an das ſtädt .

Arbeitsamt abgetretene Stellenvermittlung . Chriſtbeſcherung .
262 . Pfullendorf . Frau Apotheker Huber ; 11 weitere Frauen . Herr

Bezirksarzt Dr . Merk und2 weitere Herren . & Anſchaffung des Arbeitsmaterials

für 75 Schülerinnen . Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Flick⸗

kurs , Aufwand 45 M. Chriſtbeſcherung . Ueberwachung des Haus zhaltuungs⸗
unterrichts in der Fortbildungsſchule , Mitwirkung bei der ſtädtiſchen Kleinkinder⸗

ſchule . Armer
npflege, Darreichung von Lebensmitteln . Verbandmittelmuſter . Mit⸗

wirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und der Säuglingsſterblichkeit ,
Verteilung von Merkblättern . Gewährung von Stillprämien Belohnung von
4 Dienſtboten für treue Dienſte . Unterſtützung der Brandgeſchädigten in Donau⸗

eſchingen mit Kleidern und Wäſche .

263 . Philippsburg ( Amt Bruchſal ) . Frau Emma Breitner ; 6 weitere

Frauen. Herr Anton Steiner . M Beaufſichtigung des Haushaltungsuntterrichts
in der Fortbildungsſchule . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung .

118mittel und
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Ueberwachung der Fflegekinder . Krankenpflegeſtation , Krankenvereine , Pflege⸗

leiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege . Verbandmittelmuſter .

Kriegsreſervekapital 500 M. Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe
264 . Prechtal ( Amt Waldkirch Frau Emilie Burger ; 4 weitere Frauen .

Herr Bürgermeiſter Burger und 3weitere Herren . Zuſchuß zum Gehalt der

Induſtrielehrerin 20 M. jährlich und zu dem der 2 Landkrankenpflegerinnen die

vom Kreis und der Gemeinde beſoldet werden, 40 M.

265 . Radolfzell . Fräulein Emilie Pfa ffH; 9 weitere Frauen . Herr Geiſtl .

Rat Werber . Eigenes Vereinshaus . Erweiterung des Platzes vor demſelben

mit Beihilfe der Gemeinde . & Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung , Aufwand

300 M. ,durch Spenden bewährter Wohltäter gedeckt . Krankenpflegeſtation , Pflege⸗

1ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Mitwirkung zur Bekämpfung der
leiſtunger
Tuberkuloſe . Kriegsreſervekapital 100 M. Jungfrauenverein . Verbindung mit

Männerhilfsverein .

266 . Randegg⸗Murbach ( Amt Konſtanz ) . Frau Fleiſchmann ; 7

weitere Frauen . Herr Bü Brütſch und 4 weitere Herren . K

Kinderbewahranſtalt , die über die Sommermonate geöffnet iſt . Beaufſichtigung

der Pflegekinder . Krank Enpflegeſtattion , Pflegeleiſtungen fſiehe Tabelle . Kranken⸗

geräte Armenpflege : Verbringung eines ſchwachſinnit Kind in die

St . Joſephs⸗Anſtalt Herten mit Hilfe von Kreis und Gemein W itwirkung

zur Bekämpfu iberkuloſe und der Säue terblichkeit durch
3 der Lungentub

Beratung und Belehrung . Chriſtbeſcherung mit Weihnachtsfeſtſpiel .

267 . Rappenan ( Amt Sinsheim ) . Frau Apotheker Schild ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Noll und 1 weiterer Herr . & Kleinkinderſchule , ſiehe

Tabelle . Einnahmen 1020 M. , Ausgaben 852 M. Cl— erung . Schulden⸗

tilgung 280 M. Beau ifſichtigun g der Pflegekinder . Armenpflege , Darreichung

von 70 Eſſenportionen . Verbandmittelmuſter . Verbindnimg mit Männerhilfs⸗

verein in Sinsheim . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .

Bedürftige Konfirmanden erhielten Geſangbücher .

268 . Raſtatt . Frau Geheime Regierungsrat Frech ; 16 weitere Frauen .

Herr Gel eime Regierungsrat Frech und 1 weiterer Herr . Mitgliederzahl hat

ſich gehoben. Im Geſamtvorſtand beſteht ein Komitee von 5 Offiziersdamen der

Garniſon , die ſogen . Militärabteilung . E Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeits⸗ —

ſchülerinnen , der Stadtrat ſtiiftete außerdem zur Auszeichnung ſolcher 6 Haus⸗

haltungsbücher . Ueberwachung des Haushaltungsur mterrichts in der Fortbildungs⸗

ſchule . Flickkurs mit großer Beeteiligung , Aufwand 46 M. Lokal , Heizung und

Beleuchtung ſtellte in dankenswerter Weiſe die Stadtverwaltung . Vecufſichtigu ng

von 27 Pflegelinndern mit gutem Erfolg, Chriſtbeſcherung für dieſe , für 80 Schul⸗

kinder und die Inſaſſen der ſtädtiſchen Armenhäuſer . Krankenpflegeſtation , für die

geſonderte Verrechnung geführt wird , Zuſchuß der Stadt zu deren Unterhaltung

1000 M. ; Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Herr Zahnarzt Hermsdovf ſtellte

dem Verein an Weihnachten unentgeltlich Zahnoperationen für Arme bis zum

Betrag von 100 M. zur Verfügung . Krankengeräte . Armenpflege . Mitwirkung

zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Entſendung von 16 Kindern ins Solbad

Dürrheim mit Hilfe des Tuberkuloſe - Ausſchuſſes , der Stadt , der Eiſenbahn⸗

betriebskrankenkaſſe , der Unterſtützungskaſſe der Waggonfabrit, dem Miniſterium

und dem Bezirkskor mmando, Aufwand 1143 M. Zur Verabreichung von Salz⸗

bädern an arme Kinder wurde in den von der Stadt bereitwilligſt überlaſſenen



Be lohnung von

inem Wo ltätigkeitsko

und Mayer - Mah r , 336 M
269 . Reichenau ( Amt Kt nſtanz ) . Frau

Ha
uptlehrer Boſer ; 7 weitere

Frauen Herr Münſterpfarrer Neßler und 1 weiteerer Herr. & Flickkurs mit 10

Teilnehmerinner oſten träg t die g des Koch- und Haus

haltungsunterrichts —
bei der Klei Chriſtbeſcherung

Beaufſichtigung der Fflegekin

270 . Re ichenbaclch ( Amt Ettl

Frauen . Herr Pfarrer Lö ffle 15

kindern . Kranke npflegef
b3＋1

eine Schweſter
leitet . Armenpfle belle. Mit

und Säuglingsſterbl tkommu⸗

nikanten wurden mit

272. Reihen ( An eiſen ;

5 weitere Frauen . Herr
Chriſt⸗

und Oſterbeſcherung. Arn durch freiwil ebestätigkeit . Krankengeräte

— — — — j 100

273 . Reihen ( Amt Sinsheim ) . Krankenvere Frau J. V roth

n, Pflegel
ſiehe Tabelle .

Reilingen
78 Urs ,
7 mon⸗lIrmei

Mit⸗

9 R M oiter en215 . Ren chen . Frauer

Herr Stadtpfarre er 1
2

2＋Dſeine

Ehrenpräſidentin , Schremp , zu beklagen . Durch

Verein ſein ? Frau Apotheker Götz . & Flickk

Beiſteuer des Geſamtv 20⁰ M
und Groß —

urch

18 bildet,
24ſtandteil des Goftandteil des Geſe mit
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urch Vorſtandsfrauen und ſonſtige Vereinsmitglieder . Aufwand

87 M. Bei zur Kleidung von Erſtkonmnunikanten 20 M. Verbandmittel .

Ertrag einer eaterauffühhrung 127 M.

276 . Rheinbiſchofsheim ( Amt Kehl ) . Fräulein Marie Wagner an Stelle

der verſtorbenen Mitbegründerin und langjährigen Präſidentin Frau Koffler⸗

Wagner; 16 weitere Frauen . Herr Bürgerme Hauß und 1 weiterer Herr .

austretenden Handarbeitsſchülerinnen erhielten das Neue Teſtament .
J bei der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung für dieſe und die erſte

kenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Kranken⸗

flege ſiehe Tabelle . Darreichung von 229 Eſſenportionen durch

DurKleidungsſti

277.
Müie hen ( Amt Eppingen ) . Frau Pfarrer Volk , 5 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Volk . Die Mitgliederzahl iſt weiter geſtiegen und beträgt nun

Kranken pflege Hauptaufgabe . Krankenpflegeſtation , Verwendung einer

Landkrankenpflegerin , welche ein feſtes Gehalt von 200 M. erhält , nllege⸗
leiſtungen ſiehe Tabelle . Kranker 3 Mitwirkung zur Bekämpfung der Lunger

tuberkuloſe . Belohnung treuer Dienſtboten .

5 ( Amt Lörrach Frau Marie
Schneider ; 5weitere

Frauen . Herr Pfarrer Duffing und 1
7775

Kleinkinderſchule mit

Gemeindebeibilfe ſiehe Tabelle . Chriſt⸗ rbeſch rung für dieſe und die

Volksſchule
5 9 Frau Luiſe Meyer ; 4 weitere Frauen

weiterer Herr . & Krankenpflegeſtation ,
n ſiehe Tabe Krankengeräte . Armenpflege , Verabreichung von

enamittel Kleidern , Wäſche , Geldſpenden und an Wöchnerinnen und Kranke

Milch und Wein . Tuberkuloſe - Ausſchuß . 6 Konfirmanden und Kommu⸗

chuhe . Für die Brandgeſchädigten in Donaueſchingen wurden

20 M. aus der Vereinskaſſe bewilligt .

Rintheim Stadtteil Karlsruhe ) . Frau Hauptlehrer Schieck ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Weymann in 83 und 1 weiterer Herr .

Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Mitwirkung bei der der

den Kleinkinderſchule , Beitrag zur Chriſtbeſcherung 10 M.

„ ſiehe Tabelle . Krankengeräte , Neu⸗

ipf durch Privatwohltätigkeit der Vorſtandsfrauen .

der Lungentuberkuloſe durch Belehrung Verteilun

Konfirmanden . Generalverſammlung mit Kaffee

Herr Bürg

04774 5nikanten erhielten

und

Rippenweier ( Amt Weinheim ) . Der Verein umfaßt die Orte Rippen⸗

weier, Rittenweier und Heiligkreuz . Frau Margarete Müller in Heiligkreuz ;
weitere Frauen . Herr Hauptlehrer Herold in Rittenweier . Krankenpflege⸗

ſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle .

282 . Rohrbach ( Amt Heidelberg ) . Frau Pfarrer Trautwein ; 13 weitere

Frauen . Herr 2 rautwein . Eigene Handarbeitsſchule mit 118 Schüle⸗

K Wiiee Der Aufwand für die Oſter - und Weihnachts⸗

rinnen konnte teilweiſe aus dem Eintrittsgeld zu den

Schülerinnen , die großen Beifall gefunden hatten ,
erſchule in dem von der evangeliſchen Gemeinde für

Weiſe erſtellten Gemeindehaus . Gaben —

9



ſammlung zur Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung . Vom Geſamtaufwand

ſind 790 M. durch Schulgeld gedeckt . Krankenpflegeſtation , Ve rwe ndun
9

eine

Vereinsſchweſter ſowie einer Privatpflegerin , Pflegeleiſtungen
ſi

den dort erwähnten 10037 Einzelbeſuchen ſind 2000 Verbände

Krankengeräte . Armenpflege durch Privatwohltätigkeit der

Darreichung von Krankenkoſt durch 28 Frauen . Verbandmittelmi

wirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Freundliche

bewährter Wohltäter .

283 . Roſenberg Amt Adelsheim ) . Frau Pfarrer Scheel und 5

Frauen . Herr Pfarrer Scheel . & Hauptaufgabe des neugegründeten

iſt die Unterſtützung armer Kranken . Krankenpflege wird durch eine von

meinde angeſtellte Landkrankenpflegerin aus zerabreichung von

und Eſſen durch Vorſtandsmitglieder . Chriſtbeſcherung für Ar

284 . Rüppurr ( Stadtteil Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Mayer ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Mayer . Vereinspreiſe für tüch tige Handarbeits

ſchülerinnen . Krankenpflegeſtation . Anſtellung einer zweiten Diakoniſſin „Pflege
leiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Umfaſſende Amenpf lege. Mitgl es

Landesvereins gegen Mißbrauch geiſtiger Getränke . Mitwir

der Lungentuberkuloſe ; ein lungenkrankes Mädchen kam ins Somarit
Gernsbach mit ſehr gutem Erfolg . Beihilfe zur Kleidung armer Kon

285 . Rußheim ( Amt Karlsruhe ) . Frau Bürgermeiſter Geitz ; 71

Frauen . Herr Pfarrer Hindenlang und 2 weitere Herren . & 9

18 Teilnehmerinnen . Armenpflege durch Privatwohltäti keit

nitglieder , Darreichung von Krankenkoſt in zahlreichen Fällen

286 . Säckingen . Frau Fabrikant Berberich —
Hörnle ; 5weitere Frauen

Herr Bürgermeiſter Trunzer und 1 weiterer Herr . & Koch⸗ und Flick

mit je 18 Teilnehmerinnen . Vom 1. April ab regelmäf

ſchaffung einer Nähmaſchine . Aufwand 60 M. Ueberwacht
unterrichts der Fortbildungs sſchule . Beaufſichtigung der Pflegekind

pflege ſiehe aole Darreichung von Geldſpendern, Koſt , Wein , Kleidungs
und Milch unter beſonderer Berückſichtigung Tuberkuloſekranker . Mitwirk

zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und Säuglingsſterblichkeit . Gründune

eines Tuberkuloſefonds durch Veranſtaltung eines Wohltätigkeitsfeſtes . Reinertrag

2721 M. Verteilung von Merkbl ättern und Spuckgläſern . Verbandmittelmuſter

Verbindung mit Männerhilfsverein . Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommuni⸗

kanten . Ehrung von 4 Arbeiterinnen und einem Dienſtboten anläßlich der

mit 966 N

Unterſtu

Aes
der dieſen Allerhöchſt verliehenen Auszeichnungen . Beihilfe von

30 M. aus der Vereinskaſſe für die Brandbeſchädigten in Donaueſchingen .

287 . Salem⸗Stephansfeld ( AmtUeberlingen ) . Frau Revierförſter Brenn⸗

eiſen ; 4 weitere Frauen . Herr Rentamtskaſſier Hauſer . & Flickkurs , 70
von der Gemeindeverwaltung beſtritten . Ueberwachung des Haushaltungsunter⸗

richts in der Fortbildungsſchule . Armenpflege ſiehe Tabelle Verbandmitt el⸗

muſter . Ihre Kaiſerliche Hoheit die Prinzeſſin Wilhe in gewohnte

Weiſe zu Weihnachten reiche Gaben zu ſpenden zur Chrif

— außerdem hatte Höchſtdieſelbe die Gnade , dem Verein 100 M. zuzuwenden.
der Brandgeſchädigten in Donoueſchir ni

Vereinskaſſ

mg der Schul⸗



. St . Blaſien . Frau M. Krafft ; 7 weitere Frauen . Herr Ober⸗
Heß.

Ueberwachiung des Haushaltungsunterrichts in der Fort⸗
bil chule. Anleitung zur Ber

ng der Kochkiſte Krankengeräte . Er⸗

jänzung des Vorrats . Arnenplege, Krankenunterſtützung Tabelle
Verba indmitt 2

—
Bereitſtellung von Privatpflegeſtätten ( 194 Betten ) für

erwachung der Kleinkinderſchule und Chriſtbeſcherung in
9 eich Auch für die Kinder — 3 — en Volksſchulklaſſen . Auf⸗

M „ durch Sammlung gedeckt . Beihilfe zurKleidung von Erſtkommuni⸗

ifirme nden . Aufwand 67 M. Mitwirkung zur Bekämpfung der
loſe. Tube rku loſe⸗Ausſchuß .

289 . St. Georgen ( Amt Villingen ) . Frau Luiſe Maier ; 9 weitere
d 2 weitere Herren . & Flick⸗

kurs. Unterſtützung der
rKleinkinderſchule 100 M. Krankenabteilung mit Pflege⸗ſ

flegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Umfaſſende Armenpflege
iſtbe ſcherung Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden . Kleines Kri

eſervekapital . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und Sät
ingsſterblichkeit . Belohnung treuer Dienſtboten .

290 . Sand ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Willareth ; 4 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Lic . Dr. Willareth . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule .
Beaufſichtigung der Pflegekinder . Verbandmittelmuſter . Chriſtbeſcherung

291 . Sandhauſen ( Amt
Heidelberg) . Frau Katharine Kletti ; 7 weitere

Frauen . Herr⸗ Dr. Strubel u re Herren . & Mitwirkung bei der

Rleinkinder ankenpflege , ＋ ig einer Vereinsſchweſter , Pflege⸗
e. Krankengeräte . Verabreichung von Verbandſtoffen und

ln. Armenpf
flege

durch Pri — — Wöchnerinnenfürſorge
durchVorſtundsfra n. Verbandmittel . Vereinsverloſung , Kaffeekranz .

292 . Sasbach (Amt Achern ) . Frau Bürgermeiſter Kühner ; 4 weitere
n er Prälat Dr . Lender . & Flickkurs mit 18 Teilnehmerinnen

ienpflege ſiehe Tabelle .

293 . Schatthauſen ( Amt Wiesloch ) . Freifrau von Gölerz ; 5weitere
Frauen . Herr Pfarrer Hofheinz . & Anſchaffung gleichmäßigen Arbeitsmaterials .
Unterſtſtübung der Kleinkinderſchule . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungen⸗
tuberkuloſe .

294 . Schillingſtadt ( Amt Boxberg ) . Frau Pfarrer Erbacher ; 6 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Erbacher und 1 weiterer Herr . * Spinnkur
9 Teilnehmerinnen . Spinnfeſt mit Preisſpinnen . Spinnpreiſe Ihrer Königlichen
Hoheit der Großherzogin Luiſe und des Vereins . Krankenpflegeſtation ,
Verwendung einer Landkrankenpflegerin mit Beihilfe der Gemeinde , Pflegeleiſtungen
ſiehe Tabelle . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .

295 . Schiltach ( Amt Wolfach ) . Frau Stadtpfarrer Ziller an Stelle
der verdienten ſeitherigen Präſidentin und Mitbegründerin , Frau Stadtpfarrer
Böckh ; 11 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Ziller . Wechſel im Vorſtand ,
da 2 N ien , infolge hohen Alters , ihre Aemter niederlegten . * 2
Chriſtbeſcherung in der Kleir aus freiwilligen Spenden . Ueberwachung
der Pflegekinder , Darreich m 1 Milch . Krankenpflege durch den vom Frar

Frauen . Herr Poſtmeiſter Bohrmann und

He

verein geleiteten Krankenverei 364 Mitglieder zählt und dem ſämtliche Mit⸗
glieder des Frauenvereins angehör Pflegeleiſtungen ſiehe Tabell
geräte . npflege , Abgabe 8 durch Vereinsmitglieder in b

—

—————

8232



Turnus . Arme Kinder und Gebrechliche erhalten an Weihnachten von den
Uher

Schweſtern gefertigte Kleidungsſtücke . Mitwirkung zur Bekämpfung der Tuber⸗

uloſe
296 . Schlächtenhaus⸗Hofen ( Amt Schopfheim ) . Frau Pfarrer Bacher ;

4 weitere Frauen . Herr Pfarrer Bacher und 1 weiterer — ̃ & Kranken⸗

pflegeſtation . Verwendung einer eigenen Landkrankenpflegerin . Die Pflegegebü hren

für Vereinsmitglieder übernimmt die Vereinskaſſe , Pflegel ſngen ſiehe Tabelle

Krankengeräte . Der Verein erhielt 250 M. gerichtliche „ BBuße . “

297 . Schliengen ( Amt Müllheim ) . Frau Medizinalrat Roßwoog ; 11

weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Schmidlin und 2 weitere Herren .

Eigenes Vereinshaus . Frauenarbeitsſchule während 3 Wintermonaten . Als

Lehrerin wirkt die Kinderſchweſter . Weihnachtsfeier mit Theateraufführungen .

Zum Abſchluß des Kurſes Feſtkaffee , gegeben vom Komitee . 7K Vereinspreiſe

für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Kleinkinderſchule , die während der Dauer

der Frauenarbeitsſchule geſchloſſen iſt . Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung der

Pflegekinder . Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Kranken

geräte . Ertrag einer Sammlung für die Brandgeſchädigten in Donar ueſchingen

319 M. bar und Gaben . Kleines Kriegsreſervekapital . Wohlwollende Unte

ſtützung ſeitens der Gemeinde .

298 . Schluchſee ( Amt St . Blaſien ) . Frau Ganter - Sibler ; 9 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Bohnert und 3 weitere Herren . ̃ Vereinspreiſe

für Handarbeitsſchülerinnen . Krankenpflegeſtation , Fflegel eiſtungen ſiehe Tabelle

Krankengeräte . Armenpflege . Der Verein erhielt für der Kranken⸗

ſtation ein Geſchenk von 1000 M. von Frau H aſelwande . 2

299 . Schmieheim ( Amt Ettenheim ) . Frau Pfarrer Ne 8 4 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Neu . &R Während der Wintermonate ge meii iſame Arbeitsabe
de

Jungfrauen bei 30 bis 40 Teilnehmerim l i1

DDienſt gehende Mädchen . Unterſtützung der ! rſchule . Beaufſichtigung der

gekinder . nkenpflegeſtation , Pfleg 0 ö äte

dgeſchädigten in Donar ieſchingen undaam en für die Bra

für das abgebrannte Dindlngen Waiſenhaus iſtaltung eines Familien⸗
abends und Ehrung Krankenſchweſter

jährigen Dienſt

jubiläums . — zweier Dienſtboter

300 . Schönau ( Amt Heidelberg ) . Frau Kätchen R eichweit
der zurückgetretenen Frau Pfarrer Schmit
Verdienſte zum Ehren⸗Vorſtan titglied

Stadtpfarrer Roth und 2 weitere 8⁰ n

Mitgliederzahl iſt etwas zurückgegang

beſteht ſeit 1889 unter Leitung des Herrr

von Weinheim ein Diakoniſſenverein ,

Beziehungen ſteht . Tuberkuloſe⸗Ausſe

von Milch , Brot und Geldſpenden .

zu der Ihre Königliche Hoheit die Gro

ſtiften die Gnade hatten . Ertrag 160 M ung von 1KonfirmaAden⸗
Schönau im Wieſental . Frau Kaufr Faller ; 6 weitere Frauen .

Herr Oberamtmann Tritſcheler md. 3weitere Herren. Vereinspreiſe für

tüchtige Handarbe
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für 18 bezw .

ner ; letztere n
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Größerer Wechſel im Vo
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Fabrikanten Herme Freudenberg
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Dare
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iner Lott
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Tabelle . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß , Verabreichung guter Koſt . Kriegsreſervekapital
300 M. Verbindung mit Männerhilfsverein . Beiſteuer zur Kleidung von Erſt⸗
kommunikanten 9 M.

302 . Schönfeld ( Amt Tauberbiſchofsheim ) y9 . Frau Barbara Reinhardt ;
2 weitere Frauen . Herr Scheuermann . Die Tätigkeit des Vereins beſchränkt
ſich vorerſt noch auf die Gewinnung von Mitteln zur Errichtung einer Kinder⸗

ſchule und einer Krankenpflegeſtation .
03 . Schollbrunn ( Amt Eberbach ) . Frau Bürgermeiſter Haaß ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Betz . & Unterhaltung einer Kleinkinderſchule Haupt⸗
aufgabe , ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung . Verbandmittelmuſter .

304 . Schonach . Frau F. B. Schneider ; 5 weitere Frauen . Herr
Fabrikant Schyle . Der im Juli neugegründete Verein bezweckt die Einrichtung
einer Kleinkinde rſchu le, Förderung des Handarbeits - und Haushaltungsunterrichts
in der Volks - und Fortbildungsſchule , ſowie Armenpflege .

305 . Schopfheim . Frau A. Kym - Krafft ; 10 weitere Frauen . Herren
Stadtpfarrer Faißt und Oberamtmann Dr . — — Mannigfacher
Wechſel im Vorſtand . Durch Tod verlor der Verein ſein langjähriges Vorſtands⸗
mitglied Frau Bally , deren Gemahl zu ihrem Gedächtnis 1000 M der Kaſſe
überwies . Nach 12 jähriger Tätigkeit ſchied Frau Apotl Eiſ r infolge

Wegzugs aus dem Vorſtand aus . Zurückgetreten ſind die lang 0
Frau Wwe . Brüderlin und Frau Wwe . Kißling , die über 40 Jahre dem
Vorſtand angehörte . Neben dem Hauptkomitee beſtehen 2 ſelbſtändige Abteilungen
mit je einer Vorſitzenden , einigen weiteren Frauen und einem Beirat . Beſuch
Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin anläßlich der Ausſtellung der
Handarbeiten der Induſtrieſchulen des Bezirks . Belohnung treuer Dienſtboten
bei 5⸗bis 15 jähriger Dienſtzeit . Ehrung eines Dienſtboten anläßlich der Ueber⸗

reichung des ihm von Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe
verliehenen ſilber - vergoldeten Kreuzes . Ueberwachung von 18 Fflegekindern .
8 Konfirmanden und Erſtkommunikanten erhielten Schuhe . Beaufſichtigung von
5 in Zwangserzieiehung ſtehenden Mädchen . Aufſichtsdame der Landkranken⸗
pflegerinnen iſt Frau Medizinalrat Dr . Mayer . Der Geſamtverein beſitzt
Verbandmittelmuſter , ein Kriegsreſervekapital von 500 M. Verbindung mit dem
Männerhilfsverein . Abteilung J. Frl . Frieſenegger . Wochenpflegez ; ver —

pflegt wurden 32 Frauen an 318 Tagen ; außerdem war die Pflee

*
˖ 55 in der Hauspflege tätig ; die Verteilung gedruckter Belehrungen an

e Wöchnerinnen hat ſich als zweckmäßig erwieſen .
Die

D
unentbehrlich gewordenen Einrichtung war nur durch die Spenden der Vereins⸗
präſidentin , * Stadtgemeinde , der ſcheidenden Vorſteherin , Frau Apotheker
Eiſenlohr , die 200 M. ſtiftete , und einiger Gro iſtrieller möglich ; an
18 Frauen wurde während des Wochenbetts

* Vereinsmitgliedern Eſſen ver⸗
abreicht . Die beiden W erhielten je 20 M. Sparkaſſeneinlage

aſſiererit

Einnahme 738 M, Ausgabe 6888 M. Haus pfle : Die Pflege geſchieh
unentgeltlich nach Maßgabe einer gedruckten Pflegeordnung , die an die Pflege⸗
nehmer verabreicht wird . Der Anſpruch auf die Pflege dauert 14 Tag
In 37 Familien wurde an 258 Tagen der Haushalt beſorgt . Einnahme 1624 M. ,
darunter Spenden der Induſtrie , der Präſidentin , der Stadt und die von Herrn
Bally geſtifteten 1000 M. , Ausgabe 1619 M. Bekämpfung der
kuloſe ; Bezirksausſchuß , in dem die Aerzte des Bezirks, Kr



vertreten ſind , daneben in Schopfheim ein OrtsausſchußFrauenve
ſtützt wurden 5 Erwachſene und 8 Kinder . 4 dieſer Kiinder wurden ⸗

bad D eim geſchickt . Die Koſten trugen der Verein u
1 .

dem leiſtete die Präſidentin einen Beitrag hierzu .

wurde ein künſtlicher Fuß angeſchafft , Aufwand

herabreicht ; Aufwand 233 Erwachſ
1 Geſamteinnahme 836 N Geſamt

K 2 1
Darreichung von Säugl ＋ „* ülch

dtiſchen Armenbehörd

2330
J
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a
—
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306 . Eanbe 6928 Mannheim ) . Frau Pfarrer Schaab ; 6 weiter

Frauen . Herr Bürgermeiſter Urban . Unter der Mitglied erzahl ſind auch die

Mitglie ederddes Krankenvereins inbegriffen . & Näharbeit für j junge Mädchen ,
wand 35 M. , und Miſſionsverein derFrauen unter Leitung der P

anſtaltung eines Bazars , Erlö — kii derſchule, N

Cl vriſtbeſcherung . Krankenpflegeſtation, unterhalten von einer geſonderten ( Kran
⸗) Abteilung mit 458 Mitgliedern , Afot eifen igen ſieehe Tabelle . Kranken⸗

Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Armenpflege durch einen ſogen. „ Suppenverein “
die abwechſelnd wöchentlich 2 mal Kranken und Gebrechlichen Eſſen

wurden 682 Portionen . Chriſtbeſcherung
für

12 ar me Kinder

igen . Verbandmittel . Ju ingfrauenverein der Induſtrie
lehrerin eanlläßlicch des 25jährigen Dienſtjubiläums .

Veſid entii

307 . e hauſen ( Amt Boxberg ) . Frau Gerhards ;

6 weitere Frauen . Herr
Baek m ter

—. —ber und 3 e Herren . Kranken⸗w
eſtation ; Verwendung ei Landkrankkenpflegerin , die am
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da an ſiebe Tabelleon da an ſiehe Tabelle .
ig von Verbandſtoffen . Kran

0Schwerzzen Amt Walds* die Orte Schwerzen ,
hrer Ettn Wutöſchingen , 10

i 5 und 3 weitere Herren . Der am
t Krankenverein

S. chwerzen neugebildete
r Srnmewfegegeſtationm( ſiehe Tabelle ) ſowie

1und Wöchnerinnen . Krankengeräte . Chriſt⸗

Up

the
en

Schwetzingen . Frau Clementine Baſſermann ; 13 weitere
Herr Stadtpfarrer Junker und 4 weitere Herren . Die Mitgliederzahl

die Geſamteinnahmen und Ausgaben
——

im letzten Bericht unrichtigſuch
Ihrer Königlick ) en Hoheit der Großherzogin anläßlich

der Ii Wuſtrieſchulenen des Bezirkes bildete den Höhe —

Verſchhaffung von Erwerbsgelegenheit durch Stricken
r Chriſ be ſche rung der Kleinkinderſchule verſchenkt

n i
ſchule . Chriſtbeſcherung für

Verſorgung Tuberkulöſer

Kriegsreſervekapital 100 M.
Errie htung eines Reſervelazarettes

n
Kriegsfall . Auszeichnung

enſte auf das Allerhöchſte

zherzogin Luiſe . Tuberkuloſe⸗liglichen Hoheit der
e

Grof
Vortre

Sehörſuoe, Ober⸗ und Nieder - ( Amt Säckingen ) . Frau Berta
deitere Frauen . Herr W. Hämmerle . Die Tätigkeit des Vereins

ſich auch in dieſem Jahre noch auf die Gewinnung von Mitteln zurEinſührung — Krankenpflege .
311 . Seckenheim ( umt Mannheim ) . Frau Bürgermeiſter Volz ; 19

weitere Frauen. Herr Pfarrer Pfenning ſowie 2weitere Herren . Beſondere
Ko

ommiſſion elnen Vereinsaufgaben . Monatliche Vorſtandsſitzungen.
ige Handarbeitsſchülerinnen . Flickkurs . Beaufſichtigung

in der Fortbildungsſchule . Ueberwachung der Pflege⸗
abe , Aufwand 448 M. , Fürſorge für 40 Kranke ,

r 21 Wöchrnerinnen , Darreichung von Fleiſch , Milch ,
größtenteils auch durch Vereinsmitglieder . Freundliches

Semeindeve — Kriegsreſervekapital 214 M. Tuber⸗

kung zur Bekämpfung der Säuglingsſterblichkeit . Aus⸗
Chriſtbeſcherung. Benutzung der Vereinsvolksbibliothek .

Ehri mg zwei er H ebammen anläßlich der ihnen von Ihrer Königlichen Hoheit der
Großherzogin Luiſe verliehenen Auszeichnungen für über 40jährige treue

die einz

312 . Sennfeld ( Amt Adelsheim ) . Frau Pfarrer Senges ; 4 weitere
Herr — trer Senges und 1 weiterer Herr . &Kleinkinderſchule ;

Erſtellung eines Neubaues für die Anſtalt und Schweſternwohnung wird
rebt . Chr iſtbeeſcherung. Anſtellung einer Privatkrankenpflegerin . Aufwand

ir b eſtreitet die Gemeinde . Armenpflege durch Privatwohltätigkeit der Mit⸗
die in feſtſtehendem Turnus an Arme und Kranke Eſſen darreichen .

ä̟

e˖rrrererrrrrrrrr
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rkuloſe ( Tuber⸗Verbandmittelmuſter . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungenti
kuloſe⸗ - Ausſchuß )und der Säuglingsſterblichkeit . Letzteres durch Verabfolgung
von Lebensmitteln und Säuglingsmilch . Fleißige Benutzung der Vereinsvolks⸗

bibliothek .

313 . Sexan ( Amt Emmendingen ) . Frau Pfarrer Wanner ; 11 weitere

Frauen . Herren Bürgermeiſter Wolfsperger und Pfarrer Wanner . Die

Mitgliederzahl iſt von 154 auf 174 geſtiegen . Krankenpflegeſtation , Verwendung
einer Landkrankenpflegerin , deren Tätigkeit ſehr gerühmt wird . Gemeinde gewährt
freie Wohnung und Heizung . Krankengeräte . Hauspflege . Armenpflege , Dar⸗

reichung von Eſſen durch Vereinsmitglieder . Eigene Vereinsbibliothek . Mit⸗

wirkung bei Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .
314 . Singen ( Amt Konſtanz ) . Frau Apotheker Mayer ; 8 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Buſch . Vereinspreiſe für Handarbeitsſchüle —

rinnen . Spinnkurs mit 6 Teilnehmerinnen . Ihre Königliche Hoheit die Gr

herzogin Luiſe geruhte Spinnpreiſe zu ſtiften und eine Beihilfe zur Anſchaffung

von Spinnhanf zu gewähren . Den Abſchluß des Kurſes bildete ein

ausflug . Ur iterſtützungdder Privatfrauenarbeitsſchule 50 M. Zur Chriſtbeſche

der Kleinkinderſchule ſtiftete der Verein 40 Hemdchen , die von Dan
genäht wurden . Aufwand 30 M. Tuberkuloſe - Ausſchuß . Umfaſſende Armen⸗

pflege ſiehe Tabelle . Verabreichung von Nahrungs - und Stürkm igsmitteln . 13

alte Frauen erhielten an Weihnachten Geldgeſchenke. Präſidentin iſt Mitglied
des Armenrats . Beihilfe an Konfirmanden und Erſtkommunikanten 158 M

Beiſteuer zur Chriſtbeſcherung im Spital 23 M. Belohnung von 3 Dienſtboten
für 6jährige Dienſtzeit , Aufwand 30 M. , Feſtkaffee . Vortrag über K rüppel⸗
fürſorge . Freun R he Unterſtützung der Vereinsbeſtrebungen durch die Firme

Fittings und Maggi ſowie Frau Kommerzienrat ten Brink .

315 . Sinsheim . Frau Kaufmann W. Speiſer ; 11 weitere Frauen . H

Stadtpfarrer Eiſen an Stelle des langjährigen und verdiente t

pfarrer Schuhmann und 3 weitere Herren . Frauenarbeitsſchule

je 14 Schülerinnen ( Sommerkurs mußte wegen Mangel ar
ausfallen ) . & Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Kleinkinder⸗

ſchule , Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung , Aufwand 235 M,, durch freiwillige Bei —
träge beſtritten . Beaufſichtigung von Pflegekindern , die gut untergebracht

ſ

Weihnachtsbeſcherung . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Unterſtützung

von Kranken und Wöchnerinnen . Darreichung von Mittageſſen und Wein durch

Vorſtandsdamen an Kranke . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Verbandmittelmuſter . Kriegs⸗

reſervekapital 159 M. Beihilfe zur Kleidung von Konfirmander
en

316 . Sinzheim ( Amt Baden ) . Frau Rheinbo ldt Witwe; 6 weitere

Frauen . HerrPfarrer Kleiſer und 2 weilere Herren . Spin Flick

Aufwand 75 M. In der
88

e ſelbſt ſowie
in

cben Meclrr en wird

geſponnen . Armenpflege ſiehe Tabelle . Darreichung von Eſſen , Nahrungs⸗
Stärkungsmitteln , Wein und 1361 Milch Tuberkuloſe⸗A huf

für Kinder . Chriſtbeſcherung 48 M. Beiſteuer zur Kleidung von

kanten 20 M.
3417. Söllingen( Amt D purlach). Frau Pfarrer Strauß ; 6weitere Frauen

Herr Pfarrer Strauß . Mitgliederzahl iſt von 243 auf
278

geſtiegen .

Krankenpflegeſtation ; die geſteigerte Inanſpruchnahme der Diakoniſſin beding

die Berufung einer Aushilfe . Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankenbeſuche

Erſtkommi



durch Vorſtandsfrau Unterſtützung von armen Kranken mit Weir

durch Vereinsmitgli Die Krankengeräte wurde
in Teil erneuert und

ergänzt . 9 Mädchen , die in Dienſt gehen , — — das Büchlein : „ Wie dienſt

Du ? “

318 . Spielberg ( Amt Durlach ) . Frau Bürgermeiſter Höfel ; 6 weitere

Frauen . Herr Hauptlehrer Schüß ler . & Krankenpflegeſtation , Verwendung einer

Landkrankenpflegerin , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Verband⸗

mittel

319 . Staufen . Frau Medizinalrat Lederle ; 8 weitere Frauen . Her

Oberamtmann von Witzleben . Vereinspreiſe für tüchtige Hand arbeits⸗
ſchülerinnen . Anſchaffung von Arbeitsmaterial für unbemittelte Schüleri

Aufwand 35 M Beaufſichtigung des Haushaltun igsunterrichts in der

bildungsſchule . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung , wozu

Wäſche - und Kleidungsſtücke angefertigt ——
Kinder - Weihnachtsfeſtſpiele .

Die Ueberwachung der Pflegekinder erſtreckt ſich auf 13 Gemeinden mit 34 Ki ,
Mißſtände wurden im Benehmen mit Großh . Bezirksamt behoben . Mädchen —

fürſorge durch Aneiferung zur weiteren Ansbilbun ngoder durch Beihilfe zur Auf⸗

findung guter Stellen . Armenpflege , Kranke und Wöchnerinnen wurden teils
mit Geld, teils mit kräftigender Koſt unterſtützt , Aufwand

ſiehe
Tabelle . 2

g 1 Publikums über
ig von Badeſalz an arme Fami

kuloſe⸗Ausſchuß , Belehri

der Krankheit .

muſter . Kriegsreſerr

etten). Frau Pfarrer Walther ; 4 weitere

Herr Pfarrer Der Verein ließ eine
Leiterin

von Han

kurſen ausbilden und eröffnete einen Näh⸗ , Bügel⸗ und Stick

bezw . 10 2
i Anſchaffung von 14 Bügeleiſen . he

Tabelle . arreichm ig von 79 Vereinskaffee .

NI . Steiubach A mt Bühl ) . Frau A. Fleiſcher ; 7 weitere

Herr Altbürgermeiſter Oſer und 1 weiterer Herr . Ueberwachung des

errichts in der Fortbildu
72705

Flickkurs mit 21

des Spim nens in der trieſchule . Mitt

FThriſtbeſcherung für ?
ne Kinder , Aufwa

einer Abendunt 3 kenpflegeſtatio
Tabelle . Kre Re rbandmittel

kämpfung der Bei ſteuer zur Kleidung von E
zeichnung von 6 Dienſtboten .

322 . Steinen . ( Amt Lörrach ) . Frau Katharina Schöpflin ; 9 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Schlier . & 2 Doppel⸗Koc mit zuſammen 48 2˖

nehmerinnen , zum Teil aus den benachbarten Gemeinden , unter Leitung der Haus

haltun 6l 82 des Fortbildungsunterrichts . Einnahmen 1837 M. ,
gaben 1457 M . Unterſtütz ung des Unternehmens durch Gemeinde ,

i

Weberei Steinen ſowie Vereinsmitglieder Klein kinderſchule , Chriſt⸗

beſcherung . Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Kranke

Armenpflege . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .

323 . Steinsfurt ( Amt Sinsheim ) . Frau Berta Gamer ; 9 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Vielhauer an Stelle des weggezogenen Herrn Pfarrers
Barck . Kleinkinderſchule ſiehe T erbandmittel .Ahoffo 8abelle . Ve



( Amt Meßkirch ) . Frau Poſthalter Pfeiffer ;

5 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Sieber .
** Mitwirkung bei der Klein⸗

kinderſchule . Chriſtbeſcherung , Aufwand 15 M. Beaufſichtigung der Pflegekinder

Armenpflege ſiehe Tabelle . Darreichung von 42 Mittageſſen . Beiſteuer zur

Kleidung von Erſtkommunikanten , Aufwand 9 M.

325 . Stockach . Frau Medizinalrat Dr . König ; 7 weitere Frauen . Herr

Stadtpfarrer Neininger . Beſchaffung des Arbeitsmaterials für Unbemittelte

Aufwand 61 M. Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts in der Fort —

bildungsſchule und Ueberwachung der Kleinkin berſchule. Chriſtbeſcherung mit Auf —

führning für 80 Kinder und 30 Erwachſene , Aufwand 252 M. , Sammlung hier —

für 236 M. Ueberwachung von 8 Pflegekindern . Krankenpflegeſtallon, Pflege⸗

keiſm ngen fehe
Tabelle . Armenpflege , 29 Kranke und Wöchnerinnen erhielten

Koſt , Wein undauch Geldſpenden , 13 alte Frauen monatliche Geldunterſtützungen .

Tuberkuloſe⸗Ausſchjuß . Unterſtützuning von 4 Patienten . Mithilfe bei Bekämpfung

der Säuglingsſterblichkeit durch Gewährung von Stillprämien an 8 Frauen

während 2 —6 Wochen . Aufwand 165 M. Verbandmittel . Kr eſervekapital

800 M. ee zur Kleidung von 10 Erſtkommunikanten 32 M. Auszeich⸗

nung eines Dienſtmädchens für 10 jährige treue Dienſte . Ehrung eines Dienſt —

mädchens anläßli ch der Ueberreichung des ihr von Ihrer Königlichen Hoheit der

Großherzogin Luiſe verliehenen ſilbernen Ehrenkreuzes .

326 . Strümpfelbrunn ( Amt Eberbach ) . Der Ort Strümpfelbrunn iſt der

Hauptort des Kirchſpiels ; ſowohl hier als in den Filialorten Mülben , Ober —

und! Interdielbach , Waldkatzenbach und Weisbach beſtehen beſondere Ortsvereine ,

* in dieſem Berichte und in der Tabelle getrennt behandelt ſind . Einzelne

lnternehmungen , wie die Krankenpflegeſtation , ſind für alle gemeinſam , die

Leitung beſorgt das Komitee des Hauptortes

324 . Stetten a .k. M .

1017

Strümpfelbrunn : Frau Pfarrer Herrigel; 5 weitere Frauen . Herr

Pfarrer Herrigel und 2 weitere Herren . Mitwirkung bei der Kleinkind 5 —
Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege

durch die Vereinsmitglieder . Kleines Kriegsreſervekapital .
327 . Stühlingen ( Amt Bonndorf ) . Frau Schöttgen ; 5 weitere Frauen .

Herr Stadtpfarrer Kuhnimhof . Mitgliederzahl iſt von 156 auf 169 geſtiegen ,
Kleinkinderſchule , Feſtſpiel , Chriſtbeſcherung , Sammlung 160 M. Aufwand für

bauliche Reparati uren 307 M. Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe

Tabelle . Kranken

328 . Sulzburg ( Amt Müllh eim ) . Frau Rob . Stein häußler ; 8weitere

Frauen . Herr Guſt . Grether und 1 weiterer Herr . & Kochkurs , Aufwand

30 M. Beaufſichtigung des Haush altungsunterrichts in der Fortbildungsſchule .
Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung . Armenpflege ſiehe Tabelle .

Unterbringung eines kranken Kindes in einem Höhenorte während 4 Wochen .

Wochenpflege . Samariterkurs geleitet von Herrn prakt . Arzt Dr . Hegar .

Belehrende Vorträge durch den Beirat Herrn Pfarrer Klein . Theateraufführungen .

329 . Sulzfeld ( Amt Eppingen ) . Frau Pfarrer Siefert an Stelle der

zurückgetretenen Frau Oberlehrer Stöhr ; 7 weitere Frauen . Herr Pfarrer
Siefert und 1 weiterer Herr . 8 Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , für

welche ein beſonderer Verein beſteht . Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe

Tabelle . Infolge Schweſternwechſel war die Station 2 Monate unbeſetzt . Neu⸗

anſchaffung von Krankengeräten . Armenpflege . Mitwirkung zur Bekämpfung
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Chriſtbeſche ru
„

ek Famil
ng für Arme und Hilfsbedürftige . Fleißige

ol zilio abend mit Gabenverloſung . , zu der Ihre

n die Großherzogin , die Großherzogin Luiſe und
àx Gaben zu ſtiften gnädigſt geruht hatten . Beihilfe von 50 M.

von Ihrel Königlichen Hoheit Großherzogin Luiſe ſowie 50 M. aus
der Ju biläumsſtiftung z ſtützung erhol ungsbedürftiger Mädchen .

330 Sunthaufen( Amt D onaueſchingen ) . Frau Franziska Bir nz ; 7 weitere
Frauen . Herr Bürgermeiſter Wehinger . Etwas Armenpflege ſiehe Tabelle

331. Tannenkirch ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Kolb ; 4 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Kolb . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation ,
Verwend

deng
einer Landkrankenpflegerin , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Kranken⸗

geräte . menpflege , Darreichung von Fleiſch und 225 Suppenportionen an
ne Kra Verbandmittel Chriſtbeſcherung.

E

2 Sauberöngefaken Frau Geh. Regierungsrat Bitzel ; 9 weit
Frauen . Herr Geh . Regierungsrat Bitzel und 3 weitere Herren . Fra

arbeit sſchule
2

2Kurſe zuſammen 68 1 &ᷓ Kleinkinderſchule , C

eſcherung Beaufſichtigu er
Pflec

Uion mit Bei

ugen ſiehe Tabelle .

lI ; 7 weitere Frauen .
381Uebberwachung des Haushaltungs —

Hauspflege bei 2 Wöchnerinnen . Auf⸗
irks⸗Tuberkri lloſe -Ausſchuſſes . Vermittlung

o 46＋νHerr Notar

fna
— Armenpflege ſiehe Tabelle . Dar

chung ve 1 ſtaltung einer Sammlung für die— —ädigten in Donaueſchingen 990 rag 168 M. bar ſowie verſchiedene Klei⸗

8⸗ und Wäſcheſtücke . Chriſtbeſcherung . Aufwand 50 M.

334 . Te utſchueureut Amt Kearlsruhe ) Frau Hauptlehrer Rupp , ſtell —

5rä
i

* Frauen . Die Stellen der Präſidentin und des

Herrn Pfarrer Gleis erledigt . & Kranken⸗

eines eigenen Schweſternhauſes , Kaufpreis 5600 M. ,

Krankengerät Armenpflege, Darreichung von Fleiſch
Verbardmittelmuſter Kriegsreſervekapital . Mit

0 mpfung der Tuberkuloſe .

335 . Tiengen ( Amt Waldshut ) . Frau Oberbauinſpektor Fels ; 5weitere

Herr
Frad. Arzt Dr . Weiher . & Aufmunterungspreiſe für Hand⸗

hülerinn chaffung von Arbeitsmaterial für Unbemittelte , Aufwand

snachweis 3 M. Armenpflege . Chriſtbeſcherung ,
alte Gebrech liche Geldſpenden erhielten ,

20 M. an Bezi itee loſeausſchuß .
hen er Großl erzogin für über

2

Jahresb

. Todtmoos ( Amt Paunh. Frau Zimmermann ; 5

Frauen. Herr Pfarrer Lseh mann und 2 weitere Herren . & Nähkurs
eilnehmerinnen , Aufwand im laufenden Jahr 154 M. Ganz vom VereinTeilnehmerinnen , Aufwand



beſtritten . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Mitwirkung zur Be⸗

kämpfung der Lungentuberkuloſe .

337 . Todtnau ( Amt Schönau ) . Frau Fabrikant Hablitzel ; 6 weitere

Frauen . Herr Hauptlehrer Vieſel an Stelle des verſtorbenen Herrn Adolf

Thoma und 4 weitere Herren . Mitwirkung bei der Frauen⸗Induſtrieſchule
ind Ueberwachung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule

Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung , Krankenpflege und Wocher

pflege durch ſelbſtändigen Krankenverein , Verein szuſchuß 474 M. Armenpflege

ſiehe Tabelle . Mit den Frauenvereinen Zell und Schönau beſteht für den

Kriegsfall wegen der Lieferung von Betten und Verbandmitteln ein Abkommen

und ſind für dieſen Zweck 100 Mt bereitgeſtellt . Beiſteuer zur Kleidung von

Erſtkommunikanten 17 M.

338 . Triberg . Frau Lina Manz ;
6
1 Frauen . Herr Hoflieferan

Auguſt Schwer . Mitgliederzahl iſt geſtiegen . Eigenes Vereinshaus , in dem

alle Vereinsanſtalten untergebracht ſind .
auenarbeitsſchule ideriie

des Haushaltungsunterrichts in der F V ines

hkochkurſes für Arbeiterfrauen zur
Ei

inde . Kleinkind erſchule.
kinder . Krankenpflegeſtation ,J

Armenpflege , Dr von 748

rar

Fiſchkoſt. Seefi chmarkt

hriſtbeſche rung Beaufſichtigung der

eTabelle. Krantengeräte
Flaſchen Kognak, 45 Laib Brot ,

Wöchue
1 ipflege Volksküche , verabre

5 898 en, 1189 Suppen und

mittel Kriegsreſervekapital 4490 M. V

Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommunik
5 jährige Dienſte . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß .

339 . Tüllingen ( Amt Lörrach ) . Frau Pfari

Frauen . Herr Pfarrer Ma impel. Die Fortbild
˖

men Ueteiligen

ſic auf Anregung des Vereins am Haushaltungsunter in Lörrach . Kranken

äte . Armenpflege ſiehe Tabelle Verabreickh 0 an eine

n und deren e durch Vereinsmitgli beſck

zur Kleidung von Konfirmanden . Vereinsabend mit Vortrag .

340 . . . Oberamtmann Levinger an Stelle der nach

Offenburg verzogenen ſehr verdienten Frau Geh . Reg . - Rat von Senger ;

weitere Frauen . Herr Veirrser zt
Dr . Wörner . E Vereinsauszeichnungen

für ttüchtige Handarbeitsſchülerin ichtigung des Haushaltungsunter⸗

ichts in der Fortbildi ngsſchul e, der auch von Mädchen der

beſucht wird . Bügel⸗ und Flickkurs , erſterer mit 12 ,

F 1Bed

18 Teilneh⸗

merinnen . Handarbeitsausſtellung . Mitwirkung bei der ſchule , Krippen⸗

ſpiel , Oſter - , St . Nikolaus⸗ und Chriſtbeſcherung ; auch 120 — erhielten

Weihr en , deren Anſchaffungskoſten die Gemeinde beſtritt
Kranken wäſche⸗

r 9 t Kranke undlrmenpflege Hauptaufgabe mit beſonderer

ſiehe Tabelle , Darreichung von
98 Pfund Fleiſch , Haferke We

0 ins Solbad

rtionen —Lebensmitt

Ti —. — loſe
undundE

ophulöſen K nabEntſendung
Ausſchuß , beſonderer F

reſervekapital 488 M. E

ſkrop

von 322 M. Verbandmit
8 2 5

Dienſt anläßlich dDel Ue



1 Ihrer Königlichen eit der Großherzogin Luiſe verliehenen

uzes für 40 jährige treue Di

Uehlingen ( Amt Bonndorf ) . Frau Fabrikant Beringer ; 7 weitere

— — Herr Oberförſter Battlehner und 1 weiterer Herr . Beaufſichtigung
des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Die ſeitherige Landkranken

pflegerin iſt geſtorben . Ausbildung eines Erſatzes im Gang . Krankengeräte
Armenpflege . Kleines Kriegsreſervekapital . Chriſtbeſcherung . Beiſteuer zur

Kleidung armer Kommunikanten .

42 . Uiffingen Aum Boxberg ) . Frau Pfarrer Bornhäuſer ; 3 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Bornhäuſer . Die Einführung geordneter Kranken⸗

pflege!durch Ausbildung und Anſtellung einer Landkrankenpflegerin wird a ngeſtrebt
Kran kengeräte, die ſehr häufig in Anſpruch genommen wurden . Den Mitgliedern

teht eine Badewanne zur Verfügung

Unterkeſſach ( Amt Adelsheim ). Frau Lehrer A uer ;
Frauen . Herr Pfarrer Lauer in Leibenſtadt . & Krankenpflege

dung einer Landkrankenpflegerin , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krau

Chriſtbe für Kinder Vereinsfamilienabend .

Unterſchefflenz Amt Mosbach ) . Frau Bürgermeiſter Keller ; 3

weitere ——1. Herr Bürgermeiſter Keller und 1 weiterer Herr Di

iederzahl iſt von 147 auf 162 geſtiegen . 3 ei für tüchtige Hand⸗

klaſſen
werben1

Zuſchuß
erſchule , Beiſteuer

Landkranker pfleg

pflege , Darr

es Kriegsreſervekapital .
liothek. Mitwirkung zur Bekämpfu ng der

Wöchnerin Klei

iSſchu 1
15³ ierſcüh ( Amt Boxberg ) . Frau Dekan Schenck ;7 weitere Frauen .

Schenck und 2 weitere Herren . Die Mitgliederzahl iſt von 41

tiegen . * Die Einführung geordneter Krankenpflege wird angeſtrebt
ſiche Tabelle . Chriſtbeſcherung .

( Amt Bühb. Frau F. Wörner ; 4 weitere Frauen . Herr

Keller und 1 weiterer Herr . Flickkurs Aufwand 15

Krankenpfleg ation, Wohnungst ete und Anſchaffung fen für
übernir umt die Gemeinde , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle .

nkengeräten erhielt der Verein 100 M.
ine 9 If M.

mie

ö

Frau r Witwe ; 8 weitere Frauen .

nn Bauer an Herrn Oberamtmanns

und 1 Herr . 1368 geſtiegen . Am
5

Sept ember fand
hi

der auch Ihr

Kran kenpflegeſtation
erku e⸗ - Ysſchuntejertuloſe - Ausſchuß .

vom
— 1Tabe



Kriegsreſervekapital 690 M. Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommu

Belohnung treuer Dienſtboten

348 . Vöhrenbach ( Amt Villingen ) . Frau Bürgermeiſter Ketterer ; 6weitere

Frauen . Herr Hauptlehrer Walter und 1 weiterer Herr . & Unbemittelte

Handarbeitsſchülerinnen erhielten Hemdenſtoff vom Verein . Kranken pflege ſtation ,

Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Hauspflege durch eine Hauspflegerin mit einem

Gehalt von 400 M. Vereinsmitglieder erhalten die Kranken - und Hauspflege

unentgeltlich für die Dauer von 8 Wochen . Krankengeräte . Zur Unterſtützung

Kranker und Bedürftiger beſteht eine geſonderte Vereinsabteilung , der Kranken —

verein , Darreichung von Geldſpenden und Naturalgaben . Chriſtbeſcherung

Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikanten 65 M

Feſtkaffee mit Vortrag . Sammlung für die Brandgeſchädigten in Donaueſchingen

Ertrag 500 M

349 . Vörſtetten ( Amt Emmer dingen ). Frau Pfarrer Hagen ; 9weitere

Frauen . Herr Pfarrer Hagen . Die Mitgliederzahl hat ſich weiter von 116

auf 171 gehoben . * Der Umbau der angekauften Fabrik zu einer Kinderſchule

wurde vollzogen . Einweihung und Inbetriebnahme erfolgte am 20 . April 1908

Der Verein erhielt namhafte Beihilfen , darunter 600 M. vom Aln

150 M. aus der Stiftung „ Frauentroſt “ . Beitrag von der G

ſicht . Chriſtbeſcherung . Krankenpflegeſtation , Beitrag der Gemeinde

Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Hauspflege im Bedarfsfall von

Krankengeräte .
350 . Vogelbach⸗Malsburg ( Amt Müllheim ) . Frau Pfarrer Weigele ;

5 weitere Frauen . Herr Pfarrer Weigele . * Krankenpflegeſtation , Verwendt ing K

einer Landkrankenpflegerin , deren Tätigkeit in der weit ausgedehnten Gemeinde
bei dem Mangel eines Arztes als eine beſondere Wohltat empfunden wird .

Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Samm ueſchingen

351 . Waibſtadt ( Amt Sinsheim ) . Frau R Anna Zürn ; Sweitere

Frauen . Herr Stadtpfarrer Kreuzer und 2 weitere Herren . & Kleinkinder⸗

ſchule . Tilgung des Reſtes der Bauſchuld mit 16 0 M. Chriſtbeſcherung . Be

aufſichtigung der Pflegekinder . Armenpflege , Darreichung von 150 Eſſenportionen

von Vereinsmitgliedern . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .

352 . Waldangelloch ( Amt Sinsheim ) . Frau Dekan Horn ; 10 weitere

Frauen . Herr Dekan Horn und 1 weiterer Herr . . Ver⸗

wendung einer Landkrankenpflegerin . Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . ranken⸗

geräte . Verbindung mit dem Männerhilfsverein . Mitwirkung zur Bekämpfung
der Lungentuberkuloſe .

858 . Waldhilsbach ( Amt Heidelberg ) . Frau Eliſabetha Beck ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Herrigel in Gaiberg . Krankenpflegeſtation , Ver⸗

wendung einer Landkrankenpflegerin , deren Tätigkeit gerühmt wird . Fflege —
leiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte .

354 . Waldhof ( Stadtteil von Mannheim ) . Frau Fabrikant Martha

Reuther ; 8 weitere Frauen . Herr Pfarrer Bauer und 1 weiterer Herr .
Flickkurs mit reger Beteiligung . Material wurde von der Präſidentin geſtellt .
Krankenpflegeſtation , Verwendung von 2 Vereinsſchweſtern , große Inanſpruch⸗

nahme , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle , Aeußeri ingen Zufriedenheit .
Armenpflege , Darreichmng

von Wein ,
iilch

und Fleiſch durch

Vorſtandsmitglieder , Kranke werden unentgeltlich — die Vereinsſchweſtern

tanten

Diakoniſſin

S0l
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verpflegt . Tuberkuloſe - Au Sſchuß. Hebung der Finanzlage des Vereins war
die Vereinspräſidentin erfolgreich tätig . Eine Gabenverloſung , zu der Ihre
Königliche Hoheit die Großherzogin Luiſe Geſchenke zu ſtiften geruhte ,
ergab einen ſchönen Reingewinn .

355 . Waldkatzenbach ( Amt Eberbach ) . Frau Katharina Haas ; 5 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Herrigel in Strümpfelbrunn und 1 weiterer Herr .

legeſtation gemeinſam mit den Kirchſpielgemeinden von Strümpfel⸗
brunn ( ſiehe Strümpfelbrunn ) , Aufwand hiefür 124 M. Kleines Kriegsreſerve⸗
kapital .

356 . Waldkirch . Frau Forſtmeiſter Kurtz ; 10 weitere Frauen . Herr Ober⸗
amtmann Franz und 2 weitere Herren . M litgliederzahl iſt zurückgegangen
Frauenarbeitsſchule . Flickkurs von 28 Dienſtmädchen und

————beſucht . Unterricht wurde durch 8 freiwillige Helferinnen erteilt . Vereins
preiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Beaufſichtigung des Haushaltungs⸗
unterrichts in der Fortbildungsſchule . Kleinkinderſchule mit 151 Kindern , von
denen 30 das ganze Jahr hindurch gegen Entgelt von 2 Pf . täglich das Mittag
eſ erhielten ; Freiplätze für Unbemittelte , Aufwand aus dem Erlös einer
Theatera ifführung und freiwilligen Spenden beſtritten . Chriſtbeſcherung , wozu
Vereinsmitglieder 89 Hemden , 38 Unterröcke , 20 Schürzen und 96 Paar Strümpfe
und 38 Kinderkleider herſte llten

ĩ˖
369 M. Weihnachtsfeſtſpiel mußte

dreimal — 5
85

werden .
25 und St . Nikolausbeſcherung Beaufſichtigung

lunvon 25 Pflegekindern . Erſtell einer Badeeinrichtung mit Hilfe der Stadt .
Vom 29. Augu t bis 81 . * ember * den 110 Bäder abgegeben . Krankenpflege⸗
ſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Darrei ichung von 902 Eſſenportionen an
Kranke und Wöchnerinnen . 7Einri chtunig der Wochen - bezw . Hauspflege , die ſich
ſehr bewährt ; Anſtel Uẽnng einer Wochenpflegerin mit 400 M. Gehalt ſeit 6. April .
Pflege für Arme unentgeltlich . Verpflegt wurden 13 Wöchnerinnen an 140
Tagen . Säuglingsfürſorge . Tuberkuloſe - Ausſchuß , Beſuche und Belehrung der
Kranken , Verabreichung guter Koſt . Krankengeräte . Armenpflege . Verbandmittel⸗
muſter . Verbindung mit Männerhilfsverein . Erſtellung eines Vereinslazarettes
im Kriegsfall . Beihilfe für die Brandgeſchädigten in Donaueſchingen aus der
Vereinskaſſe .

357 . Waldshut . Frau Cl . von Hermann ; 6 weitere Frauen. Herr
Geh . Regierungsrat Keim . K Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung für 110 Kinder ,
Aufwand 240 M. , durch Sammlung gedeckt 189 M. Oſterfeier und Niko olaustag.
Wochenpflege , Verwendung einer Wochenpflegerin , Pfl egeleiſtungen ſiehe Tabelle

Armenpflege, Verabreichung von 33 Milch und Koſt an Wöch⸗
nerinnen , 3306 ützung älterer Frauen . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital
115 M. Verbindung mit Männe rhilfssverein . Mitwirkung zur Bekämpfung der
Lungentuberkuloſe . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß , Zuſchuß 50 M. Beiſteuer zur Klei⸗
dung von einem Konfirmanden . Unterſtützung der Brandgeſchädigten in Donau⸗
eſchingen mit 50 M. aus der Vereinskaſſe . Ve ranſtaltung eines Wohltätigkeits⸗
konzertes . Vom Ertrag mit 234 M. erhielt der Tuberkuloſe - Ausſchuß 117 M.
Aus der Stiftung „ Witwentroſt “ erhielten 6 Witwen je 100 M. und 3 je 30 M

358 . Waldulm ( Amt Achern ) . Frau Hauptlehrer Zäh ringer ; 6weiter
Frauen . Herr Pfarrer Fritz und 2weitere Herren . ᷓ& Kranker wilege unter
Verwendung einer Landkrankenpflegerin ,die ſich auch um das Hausweſen erkrankter

˖˖r˖rr˖rrrrrrrrrrrrrrrrr



Frauen annimmt und ſich beſtens bewährt . Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Etwas

Armenpflege
359 . Waldwimmersbach ( Amt Heidelberg). Frau Hauptlehrer Feuerſtein ;

5
weitere Frauen . Herr Pfarrer Krieger . Der am 12. April neu gegründete

Ver bezweckt die Förderung des Handarbeits - und H aushaltun igsunterrichts inVerein

der Volks⸗ und Fortbildungsſchule, Einrichtung einer Krankenpflegeſtation unter

Verwendung einer Landkrankenpflegerin , ſowie die Armer npflege . & Pflege

leiſtungen der einſtweilen verwendeten Wochenpflegerin ſiehe Tabell

360 . Walldorf ( Amt Wiesloch ) . Frau Pfarrer H — —45 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Hagmaier und 2 weitere Herren . Mitgliederzahl iſt von

204 auf 222 geſtiegen . & Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen

15
Wechſel in der Leitung Dreierlei Handarbeitsunterricht :

ile für Ausbildung ſchulenttlaſſener Töchter in feineren Hand —

400 M
1. Frauenarbe
arbeiten ; Haupt⸗ * * Nebenkurſe von je 13 Wochen , Staatszuſchuß

2. Arbeits⸗ oder Strickſchule für ſchulpflichtige Mädchen . 3 Abe nöflickſchule für

Mädchen aus dem Arbeiterſtande , von 25 Mädchen beſucht , ndliche Unter

ſtützung der He en Fabrikanten durch namhafte Zuſchüſſe . Kleinkinderſchulen

( 2 Anſtalten , 2 Lzehrerinnen). Auft 4
—

für Renovation der Ge

Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Krankenpflege

nellen Krankenverein . Krankengeräte . Armenpflege , für die Armen iſt

Aſtorſtiftung und das Aſtorhaus geſorgt . Darreichung von Eſſen an arme Krank

durch Vorſtandsmitglieder . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Vereinslazarett für den Kriegs —
l. Verbindung mit der Sanitätskolonne des Militärvereins . Veranſtaltung

Baſars , Reinerlös 1014 M. Abtragung an der Bauſchuld , die jetzt noch

5 199 M. betrrägt .
361. Walldürn ( Amt Buchen ) . Frau Hauptlehrer Bindert ; 7 weitere

Frauen . Herr Stadtpfarrer Bechtold und 1 weiterer Herr . Frauenarbeits⸗
ſchule . * Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Krankenpflege wir

einen ſelbſtändigen Krankenverein beſorgt . Armei ge ſi

kuirlung zur Bemittelmuſter . Samariterkurs mit 26 Teilne

kämpfung der Lungentuberkuloſe . Tuberkuloſe enabend zi

der Frauenarbeitsſchule und des Tuberkuloſe⸗ — von Klei

für Donaueſchingen .

362 . Wehr ( Amt Schopfheim ) . Frau Alfred Brugger Witwe ; 9 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Ruf und 2 weitere Herren . Kinderhaus , Frauenarbeits⸗

ſchule . & Vereinspreiſe für * Handarbeitsſch * — Flickaber
nde mit 5

Schülerinnen . Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts
in F S⸗

ſchule . Kleinkinderſchule , OuereSt. Nikolaus⸗ und Chri

Krankenpflegeſtation ſiehe Tabelle . Wöchnerinnenpf 3 Kront u

pfl Armenpflege ſiehe Tabelle , 1 erſtüitzung von Kranken und Wöchnerinnen,

hung von Speiſen, Geträn
leidung

Sſtücken und Brenn l, große

vatwohltätigkeit von Vereinsn tgl Badeeinrichtung für ſchwächliche

erhalten die Bäder
P̃ ch

Kinder , verabreicht wurden 176 Sol lbädeer, arme Kinder

unentgeltlich . Darreichung von warmer Milch täglich an 40 arme Schulk

während der Wintermonate ; Beihilfe des Armenrats hierzu 150 M. Verband⸗

mittel . Kriegsreſervekapital 745 M. — mit 40 Schülerinnen unter

Leitung von Herrn Medizinalrat Kern eines Vereinslazarettes

im Kriegsfall für 40 Mann . Beiſteuer von Konfirmanden und
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Erſtkommunikanten . Mehrfache Zuwendungen bewährter Wohltäter , darunter
500 M. von der Mech . Buntweberei Brennet⸗Wehr , der Spar⸗ und Leihkaſſe
50 M. , von Frau Fabrikant Schenz 350 M. und ein Gemeindezuſchuß 100 M.
Sammlung für Donaueſchingen . Ertrag 196 M.

363 . Weil ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Zachmann ; 7 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Zachmann und 1 weiterer Herr . & Anſchaffung von Arbeits⸗
material für unbemittelte Handarbeitsſchülerinnen . Vereinspreiſe für tüchtige Hand⸗
arbeitsſchülerinnen . Weihnachtsgeſchenk für 2 Lehrerinnen je 20 M. Mitwirkung
bei der Kleinkinderſchule , Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung , Aufwand durch Sammlung
gedeckt , Weihnachtsgabe für die Kinderſchweſter 20 M. Krankenpflege durch eine
von der Gemeinde angeſtellte Landkrankenpflegerin , deren Tätigkeit gerühmt wird ,
zu deren Gehalt der Verein 100 M. beiſteuert , außerdem ein Weihnachtsgeſchenk
von 10 M. Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Mitwirkung zur Be⸗
kämpfung der Lungentuberkuloſe .

364 . Weiler ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Haag ; 6 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Haag . & Kleinkinderſchule Hauptaufgabe , ſiehe Tabelle . Chriſt⸗
und Oſterfeier in der Anſtalt , zu erſterer ſtiftete die Spinnerei und Weberei
Ettlingen Baumwollſtoff und Taſchentücher . Krankengeräte . Neuanſchaffungen .
Ausübung der Krankenpflege in der Gemeinde durch die Tochter des Orts —
pfarrers als freiwillige Pflegerin , vielfache Inanſpruchnahme und Beizug zur
Hilfeleiſtung bei Aerzten . Armenpflege , Verabreichung von Eſſen durch Vereins⸗
mitglieder in beſtimmtem Turnus . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Tilgung der Bauſchuld .

365 . Weingarten ( Amt Durlach ) . Frau Pfarrer Walther ; 4 weitere
Frauen . Durch Wegzug des Herrn Pfarrer Heſſelbacher verlor der Verein
Präſidentin und Beirat . Herr Pfarrer Walther und 1 weiterer Herr . 8
Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung von Pflege⸗
kindern aus Karlsruhe , die alle gut untergebracht ſind . Armenpflege ſiehe Tabelle .
Verbandmittelmuſter . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .

366 . Weinheim . Frau Fabrikant Johanna Freudenberg I. , Frau
Bürgermeiſter Ehret II . Vorſitzende und Frau Gräfin von Berckheim , Exzellenz ,
Ehrenmitglied ; 8 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Scherr und 1 weiterer
Herr . Frauenarbeitsſchule , 129 Schülerinnen , erfreuliches Aufblühen der Anſtalt ,
18 eigene Nähmaſchinen , zeitweiſe mußte eine Hilfslehrerin eingeſtellt werden ,
Abhaltung von drei Kleidermachkurſen , Staatsbeitrag 400 M. , Zuſchuß der Stadt
200 M. Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts . Flickkurs mit Lektüre ;
rege Beteiligung . Aufwand 103 M. Strickſchule für Schulkinder unter 12 Jahren
Gzirka 100 Mädchen ) da nur Halbtagsſchule in der Volksſchule beſteht , Aufwand
470 M. Zwei Kleinkinderſchulen ,ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung , Sammlung hierfür
875 M. Ueberwachung der Pflegekinder , in Erkrankungsfällen kommt nötigenfalls
der Verein für Arzt und Apotheke auf . Krankenpflegeſtation , Verwendung von 4
Diakoniſſinnen . Hauspflege bei Wöchnerinnen und Tuberkulöſen durch 20 Haus⸗
pflegerinnen . Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Beitrag des Kreiſes 300 M. und
der Frau Gräfin von Berckheim , Exzellenz , 100 M. Krankengeräte . Tuber⸗
kuloſe - Ausſchuß mit 3122 M. Kapital . Fürſorge für Tuberkulöſe . Gewährung
zahlreicher Unterſtützungen an Nahrungsmitteln und Betten . Armenpflege , Dar⸗
reichung von 1836 Liter Milch , 254 Pfund Fleiſch , 120 Zentner Kohlen , Brot ,
vollſtändige Betten , Bettzeug , daneben haben die Schweſtern Koſttage vermittelt
und mancherlei Gaben an Nahrungsmitteln , auch Kleidungsſtücke , von Haus zu
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Haus getragen . Abgabe von Solbädern für ſtrofulöſe Kinder im ſtädtiſchen

Krankenhaus . Die Kinder ſchlafen nach dem Bad und erhalten nach Bedarf

Milch . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital 895 M. Erlös aus Neujahrs⸗

ablöſung 82 M.

367 . Weisbach ( Amt Eberbach ) . Frau Luiſe Lenz ; 4 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Herrigel in Strümpfelbrunn und 1 weiterer Herr . Kranken⸗

pflegeſtation gemeinſam mit der Kirchſpielgemeinde von Strümpfelbrunn ( ſiehe

Strümpfelbrunn ) , Aufwand hiefür 56 M. Kleines Kriegsreſervekapital . Unter⸗

ſtützung von Kranken und Wöchnerinnen durch Privatwohltätigkeit der Vereins⸗

mitglieder .

368 . Welſchneurent ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Braun ; 4wweitere

Frauen . Herr Pfarrer Braun und 1 weiterer Herr . Der Verein hat den

Heimgang ſeines Mitbegründers und bis zu ſeinem Tode ſtets hilfsbereiten
Beirats Herrn Angelbergerzu beklagen . Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen
ſiehe Tabelle , erhöhter Krankenſtand , erhöhtes Auftreten der Lungentuberkuloſe .

Krankengeräte . Armenpflege , Darreichung von 566 Eſſenportionen . Verband —

mittel . Kriegsreſervekapital 100 M. Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungen⸗
tuberkuloſe und Säuglingsſterblichkeit .

369 . Wenkheim ( Amt Tauberbiſchofsheimv ) . Frau Katharina Thoma ;
4 weitere Frauen . Herr Pfarrer Goos . & Unterſtützung der Kleinkinderſchule .
Aufwand 25 M. Etwas Armenpflege ſiehe Tabelle . Ehrung der Kinderſchweſter

Kramer , die zugleich Rechnerin des Vereins iſt , anläßlich der Ueberreichung
des ihr von Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe verliehenen

ſilbernen Ehrenkreuzes für 25 jährige Dienſte .

370 . Wertheim . Frau Frieda Langguth ; 1 weitere Dame als Stell⸗

vertreterin nebſt einem Komitee von 20 Damen . Herr Dekan Camerer und

2 weitere Herren . Erwerbung eines Bauplatzes zur Errichtung eines Volksbades

mit Schweſterwohnung . Kaufpreis 6000 M. Landestuberkuloſeverſammlung am

8. Mai , der Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin beizuwohnen die

Gnade hatten . Beaufſichtigung der Induſtrieſchule . Bügelkurs , Einnahmen

133 M. , Ausgaben 123 M. 2 Flickkurſe mit großer Beteiligung , von denen der

eine noch im Gang . Kochkurs mit 12 Schülerinnen , Ausgaben 177 M. , Ein⸗

nahmen 157 M. Beaufſichtigung der Pflegekinder . Selbſtändiger Krankenpflege⸗
verein mit 331 Mitgliedern unter dem Präſidium des Frauenvereins hat ſich gut

bewährt ; Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Wochen - und Haus⸗

pflege in 12 Fällen ; Aufwand 124 M. Krankengeräte . Darreichung von

365 Salzbädern ſowie Brot und 358 Liter Milch an 36 ſchwächliche Kinder

mit gutem Erfolg ; Aufwand 160 M. Armenpflege ſiehe Tabelle , 31 Kranke ,

darunter 11 Wöchnerinnen , erhielten von 55 Vereinsmitgliedern 708 Mittag⸗
eſſen ; Verteilung der Zinſen aus der Friſchmuthſtiftung ; ferner von Kleidern und

Wäſche , Weihnachtsgaben . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital 400 M.

Einrichtung einer Bibliothek , die fleißig benutzt wird . Axmannſche Stiftung zur

Ausbildung von Mädchen , Stiftungsvermögen 8499 M. , Verteilung verſchiedener
Stipendien aus der Stiftung zur Berufsausbildung ortsanſäſſiger Töchter .

Mitwirkung zur Bekämpfung der Tuberkuloſe . Aufwand zur Unterſtützung von

4 Familien 66 M. Auszeichnung von 4 Dienſtboten für 5 - bis 15 jährige Dienſtzeit .
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371 . Wiechs ( Amt Schopfheim ) . Frau Altbürgermeiſter Greiner ; 3
weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Rotzler . Krankenpflege durch eine Land⸗
krankenpflegerin , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege .

372 . Wieſenbach⸗Langenzell ( Amt Heidelberg ) . Ihre Durchlaucht
Prinzeſſin Pauline zu Löwenſtein - Wertheim - ⸗ Freudenberg ,
Shrenpräſidentin ; Frau Hauptlehrer M üller und 3 weitere Frauen . Herr

Pfarrer Fuhr und 1 weiterer Herr . Die Mitgliederzahl iſt weiter geſ ſtiegen.
Verein Spreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Eröffnun ig einer Sommer⸗
kinderſchule , die in einem von der Gemeinde gemieteten und zu dieſem Zwecke auf
Vereitiskoſten umgebauten Lokale eingerichtet wurde . Beihilfe des Oauhtwetelusden Ausbildungskoſten einer Lehrerin . Krankenpflegeſtation , Verwendung
einer Landkrankenpflegerin , Aeußerungen großer Zufriedenheit . Pflegeleiſtungen
iehe Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle , Darreichung von Geld —
penden und Naturalgaben an arme Kranke . An Geſchenken erhielt der Verein
on ſeiner Ehrenpräſidentin 150 M. , von Ihrer Königlichen Hoheit der Groß⸗

herz ogi n Luiſe 100 M.

3. Wieslet ( Amt Schopfheim ) . Frau Fabrikant Faller ; 8 weitere* Herr Pfarrer Doerr und 2
weltere

—5 Erfreuliche Zunahme
der Mitgliederzahl . & Flickkurs , Aufwand 23 M. Kleinkinderſchule mit be⸗

*
1 Verrechnung , Zuſchuß von 190 M. aus der Vereinskaſſe. Kranken⸗

legeſtation , Verwendung einer auf Koſten der Gemeinden Wieslet und Enken⸗
ſtein bildeten Landkrankenpflegerin , die von der Gemeinde mit Hilfe des
Kreiſ ſoldet wird . Pflegeleiſtungen ſeit Oſtern ſiehe Tabelle . Kranker ngeräte .
Armenpflege ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung . Vereinskaffee .

74 . Wiesloch . Frau Eliſe Steingötter ; 6 weitere Frauen . Herr
Oberamtmann Heß . Frauenarbeitsſchule mit 18 Schülerinnen . Staatszuſchuß
500 M. Die Einnahmen mit 959 M. und Ausgaben mit 1030 M. ſind in der
Tabelle in Spalte 45 und 48 enthalten , Inventarwert 276 M. ꝓM& Vereinspreiſe
für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Ehrung der beiden Induſtrielehrerinnen .
Flickkurs , Aufwand 35 M. Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts in
der Fortbildungsſchule . Ueberwachung der 8 Pflegekinder . Mitwirkung bei der
Kleinkinderſchule . Spitalaufſicht. Armenpflege ſiehe Tabelle . Unterſtützunger
in Geld und Kleidungsſti icken . Krankenfürſorge in ſtändiger Verbindung mit den
Krankenſchweſtern , Darreichung von Mittagstoſt an 9 Kranke an 176 Tager
durch Vereinsmitglieder . Tuberkuloſe - Ausſchuß verabfolgte 310 Liter N3 765und Haferkakao . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital 500 M. Wei ihnacht
gaben für 81 Arme , Aufwand 160 M. Remuneration an die Kinder⸗ 1ind
Krankenſchweſtern . Mädchenfürſorge . Ehrung von 18 Fabrikarbeiterinnen an⸗
läßlich der Ueberreichung des dieſen von Ihrer Königlichen Hoheit der Groß⸗her in verliehenen Arbeiterinnenkreuzes . Erlös aus einem Wohltätigkeits⸗

1L

35 . Wilferdingen ( Amt Durlach ) . Frau Pfarrer Herrmann ;
7 weitere Frauen .

Herr
Pfarrer Herrmann . Mitwirkung bei der Weih⸗

nachtsbeſcherung der Kleinkinderſchule .
Krankenpflegeſtation, Verwendung einer

Landkrankenpflegerin , Pflegeleiſtungern ſiehe Tabelle . Der Aufwand hierfür ſowie
für Armenpflege wird zum großen Teil aus Stiftungsmitteln beſtritten . Kranken⸗
geräte . Armenpflege , Darreichung von 234 Eſſen . Mitwirkung zur Bekämpfung
der Lungentuberkuloſe . Unterſtützung und Belehrung Hilfsbedürftiger .
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Willſtätt ( Amt Kehl ) . Frau Mina Keck ; 11 weitere Frauen . Herr

Bürgermeiſter Reiß . & Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen .

Unterſtützung der Kleinkinderſchule . Uebernahme des Krankengeldes für die

Kinderſchweſter auf die Vereinskaſſe . Beitrag des Vereins zur Chriſtbeſcherung
10 M. Armenpflege , arme Wöchnerinnen erhielten Eſſen von Vereinsmitgliedern .

Zum Beſten der Armen veranſtaltete der Verein am Geburtsfeſt der hohen

Protektorin eine Verloſung . Aus dem Ertrag mit 52 M. wurde Hemdenſtoff

und Wein gekauft und verteilt .

377 . Wittenſchwand ( Amt St . Blaſien ) . Frau Luiſe Schmidt ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Baier und 2 weitere Herren . & Eröffnung einer

Krankenpflegeſtation in Gemeinſchaft mit dem Frauenverein in Ibach . Verwendung
einer Landkrankenpflegerin , die in Unteribach wohnt . Pflegeleiſtungen ſiehe Ibach

Chriſtbeſcherung mit Krippenſpiel durch Schulkinder . Sammlung hierfür ergab
86 M. Beihilfe aus der Handkaſſe Ihrer Königlichen Hoheit der Großher —

zogin Luiſe 30 M.

378 . Wittenweier ( Amt Lahr ) . Frau Lina Dietrich ; 8 weitere Frauen .
Herr Landwirt Chriſtian Läßle . & Leitung der der Gemeinde gehörigen Klein⸗

kinderſchule , Anſchaffung von Inventarſtücken . Chriſtbeſcherung . Beihilfe von

30 M. aus der Handkaſſe Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe

379 . Wöſſingen ( Amt Bretten ) . Frau Oberzahlmeiſter Bölzner an Stelle

der zurückgetretenen Frau Sofie Schmidt ; 8 weitere Frauen . Herr Bürger —

meiſter Schmidt und 2 weitere Herren . Vereinspreiſe für tüchtige Hand⸗

arbeitsſchülerinnen . Flickkurs mit 13 Teilnehmerinnen , Aufvöand 50 M.

Chriſtgeſchenke für die — — e 25 M. Krankenpflege durch eine von der

Gemeinde angeſtellte Landkrankenpflegerin . Armenpflege ſiehe Tabelle . Dar —

reichung von 163 Eſſenportionen an Kranke und Wöchnerinnen auf Vereinskoſten ,

außerdem Privatwohltätigkeit durch die Vorſtandsmitglieder . Beiſteuer zur

Kleidung von 3 Konfirmanden . Sammlung für die Brandgeſchädigten in Donau —

eſchingen .
380 . Wolfach . Frau EmmaDieterle ;7 weitere Frauen . Herr Pfarrer

Eiſele . Beſchaffung von Arbeitsmaterial für unbemittelte Handarbeits⸗

ſchülerimen. Aufwand 12 M. , Geſchenk an die Induſtrielehrerin 25 M

8 inkinderſchule , Chriſtbeſcherung mit Weihnachtsfeſtſ piel, Einnahme aus letzterem

3 M. Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle. Krankengeräte . Armen⸗

— zu den Sitzungen des Armenrats wird jeweils die Präſidentin des Vereins

zugezogen , 25 Kranke erhielten 504 Mittageſſen Chriſtgeſchenke für arme

Frauen 87 M. Geordnete Wochenpflege , an der 17 Gemeinden des Bezirks

teilnehmen gegen Zahlung eines Averſums ; verpflegt wurden 17 Wöchnerinnen

an 195 Tagen .
381 . Wollbach ( Amt Lörrach ) . Frau Emma Bronner ; 9 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Koppert ; 1 weiterer Herr . Beaufſichtigung der

Pflegekinder . Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Landkrankenpflegerin ; die

Gemeinde hat ihren Zuſchuß von 40 M. auf 250 M. erhöht . Pflegeleiſtungen
ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Verbandmittelmuſter . Chriſtbeſcherung , Aufwand

150 M. Der Grundſtock zum Bau einer Kleinkinderſchule beträgt jetzt 1649 M

382 . Wollmatingen ( Amt Konſtanz ) . Frau Dr . Sophie Lutz ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Bauer und 2 weitere Herren . Kleinkinderſchule . Koch —

kurs , Tageskurs mit 10 , Abendkurs mit 9 Teilnehmerinnen . Beaufſichtigung der
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Pflegekinder . Für Krankenpflege ſorgt ein geſonderter Krankenverein . Etwas
Armenpflege ſiehe Tabelle

383 . Wolterdingen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Auguſte Keßler ;
5 weitere Frauen . Herr Pfarrer Giſſinger und 1 weiterer Herr . & Beauf⸗
ſichtigung eines Nähkurſes unter Leitung einer Lehrſchweſter . Ueberwachung der
Pflegekinder . Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte .
Etwas Armenpflege . Gemeindebeitrag 200 M

384 . Würm ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Bacher ; 4 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Bacher und 2 weitere Herren . Infolge Wegzugs des Herrn
Pfarrer Hofert verlor der Verein Präſidentin und Beirat . Krankenpflegeſtation,
Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Uebernahme der Koſten der Haftpflichtverſicherung
für die Diakoniſſin auf den Verein . Krankengeräte .

385 . Wyhlen ( Amt Lörrach ) . Frau Werkmeiſter Nardin an Stelle der
zurückgetretenen Frau Probſt ; 5 weitere Frauen . Herr Hauptlehrer Meier
und Herr Pfarrer Lang . & Lieferung von Arbeitsmaterial für 80 Hand⸗
arbeitsſchülerinnen , Aufwand 164 M. Prämien für tüchtige Handarbeitsſchüle⸗
rinnen . Flickkurs mit 16 Teilnehmerinnen , Aufwand 77 M. Die Krankenpflege
ruht in den Händen des Vinzentiusvereins ; Krankengeräte . Armenpflege ſiehe
Tabelle , an Arme und Kranke wurden abgegeben 90 Liter Milch , 53 Pfund
Fleiſch , 60 Flaſchen Wein , 16 Laib Brot und 72 Mittageſſen , 15 Wöchnerinnen
erhielten Abwartung , auch Kinderzeug . Chriſtbeſcherung für die Schulkinder,Aufwand 114 M. , durch Spenden der Sodafabrik , der Firma Buß X Söhne
und der Gemeinde gedeckt . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe :
Vortrag .

386 . Zell a. H. ( Amt Offenburg ) . Frauenverein . Frau Ratſchreiber
Fiſcher ſeit 1. Dezember 1908 an Stelle von Frau Fabrikant Schmider ;7 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Winterhalter und 1 weiterer Herr .
Handarbeitsſchule für ſchulpflichtige und ſchulentlaſſene Mädchen mit 15 Schüle⸗rinnen . & Flickkurſe für Dienſtmädchen und Arbeiterinnen , Aufwand 42 M.
Armenpflege ſiehe Tabelle . Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikanten,Aufwand 93 M.

387 . Zell a. H. ( Amt Offenburg ) . Krankenverein . Die Vereins⸗
leitung liegt in den Händen eines Komitees von 7 Frauen und 3 Herren , den
Vorſitz führt Herr Stadtpfarrer Kaiſer . Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen
ſiehe Tabelle .

388 . Zell im Wieſental . Frau Babette Schlecht ; 6 weitere Frauen.Herr Bürgermeiſter Steinmann . & Beaufſichtigung des Haushaltungs⸗
unterrichts in der Fortbildungsſchule . Flickkurs mit 16 Teilnehmerinnen , Auf⸗wand 423 M. Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung , Auf⸗
wand 70 M. Beaufſichtigung der Pflegekinder . Krankengeräte . Armenpflegeſiehe Tabelle , Darreichung von 162 Eſſenportionen durch Vereinsmitglieder .
Verbandmittel . Kriegsreſervekapital 270 M. Mitwirkung zur Bekämpfung der
Lungentuberkuloſe und Säuglingsſterblichkeit . Beiſteuer zur Kleidung von Konfir⸗
manden und Erſtkommunikanten 84 M. Ehrung einer Hebamme anläßlich der
Ueberreichung der ihr von Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzo gin Luiſe
verliehenen Medaille für 25jährige Dienſte .

389 . Ziegelhauſen ( Amt Heidelberg . ) Frau Pfarrer K rauß ; 12 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Krauß . Durch Tod und Rücktritt verlor der Vorſtand

—
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zwei hochgeſchätzte Mitglieder . Der frühere langjährige Beirat Edler von

Thomann vermachte dem Verein 300 M. Eigenes Vereinshaus „ Luiſenheim “

Frauenarbeitsſchule mit 40 Schülerinnen . & Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung ,

Ertrag einer Sammlung hierfür 380 M. Beaufſichtigung der Pflegekinder

Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Landkrankenpflegerin , deren Tätigkeit

gerühmt wird . Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Verbandmittel

muſter . Kriegsreſervekapital 50 M. Am Geburtstage Ihrer Königlichen Hoheit

der Großherzogin Luiſe wurden die Kinder - und Arbeitsſchülerinnen bewirtet

390 . Zierolshofen ( Amt Kehl ) . Frau Hauptlehrer Nikola ; 4 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Kirchhofer und 2 weitere Herren . N &ᷓ Mit⸗

wirkung bei der Kleinkinderſchule , Oſter⸗ und Chriſtbeſcherung , die Kinderſchweſtern

erhielten Weihnachtsgeſchenke . Etwas Armenpflege . Beihilfe von 10 M. aus

der Vereinskaſſe für die Brandgeſchädigten in Donaueſchingen .

391 . Zuzenhauſen ( Amt Sinsheim ) . Frau Pfarrer Tavernier ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Tavernier . & Krankenpflegeſtation , Verwendung einer

Landkrankenpflegerin , deren Tätigkeit ſich der allgemeinen Anerkennung in der

Gemeinde erfreut ; hoher Krankenſtand , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Kranken

geräte . Etwas Armenpflege . Verbindung mit dem Männerhilfsverein . Mit⸗

wirkung zur Bekämpfung der Tuberkuloſe und Säuglingsſterblichkeit . Chriſt⸗
beſcherung für die Schulkinder , Aufwand durch freiwillige Beiträge gedeckt . Ge⸗

meindezuſchuß für den Verein 50 M. Beihilfe von 100 M. Ihrer Königlichen

Hoheit der Großherzogin Luiſe aus All lerhöchſtihrer Handkaſſe .

Allen denen , die im Hauptverein und in den Zweigvereinen im verfloſſener

Jahre an der vielſeitigen Arbeit für alle Einrichtungen und Anſtalten des Badiſchen

Frauenvereins mitgeholfen oder dieſe Tätigkeit durch hilfreiche Spenden gefördert

haben , ſei am Schluſſe dieſes Berichtes nochmals herzlicher DDank für alle Mühe

und Hilfe ausgeſprochen . Wir ſchließen den Bericht in dem Augenblick , wo wir

bereits die Vorbereitungen für das bevorſtehende 50jährige Ju iläumsfeſt tr reffen .

In Rückſicht auf die damit verbundene Landesverſammlung mußte der Jahres⸗

bericht diesmal früher als ſonſt erſcheinen . Möge der Bericht ſelbſt und das

Jubelfeſt unſeres Vereins dazu beitragen , das Intereſſe an der Vere einstätigkeit

und den Eifer für dieſelbe neu zu beleben , und dadurch der Verein auch in —
nicht nur auf der bisherigen Höhe ſeiner Leiſtungen erhalten , ſondern zu weiterer

ſchöner Blüte gebracht werden .

Karlsruhe , im Mai 1909 .

Der Vorſtand des Badiſchen Frauenvereins .



Beilage 1.

Zuſammenſtellung

der

Rechnungsergebniſſe
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Badiſchen Frauenverein
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Fonds und Abteilungskaſſen
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Abteilung
und

Unterabteilung

Ein⸗

Kaſſenreſt
aus

voriger
Rechnung

Mit⸗
glieder⸗

und
Vereins⸗
beiträge

Staats⸗
und

Gemeinde⸗
beiträge

Abliefe⸗
rungen

der Unter⸗
Abtei⸗
lungen

Zuſchüſſe
aus der
Abtei⸗

lungskaſſe

Zentrallandesfond

Ortsfond

Großherzogin Luiſe Jubi⸗
läums⸗Stiftung

Stiftung Witwentroſt

Abteilung I .

a. Abteilungskaſſe .

b. I bb
1. Luiſenſchulte

. Arbeitslehrkurſe .
Frauenarbeitsſchule

Stellenvermittlungs⸗
büanß

. Haushaltungs⸗ Lehre⸗
rinnen⸗Seminar .

. Haushaltungsſchule
Unterſtützungsfond für

Arbe tslehrerinnen
⸗Unteriſtützungsfond für

Haushaltungslehre⸗
rinnen

Unterſtützungsfond für
Luiſenſchulelehrerinnen

10. Kronprinzeſſin
Stiftung

11. Heim Frichrichſift
Abteilung II .

Abteilungskaſſe .

Unterabteilungen
. Krippe I Fiee„ II ( Hildahaus )
Kinderpflegerinnen⸗In⸗

ſtitut
Erzieherinnen⸗Inſtitut.
. Armenkinderpflege

Abteilung III .

. Abteilungskaſſe .
b. Unterabteilungen

1. Penſionsfond der
Schweſtern

2. Fond zur Unterſtützung
der Landkrankenpflege .

e , eſl .
309,80

N , N.
5 74404

2 548,45

el , N.

16 000 . —

, N A, N

Geſchenke
und

Vermächt⸗
niſſe

Zinſen
aus

Aktiv⸗
Kapitalien

Betriebs⸗
bezw.

Zwecks⸗
Einnahmen

Sonſtiges
Uneigent⸗

liche
Einnahmen

Für den

Grundſtock
Summe

. , N
7 0565

12⁵

. N.
1880ſ67

305 . —

5 64428

146594

1538

, .
7 89887

330 216

9 522

A, N. . N
89

23

, N.
27

8 902

17 091

122114

7¹

98

, N
143 970

2 978045

14 703097

19 115

171 839

82 465
26 280
47 120

2 437

20 895
52 836

749

2 501

398

84
32 974

24214

13 159
7 659

996
2125⁵

530

452 496

82 800

8 409



1 2 3 4 5 6 7

Ein⸗

Mit⸗ S Abliefe⸗
lder Staats Zuſchüſſe

98 und ＋ aus der
1 — toil 8 und d iter⸗

Unter abteilung boriger ſtände Vereins⸗ Gemeinde⸗ Ahtei⸗ Abtei⸗
Rechnung beiträge lungen lungskaſſe

Abteilung

und Kaſſenreſt
alls Rück⸗

beiträge

, . , v , , d , N

Zentrallandesfond 309/80 504005 74404 16 000 — — — — —

Ortsfond — —- ( — -2 54845 — — —

Großherzogin Luiſe Jubi⸗
läums⸗Stiftung 12437 — E⸗

Stiftung Witwentroſt 198ʃ10 — — — — — —

Abteilung I .

a. Abteilungskaſſe . ( — — — — 281/64 —68 257

b. Unterabteilungen
1. Luiſenſchulvlte . . — — 636 — — — — — 33762

2. Arbeitslehrkurree . — — — — — —6 000 — — —

3. Frauenarbeitsſchute — — — — — —2 850 — — 4990ʃ55

4. Stellenvermittlungs⸗
bureau — 14 — — — — — — —

5. Haushaltungs⸗ Lehre⸗
rinnen⸗Seminar — — — — — — 8 200 — — —2 40170

6. Haushaltungsſchute . ( — — 500 — — — — — — — — —

7. Unterſtützungsfond für
Arbe tslehrerinnen . . 210711 — — — — — — — — —

„Unteriſtützungsfond für

Haushaltungslehre⸗
rinnen RE

9 . Unterſtützungsfond für
Luiſenſchulelehrerinnen — — ( — — — — — — —

33 Kronprinzeſſin
Stiftung . 483 — —- „ — — — — —

11. Heim Friedrichſtift 1 228 — — — — — — — —- —

— 22026

00

Abteilung II .

a . Abteilungskaſſe . 4243 — 80 557 ( 653250—1748380 — —

b. Unterabteilungen —4

Krippe 1 ( Luiſenhaus ) . — — — — - — — — — — 8038

„ II ( Hildahaus ) . — — — — — — ( — — — 515

„Hüt — — — 1 — — — — — — —

. Erzieherinnen⸗Inſtitut . — — — 21 — —-„ — — — —

Armenkinderpflege . — — — — — — ( — — — 530/78

90
D

Sε

Abteilung III .

a . Abteilungskaſſe . . [ 466796ſ1 77475 601609 000 —- ( — — — —ä

b. Unterabteilungen
.Penſionsfond der

Schweſtern . . — — — — — — — — . 5002ʃ66

2. Fond zur Unterſtützung
der Landkrankenpflege . 300004 ( ——- —



8

nahmen

Geſchenke Zinſen Von Betriebs⸗

Stenen —＋ Liüegen⸗ 32 Sonſtiges ] liche Summe
niſſe gapitalien ſchaften Einnahmen ,

. , . , b., . , . , . , . e , .
7 056ʃ59

10 . —
100 . —

162 ( 10

2 172ʃ40

22300 . —

2 131 . 20

1178070
88211

10 073064

1500 . —

188067 2 750 . —

305 . —

5 644( 233 —

1 46594 —

1 53868029 300 —

382770 — —

80
70 - • -

2 736400 — —

——2 E —S

6 91935 — —

1752744l — —

7 89887 168

8148211U —d
21 180/60 —
39 166010 13

2017440 ( 1 —

15 263ſ47 30
52 256 ( 49 50 . —

3 839 . 29 103
1 548066 77

996 — —
2125 — —

230, —330 216ʃ121 3 140

9 52282 —'

— = ◻ 14961

5174 29689 27 81427 143 970004

2 97845

8 3 0 83— 32ʃ50 8 90287 14 703097

— 360 —17 091/700 19 115/74

—15 52223 ( 12211430171 83952

— — — — 8246573
— — — — 26 280ʃ60
50 — — — —4712015

2 437 . 66

50 — — — — 20 89567
— — —

—52836ʃ49

2501ʃ47

RFPas

eeln 84 . 83
— 22421 — —32 974039

163609912 111/04 24 214 . 89

081 — — — — 13 159085
410 — —- — — 765970

— === ◻88
2125 —

530 . 78

8773 016 68 18 68871452 49608

—66975 10 48593 32 800 ( 51

— 415ſ/50 / 1700 — 8 40974
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Ein ; nahmen
Abteilung

Mit⸗ Abliefe⸗ 5 5 5Kaſſenreſt Staats⸗ Zuſchüſſe Geſchenke Zinſen Betriebs⸗und f 85 ö 5N
lle Rück⸗ glieder 35 rungen aus der Ind Alts Von Uneigent Für den

und der Unter⸗ 8 85 Liegen⸗ Wäit Sonſtiges liche
Unterabteilung voriger ſtände Gemeinde⸗ Abtei⸗ Abtei⸗ Vermächt⸗ Aktiv⸗ ſchaften Zwecks⸗ Einnahmen Grundſtock

Rechnung lungskaſſe niſſe KapitalienVereins⸗ 5
beiträge Rien Einnahmenbeiträge

, d e , d, e , , T , , e , . , c u , b , e , v i , ve , l , .
Fond zur Gewährung

von Beihilfen an er⸗
krankte und erholungs⸗
bedürftige Schweſtern 1 388

Fond für rachitiſche
Kideen 2151

Luiſenheim für
Schweſtern — 17 576

Wilhelm⸗Auguſta⸗Stif⸗
tung — — — — — 1035 1290

8Kinderſolbad Dürrheim 14358850236 246
Dr . 8

bettfonnd 150 — 753

Abteilung IV .

Abteilungskaſſe 25 50 994
Unzekobtettungen1. Sofienfrauenverein .
2. Eliſabethenverein
3. Mädchenfürſorge :

Allgemeines
Fürſorgeheim Luiſen⸗

82²

ultertenScheiben⸗
3476

l Station
1

90 510
1759

Aſyl un rziehungs⸗
haus Scheibenhardt
Geſchäftsgehilfinnen⸗
heim

Seeleenmnenftrſorde8 ſchule
5Voltsküche A

„ B
7· 0

15 917

31 083
6 840

16 863
34 465
17899
22 835

EE
‚

EE E ESLEEI
Abteilung V.

a. Abteilungskaſſe
( Tuberkuloſe⸗Ausſchuß )

b. Walderholungsſtätte
bei Ettlingen .

Abteilung VI .



1 2 3 1 5 6 7 —

Ein⸗
Abteilung

Kaſſenreſt Mit⸗ Staats⸗ Abliefe⸗ Zuſchüſſeund Rück⸗ glieder⸗ rungenaus Rück und
der — aus der

* 1 3 e:
Unterab teilung voriger ſtände Vereins⸗ Gemeinde⸗ Abtei⸗ Abtei

Rechnung beiträge beiträge lungen lungskaſſe
l

, RN e , e , e. , e , e , N.
3. Fond zur Gewährung 1

von Beihilfen an er⸗
krankte und erholungs⸗
bedürftige Schweſtern . 57120 ( — — — — — — — — — —

4. Fond für rachitiſche
erreess . 39772 — — — — 400 — — — —

5. Luiſenheim für
Schweſtern — — — —1 — — —2 14909

6. Wilhelm⸗Auguſta⸗Stif⸗
tung — — — — — — 4 — — — — —

7. Kinderſolbad Dürrheim — —1 565/86 — —( — —( — —
8. Dr . Benckiſerſcher Frei⸗

bettfond 5 . 60 — — — — — —

Abteilung IV .

a. Abteilungskaſſe . . — — — 11ͥ418045 — —1 478444l — —

b. Unterabteilungen
1. Sofienfrauenverein . . — —- — — 600 —853 000 — — — 5 39422
2. Eliſabethenverein 85010 — —1 45640 800 — — — 1 700 . —
3. Mädchenfürſorge : —

Allgemeines — —„ ◻⏑＋ 2300 . —J 250 —- — 11804ʃ28
Fürſorgeheim Luiſen⸗

haus — —ͤ — — — — — — — — 200 —

Fürſorgeheim Scheiben⸗
hardt . — — — —1920 — — — — — —

Sommerpflege⸗Station
Marxzell — — — — 300 . — 600 —( — —- — —

. Aſyl und Erziehungs⸗
haus Scheibenhardt . “ — — 32201 041 ＋8 0⁰0⁰

FF
. Geſchäftsgehilfinnen⸗

4

N 45037 — 83 64530 300 — — — — —

Arbeiterinnenfürſorge 61/234 — —92670 — — — — 280 —
„ Kochſchultrte4 — — ( — — ( — —1150 — — — — —

e e
B7*

„ 0 — —◻＋⏑ A2 — — — — — —- 417ʃ52SSο

οι

—

Abteilung V.

a. Abteilungskaſſe
( Tuberkuloſe⸗Ausſchuß ) 7541 42 —1 305/3007 000 — — — —

b. Walderholungsſtätte —
bei Ettlingen . — — — —1 500 — — — — —

Abteilung VI . . . 12231ſ — —439065 35250 — — — —

4 U
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nahmen

Geſchenke
und

Vermächt
niſſe

Zinſen
aus

Aktiv
Kapitalien

Von
Liegen⸗
ſchaften

Betriebs⸗
bezw.

Zwecks⸗
Einnahmen

Uneigent⸗
Sonſtiges liche

Einnahmen

Für den
Summe

Grundſtock

E

510 . —

1804 ( 89

7
DOS88 81—

749040

50 . —

19 489/89

420042

428 . —
1 256

3667
5666
3667

Nꝙ

—760

6342

8254 . 38
1 664089

553092

2 929 . 93

34875

70701

53884

913090

.

00

N

—

31083084
6 840 . 23

16 86312
34 465003
17 899084
22 83503

2 442 66

0 —ES —D

4703⁰12

A

— —-—2«6 70929

— — 3 426ʃ59

—446609

143588/50 236 246009

ü ,

1075 — 2151064

1035/644 1 290002

150 . — 75334

50 994 . 30 62 072ʃ71

— 13 099091
— — 16 830ſ/28

3 200 —

35 716034

9 100ſ 34195 . —

5 490 . — 39 03332
400 — 10 18440

— — 18 013ʃ¹2
— — 3450170
— — 17 956 ( 50
— — 23 28922

8 200 . — 20 29763

1000 . — 6 61577

1133773 37 79918

ö



8

us ·
Abteilung

2

Zuſchüſſe Abliefe⸗ 535und
Rück⸗ 15 Für das Schuld⸗ Abtend ein die Munngen ö be

Kaſſ100aft i und Unter⸗ an die Gonſtiges liche anUnterabteilung ſtände koſten Inventar ] Kaſten zinſen
Nachlaß abtei⸗ Abtei⸗ Zwecks⸗ Unsgaben Grundfioc mrne

lungen lungskaſſe 9

, l . . fe l , F . u.
— ⏑2 = e = E＋ H⁊¹5991096 40 922ß33 68 50087143 97⁰

g 2078

Ausgaben

Zentrallandesfond . — —19 28027 9455 0⁵5

Ortsfond — —2978

Großherzogin Luiſe⸗Jubi⸗
läums⸗Stiftung 171

Stiftung Witwentroſt 66
32 39 12 14 703

44 40 19 115

Abteilung I .

Abteilungskaſſe .

„ Unterabteilungen
1. Luiſenſchule „ „ — . . . . 82 465

. Arbeitslehrkurſe 26 280

. Frauenarbeitsſchurne ( — —ʃ „ 3 — —- — —ę — — 47 12⁰
Stellenvermittlungs⸗

bie

Haushaltungs⸗Lehre⸗
rinnen⸗Seminar . 20 895

. Haushaltungsſchule 52 836
„ Unterſtützungsfond für

Arbeitslehrerinnen . 749
„ Unterſtützungsfond für

Haushaltungslehre⸗
Fileninn .

2 501Unterſtützungsfond für
Luiſenſchulelehrerinnen 3 39810. Kronprinzeſſin Viktoria⸗

Stiftung . 8⁴11. Heim Friedrichſtift . 32 974

171839

2 437

Abteilung II .

Abteilungskaſſe .
Unterabteilungen

Krippe 1 ( Luiſenhaus ) . 12 647 13 159
„ II ( Hildahaus ) — — — 7210 — ͤ — — — — 7 659

— 24214

3. Kinderpflegerinnen⸗In⸗
ſtitut 509 9964. Erzieherinnen⸗Inſtitut . 863 21255. Armenkinderpflege — — — 530 — — 8 530

Abteilung III .

Abteilungskaſſe .
Unterabteilungen
1. Penſionsfond der

Schweſtern 21362 32 8002. Fond zur Unterſtützung
der Landkrankenpflege . 3377 8 409

338 305 452 496



77

Abteilung
und

Unterabteilung
Rück⸗ Ver⸗

vwaltungs⸗
ſtände koſten

Auf Für das
Liegen⸗
ſchaften Inventar

Aus ·

Abgaben Schuld
und

Laſten zinſen

＋

Zentrallandesfond

Ortsfond

Großherzogin Luise⸗Zubi⸗
läums⸗Stiftung

Stiftung Witwentroſt

23.
1

8.

6.
7. Unterſtützungsfond für

1E

1

8
55

2.

Abteilung I .

Abteilungskaſſe .

„ Unterabteilungen
.
2.

Luiſenſchule
Arbeitslehrkurſe .
Frauenarbeitsſchule
Stellenvermittlungs⸗
bureau 4
Haushaltungs⸗ Lehre⸗
rinnen⸗Seminar .
Haushaltungsſchule

Arbeitslehrerinnen .
. Unterſtützungsfond für

Haushaltungslehre
rinnen .

Unterſtützungsfond für
Luiſenſchulelehrerinnen

Kronprinzeſſin Viktoria⸗
Stiftung
Heim Friedrichſt tift .

Abteilung II .

Abteilungskaſſe .

Unterabteilungen
Krippe J ( Luiſenhaus ) .

. (Hildahaus)
Kinderpflegerinnen⸗In⸗
ſtitut
Erzieherinnen⸗Inſtitut .

Armenkinderpflege .

Abteilung III .

Abteilungskaſſe .

. Unterabteilungen
. Penſionsfond der

Schweſtern
Fond zur Unterſtützung
der Landkrankenpflege .

Nv. N

9 574 . 83

19 2800

2 978

171020

6670

4267 ( 164

2

4209 ( 53

3860

32758

, N
27

4

, el , N
180007 254 ( 26 94/552 312005

286/20 — —1175/4311 87015

— - —1685407

— ◻1t172 . 49

— —2 98871
— —1 770067
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gaben

Zuſchüſſe] Abliefe Betriebs 1 L nreſtAbgangan die rungen — Uneigent⸗ Für den * ſtund Unter an die — Sonſtiges liche 1 kü
* Summe

Nachlaß abtei⸗ Abtei⸗ — ＋ Ausgaben Grundſtock künftige
lungen lungskaſſe Ansgaben 3 „

II U U
. , e , , , , , . e . v , , N

— — —499196 88 —40 92203375 34568 50087143 97004— — — — — — — — — — — — 297845

3 5600 —( — — 32,50 8 88739 12088 14 70397
— — — 1200. — —2360, —17 44844 40/60 19 115 74I

— 8 150134 — — — —48415/12 450 200 129 15610 — —171 83952

1800 — — — — —178 8110666ʃ — — — — 82 46573— — —202094 25 40205 — — — 26 280602 542ʃ61ʃ — 1 * 43 40505 ( — — — 2 — 47 12015

— — — — 2 43566 BBsNRNR —243766

— 3 17 906096 — — 20 89567— — 2 554( 61( 48 511211 — — ( — — — — — 52 836ſ49

— — — — 140 — — — — — 600 . — 981 749081

— — — — 100 — — — — — 2398 32 315 2 501047

— — — — — 39827 — — 398/27

— — 20 — — — — — — — 6483 84 ( 83— — — — 31 560/59 — 565 . — — — — — 32 9743

— —13721 ( 08 — — 22590 1 45399 7 27178 942 . 58 24214 89
— — — — — — 12 647244 — — — — 13 159085— — — — — 7210ʃ04l — — ( — — — — — 7 65970ö

— — — ◻. 486038 5090662( — — — — — 996 . —
— ◻＋1262 . — 863 . — — — — — — —2125 . —

— — 3530/78 — — — — — — 530 . 78

4. 4 . . E.— — 38 305/692 4145762 49056 1 780 —8 583 35452 496008715175 — 8

829 10/10 570/43

41550 4088,74

32 800/51

20039 8 40974
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Aus⸗ gaben

Bulcziſe vonefe . Betriebs⸗ Kaſſenreſtund Rück⸗ Ver⸗ Auf Für das Abgaben Schuld⸗ Abgang an die rungen Weöiw. Uneigent⸗ Für den 1

Unterabteilung
55 A,

abte. udte, Böee enſigei
Krünſon kaufttge

ſtände Inventar zinſen Nachlaß abtei⸗ tei⸗ Ausgaben Grundſtoſt koſten ſchaften Laſten
ſ Ausgaben 9

Rechnung

. v , vw , , L l , l b, N. . , u., , . R u, l u . v , N u , T.
Fond zur Gewährung

von Beihilfen an er⸗
krankte und erholungs⸗

S910 Schweſtern . 9
1388

8 t
115des 8 55 2151

Luiſenheim für
0

5 8
8

17576

8 .Wilhelm⸗ uguſta⸗ if⸗
1200

8 Pedg 36 9 33217 19236 246

Dr . Benckiſerſcher Frei⸗
hektfond 90 753

Abteilung IV .

Abteilungskaſſe 62 072²
Unterabteilungen 5 2

1. Sofienfrauenverein — — 5
3 — 13 099

2. Eliſabethenverein 0 ö 92 16 830

3. Mädchenfürſorge : 5
Allgemeines

Fürſorgeheim Luiſen⸗

Stdtion
2f

8 20 466

Aſyl und Erzie ungs⸗
Geſc fstehiſſtwen

5 8 266

„Geſchäftsgehilfinnen⸗ E
heit 5 289

öerimenfrrforde 5 1 140

Kochſchule
Volksküche 51˙

* 0

Fürf P Scheiben⸗ 8

E
55

Abteilng V.

a. Abteilungskaſſe
( Tuberkuloſe⸗Ausſchuß )

b. Walderholungsſtätte
bei Ettlingen .

Abteilung VI .



Abteilung

und

Unterabteilung

Ver Auf Für das
waltungs⸗ Liegen⸗
koſten ſchaften Inventar

Aus⸗

Schuld⸗

zinſen

3. Fond zur Gewährung
von Beihilfen an er⸗
krankte und erholungs⸗
bedürftige Schweſtern .

4. Fond für rachitiſche
Kinder . *

5. Luiſenheim für
Schweſtern 8

6. Wilhelm⸗A uguſta⸗Stif⸗
tung

7. Kinderſol bad2Dürrheim
8. Dr . Benckiſerſcher Frei⸗

bettfond

Abteilung IV .

Abteilungskaſſe .

. Unterabteilungen
1. Sofienfrauenverein .
2. Eliſabethenverein
3. Mädchenfürſorge :

Allgemeines .
Fürſorgeheim Luiſen⸗

haus
Fürſorgeheim Scheiben .

hardt
Sommerpflege⸗ Station

Marxzell 3
4. Aſyl und Erziehungs⸗

haus Scheibenhardt
5. Geſchäftsgehilfinnen⸗

heim 0
Arbeiterinnenfürſorge

. Kochſchule
Volksküche A

9. „ B

10. „ 0

008

Abteilng V.

Abteilungskaſſe
Tuberkuloſe⸗Ausſchuß )

Walderholungsſtätte
bei Ettlingen

Abteilung VI

, . , N e , N

eee - 75f

3542 209041 656037

120 —
5839468 80858111¼1

120 ( — — —

254516 — — —

2921¹ — — — —

127033

— — 19 98

— 3 60001

1 018/541 76898 632ʃ29

30 — — —1171ʃ37
30 — 42871

— — — 38 95
30 . — — — 32855
30 . — 184 ( 48 314ʃ55
30 . — — 418066

490416 — — — —

— — 46ſ29 140/85

53
172ʃ16

. . N



gaben

Abgang
und

Nachlaß

Betriebs
bezw.

Zwecks⸗
Ausgaben

Sonſtiges
Uneigent⸗

liche
Ausgaben Grundſtock

Für den
Kaſſenreſt

an
künftige

Rechnung

Summe

2

263036

101850/97

—

16

407

975

636

248
43 690

K.

10

151

45⁵

— 4 702 68ʃ14 575081

N ,

— 93560

103564
45 138 452. 88

82 45392

59 . 48 104035

—20 466079

97 826611

— 5289068
— 114024 ,

132 26 8 882ʃ01

400 ( — 2 588084

5 620

N, N

517
19

243022

8020
6760

236 24609

90

E

388080

151ʃ64

17 57683

1 290002

753034

62 072 ( 71

13 09991
16 830/28

35716 34

̃

34 195 —

39 033032
10 184 . 40
18 013012
34 50170
17 956/50
23 289 . 22



Darſtel⸗ lung

des Vermögens⸗ - und Schuldenſtandes ſämtlicher dem Badiſchen Frauenverein unterſtehenden

Fonds und Abteilungskaſſen auf Ende des Rechnungsjahres 1908 .

5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 13 18 2 23 24

Abteilung I Abteilung III Abteilung IV

Groß⸗ — 5

herzogin Abtei⸗
. 8 — 0. D 95 A. B .

Zentral⸗
S10

Stiftung lungskaſſe Unterſtützungsfond E. f.
B. Fond Fond E. F. G. H. Br Abtei⸗ Aſyl C. Abtei⸗

Landes⸗
uiſe⸗

[ itwen⸗ mit für Kron⸗ Pen⸗ zur für er⸗ Fond Luiſen⸗ Wil⸗ Kinder⸗ flungskaſſe und Ge⸗
knliercen ArbeitsHaus⸗ Luiſen . brin⸗ ſions⸗ unter⸗ für heim

(Küiuder⸗Bencki⸗ mit Unter⸗ Erzieh⸗ ſchäfts⸗ Arbei⸗
˖ teilungen Arbeits⸗ holungs⸗ 1 helm⸗ ſolbad 5

— laums - troſt O. Z . —9 Relise aſchüiße eſn ſond ver ſtücung
ßevürftige]

rachi⸗ jür.
Auguſta⸗ Dürr⸗ ſerſcher abtet . ungs⸗ gehil⸗

Stiftun und lehrerinnen Viktoria⸗ Schwe⸗ der Land⸗
§ 65985 tiſche Schwe⸗ S115

8 in .
Freibett lungen haus 15

euſce⸗ GStapfer Stiftung ſtern kranten⸗ ſttern Kinder ſtern 8. fB. 1, Scheiben⸗ hein
fürſorge

Siitung
— pflege

ſond 2, 3, /10 hardt

, S , . . l b . N. ub l . 2 b., u, b., b, U u, U. , , . bu., U b, l . , N u, . W .

lung

terinnen V.

Liegenſchaften . 12000 — — 9660000 — 479 400 - — —58 300 — 350 000 —( — — 700 . — 500 — 88 7400(— — 1578477

Aktivkapitalien . 56b87 145 106. 2247984 70 36 493 31 57263 ( 1980147850 264 43 19305/14059 . 70( 112 863502524435 3433108916185 923 123

Inventar . . 5000 — — ͥͥ0000 157 80307 — 30000 —— —14300 —( 11000 — 3350＋ ( 4000 308 888

Lebendes Inventar . — — 5 — — 150. — —— — — 150

Naturalvorräte . — 3500
— ͤ —— 3077. — 70399 389 . — 1354 — 8614

Vorräte anSchriften 2500
ä — —— — — — —5 35 2500

Einnahmerückſtände 323 — 8 299 3 56750/ — 756710 — 1681/ 138016 100 128 237 16 946

Kaſſenvorräte500 12 60 — 9 358330 — 217 . 19 3090ſ 5 69421 243 67 7052 — 11. 792

14860 20422821 2850 493
Summa 77012 15 145 119,10048025 alpes 292. 25( 14759 20575 925. 55h198014 . 7850 464 649 424 1669514063/60138 3157137979 08

Schulden⸗ und Aus⸗

gabereſte . 62885 —5339 045%42 836518601018 112 57¹
5

2 1041 992

Reinvermögen auf

Ende d. Jahres 1908 l14126

750

549. 15 ¶145119. 10l48025 ( 30309 24608314759819 723 315. 77 157 325. 37198014 78,50 464 9941( 44 31159562 ( 14063 ( 60138 3157 ( 379797 5755961486027445 280 1808 501

„ „ „ 19071980160698 54919 145 2317931934
30610

92521 ( 14171710 352 65 91750 173 74462188850 95 48 916 1131106064 660,43 70. 306 521/ ( 373 761/380116 64257
58

732.80 16017 ( 4513 97866042 753 17⁴8 889

Zunahme 1611014 ——- — 16090

9
— 588102 37072 30827 — 9163( 83 154763 40½/ — —- 24836 9 074 30222l 21673,14 — — —838161l 2526 84212

Abffahmiegßz 26 167838 — 5 16 41925 — 8 1209 b2 — — — 753 26140⁰ ( 24599

ſomit Vermögenszunahme 59612

Karlsruhe , im Mai 1909 .

Kaſſenverwaltung :
Ott .



D avſtel - lu

des Vermögens - und Schuldenſtandes ſämtlicher dem

Fonds und Abteilungskaſſen auf Ende

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

Abteilung 1
— 4 0 D

ot
st 3 * D. 90

Zentral herzogin Stiftung . — Unterſtützungsfond E
Abtei

Orts⸗ Luiſe⸗ 98kaf
ö Landes⸗ 8 Witwen⸗ mit für Kron⸗

Heim lung
f‚ Jubi Unterab Haus⸗ Luiſen⸗ prin⸗

l fond ot ſteilungen Arbeits⸗u. 4 Fried
fond läums troſt B. 8 . 1 —6 haltgs⸗ ſchule⸗zeſſin rich I

Stiftun und lehrerinnen Viktoria ——
K 9 v.

Langen⸗ GStapfer⸗ Stiftung
ſteinſche StiStiftung Stiftung

4 i b b b b e

Liegenſchaften . . 12000 — — — - 00 000 — — — — 2 ＋A＋ 1⁷

Aktivkapitalien . . 56 687 b45 54915 145 1062247984 70 36 49325/14750 —9 72020,131577 2000 . —2084 5091271 3

Inventar. 5000 ———W — — 0 % —8750 I 10500 —15

Lebendes Inventar — — — — 4 I

Naturalvorräte . — — — — - =— E◻ 3500 — — — 1 [ ( — — — —1J350 — 360.—

Vorräte anSchriften 2500 — — . — — - — [ — —[ — — — 2 2

Einnahmerückſtände 32350 — , — — 8299 — — — — - 2== E＋]ꝗ 500 - 715

Kaſſenvorräte 50080 —. — 128] 40%60 — — 981] 3ſ15, — — 6483 942058

Summa 17701201 8 549(15 145 11910ʃ48025 30648 29225/14759 . 819 723351 31577 2064 ( 831784 — 63430/29675

Schulden⸗ und Aus⸗
U

gabereſte 46288520 — — — —6339 045 424 — —( — — — — ◻＋37212l 457383518

Reinvermögen auf

Ende d. Jahres 1908 f14126818 54919 145 119 1048 025 30309 2468314759 ) 819 723351 31577 2064088 805979 8856/46157

„ „ „ 1907198016 [ 698 54915l 145 231793193436310 92521( 14171/717 35263 91750 2004830 8092 — 2829/70ʃ173

Zunahme . 1610/14 — — - 16090/944 — 58810 2 37072 398270 60 —- ( — 1 ( — —

Abnahme — — — — 112069 — 1678/38 — — 3221 3973/24 16



l - lung

cher dem Badiſchen Frauenverein unterſtehenden

auf Ende des Rechnungsjahres 1908 .

Karlsruhe , im Mai 1909 .

Kaſſenverwaltung :
Ott .

11 12 16 17 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28

Abteilung III
Abteilung IV 8

7*
Abtei⸗

— F. Abtei⸗ Afol 0. Abtei⸗Abtei⸗
7* lung fur er Jond Lulſen⸗ il ginrer .

Dr. hnngstaſſe] und SCee⸗ 8Heim ur ern für heim
u Kuder⸗ Bencki⸗mit Unter⸗ ErziehK ſchäfts⸗ Arbei⸗ zaie ee Summe

Fried⸗ II holungs⸗ rachi⸗ ff helm⸗ ſolbad 285 btei⸗ 50 l hi⸗ für D3 . — ſerſcher ] Habtei⸗ ungs⸗ gehil⸗ ·
V VI

rich⸗ 12 tiſche [ Schwe⸗ Annanſta⸗] Dier⸗
lungenhaus finnen⸗ſtift Schwe⸗ Kinder ſtern Stiftung ] heim

P 0.505
1, Echiben beim fuͤrſorge

ſtern fond 3,7 , 5 hardt

, c , d . e . E , N. 4 70 , b , b e

— — A◻9 400 — — —-6 800/—/58 300 — — —350 000 — — 7⁰⁰. — 500/. — 100 ei⸗3
2084 650912071 850 26408/ 281382 70915 — 6 86020 43 1930051405970 112 863 50 25244 35 uln 67 34331089ʃ16185/3334 923 123

350 —
10500 —l57 — 46A1 6 60879 — — 3000— — 11300 —11000 — 60 3150 — 3350.— 4000 —] 308 888 ( 27
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— 4f = Ss 2500
500 — 715 — — E = = = ＋◻e= ＋ sſei — 168 —13816 500 — 100 —[ 128 — 237 400 156946
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2
7002 — — 11702
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78070
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8150
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Zeit

dem

Ludwig Wilhelm - Krankenheims

Auf der stationären Abteilung wurden ( einschließlich 2
Vorjahre Ubernommenen )
342 weibliche ) .

20

Arztlicher Bericht
des

für das Jahr 1908 .

J . Abteilung für Augenkranke .

642 Augenkranke
28 au

verpflegt ( 300
dem

männliche ,
( Seit Bestehen der Anstalt die höchsté Frequenz . )

Summe der Verpflegungstage 12 886 , durchschnittliche Verpflegungs -
Tage .

Als Kreisaugenheilanstalt wurde das Ludwig Wilhelm - Krankenheim
von 149 armen Augenkranken aus dem Kreise Karlsruhe und von 32

Kreise Baden in Anspruch genommen .

Erkrankungen .
I. Erkrankungen der Augenlider . 47

2. v „ Tränenorgane 29
3. „ „ Orbitalgebilde 5
4. Trachom 2 . . . .
5. Andere Erkrankungen der Bindehaut 62
6. Erkrankungen der Hornhaut 296
2 Iris 18

8. v Chorioidea 24
9. Glaukom .... 20

10 . Erkrankungen der Retina und des Optikus . 17
11 . v des Linsensystems 57
12. „» Glaskörpers 1
13. „ der Augenmuskeln 6
14 . Neubildungen des Augapfels 2
15 . Verletzungen des Augapfels 43
16 . Refraktions - und Akkomodationsanomalien 2
17 . Sonstige Augenkrankheiten .

Summe 642

6*

Aus



ER

III .

VII .

VIII .

IX .

X.

. Staroperationen : 64 , darunter

a) Extraktionen seniler Stare

b)

angeborener Stare

traumatischer Stare

v komplizierter Stare

Discissionen :

Cataracta congenita

juvenilis
traumatica

secundaria

Operationen an der Iris : 42 .

. Iridectomien : 33 .

a) bei Glaukom

b) optische Iridektomie

c) präparatorische Iridektomie

Irisprolapsabtragungen : 9.

Schieloperationen : 4.

Vorlagerungen .

Rücklagerungen

Lidoperationen : 15 .

Ektropiumoperationen .

Entropiumoperationen .

Ptosisoperation

Trichiasisoperatioob

Exstirpationen von Lidtumor

Fulguration nach Keating - Hart

Exenteratio bulbi

FEnucleatio bulbi

Exenteratio orbitae

Exstirpatio sacci langmelis .

Magnetextraktion von Eisensplittern

Deutschmannsche Operation gegen Netzhautablösung

Symblepharonoperation

Operationen .

en

D

e

10

19



Paracentesen der Vorderkammer

XIII . Sklerotomien

XIV . Skleralnaht . 41 2

XV. Cyklodialysen nach Heine .

XVI . Staphylomoperation . —

XVII . Operation einer Mukokele orbita .

XVIII . Extraktion der in die Vorderkammer luxierten Linse

XIX . Kautherisation resp . Pacquelinisieren bei Ulcus corneae 59

Aubßerdem wurden zahlreiche kleinere Operationen , Entfernung von
Fremdkörpern aus Lidern , Bindehaut und Hornhaut , Exstirpationen von
Cancroiden , Chalapien , Hautclasmen , Spaltungen von Abszessen des Pränen -
sackes , Schlitzung von Tränenröhrchen , Abtragungen von Glaskörper -
prolapsen , Tätonagen von Hornhautnarben . Operationen von Pterypinen ,
Spaltungen bei Ulcus serpeus nach Sämisch usw . Vvorgenommen.

Karlsruhe , 1. April 1909 .

Dr . Katz ,
Chefarzt .



A . Gynäkologische Abteilung ( Criedrichsbau ) .

Im Jahre 1908 wurden 625 Frauen verpflegt .

Der Bestand am 1. Januar 1908 war . . . 18 Frauen ,

5 5 am 31 . Dezember 1908 . 22

Höchster Krankenstand am 1. April . . 43

Niedrigster Krankenstand am 1. Januar . 18

Durchschnittlicher Staancle 33

Die Gesamtzahl der Verpflegungstage betrug 12 098

Es wurden folgende Krankheitsformen behandelt :

I . Krankheiten der äubßeren Genitalien :

Vaginimuns 1 Bartholinitis abscedens

Stenosis hyminis . 1 Sarcoma pendulum labii ma -

Retentionscyste der Bartholi - joris
nischen Drüse

II . Krankheiten der Vagina :

Aplasia vaginae . 1Prolapsus vag . part .
Vaginitis punctata 1 totalis

Vulvo - vaginitis gonorrlb . . 4 Ruptura perinei compl . invet .

Fibroma fornicis vaginae 1

III . Krankheiten des Uterus :

Aplasia utei . 1I Parametritis

Endometritis chron . 66 exsud .

„ post partum et „ abscedens

aborti . 22 Retroflexio uteri mobilis

Metritis chron . fxata .

Dysmenorrhoe 20 5 „ gravid . incare .

Amenorrhoo . . . 2 Prolapsus uteri

Elongatio partionis . 2Myoma uteri

Stenosis cervicis . . . 16 Carcinoma portionis .
Endometritis cervicis . 13 cervicis

Polypus cervicis . 3 corporis
Perimetritis ac . et chron . 14

II . Gynäkologisch - geburtshilfliche Abteilung .

34

6



IV . Krankheiten der Adnexe :

Salpingitis ac

Haematosalpinx
Hydrosalpinx
Pyosalpinx ö

Oophoritis

Salpingo - oophoritis
Cystoma ovarii et parovarii
Tuboovarialcyste .
Carcinoma ovariiE

Krankheiten des Abdomens :

Hernia 2. ant femor . lib . 5 Appendicitis acut . gangraen
Hernin lin. alb . 8 chron . ¶Lmpyem )
Kdhäsionsbeschwerden nach „ Simpl .

Laparatomie 2 A. mäsi onsileus
Peritonitis tb. exsud . 3 Dermoidceyste des Dünndarm -

exsud . carein . mesenteriums
lib . diff . purul . e

8 sigmoid . (inop. )
Proc . vermif . perform . 1 0 a. recti

2Pelveoperitonitis acuta . oütis membranacea

VI . Krankheiten der Brustdrüse :

Mastitis abscedens 2 Carcinoma recidiv . nach Am -
Adenofibroma mammae 1 put . mammae
Adenoma cystic . mamm . 1

VII . Krankheiten der Blase und der Nieren :

Cystitis chron . TJTuberculosis renis

Pyelonephritis . . . . . 3 [ Ren mobilis

Pyelitis calculosa 2

VIII . Gravidität und deren Komplikationen :

Gravidität mit Morbus Based . 1 Ruptura uteri unicornis gravid .
Phthisis pul - ( mens VIII ) spontan .

n 4Nepbritis gravid . 460

Haemophilie . 1 Salivatio et huyperemesis
PSVYchOSa 1 gravid .

Neurorretinitis Graviditätsbeschwerden
album . 1 Ascites foetalis als Geburts -

Neuritis opt . hindernis

dupll . 1Abortus immin .
Graviditas tubaria 9 „ compl .

interstitialis rupt. 1 „ incompl .
im rudiment . Ne - 5 Septic .

benhorn ( perfor . ) Febris puerp .

21

12
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Angiom der Vange

Mult . Fibrome am Ober - und

Unterschenkel

Lipom der Leistengegend
Drüsenrecidiv der Leistenbeuge

nach Excis . eines Ca . vulvae

Knämie

Hysterie
Adipositas
Gastroptose
Cholecystitis

IX . Sonstige Krankheiten :

Cholelithiasis

Furunculosis axillaris

Phlebitis

Phthisis pulmon
Fistula ani

Gehstörungen post part .
Drahtnahtbeschwerden in Lap

Harbi

Taenia sagin . 8 3
Zur Beobachtung und Begut -

achtung

Folgende Operationen wurden vorgenommen :

Excisio hyminis
Exstirpation einer Bartholinischen ( Iste
Exstirpation eines Fibroms des Scheide ngewölbes
Co Post

ant . et post
mit Emmet

Alexander

7

Dammplastik nach Lawson Tait

Discission der Portio vaginalis

ation

Naht von Cervixrissen nach Emmet

Curettement bei Endometritis

5 zur Diagnose
zur Entfernung von

Probeexcision zur Diagnose
Digitale Abortausräumung
Abortus arteficialis

Freund - Wertheims Prolapsoperation
Vaginafixur des Uterus

Extl Spaltung parametr.

mit Exstirpation eines Cervixpolypen
Kdamssche Operation N

mit Colporrhaphia
Lawson Tait

Abortresten

A DScesse

Douglasincision bei Pelpeoperitonitisabscedens
Vaginale Totalexstirpation des Uterus bei Myom

5* 7 5
8 5

*

Nephropexie
Nephrectomie
Rescitio recti bei Ca.

„ Carcinom

„ Prolaps
unstillb . climact . Blutung

Rad . - Operation einer Hernia inguinal.
5 8 femoralis

—22—
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Exstirpation eines Lipoms der Leistengegend

Kdenoma cyst . mammae
5 Fibroma mammae

Incision bei Mastitis abscedens 2
Excision multipler Fibrome am Ober - und Unterschenkel

Paquelinisierung eines Angioms der Vange

Spaltung einer Fistula vag . perineal .
Excision und Cauterisation von Hämorrh ide n
Extraction einer Haarnadel aus der Blase
Exstir pation von Drahtnähten aus Laparatomienarben
Punction eines careinomat . Ascites

Ascites ( Ge burtshinde unis)
F ulgur ion inoperabeler Carcinome

Laparotomien 110 :

Ventrifixur des Uterus

5 mit Adnexex stirpation

3979 — — v ant . et postAdnexexstir pation
oder —— IIIIV

Adnexexstirpation mit gleic h2 Appendectomie
8 bei Tubargravidität

Ovariotomie 2
Supravaginale Amputation des Uterus bei Myom

— bei Rupt . ut 5
Exstirpat tion des gravid . rupt . rudim . Nebenhorns des Uterus
Enucleation eines Myoms per 2 an 425
Totalexstirpation des Uterus

— d. Adn . bei Carcinom

„ „ bei Carc . ovar .
Resection des proc . vermiform . bei chron . Appendic itis

acut . —
Cholec0ystostomie
Cholecystectomie 3
Dünndarmresection bei Dermoĩde yste des
Enterostomie bei Ileus

Rad . - Operation einer Hernia lin . alb .
Laparat . bei Peritonitis tb . exsud .

Probelaparatomie

NMesenteriums

Todesfälle .

ei chron . adhaes . Adnexitis CySt Degeneration

A⁊◻ε

0—

εεr᷑r

Es starben 11 Patienten , davon 7 im Anschluß an ) perationen .
1. Myoma uteri ( Supravag . Amp . ) an Herzschwäche
2. Myoma uteri Supravag . Amp ) an Herzschwäche .
3. Prolaps . vag . und Ovarialtumor Colporrhaph . und Ovariotomie

an Em bolie.
4. Dermoideyste des Dünndarmmesenteriums ODarmresection ) an

Peritonitis

—

—ͤ
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5. Peritonitis Iib . diffusa purul . e proc . vermif . perfor . ( Resection
des proc . vermiformis ) an Sepsis .

6. Carcinoma recid . der Leistendrüsen nach Excis . eines Vulva —
carcinoms ( Excochleation und Fulguration ) an Sepsis .

7. Parametranes eiteriges Exsudat ( Incision ) an Sepsis
8. Gravidität mit Hämophilie an cerebraler Blutung ( nicht op ) .
9. Rupturierte interstitielle Gravidität an innerer Blutung ( mori -

bund eingeliefert , nicht op. ) .
10. Ca . ovarii an acut . Herzschwäche bei incomp . Herzfehler

( Gicht op . ) .
11 . Gravidität mit hochgrad . Phthisis pulm . an Lungenödem

( nicht op . ) .

B . Geburtshilfliche Abteilung .

( Wöchnerinnenasyl mit Privatabteilung . )

Die Anzahl der Betten wurde dadurch , daß im 2. Stock des

Asylflügels die notwendigen Räume zur Verfügung gestellt wurden ,
mit dem 1. Juli 1908 von 21 auf 30 erhöht .

Die Frequenz des Asyls mit Privatabteilung betrug 728 Frauen
Die Gesamtzahl der Verpflegungstage der Wöchnerinnen betrug 7575 ,
die

—
Neugeborenen 6867 . Es fanden 717 Geburten statt , davon

wurden 105 operativ beendet .

Es wurden folgende geburtshilflichen Operationen vorgenommen :

Kaiserschnitt . 1

Vaginaler Kaiserschi ütt 9655 ö
Hebosteotomien
Perforationen des Kopfes
Decapitation und Embryotomie
Hohe Zange
Beckenausgangszange
W endungen mit nac hfolgender Extraction .
Extractionen bei Beckenendlagen
Künstliche Frühgeburten
Episiotomien S

ee 26
Manuelle Placentarlösungen und Eiutfern ung

von Nachgeburtresten .
Die Anzahl der Neugeborenen betrug 727 , darunter 13 Zwil -

lingspaare . Von den Neugebor enen kamen 27 tot zur W elt , 7 starben
Während der nächsten Tage nach der Geburt . 2 Frauen starben bei
Placenta praevia ce utralis , 1 Frau an Pneumonie .

3—

—
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ο
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Dr . A. Benckiser ,
Geh . Hofrat .
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25278816 1572 100ʃ11688
8378351 4959 825 6135

1261 ( 15264531200 4805
42

7503888350 300 688
2769 290 . 23561400 4046

518 16( 1653 150 1819
1175 5290 260 555

1 %) ,
383 2 ( 1565 1567

1664 . . 400 400 20
1770 5, . 190002800 ) 21805 ] —

6582¹5 4072312700065 705) 05 660J478 737223007

1848397 189003584 14002302114500
15251622300 19220

1032] 8 „ 413 , 8301251
1922 69 92007806 ( 1079/18154

24310104900 100 691

155 92 947 105 1144

8934635321200 2195
396 17 214 49 280

294 8 6578 176 762
84998 214 750 1062

305 . 651 988 749
3840/159 70000 645/5000075804
2564 97350/1531 / 8890

495 43676 818 1537
746 24 198 685 907

1497 10/ 27031250 3963

8
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Kaſſenvorrats

vom

S

Liegenſchaften
8 SS—— —8 D SD 89 2 2552523 7

Achert PFekns 1381172
Achkarren . * 8 8 48418
Adelsheim 8 *
Aglaſterhauſen 5
Albbruck⸗Alb . 52 8 560 œ ñ
Allmannsdorf „„ „ 53440 2 . . „ %63 78 8028599810 10

Altenheim fe *
Altlußheim öznÄô˙Flickkurſe
Appenweier .
Atzenbach Flickkurs jjjnjjj
Auenheim 8 110ʃ7711I 3 15 . 28890893
isee . Flickkurs 66865 32 2667600

Badenn Slelbe wachen 8 8 8 33 I . 8 8
8

Badenweiler . 1 55948 I1(„ 221 9 540300
Bad . Rheinfelden ö N e1681
Bahlingen . 2366 . ? Biuihgelkurs 3 „ 4 352672
Bamment. ⸗Reilsh . 8 111 535 * * * „ 0b 145031/505

Bannholz . 8 79 811/½200
Bauſchlott „ 5 VII „ 5„ V)
Bernaon „„ R

5
28125/1062893

Berwangen bßQöFFlickabende „ * 24 , 586228
Bietingen licken , Spinnen R 5

Binzen⸗Rümmingen „ 8 8 181500

Birkendorf 5 E
Blankenloch 5 8 3 4 36 . 4653
Bodersweier . . 8 8 3 5 232774591

Bödigheim „ 3 * . 3 3 8121¹5
Wöheiigett 3Jzj 62N ; Xff 55 . 2579

Bötzing. Oberſchaffh. 3 8 8 5 155848
Bonndorf . . . . Näh⸗ Flick⸗und * 3 0 59 184 65116 ( 2534 250 2800

Borberg⸗Wölchingen * Kochkurs 5 3 27 170 213 35 ( 4231 1704436

Breiſach 2 5 jVjjj „ „ . 8 85 5 46488 6764158610485
BeieE „ Flickkurs „ „ „ 5 1174 9] . 4220 ( Q4229
Britzingen Vñ RNaähtuts IWI zzjj ( 5 481 10 000% 300 650010785

Biohee 83 „ ͤ „ „ „ t jz3 5 33 615 19 5 5 55
roggingen „ lickkurs ͤ O 278 597

Brombach i. W. 38 Altabenbe * 3 1484650 2013 76,4600 4123300 8888

Bruchſal . . „ „ *** 5 6790ſ4255 „ 3402143516182
Buchen 5 2328 „ „ * * * X 385 205916610075 700 ( 120012141

Büchig . 3 3 5 CV1u . t . . . . 81¹

Buggingen 553 8 242 50351 40¹
BIBEE Flickkurs „3„ „ ** 38 3391 6744 140 9886
Denzlingen . 231I [ [ 0 [ ſĩ· 3774859 3 ( ( 948 37 287 8238 1147
iien, , 266 3j3j3jj· ( . . . o zjʒjj 55 10% 50 60
ehemtmn Spinnkürsͤsͤ » “. VEAER Ff‚666ĩ 57 51 98 30 179
Dietlingen . 21Kochkurrrſzz4 „ F3 512 27 256198 „476
Dill⸗Weißenſtein 5427 . . . Kochkurſe 333 . 2 140181232

2310 / 4461802236 7420

—S —8 —5 — 8 2N8
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Dingelsdorf . . 93 3 BjjJb ( ( 312f 73 336 23 432
Dinglingen . . 77 3 5 305 91/ 462553

aee Bz 80 „ V 3 „ ſ14 115 %
511 Donaueſchingen 212227 . . Kochkurs 622 IEIIIC 489 * . 2689356 ( 71301000 8486

„ 5

Anmerkung : In den Spalten 13, 14, 26, 27, 31, 34, 36, 37, 39, 40, 41, 42, 43, 44 bezeichnet die Zahl 1 ſo viel als „ja“.
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49

51

Badenweiler .
Bad . Rheinfelden
Bahlingen
Bamment. ⸗Reilsh
Bannholz
Bauſchlott
Bernau
Berwangen
Bietingen .
Binzen⸗Rümmingenſ23⸗
Birkendorf
Blankenloch
Bodersweier .
Bödigheim
Böhringen
Vötzing . ⸗Oberſchaffh . 3
Bonndorf .
Vorberg⸗Wölchingen

2Breiſach

Britzingen
Brötzingen
Broggingen
Brombach i . W. . 2

Bruchſal
Buchen
Büchig .
Buggingen
Bühl
Denzlingen
Dettingen .
Diedelsheim .
Dietlingen
Dill⸗Weißenſtein
Dingelsdorf
Dinglingen
Döggingen
Donaueſchingen .

1 18003

22 . 309

1 2 1062572
29585

83

sturſe 48
r8Bügelku

Flickabende
Flicken, Spinner

Flickkurs
Nähkurs .

Flickkurs
Flickabende

Spinnkurs
Kochkurs
Kochkurſe 773

Kochkurs 622

34, 36, 37, 39, 40, 41, 42, 43, 44 bezeichnet die Zahl 1 ſo viel als ja .

Flickkurs 26

elcher Art à
3

2

4

5 0 7 1. 118 . 1 5. l( N22 . 2à

1Achern Flickkurs 27 21381172 1 84

2J Achkarren . 1148418 1 0 75

3Adelsheim A

4JAglaſterhauſen
1

5Albbruck⸗All 13560
6 Allmannsdorf 1 53440 78 8

A Ihei zuſchneide⸗, Kl 7
Altenheim Wenedeniiieſt 7

Altlußheim 2 Flickkurſe
54 1

Appenweier 101 12 94 5

Atzenbach Flickkurs 60 5
Auenheim 1110/771 1 8

Auggen Flickkurs 34 166086 f 9 3226

Zader 5100 Flickkurs, f
Baden . 116. 510 Kleidermacher

1 550948 21

0 28012510
1 8 2

1 1 10 24

f 8
1815

155. 1587 1616 . . . 27 3646

11058280 1 1 1
1 106.

102

2104737 f 1 2

16169 . 45

21220670 1 1 4023

1 1 1 6 2
11 . 48

11 . 548⁸
8 1 2 2131140

1161UKU. 1250
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hiefür

Zahl

derLehrerinnen0 Aufwand Wochen⸗pflegerinnenAufwand

für

die

Pflegeſtation
Kapital

für

Kriegszwecke?
Verbindung

mit

einem

Kaſſenvorrat
am

31.

Dez.

1908

Kapitalien
Vorräte

und

Summe

der

Spalten

51
bis

54

Schulden
Halkung

eines

Vorrats

Männerhilfsverein
der

Lungen⸗
Belohnung

Treuer
Dienſtboten

von

Krankengeräten
Se

oder

pflegung

armer

Kinder
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100
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55

LiegenſchaftenAufwand
S 88 E

S *
808 88D 0 2S — — 2 82 ο8⁰1

Dürrenbüchig
Dürrheim
Durlach
Eberbach .
Eckartsweier .
Edingen . VhV
Efringen * 8 8 8 244222

Eggenſtein 8 * 7337585
Egringefß 8 8 129178

Ehrenſtetten „ ( i 8 33nͤ 61 72 112

Ehrſtädt 5 N „„„ 8 132⁴3 14882 18 000,1528 20030
Eichſtetten . . „ 363 8 1 b 3 4795658 * 26723211 2500 4321

Eimeldingen „ * 3 33 5 0 326150 433 j ( —pv 332 4413 62⁴
Eiſingemn 2 „̇ 35 32 8 3968570 jjjjñß „„ 8 8 710 364 1513
Ellmendingen * 5 33 5 2315179 BjJjjj 11166 382 660

Elſenz . jj 230 5 349
Emmendingen Backkurs 8 „„ 120 %˙8 „ 8 2276 832 919
Endenburg „ 8 8333 5 129167 3 8 V 3 266 120 170

Endingen e
5 3 283 . 1642 1208 2²93

Cige : : 8 8 VVURR „ 617/120 33 * ˖ * · 1 öʒỹui3865 31408
Epfenbach . „ „„ 33038300 16 16 . 8 „F„ 2225⁵ 100 232
Eppingenn Flickkurs „ „ 8 „ * „ 3 8 325 23ʃ ( 3359 3502
Eſchelbach . . . ** 3 1030600358 j ( ( ( 555 757 988
Ettenheim . 12 Näh⸗u. Flickſchule( * 5 2 18600237 1769 2846
Ettlingen Frauenv . Flickkurs
Ettlingen
Frauenhilfsverein Kochkurs VER 3**** 3 6 350 B 3585 67 ( 4488 4390
Eubigheim j ( ( b . ( ( ũ hh jj ( 31016 280 296

Eutingen *V*ůbh3; 3379781618 j * 1618 876 2592
Fahrnat , . . Hlickſchule * jjjETE „„„ 33 691¼124 1812 1962
Feldberg . w·c 100 3873

Nh ichne C
1159

540 606
euerba ũRMähen , Flicchen, jjjjjjj J 8 ** 10 1600 1709

Flehingen Wengleen u C0ſ ⸗ 108 3290 363
Freiburg

Frauenbund 2 Flickkurſe 5 jjjjjVV I 3515 510⁰ſ65145 6396
86lFreiburg

Luiſenfrauenverein . . . Fückkurſe „„ VVPe „ 5982 18 . 1586004000 22618
87/Frickingen Wblitks 3 3 3 8 3 3 dv 1607 205 761
88 Friedrichsfeld 8 E2 1210 fj 2060 8 827
89 Friedrichstal „ 5 8 3402 3 ä 928 33 ( 6492 3965
90 Gaiberg 5 jjj ͤjJjJ i 2060
91ʃGailingen . *V ùöV,!n 257 1532 558
92 Geiſingen . 5 Ij3jjjjb . „ „ „ „ t 2390 621134 1196
98J [ Gemmingen . Spinnkurs 857 „ 363 %93ͤ 94894 Gengenbach — Flickkurs * j33zj3 5 ö 3095
95 Gerlachsheim57 * z3j „ „ „ 130 41390 297 30⁸
96 Gernsbach . . 1900 Flick⸗Spinnkurs, „ * 5594 3 0 5 48454 8822 9694
97 Gersbach . 56 ** „ 8 233 237

8 ¹ 50. 53.

23 38 50 128

317 14⁰0 „ 409
7661 ( 1310026 000 8408 37891

3302 14000 ( 4133 18728
624 1380 1707

2228 250 862

557 232 2⁵8
9941320 ( 1450 2472
642 209 40⁵

8 —E ———8⁰ 1* —9 * 8¹8 D

GAν„
— D—

61711169,4958

——2

=

=
—⏑

ö160008lei 1 . . 89970% 10 . 110 * 1 . 355901129 46000H05002000055628

98JGochsheim . 29 jjjj . . 5 858 491 509

160 Gölshauſen66 F jjjjj 3 939 684 937
00 ( Görwihl . . . 270

1910(1031954 jj . 1599 5 106921

Anmerkung : In den Spalten 13, 14, 26, 27, 31, 34, 36, 37, 39, 40, 41, 42, 43, 44 bezeichnet die Zahl 1 ſo viel als „ja“.



Kinderpflege · Kranlenpflege . 2
— — Haltung eigener

—
Zahl der San —

E E Anſtalten Pflegerinnen 8 lungſtt der Verein

2 . 8 8 5 Aallin
3Verein 338 2 05
8 4 & 8 E

8 2 Welcher Art 5 15 —

5 82 3

4 4 —
1 4. 5. 6 8 8. 9. 10. 11. 12 . 18 . 14.l 15. 16. 17. 18. 19 . 20 . 21. 22. 23.] 24. [25. 26. 27. 28. 29. 30.

52ʃ Dürrenbüchig 13 1
53l Dürrheim 851 I . 8

54 ( Durlach 2971 111081681 1 33013631 ] . 16 . 42 1934
55 Eberbach . 1020l 11161553 1 8 177 60171111691953 1 20324
56l Eckartsweier . 1 1 60/624 4 ＋
57 Edingen 129 1167 . 850 3 5 8 67

58l Efringen 90 20 10 14 ( 244 222 1
59 Eggenſtein 406 Rn 569 31, 337337585 1 32 99 1
60( Egringen . rr 2 3 61 1 10 12 14 129178 1 2 51
61( Ehrenſtetten . A „ „ „ „ „ „ . . Spinnkurs 12 — 1 3 15

62 Ehrſtädt 36 4 11 346332 5 b 9 61
6g Eichſtetten 330 111 ( 701595 1 13 205] 2 114795658 1
64Eimeldingen . 63 1 8 . 19 326ʃ150 1 8

65Eiſingen 230 1 1 13 U. 182 133968570 1
66 Ellmendingen 248 1 1 1 83 82315179 1

67Elſenz . 82
68 Emmendingen 262 Backkurs 120280 48 970
69 Endenburg 53 1 26 43129167 1 2 12

70ʃ Endingen . 119
227 1616 [ J . 8 15135 189

711 Engen . 233 i⸗ 2 32 37 . 120 617120 12173
3 Epfenbach . 15619. 5 1 8 8 * 4 1 5 1 267 233038 300/ 1 4 8 7 .
73 Eppingen 1555 . Slickkurs 16 1616 . 3 5. 104 161

74 ( Eſchelbach . R 1 1 1 165 4 103060358 1 863
75 Ettenheim 1266 1 244520Näh⸗ u. Flickſchule 12 980950 . 8 E 3 72 .ĩ
76 ( Ettlingen Frauenv. ] 900 Flickkurs 42 132351100 164 . 1538/ 3236916006 3071/ 1 189 970 1
77 Ettlingen

Frauenhilfsvereinſ 86 Kochkurs ER 2 38 6350 1 51370
78Eubigheim 35 R 8 3 12
79 Eutingen . 402 5 1525 1 2 761/ 30 337978 1018 1 E.
80 Fahrnau 234 Flickſchule 36 70548
811Feldberg 80 8 111 40/360 8 f

— Feudenheim * AFflickkurs, 30 61 5162609
83 Feuerback 23 7 8 ähen, Flicken, 1

84 Flehingen 107 Wafeheee
E5 8 1 i11 71

85Freiburg
Frauenbund ] 880] 1 128318 ] 2 Flickkurſe 409 35158

2¹8 424 . 800
86 Freiburg

Luiſenfrauenvereinſ1150 . Flickkurſe 1530 3 I 950670 . 1000
87 Frickingen 68U. Flickkurs 22 22 484
88 Friedrichsfeld 8 1 1 85650 . . 1 . . 1 ( . . o78 18117121007300 1
89 Friedrichstal 8 111 . i . . . . 246 1 58402ʃ416 1 118
90 Gaiberg N 8 8 8 1
911 Gailingen . 8 12 58 .
92 Geiſingen . FEITE 8 — 5 10 .
93l Gemmingen . 175 Spinnkurs EEIEIE 1 55 3 5 857258 1 32 100 R 1N. 645
94( Gengenbach 12⁰0 Flickkurs 34 1 1 65276 3
95 Gerlachsheim 3 IiI 8 8 64
96Gernsbach 1900 . . . . FGlick⸗,Spinnkurs, 94 2 601 315594 131 1 186861 ——
971Gersbach . E1 1
980 Gochsheim 29 1 E
99 Gölshauſen 66 1 1 780517 . 2 E

100 Görwihl 27 1 1 54320 PA 260191103 1954440 11

Anmerkung : In den Spalten 13, 14, 26, 27, 31, 34, 36, 37, 39, 40, 41, 42, 43, 44 bezeichnet die Zahl 1 ſo viel als „ja“.
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Aunt f Hat der Verein
Notfälle

Mitwir⸗
kung zur
Bekäm⸗ Geſchenke und

Vermächtniſſe
8Tage treuerten

Zahl

der

Portionen

Wurde

eine

ſolcheſ mit

einem

Haltung

eines

Vorrats
Verein

letzten

Jahr

Anſtalten PflegeſtationHauspflegeVolksküche? beiträge AusgabenKapitalienInventarSchuldenOrdnungszahl
Mitaufſicht

über

die

Ver

Mitgliederzahl DienſtOrdnungszahl
9Zahl

der

Schulen
Unterſtützte

Arme

Aufwand

hiefür

Mitglieder⸗Kaſſenvorrat
am

31.

Dez.

1908

Vorräte

und

Summe

der

Spalten

51
bis

54

Einzelbeſuche
Aufwand

hiefür

Serpflegke

Kranke

und

Wöchnerinnen
Welcher Art

rbl Chriſtbeſcherung

und

Suppenanſtalt

oder

andere

Feſtlichkeiten
von

100

bis

5000

/

Heidung

von

Konftr⸗

Belohnuni

5

Einnahmen

einſchl.

eigenen

Station Verpflegungs⸗Nächte
von

KrankengerätenOrdensſchweſternZahl

derLehrerinnenZahl

der

SchülerinnenAufwandAufwand Unterhaltung

einer

VerpflegungsAufwand

für

die

vorgenommen

?

Bdes

Kaſſenvorrats

vom

3

5

menbehörden

und

Vereinen

Zuſammenwirken

mit

Ar

der

Säuglings⸗
pflegung

armer

Kinder

die

Muſter?

3

Mitwirkung

bei

andern

DiakoniſſinnenVereinsſchweſtern
Privat⸗

oder

Land

krankenpflegerinne
——S

8

Liegenſchaften
2ο 528 Q¹9 E ο* SD — —6.Ä

SAufwand
8 8

1.

101/ Gondelsheim .
102 Gottmadingen
103J Grafenhauſen

Amt Bonndorf ä 5 5 5
104 Grafenhauſen

Amt Ettenheim 5 8 5 5 5
4 501580

12270ʃ10500
105/ Grenzach . . „„ Flickkurs 8 8 „„ —„* 116 3 8 33561

1144

106 Grötzingen . . „ „ Glick⸗u Spinnkurs 4375309 02 3 VVAE 3
3

63821(111380 5217

107 Großfachſen „„ 8 306 3 5 17171505 (·(· 3 8 60 110651000 2071

108] Grünsfeld . 1901 5 320 1454125650 3j3C 2 158005175280024279
109l Grünwettersbach docheieszs I 204023886 3jR * 2 383 861] 1461

110 Grunern „ 8 • ͤj/ʒůjiJ jjjjjE . 3 I ( 3460 / 461 ] ( 1

111( Gundelfingen 35 ZI b 5 23000, 570, 800245132000

112/ Gutach Flick⸗u . Spinnabd. ä j jjjj ; 8 9222 6121 50 5445

Haagen Jn
588 175, 839

114/ Hagsfeldd . FSFlieenses 164947 1300 5000 1800

115, Haltingen „ 6E . 1 9³ 9259 150 1228

Haſektk „ Finens *Và„ 520 98 §0] 220 .
117 Haßmersheim 3 5 „ „ 50222528 „ 180 I8ö

1180 Hauingen 85 88 6700 5 257 5 0

RRhl %J8vnS6e
eee Nahen Fliren 627/ iii ie 3390 55000l8426510000455000(37500

1211 Heidelsheim Flickkurs 232 . . . 20 24/9222 0 „ 15
5 Heiligenberg . . 1144 . Naäh⸗u . Bügelkurs 555 .

532708 B3j3à 32 *
460

12⁴ ed 33 t . 9h 1111 771683709 160010000 2604

125Heinsheim 8
126] Heitersheim .
1271 Helmlingen 333
128f Hemsbach 8 J
129 Herbolzheim . 1163Näb⸗ u. Flickkurs fAI 1540 500

4 8¹ — —* — —E —D

E —

*
— S

8

—
—

C

2

AS

SS

S —DFlickkurs
ED DD

—

—

— ν

—

—

—

=

—

40⁰

5212
9000 1075

600 201
70 686
80/ 130

522 1594
2463

840 2187
5160 897
5500 9985

130 1066
28000 7028

228

130Herriſchried ** 8
131 ( Hertingen Flickkurs

128 Hilzingesn „b. Flick⸗u. Spinnkurs
3[ Hochſtetten „** 8ä

135Höchenſchwand 3EE
186ſ Höllſtein Flickkurs
137 Hoffenheim . ***
138ʃ Hohenſachſen

Sgete 8
140l Hornberg . Flickkurs
141( Hubertshofen 3j3jj . . . . 3 640 3652142 Huchenfeld . 284 . i 423957 38 11 231%

8250145 Hüfingen /lhhb 8
3000 2705

144, Hügelheim 38 8 1 B 3
30 67145 Hugsweier „ „ „ Nähzu . Flickabende jjjj „ „ e i

5 95
120 523

1460Ibach 8 8 8 z33z3 5
907 2058

147. Jeſtetten „ „ 5 . * „ g „ 1518
148 Ilvesheiim 50 ( 182 Flick⸗u. Kochkurs

60 8 10 211
0 0 0 „ F E 8 8 8 5

——

=

2 =

—

—
—
2

=

—

—

149 Immendingen 85 317
16 3 j 321 12ʃ7151 Ittlingen . 5 Handſpinnen 5 0 5 1 3 8

* „ 0 32 . „ „ 2* * „ 0 0 „

Anmerkung : In den Spalten 13, 14, 26, 27, 31, 34, 36, 37, 39, 40, 41, 42, 43, 44 bezeichnet die 5 110 viel als „ja“.

150ſ Iſpringen *3



Hebung der Erwerbsfähigleit . pfle g .Kranlen

Immendingen
Iſpringen .
Ittlingen .

60
145

71

4²3, 44 bezeichnet

Anderweiter Unter H
richt

Verein

Welcher Art 2

61
* 2 f 6 8 9

1011 Gondelsheim . 164 Flickku 75⁵
102l Gottmadingen 105 f
103 Grafenhauſen

Amt Bonndorf ] 66 1 1645163 , 4

104 Grafenhauſen
Amt Ettenheim 116 11 63 ( 615

105 Grenzach 200 Flickkurs ö 15
106 Grötzingen 400 Flick⸗u. Spinnk 13 ̃ 15

107 Großſachſen 159 3 11730697 8 13 1
108 Grünsfeld 190 1154400 3 . Iſ 1 80ʃ820 0 6914
109l Grünwettersbach [201 Kochkurs 381 f 1559 2

110 Grunern 64
1111 Gundelfingen 128 11/78807

1 121 Gutach 65 Flick⸗u. Spi 82 K
113 Haagen 89 182
114( Hagsfeld 330 Flickkurs 1 2105ſ1085 . 118 1

115 Haltingen 153 2 11153
80 4«

116] Haſel 86 Flickabend 0 8
117 Haßmersheim 90 1

2*

5 Hauingen . 71 5 11 1 580739
119 Hauſen i. W. 86 Flickk 2 1 I
120 Heidelberg 59 Nähen , Flicken627 Iöuglrs
1211 Heidelsheim 3² Flickku 12 114 8 27
122² Heiligenberg . 114 Näh⸗u. Bügelkurs 55 11 F 2 S355

123Heiligkreuzſteinachſ 145 Flickk 5
124 Heimbach . 188 Flick⸗u. Nähkurs 86 1 55198 64½16

125 Heinsheim . . 16 5

126 Heitersheim 151 66120 /
1271 Helmlingen 110 E
128l Hemsbach . 54 N * 1 8 910½¹5
129 Herbolzheim . . 503 1 1 78 163ſPab - 1. 2801/2 . 1341230 104 17
130 Herriſchried 260 12 300108

1311 Hertingen 84 Flickkurs 11

132 Hilzingen 100 Flick⸗ u. S 2 1 ·

33 Hochſtetten 97 u Maſch
34( Hockenheim 146 zach

50 Höchenſchwand 58 1
186ſ Höllſtein 134 Flickkurs 31¹ 1 1

1371 Hoffenheim 261 i
138 Hohenſachſen 155 11 167480 1 1

39 Holzen 96 f 1
140 Hornberg 338 140/902 ] Flickkurs 11 1110/759 1 1 2
1411 Hubertshofen 52 5
1421 Huchenfeld 284 1E ö f
143 Hüfingen 120 4 1 8

1441 Hügelheim 118 111 57626 1 1
145 Hugsweier 36

55146 Ibach 49 1 1 — 8
1471 Jeſtetten 21¹ 162

80 60
148 Ilvesheim 91 1 1 2

die Zahl 1 ſo viel als ,



——8 D 8

Verpflegungs⸗TageVerpflegungs⸗Nächte
Armenpflege

Aufwand

hiefür

die

Muſter?

Rechnungs
Unter dernEinnahmen

ſind :
Geſchenke und
Vermächtniſſe

Ausgaben
4

weſen .

Aktiv⸗Vermögen

chulden

II 12
E8 15

A is 164947779
S80 43 93 25
. . . 20

365 ( 222528681

11911841294 3395053
648 21 922

22 53 278

7716838709186

1212176 40791550
6300 . 1081549,1395

12 51, 812ʃ 12
3 27 202738663

. 124195/473
91099453

E300 14 290/ 80
115151 46662101041

48 33 246

973731086

139 25 183228

6005028 600
. —

4

E
22

＋

2•2

—

——

648688

3＋
——2

—2*

684
ERR

—
—
—
—
—
—
——

—

——

PE
1877400 .

418
154

88
3780

900 %
129

32⁴

356
70

558
436

177
1326 289

52
1089
260

267
40
69%

833
211

429
84

153 . 100
2040 .

19

110
100 .

110
502000

151. 200

81

70

100
100

35ʃ3
29
30
30

4
10 520

50.

441
307

130

1294
1466
1610
1310
172⁴4

787
103

1594
39202
413

1565
185

120
916
940
286

65 648
74
179

110
1036

10
960
176

78
4359
1395
160
542

1946
348
793
684
1434

203
3879
49
1244
3293

682
108
349
860

416
219

8²

86700 / 157 257

28

— 4

52. 58 54

1219 650
1200

151 50

2011000 / 250/1000
561/ 580

3821/1113
1065/1000

1580051752800
8 3822 961

460
43023000%/ 570/ 800

31210 50
588 175

1300/ 500
925 150

98 80
180

824⁴
35 55000 8265. 40000 15

614
35 460

1600/1000

8 9400 8 40⁰

207
39835212

900
220 60
476 70

50 80
11072 522

J2460
1241/ 840

335 516
5608850 529 550

900/ 130
37472800

1721
1250/1761 / 640

8008
1731500 732 300

8 8 30
395 120
111380 907
1507

200 10
228 85
894 321

104
105
106
107
108

A

t

22◻

8

S⸗CSÆ
S

DSDOοο

ο

οDl

D



Hebung der Erwerbsfähigkeit . Kinderpflege . Krankenpfle ge . 8 Armenpflege . IJ Fätigkeit für Anderweite Nechnungs we ſen .— ‚ AKriegsgefahr . Tätigleit . 3 5Eigene Hand⸗ Anderweiter Unter⸗ Haltung eigener Zahl der 33 VermögenSamneft⸗
hes d 5 richt Anſtalten Pflegerinnen bat der Verein

=Mitaufſicht

über

die

Ver Unter den Einnahmen
ſind :lung fr/

NoffileNächte Geſchenke und
VermächtniſſeEfür

die

mit

einem
treuerten

KapitalienVorräte

und

Inventar
Verein

UankengerätenAnſtalten gliedermandenbeiträgeBelohnimWelcher ArtOrdnungszahlMitgliederzahl
8Zahl

der

Schulen Ordnungszahl
eigenen

Station

Ordensſchweſtern
D S —⁰ —85⁵ — E —8 ο — —S A

letzten

Jahr

Mit
Schulden

Summe

derEinzelbeſuche
Spalten

51
bis

54

ZahlLehrerinnenWochen⸗pflegerinnenPflegeſtation
2

Ab

Vorrats

Aufwand

hiefür

Unterſtützte

Arme

Volksküche? AusgabenDlenſthoEinnahmen

einſchl.

—

Zahl

derSchülerinnen
ð

AufwandLehrerinnen Aufwand
Mitwirkung

bei

andern

Unterhaltung

einer

Verpflegte

Kranke

und

WöchnerinnenVerpflegungs⸗TageVerpflegungsSuppenanſtalt

oder

Zahl

der

Portionen
Kapital

für

Kriegszwecke?
des

Kaſſenvorrats

vom

am

31.

Dez.

1908

LiegenſchaftenZahl

der

pflegung

armer

Kinder

von Chriftbeſcherung

und

andere

Feſtlichkeiten
Kleidung

von

Konfir⸗

Zuſammenwirken

mit

Ar⸗

menbehörden

und

Vereinen

DiakoniſſinnenVereinsſchweſtern
Privat⸗

oder

Land⸗

krankenpflegerinnenANufwand
Aufwand

hiefür

von

100

bis

5000

%

21.. 22. 23 . 24. 25

343 eoes94
50

vorgenommen

?

der

Säuglings⸗ſterblichkeit
5

Kaſſenvorrat
die

Muſter?
S eV Ie

45. 46. 47. 48. 49. 5

14180 923 152000 . 1367 517700 8301
. 2344 395 23100 . 1588 756⁰3000 21 3777

3043881I1 jh 91 35
3505

23 505 900 86815
„„ 13440 589 88100 34420039500

33 „„ I1176 270 80 . 1158 18661888 1567156Kenzingen 8
9.80 8 460 5140157 Kippenheim ⁊2700 Flickkurs 6 33 833810ſ755 10 11975 6981595

1580Kippenheimweiler 8 5 jjjjjjß 123 79 226
159,Kirchardt „ 302185 . 595 116 761

J· • ⸗ʒii 713 ( 170 . 545 166 174300 2200
161 [ Kirchheim Nähkurs „ 3172²² 41042022 ] 5 . 83948 1569000240098812544
162 Kleinlaufenburg. „ 880 580%8“% — 50 8% 69013 1298169l Knielingen Flickkurs 889 780 %.

6
6805 J1024 ( 120 122

164 Königsbach „ 218 189 % . . 147 408 70/ 544
165 Kollnan 2967/ 501( . 1250 . 2815 152 1000 20 1172

155 Konſtanz Flickverein
395 37 33 958 55 105KIB65 3 5 5

160 Krautheiinm einkurs
175 155 5 3 1Krozingen „ „ * Flickkurs 15⁵5%170 Ladenburg . . . PNiaähen u . Flicken 5 1221

1 A5 1000
Kaochſchule * 5 3 20angenſteinbach . 38

173, Langenwinkel „„ 5 5 3 F 5
Ass 5 * 1600
175 Laufen 5 348
176(Legelshurſt 2080 163

—5 5 190177 Lei 8 o lllbbh . „ 4135 55/ 12178 Leibenſtadt
5 5368,1052 78 8 113641352 3 . 1313 2293 845 3189Leiienßn 8 5 2 3 629536 0

140 Lenskint - unerlent „ 1219 26 %
A00%

1585 i
181 Wei 5 „„ P 0 115 15 „ 164
1ePLichtenan . [ 150 94210½728 1 . 1517 10 1686 4811606 1368 1200 264818 Ficholsheim . 3884 ( . . 20l4518,560 %1/20 %% 1 1049 925 10 . 8587 109000539 1651
180 Jinr mit Hohbühn 9e2 . . . . . Spinnkurs 542

550 25 J 16 2520 1 55Lipburg⸗Sehring . 255 ö h GL‚VVVVVV 3 35 300 -180[Lizelſtetten . 700 . . . Bigelkurs * 1241 ( 315 i 112 59 ſ167
187/Löffingen 125 . 5 5 „ „ ůjůjjjjjj 529 220 . 428 „ . 595 „ 696 .188 Lörrach⸗Reuſtetten 412 2020 Jlickſchule, 4973 66025 31675 5 110253,1295 . . 10051 202631150 11695 400347140100000 ( Sehf 5 259/ /jJj iieſidg 186 700 / 50% 774
190Sudwigshafen 171 10 Flickkurs 1954 %%% lll/· 1787 687 „ 1000 1757 38 900 700 1600] 25
191 Lützelſachſen . 2366 2543560 Ee i 70 1046 1001 21030
199 Palterdingen 279 ] . . . Frckkurs ä 5151U51 / P 8 et 600 , 889, 1518l193ſ Mannheim F . V. 1490 7000 Nähen, Flicken

935
0 . 553106%/ 192624 . ( ( . 000 1 . 81396886494 5209 200000431300 101200411306 609136 10880

1944 „Wöchnerinnen⸗
6450

Apyl, Luiſenheimſ 2900 A /ã²:v ꝛd Reeh Se , 800281449 80 0 43060h 000405840r0
195 Markdorf . . 1266 . Frtick⸗u . Bügelkurs j ; jjUUG ! ! GG ! GGU ! à ! ( ͤãĩͥ 85 457 284 46 . 401 104 385 545
190Marzell . 533 8

V h 504 40 624197 Mauer 70 Strickabende jj % ʒjjj 4 . 832 120 57/ . „ cso 55/5000 550200 5803198 Maulburg 2899 5 5 3025½1045 1 . 810 . 1¶806 978,124 . 1591 900 600 1915109 Meckesheim 230 . . KFlickturs 35 40564866 11 4 „ „ „ 6ſiſW680 2233 6000 2920200 Meersburg 132 Flick und 53 127777 53 3 774 339 130 . 4682 3913 4005201,Menzenſchwand . 68 . ufhnewekars 10 % % / % i˖ĩ ̟ͤ NRPR2 4688 4778
3

53 3
Anmerkung : In den Spalten 13, 14, 26, 27, 31, 34, 36, 37, 39, 40, 41, 42, 43, 44 bezeichnet die Zahl 1 ſo viel als „ja “.

8 2.

53 . 55 .
19oAufwand Wurde

eine

ſolch

8 8
SS 825 S*

152 Käfertal
153lKandern
154l Karſauu „ Rnab , u. Flickurs

— — „ 0

—S 8S 8 85 80 08 S1 28 — 45

D.
—— *

— 1 E
——

85

—

33

—D

D

E

—

—

—

Keiden

SIe

3251028 3602250 4045
11179/14766 . 1130 10ł8003570 ( 14419

807 636 36 . 662 2453 400 2998
155 105/ 50 . 148 ˙W

2373 569 . W2303 24002404,20274
1664 360 1542 1221251 50 1423

—

—

——

—

2



28

Ordnung
Verein

Hebung der Erwerbsfähigäeit .

arbeitsſchulen des

MitgliederzahlAufwand

Anderweiter Unter⸗
richt

Welcher Art Aufwand

Haltung eigener

Kinderpflege .

Anſtalten

KinderAufwand
Mitwirkung

bei

andern

*

Pflegerinnen

Krankenpflege .

Tage
8

EinzelbeſucheVerpflegungHauspfleged
hiefür

fwan
Au

Armenpflege .

Zahl

der

Portionen
Kapital

für

ätiglei
riegsge

bat der Vere

.

15
15
1
1
156
157
158

159
160
161

162
163
164
165
166

167
168
169

2·Käfertal

5
55Kehl

Legelshurſt

Lichtenau .

85 Lipburg⸗Sehring .

Malterdingen

5
Markdorf .

60Marzell
7JMauer

Kandern
Karſau .

Kenzingen
Kippenheim
Kippenheimweiler
Kirchardt .
Kirthen
Kirchheim .
Kleinlaufenburg .
Knielingen
Königsbach
Kollnau
Konſtanz
Kork
Krautheim
Krozingen
Ladenburg
Lahr

72 Langenſteinbach .
Langenwinkel
Lauda .
Laufen .

Leibenſtadt
Lein
Lenzkirch⸗Unterlenzk .
Leopoldshafen
Leutesheim

Liedolsheim
Linx mit Hohbühn

Litzelſtetten
Löffingen .
Lörrach - Neuſtetten
Lohrbach
Ludwigshafen
Lützelſachſen .

Mannheim F. ⸗V.
„Wöchnerinnen⸗
Aſyl, Luiſenheim

Maulburg
Meckesheim
Meersburg
Menzenſchwand .

9

1
2

1190283

7000 Nähen , Flicken 9359

9⁰

Näh⸗ u. Flickkurs 90
Kochkurs 506

Flickkurs 2

Nähkurs

Flickkurs

Flickverein

Spinnkurs
Flickkurs

Nähen u. Flicken
Kochſchule

Spinnkurs

Bügelkurs

Flickſchule,
Kochkurs

Flickkurs

Flickurs . 1

73Flick⸗u. Bügelkurs

Strickabende 25

Flickkturs 35
Flick⸗und 58

Zuſchneidekurs
58

—

60900
70668
75640
45 . 454

1 21501226

1 311541050

1 145734

11 45. 130

1 2105170
1 21571196

1 1 505357

1 1 81,00

24

516048

503043,88

833810/755

302185/570

3172221549

716

2411722193814
50 141759662

115 7016000 60
4 14 348456

2953681052

942¹0728
204518560

46 26 21124131

34340

14017610419543
132 5 35254356
247 8315155

93ſ2923 2975

19 130145803

389107 4530251045
334 12 4740560486

24380
15 55
151130
610167
36102
27914

980202 1075
10 28

671
300120

3388
7212⁴²
109. f6

8 46

10 78
150350

3 34
15117
200 .

5 42
116 9

166 2570

128
305310619

92

10

60



Rechnungsweſen

3804300

50
f151168

481011569000
45 5841 „

84 1024
7 6 108
U 2 9090
6985 8754

1 143
f 01

1130 490 .
62 145

303 70¹5400
12 32

58 40
18 35

13 1166. 2293
6 668 18658

8 51 2
83 81 * 500

1644
6 80 1368

119 1114 1 90
) )

7 2725
466“ 1 112

8 ) 595
1150/11695

8 244 700
4 90
4 56 8 1040

600
06778ʃ161200 411306

80 0261419 “350 000 43 930
0 4

83 80 „ 504
879 5305000 / 550
391 41516 . 900
686 81 5
682 246.‚„ 1

2 0 4688

1—82282822222
80822

*



Unter 5 Einnahmen Aktiv⸗Vermö geren

Hebung der Erwerbsfähigkeit . Kinderpflege 5
ranlie en .0 lege . rmenpfle ätigkeit für Anderweite

Wel 5 Zahl der
Aes

f ſ 5 Aeiegsgeldbe . Rechnungsweſen .

ri8N Pflegerinnen Munmii Hat der Verein 8

2
Notfälle *3

Anderweiter Unter⸗ Haltung eigener
richt Anſtalten

Vl Geſchenke und
Vermächtniſſe

Vorrats
Mitglieder

Verein Station
Ane——

Verpflegte

Kranke legeſtation gen⸗

2OrdnungszahlMitgliederzahl
8Zahl

der

Schulen DienſtbotenAusgaben SchuldenbeiträgeWelcher Art Ordnungszahl
Unterhaltung

einer

Einzelbeſuche
Aufwand

für
die

Aufwand

hiefür

Aufwand

hiefür

I

Kaſſenvorrat
IS

am

31.

Dez.

1908

Kapitalien
Vorräte

und

Inventar
Summe

der

Spalten

51
bis

54

Zahl

derLehrerinnenZahl

derSchülerinnenAufwand Aufwand Wochen⸗yflegexi 5000Zahl

der

Portionen
über5000Mitwirkung

bei

andern

DiakoniſſinnenVereinsſchweſtern
Privat⸗

oder

Land

krankenpflegerinnenund

WöchnerinnenVerpflegungs⸗Tage
von

Kran

Kleidung

von

Konftr⸗

von

100

bis

Halkung

einesAufwandLehrerinnenOrdensſchweſtern
LEIU

53. 54 . 55 .
sdie

Muſter?
der

Lun

S
1. E E 8⁰ — 85 24.

202 Menzingen 190 . . . . Spinnkurs
„

203l Merchingen . . . . . Spinn⸗,Bügelkurs 35 1868 964
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Anmerkung : In den Spalten 13, 14, 26, 2
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Anmerkung : In den Spalten 13, 14, 26, 27, 31, 34, 36, 37, 39, 40, 41, 42, 43, 44 bezeichnet die Zahl 1 ſo viel als „ja“.
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Anmerkung : In den Spalten 13, 14, 26, 27, 31, 34, 36 ), 41, 42, 43, 44 bezeichnet die Zahl 1 ſo viel als „ja“.
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Anmerkung : In den Spalten 13, 14, 26, 27, 31, 34, 36, 37, 39, 40, 41, 42, 43, 44 bezeichnet die Zahl 1 ſo viel als „ja“„ia “.
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